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Morgen-Ausgabe.
1. Matt.

SLaatÄnrmister Sydow.
Wir sprechen vom neuen Reichsschatzsekretär, aber

wir sprechen zugleich und eigentlich mehr noch vom
neuesten preußischen Staatsminister . Wir sind der Mei¬
nung , daß man in der Ernennung des Herrn Sydow
zum Mitglied des preußischen Staatsministeriums ein
sehr wichtiges Ereignis zu begrüßen hat . Der Reichs¬
schatzsekretär ist nicht bloß nach dem formalen Zuschnitt
seiner Kompetenzen, sondern auch nach dem materiellen
Inhalt der Untergebene des Reichskanzlers. Ein
Schatzsekretär aber , der als preußischer Staatsminister
der gleichgeordnete Kollege des preußischen Minister¬
präsidenten ist, kann sich unmöglich so in zwei Indivi¬
dualitäten zerschneiden, daß er aus der einen Seite zwar
ebensoviel bedeutet wie besagter Ministerpräsident , aus
der anderen Seite aber denWeisungen desselben Beam¬
ten im Reiche ergebenst zu folgen hat . Es ist nicht
immer leicht, auf diesem Gebiet der Grenzfragen
zwischen den selbstverständlich bindenden Verfassungs-
bestirmnungen und der organischen Wirksamkeit leben¬
diger Betätigung den treffenden Ausdruck für Zustände
zu finden , die hüben wie drüben gleicherweise wurzeln.
Nach dem Buchstaben sind wir von einem Reichssinauz-
minister selbstverständlich genau so weit entfernt wie
immer, aber das wollen wir uns doch nicht verhehlen,
daß die Stellung des Reichsschatzsekretärs durch dessen
Übernahme in das preußische Staatsministermm mit
einem Ruck derartig g e h o b c n werde» mußte , daß
man bald merken wird , wie stark der neue von dem bis¬
herigen Zustande abweicht, vielmehr abweichen kann,
wenn die Gunst der Umstände benutzt wird . Man
frage sich, wie viel dem Staatssekretär im Reichs-
marineamt  an der Selbständigkeit eines Reichs-
marineministers eigentlich fehlt , und man wird ant¬
worten müssen, daß nicht gar viel daran fehlt . Der
Staatssekretär im Reichsmarineamt ist ebenfalls Mit¬
glied des preußischen Staatsministeriums . Was be¬
deutet das ? Es bedeutet, daß sich Herr v. Tirpitz , wenn
er seine Vorlagen ausarbeitet , in ein sorgfältiges Ein¬
vernehmen mit seinen preußischen Ministerköllegcn zu
setzen bemüht sein sollte. Nach Geschichte und Über¬
lieferung beanspruchen die Heeres- und Marinefragen
bei uns freilich eine Sonderstellung , und man spürt aus
diesem Gebiet immer noch die Reste einer . Zeit und
einer Auffassung, die sich mit dem konstitutionellen
System nur ungern abzusinden pflegen. Zeigt also das
gewählte Beispiel doch schon, daß die Verbindung
zwischen Staatssekretariat und preußischem Minister¬
amte bei diesem Ressort eine größere Selbständigkeit
der ganzen Behörde, gewissermaßen eine Lockerung der
ausschließlichen Abhängigkeit vom Bundesrar zur
Folge hat , so wird solches Ergebnis um so stärker her¬
vortreten müssen, wenn es sich um das Reichsschatz-

FerriÄetsN.
cNalhdruck«erdoten-l

prost , Dieb!
Autorisierte Übersetzung aus dem Schwedischen von

Thea Sternberg.
Es war einmal vor langen Zeiten — als man

droben in Norrland die Eisenbahn kaum mehr als dem
Namen nach kannte . Man fuhr über Berg und Tal
mit Pferden und kam auch zur Zeit . . . .

Es war einmal , ja — der Dezembermond leuchtete
grünweiß und kalt über Schneefelder und schwarze
Wälder , und die blankgeriebenen Geleise der Land¬
straße glänzten wie sich ringelnde Silberbänder.

Gegen neun Uhr abends hörte der alte Karl Lars
in Forsmark aus der Richtung von Rustsele Schlitten¬
geläut . Um diese Jahreszeit , da es nichts zu tun gab,
waren Vorüberfahrende gern willkommen, und Karl
Lars liebte es mit den bei ihm Ausruhenden eine
Stunde vor dem Kaminfeuer zu verplaudern : so
zündete er auch an diesem Abend, trotz des Mondscheins
— das kleine Talglicht in der Laterne an und ging
hinaus auf die Veranda , um zu zeigen, daß er noch wach
war und bereit , müde Reisende zu beherbergen.

Karl Lars erkannte in dem einen der aussteigendcn
Herren den Polizeimeister , wußte nun , daß der andere
der Notar war , und war nicht weiter überrascht, als er
aus dem zweiten nun einsahrenden Gefährt , einem
langen Kastenschlittcn, Kettengerassel hörte . . . Es
war nicht das erstemal, daß der hier vorüberfahrende
Polizeimeister und Richter in Begleitung von Ver¬
brechern waren , wenn es sich auch"nicht oft ereignete.

Wiesbaden,  Sonntag , 23 . F-edrnar INS8, 2 «. Jahrgang.

sekrctariat in seiner neuen Verknüpfung mit der Zuge¬
hörigkeit des Inhabers zum Kollegium der preußischen
Minister handelt . Wenn Herr Sydow der Mann _da¬
nach ist, wird er imstande sein, vom Boden seiner
Ministerialwürde aus eine ungleich größere Selb  st-
st ä n d i g ke i t als seine Vorgänger zu entfalten . Er
wird sich für seine etwaigen Resormgesetzentwürse
einen Rückhalt  am preußischen Staatsministerium
zu schassen suchen, er wird seine Vorlagen also nicht wie
ein gleichsam in der Luft schwebender Theoretiker einzu¬
bringen brauchen, sondern diese Vorlagen werden zu¬
vor die Zustimmung des preußischen Ministerkollegi-
ums erhalten haben, sie werden also gleichsam die Vor¬
lagen der Regierung des führenden Bundesstaates sein,
und es ist ohne weiteres klar, daß damit eine Soli¬
dität  der gesamten Unterlagen und Grundlagen ge¬
währt sein könnte, wie sie bisher auch dann niemals
möglich gewesen wäre , wenn sie noch so eifrig erstrebt
worden wäre . Man hat gesagt, daß Herr v. R h ein-
baben  die Einbeziehung des neuen Schatzsekretärs
in das Staatsministerium wie eine B c e i n t r ä ch-
tign  n g seiner eigenen Position ansehen könnte. Das
braucht nicht falsch zu sein, und je wahrer es sein sollte,
desto mehr wäre damit gesagt, daß die Bedoutu.ua des
Schatzsekretärs im Reiche wie auch in Preußen steigen
müßte . Nämlich dies ist noch hinzuzufügen : Insofern
man in den übrigen Bundesstaaten etwa finden sollte,
daß die Verbindung von Schatzsekretariat und Zuge¬
hörigkeit zum preußischen Staatsministerium einen
größeren Einfluß Preußens mit sich bringen müßte,
wäre ein Gegengewicht  insofern da, als umge¬
kehrt auf diese Weise auch dos Reich und seine Organe
eine bis dahin fehlende Möglichkeit bekämen, auf die
preußischen Angelegenheiten nun ihrerseits zurückzu¬
wirken. Denn es ist doch keine Frage , daß ein Reichs¬
schatzsekretär, der im preußischen Staatsministerium
Sitz und Stimme hat , vom Standpunkte der Reichs¬
interessen aus auch über die preußischen Finanzen mit¬
zusprechen hätte , und das kann unter Umständen ganz
nützlich sein. Was Herr Sydow als Persönlichkeit be¬
deutet , werden wir ja abzuwarten haben, aber daß
Fürst Bülow diese wichtige Organisationsänderung hat
durchsetzen können, das verdient aufrichtige Aner¬
kennung.

Das Neueste über die Ostsccfragc.
in. Stockholm,  20 . Februar.

Die Befestigung oder Nichtbefestigung der Insel
Aland ist für Schweden geradezu eine Lebens¬
frage.  Die hiesige Regierung hat daher die an dieser
Frage interessierten Mächte vertraulich befragen lassen,
wie sie sich dazu stellen. Die Angelegenheit scheint sich
zu einer internationalen bau größter Wichtigkeit aus¬
zuwachsen, und zwar weniger ihrer selbst wegen, als
weil die Mächte dabei nicht umhin können werden,
Farbe zu bekennen. Und das dürfte mancher von ihnen

in Rücksicht auf die geschlossenen Freundschastsverträge
wohl große Schwierigkeiten bereiten . Über das
Resultat der oben erwähnten Umfrage Schwedens er¬
fahre ich nun folgendes : Es wird von einer Seite be¬
hauptet , England , Frankreich und Ruß¬
land  wären allein Kontrahenten dieses _letzten Ver¬
trages und also eventuell auch allein berechtigt, ihn aus¬
zuheben. Hier dagegen ist man der Ansicht, die Verein¬
barung von 1866 habe die skandinavische Union auf
Seite Englands und Frankreichs gebracht und dieselbe
sei mithin gerade über den Alandvertrag mitzusprechen
berechtigt. Die Frage ivird komplizierter durch die
Trennung von Schweden und Norwegen , wonach die
Auslegung zulässig ist, daß dieser Vertrag von 1866
nicht mehr bestehe, besonders da die Mächte mit Nor¬
wegen gerade mit Bezug auf die Auslösung der Union
ein besonderes Abkommen getroffen haben, mit
Schweden  aber nicht. Auf die letzteren Verhältnisse
stützte sich Rußland , als es vor einigen Monaten sich mit
Deutschland und Schweden in Verbindung setzte, um
vorläufig von diesen Staaten die Erlaubnis zu er¬
halten , Aland zu befestigen. Es bot Schweden dafür
einen Bündnisvertrag  an . Womit es Deutscb-
land entschädigen wollte, ist hier nicht zu erfahren ge¬
wesen. Schweden sah sich durch den Vorschlag viel zu
sehr bedroht und wandte sich daher an die Signalar¬
mächte des 1856er Vertrages , Frankreich und England.
Ersteres steht nun natürlich auf seiten Rußlands , be¬
sonders da es ja selbst kein eigenes Interesse an der
ganzen Frage nimmt und meint , daß es unrecht sei, die
Demütigung,  die Rußland doch durch den Ver¬
trag auferlegt sei, fortbestehen zu lassen, und daß sich
doch wohl ein Weg finden lassen dürste , Rußlands
Wünschen zu entsprechen und Schweden nicht zu ver¬
letzen. England nimmt nun den ganz entgegengesetzten
Standpunkt ein, denn es würde durch die Befestigung
Alands von jeder  Tätigkeit mit seiner Flotte  bei
eventuellen späteren Zwischenfällen im Bottnischen
Meerbusen ausgeschlossen sein. Andererseits aber stobt
es augenblicklich mit Rußland gut und möchte ihm nicht
gern entgegentreten . Ebenso ist es verpflichtet. Frank¬
reichs Wünschen, die. wie schon gesagt, mit denen Ruß¬
lands identisch sind. Rechnung zu tragen . Es scheint
nun , daß in London das Für und Wider reiflich er¬
wogen wurde , und daß man dort zu dem Entschluß ge¬
kommen ist, die Forderung Rußlands unter k eine  n
Umständen zuzulassen. Natürlich wird John Bull sich
hinter allerlei Vorwänden verkriechen, aber soviel steht
fest, daß England aus die vorhin erwähnte vertrauliche
Anfrage den Bescheid gegeben hat , es habe zwar 1904
einen Freundschastsvertrag mit Frankreich geschlossen,
aber keine Allianz , und die Interessen Großbritanniens
erheischten es, sich überhaupt nicht in der Weise zu
binden , daß es, lediglich um wenn auch noch so berech¬
tigten Wünschen Frankreichs und Rußland zu ent¬
sprechen, eventuell gegen sein eigenes Wohl handele.
England sei auch nicht in der Lage, gratis  Zuge¬
ständnisse an Rußland und Frankreich zu machen, d. h.
deutlich gesprochen, es würde eventuell dazu geneigt

daß sie dann bei Karl Lars Station machten. Doch
heute war das die Absicht der beiden Herren , teils weil
sie keine Lust hatten , den fünf Meilen langen Weg noch
fortzusetzen, und teils weil der Vorspannoauer für die
Nacht Schneegestöber prophezeite. Ein immer größerer
Hof hatte sich um den Mond gezogen, und schon konnte
man beobachten, daß sich kleine, weiße Fedcrchen in den
langen Wolfspelzhaaren festsetzten.

„Ja , die Herren müssen damit fürlieb nehmen, wie
es bei mir drin ist. Zwei Betten sind ja in der Stube
—• und der Gefangene kann ja in die Braustube ge¬
bracht werden", sagte Karl Lars , sich verbeugend, und
warf einen neugierigen , mißtrauischen Blick ans den
hageren , gefesselten Kerl , der nun mit Hilfe des Bauern
aus dem Kasten gestiegen war.

Nachdem man zunächst dafür gesorgt hatte , daß
dieser — der wichtigste von den drei Reisenden — in
der Braustube sicher eingeschlossen war , wo ihm ein
Schafspelz das Feuer ersetzen mutzte, wurde das Zim¬
mer von den beiden Herren in Besitz genommen, die
von Karl Lars ' Frau mit gesalzenem heißen Kaffee
und einem flammenden Birkenfeuer im offenen Kamin
aufs beste empfangen wurden . Doch als Karl Lars
selbst ein wenig später eintrat , sich mit ihnen bekannt
machen und Neues aus ihrem Beruf hören wollte, be¬
kam er nur kurze Antworten . . . .

Der Notar war noch nicht lange im Amt und nicht
daran gewöhnt, jederzeit vertraut mit dem Volke zu
verkel, en. lind der Polizeimeister fand es am klügsten,
auch einmal wortkarg zu sein, wie er.

So kam es, daß Karl Lars an diesem Abend früh
schon in das Wandbett zu seiner Fron schlüpfte und sich
die Enttäuschung verschlief, während die beiden Herren
drinnen im Zimmer über die Külitz fluchten und ein
Stück Holz nach dem anderen aufs Feuer warfen , das

sprühte und glühte , doch scheinbar ohne die Kraft , zu
wärmen.

Der Notar hatte sich schließlich au das Fenster ge¬
stellt und bemühte sich vergeblich, die Gegenstände vor
den zugefrorenen Scheiben zu unterscheiden, die durch
den nun dicht treibenden Schnee noch undurchdring¬
licher waren . Ungeduldig wandte er sich zurück zum
Kamin , vor dem sich der Polizeimeister niedergelassen
hatte , dem Feuer möglichst nahe.

Plötzlich sahen die beiden Herren zu einander auf,
während ein Lächeln, das auf wiederkehrende gute
Laune deutete, ihre Gesichter erhellte.

„Der Kognak !" klang es da wie ein Festtagsläuten
aus dem Munde des Notars . „Der Kognak ! Ich Hab'
ihn ja hier im Mantelsack."

„Hm — äh — ich habe auch eine Flasche — zur
Schande sci's gestanden", schnarrte der Polizeimeister-,
„und einen fertigen Punsch außerdem , den der Rnstset-
wirt mir aus alter Freundschaft in den Mantelsack ge¬
steckt hat . . . O, daß man so gute Gaben Gottes ver¬
gessen kann !" Und es fehlte nicht viel dazu, daß sich
die beiden Herren umarmten.

Eiligst wurden nun Trinkgefäße ans dem Schrank
genommen und die Pelze über die Beine und Füße ge¬
legt : nran setzte sich zu den gefüllten Bechern und be¬
gann aufzutauen und es richtig gemütlich zu finden.
Der Polizeimeister , der durch seine Amtssahrten über
einen unerschöpflichen Vorrat von Geschichten verfügte,
hatte gerade eine solche von einer Falschspielerbande er¬
zählt , die einzufangen ihm gelungen war — als der
Notar einen tiefen Seufzer ausstieß.

„Hoho, ja, ja , wenn man doch ein Spiel Karten und
einen dritten Mann hätte , so könnte man wenigstens
einen Skat machen!"

„Ein Spiel Karten haben wir ." Triumphierend
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fern, wenn man ihm einen guten Bissen dafür bieten
wollte. Schweden kann also auf eine unbedingte Unter¬
stützung Englands nicht rechnen. Ob aber Rußland und
Frankreich sich von diesem Verhalten Großbritanniens
jo sehr entzückt zeigen werden, erscheint denn doch frag¬
lich. Jedenfalls werden sie durch die Praxis jetzt
wiederum erfahren , daß cs nicht so leicht ist, mit dem
„uneigennützigen " Albion Kirschen zu essen.

Der Nasi-Schwindel.
m. Rom,  21 . Februar.

Der parlamentarische Prozeß gegen den famosen
Exminister geht seinen Gang weiter , ohne jedoch im all¬
gemeinen das öffentliche Interesse noch besonders zu
fesseln. Die Betrügereien sind im großen ganzen er-
wiesen, nur einzelne weitere Unterschleife von geradezu
brutaler , plumper Skrupellosigkeit kommen^ noch ans
Tageslicht . Kann auch in ihnen das mit Sensationen
aus diesem Prozeß übersättigte Publikum keinen neuen
Anlaß zu gesteigerter Aufmerksamkeit sehen, so sind sie
doch für den strenger urteilenden Tageschronisten
doppelter Beweis dafür , in wie st r a f w ü r d t g e r
Weise die italienischen Behörden jede Kontrolle
über die verausgabten Staatsgelder vermissen ließen.
In anderen Staaten , wo kleine und kleinste Posten oft
jNiit einem ans Lächerliche streifenden Bureaukratismus
durch die Rechnungsbehörden peinlichorKontrolle unter¬
liegen, wird man die durch den Nafiprozeß erwiesene
Mißwirtschaft einfach unbegreiflich finden . Vergebens
fragt man sichz. B ., wie es möglich war , daß Nasi und
Konsorten allein auf einer Reise nach Venedig gelegent¬
lich des Einsturzes des Campanile für Theater-
Plätze  3000 Lire liquidieren konnten, während , wie
alle Welt wußte , die Theater überhaupt der Trauer
wegen dort geschlossen  waren . Oder wie 1902/3
mehrere Hunderttausend Lire als Dotation an Volks¬
schullehrer in Rechnung gestellt werden konnren, von
denen jene armen Schlucker nur 13 000 erhielten , wäh¬
rend mehr als 260 000 Lire in die Taschen Nasischer
Kreaturen wanderten . Warum werden, so fragt man
sich immer wieder, dafür nicht die obersten Kontroll-
behörden zur Rechnung gezogen? Hier handelt es sich
eben nicht allein um enorme Betrügereien eines mit
schrankenloser Willkür waltenden einzelnen Mannes,
sondern um ein ganz verfehltes mangelhaftes
S y st e m der Verwaltung , ein System , das nur zu
leicht ähnliche Krebsschäden nach sich ziehen kann, wenn
es nicht von starker Hand von Grund auf Remcdur er¬
führt.

Der Saudschak Novibazar.
Das kleine Stückchen Erde , das sich in einer Länge

von etwa 110 und einer Breite von etwa 40 Kilometer
«on der österreichischen Grenze südöstlich erstreckt und
Serbien und Montenegro von einander trennt , im Nord-
westcn nahe bei Mitrowitza auch türkisches Territorium
berührt , ist auf einmal in den Vordergrund der inter¬
nationalen Politik getreten , lind doch galt es bisher
für so wertlos , daß Österreich zur Zeit des Berliner
-Kongresses sich nicht einmal zu seiner Verwaltung be¬
quemen wollte. Damals — am 13. Juli 1878 — hieß
jes in dem 8 25 des Vertrages , daß die Provinzen Bosnien
und Herzegowina durch Österreich-Ungarn besetzt und
verwaltet werden sollen. Da die Regierung des zuletzt
genannten Staates jedoch nicht gewillt ist, auch die Ver¬
waltung des Sanöschaks Novibazar zu übernehmen , wird
die Ottomanische Regierung auch fernerhin diese
Funktion dort ausüben . Um aber Ruhe und Ordnung
bei der Neugestaltung der Dinge , ebenso wie die Sicher¬
heit des Verkehrs zu gewährleisten , behält sich Österreich-
Ungarn das Recht vor , Garnisonen au den Militür-
und Handelsstraßen zu unterhalten , zu welchem Zwecke
-eine Verständigung zwischen der Pforte und der Wiener
^Negierung zu treffen ist. Wie man sicht, ist dieser Ver¬
trag ein seltsamer, den» einerseits sind die Regierungs-
Verhältnisse so gut wie gar uicht geregelt und anderer¬
seits läßt die Bestimmung der Verständigung zwischen
Wien und Konstantinopel über die aus den eintretenden
Verhältnissen sich ergebenden Umstände den breitesten
Raum für alle möglichen Zwischenfälle. Nichtsdesto-

zog der Polizeimeister ein ziemlich verbrauchtes Spiel
aus der Hintertasche seines Rockes. „Doch nach einem
dritten Mann werden wir uns umscheu können, denn
Karl Lars sowohl wie der Vorspannbauer träumen schon."

Tie Zinndecher wurden schweigend einigemal ge¬
leert.

„Spielen Sie vielleicht sechsundsechzig, Herr Notar?
Das geht mit zweien."

Nein , das konnte er nicht. Aber ein Paar Skat¬
partien ivüren jetzt gerade so besonders nett . . . . Die
Pfeifen wurden angesteckt und die Becher wieder ge¬
leert — unter dauerndem Schweigen.

„Hm, hm — ö." Es klang, als bleibe dem Notar
ettvas im Halse stecken.

„Sagten Sie etwas , Herr Notar ?" ■— „Nein , ich
dachte nur ." — „Woran , wenn ich fragen darf ?" Der
Polizeimeister legte noch ein paar Holzscheite aufs
Feuer und schien ebenfalls sehr nachdenklich.

„Ach, an nichts Bedeutsames * ich dachte nur daran,
daß wir am Anfang der Weihnachtswoche sind, da jeder
fröhlich sein und es gut haben sollte. Prost !"

Der Polizeimeister trank und sah sein Gegenüber
mit einem langen Blick über die gewölbten Brillen¬
gläser an.

„Wie merkwürdig ! Ich dachte ungefähr dasselbe."
Nun blieb es wieder eine Weile still.
„Wenn", ließ sich endlich zögernd der Notar ver¬

nehmen, „wenn . . . wir . . . hm — "
„Ja , wenn —- wenn wir mal den „Dieb " herein

ließen !" ergänzte der Polizeimeister entschlossen.
„Ja , ja , das meinte ich. Er hat '3 auch zu verteufelt

schlecht draußen in der Braustube , während lvir hier
sitzen und uns wärmen . . . Doch hören Sie erst, ob er
mich Skat spielen kann."

So geschah es, daß der erbärmlich frierende Ge¬
fangene sich plötzlich vor einen: prasselnden Feuer zwi-

weniger ist es zu Zerwürfnissen zwischen den beiden
beteiligten Staaten nicht gekommen. Türkische Zivil-
beamte leben mit den österreichischen Offizieren in voller
Freundschaft beisammen und wenn auch 1870, d-. h.
sogleich nach der Besetzung durch die österreichischen
Truppen , einzelne Kämpfe stattfanden , so sind dieselben
doch längst vergessen. Die Kultur hat auch unter der
Dualmonarchie sich befriedigend entwickelt, gute Hotels,
bequeme Wege, Telephon und andere Errungenschaften
der Neuzeit haben ihren Weg in den Sandschak gefunden;
viele Schulen sind gebaut , ja in den größeren Städten,
wie Zainitfcha und Plewli , die nun einen lebhaften
Handel treiben , sogar öffentliche Parkanlagen errichtet
worden . Was das Gerichtsverfahren anbelangt , so ist
ein österreichisch-ungarischer Beamter angcstellt, der auch
über Zivilsachen urteilt , wenn beide Parteien die öster¬
reichische Nationalität besitzen, in Fällen , in denen
Türken und Österreicher i» Betracht kommen, fungieren
der österreichischeund der türkische Richter zusammen.
Öfters kommt es auch vor , daß Kläger und Verklagter
sich darüber verständigen , lediglich vor dem österreichischen
Gericht Recht zn nehmen, weil sie zu dem türkischen
weniger Zutrauen haben. Obgleich Österreich einen
eigenen Post- und Telegraphen -Dienst errichtet hat , so
bedienen sich die Zivilisten doch mehr des türkischen,
wogegen der österreichische für militärische Zwecke haupt¬
sächlich in Frage kommt. Als Umlaufsmittel gelten die
Münzen beider Staaten . Das Land selbst ist nicht sehr
fruchtbar , denn es fehlt an Wasser in dem Maße , daß die
projektierte Bahn , die nun die politische Welt so in Er¬
regung setzt, einen großen, militärischen Wert gar nicht
besitzen wird , sondern höchstens für die Beförderung
kleiner Truppenteile dienen könnte.

Deutsches Reich.
* Die unbegründeten Gerüchte von dem baldigen

Rücktritt des Staatssekretärs des Rcichsmarrneamts
sind darauf zurückzuführen, daß in den Kreisen der
Großindustrie die übernähme einer leitenden Stellung
bei den Elbing er  Schichanwerken durch Admiral
von Tirpitz erörtert worden ist. Geheimrat Ziefer , der
Chef des Schichau-llnternehmens , ist von den Danziger
Werftdirektortagen des damaligen Kapitäns Tirpitz her
ein intimer Freund des Staatssekretärs . Die Möglich¬
keit einer solchen Kombination lag daher um so näher,
als eben erst ein anderer hoher Marineoffizier — der
Vizeadmiral von Ahlefeldt — bei der Bremer Wescr-
werst eingetreten ist. Es kann diesen Auslegungen
gegenüber auf Grund von Informationen aus dem
Frennöschastskreise des Staatssekretärs als durchaus
feststehend bezeichnet werden, daß Exzellenz von Tirpitz
ebensowenig sich in absehbarer Zeit von der Leitung
des Reichsmarineamts zurückzuzicihen wünscht, wie er
auch jetzt oder später nicht an die Übernahme einer
Stellung in der Privatindustric denkt.

* Die beiden Gesetzentwürfe über die Beamtengc-
hälter und die Offiziersbesoldttngcn werden dem
Reichstage  voraussichtlich am 10. März zugehen.
Wie ans parlamentarischen Kreisen verlautet , soll inner¬
halb der Budgetkommission für die Beratung der No¬
vellen eine S u b ko m m i s s i v n gebildet werden , in
der von jeder Fraktion ein Mitglied sitzen soll. Bei der
grundsätzlichen Übereinstimmung aller Parteien über die
Notwendigkeit der Aufbesserung von Gehältern und Be¬
soldungen möchte man zu einer möglichst einstimmigen
Beschlußfassung kommen und wird hierzu auf Anregung
des Vorsitzenden der Budgetkommission, Freiherrn von
Gamp , wahrscheinlich diesen Weg wählen . Es ist
außerdem beabsichtigt, einen besonderen General¬
referenten und einen Korreferenten zu wählen . Durch
solch budgetär -technische Hilssstellungen hoffen die Par¬
teien , die Vorlagen noch vor Beginn der Oster¬
ferien  verabschieden zu . können. Als Einführungs¬
termin ist der 1. April vorgesehen. Auf den unlängst
veröffentlichten Entwurf des neuen Besoldungsgesetzes
hin haben Abgeordnete aller bürgerlichen Parteien
zahlreiche Zuschriften von Offizieren erhalten , die sämt¬
lich darauf abzielen , den Snbalternoffiziercn

sehen seinen strengen Richtern und deren gefüllten
Bechern befand. Er war zuerst so verwirrt , daß er mit
merkwürdigem Freimut die Frage des Notars wegen
des Kartenfpielcns beantwortete.

Ja , gewiß, er könne sowohl ^ kat wie auch eine
Masse anderer feiner Herrenspicle — natürlich nur so
zum Hausgebrauch . Doch gleichzeitig glitt ein forschen¬
der Blick von dem Notar zu den: Polizeimeister , der
bewies, daß der dritte Mann nicht der am wenigsten
interessierte war . Das war ein Schlauer . . . .

Der junge Notar hatte alle Ursache, zufrieden zu
sein mit seiner ersten Amtshandlung und mit dem Be-
iveis für seine Geschicklichkeit und seine Rechtstüchtig¬
keit, den er nun in der Person des Gefangenen Larsson
ins Staatsgefängnis brachte. Larsson war schon einige
Male beinahe gefaßt worden, hatte sich aber immer
wieder aus der Schlinge gezogen, bis nun die Spitz¬
findigkeit des Notars ihn nach der letzten Sache mit
dem Kirchensilber in die Falle , gelockt hatte . Doch, wie
gesagt — der junge Notar war an diesem Abend ein
gnädiger Richter, die halb geleerte Kognakflasche hatte
sein Gemüt zu Milde und Brüderlichkeit gestimmt.

„Nun , so machen wir nral ein' Spielchen", sagte der
Polizeimeister und ordnete den Spieltisch . „Der „Dieb"
muß aber die Beine und Pfoten still halten , damit das
Gerassel Karl Lars und seiner Frau nicht böse Träume
erzeugt ."

„Der würdige Herr Polizeimeister und der gnädige
Herr Richter können ganz ruhig sein", sagteLarsson und
setzte sich so geräuschlos, wie es mit zwei Paar Eisen-
fcsseln als Gehänge möglich ist.

Bald zeigte es sich, daß er ein guter Spieler war,
und da er sich außerdem als ein von Dankbarkeit und
guten Vorsätzen erfüllter Mensch benahni, wurden die
Herzen der Mitfpiclenden noch weicher, so daß sie sich
einen langen vielsagenden Blick zuwarfeu , als sie nach

eine weitere Gehaltsstufe von 2500M . zn sichern— ßeejert
2100 M ., die von der Regierung in Aussicht genourin .cn
sind. Auf der Rechten, bei den Nationalliberalen uiti>
im Zentrum stehen die Militärspezialisten solchen Be¬
strebungen durchaus sympathisch gegenüber . .Es erscheint
daher nicht unmöglich, daß — gegen  den Einspruch
des preußischen  Finanzministers — vom Reichstage
die ursprüngliche Forderung des Kricgsministeriuurs —.
von 4 (nicht 3) Altersstufen für die Leutnants — in 5er
endgültigen Fassung des Gesetzes wieöerhergestellt wird.

* Die Tagebücher HinzpcterS geben immer noch
Anlaß zu Vermutungen und neuen Meldungen . Wie
der Metzer „Lorrain " berichtet, soll bei den Eltern eines
früheren Dieners des Geh. Rats Hinzpeter , die in Lesse
wohnen , Haussuchungen nach verschwundenen
Memoiren  gehalten worden sein. Mit welchem Er¬
gebnis , steht noch nicht fest.

* Ein alter Herr einer katholischen Ttudentenkor-
poration nimmt in einer Zuschrift an die „Münch . N.
Nachr." Stellung zu der modernistischen  Be¬
wegung und hebt mit Stolz hervor , daß alle die
mutigen Bekenner,  wie Schell, Merkle , Ehrhard,
Schnitzer, Grandinger usw. ans diesen Korporationen
Hervorgegangen seien oder ihnen als Ehrenmitglieder
angehören . (Leider  aber auch C o m m e r .) Ein
großer Teil sei so gestimmt, baß sie sich sagten, lieber
deutsch - katholisch  sterben als spanisch-
katholisch verderben: „Es ist Zeit , höchste
Zeit , daß wir uns der Pflichten erinnern , welche
uns unsere Stellung im katholischen Geistes¬
leben  D e n t s chl a n d s anferlogt , daß wir ultra
montes hinüber zu verstehen geben , man möge sich dort
die Mühe sparen, uns das Denken crbgewöhnen zu
wollen . Wir deutsche Katholiken haben das Recht ggf
volle Wahrheit und sind jedem Forscher dankbar , der wie
Schnitzer es unternimmt , mit Freimut uns die Wahr¬
heit  zu enthüllen . Wir gehören freilich nicht zu jenen,
die an das „Sprach-Zentrum " der Schlange des soge¬
nannten Paradieses oder an die Expreßfahrt des Ekias
in den Himmel glauben . Das ist der Glaube eines
vretonischen Bauern , den wir denkende Deutsche nicht
akzeptieren , wie wir auch Schnitzer vollkommen be,-
stimmcn, wenn er zwischen Legende und Geschichte
streng unterscheidet. Es sind ern st e Zeiten  über uns
gebildete deutsche Katholiken Hereingebrochen. Wir , die
Angehörigen — ich meine zunächst die Alten Herren _
der „deutschen" katholischen Studentenkorporationcn,
werden von diesem Errrst am meisten tangiert . Wir
werden uns zu entscheiden  haben , ob wir jenen
folgen wollen, denen Religion Politik und Politik Reli¬
gion ist, oder jenen , die wie Schnitzer, Merkle , Schell
und andere die Religion der Wissenschaft und die Wissen¬
schaft der Religion zu nähern bemüht sind."

* Fürst Eulenburg kontra Harden . Wie es heißt
soll jetzt die Anklageschrift in Sachen Eulenburg kontra
Hard-cu, die so lange hat auf sich warten lassen, Herr»
Harden zugegangcn sein.

* Der biologische Unterricht . Die Einführung dx^
biologischen Unterrichts in den oberen Klassen der
höheren Lehranstalten kann, der „R . W. Z." zufolge
nunmehr als gesichert gelten , nachdem die Provi « -
zial - Schulkollcgien  ebenfalls ihr Gutachten zg
der Frage in znstimmendem Sinne abgegeben haften.
Es werden für den Unterricht folgende Grundsätze maß¬
gebend sein: Es ist einmal erforderlich, daß seitens des
Lehrerkollegiums  der betreffenden Anstalt ein
Antrag auf Einführung des biologischen Unterrichtes
gestellt wird , bei welchem der Nachweis zn führen ist
daß ein besonders tüchtiger Lehrer für das Fach vor¬
handen ist. An den Gymnasien und Real -Gymnasien
soll der Unterricht in Unter - und Ober - Prim«
an den Obcrrealschulen auch bereits in Ober
Sekunda  erteilt werden . Dabei sind für die Gym¬
nasien wöchentlich je eine Stunde , für die Real -Gynr-
uasien und Ober -Realschulen je zwei Stunden in Aus¬
sicht genommen. Hierbei soll jedoch keine Vermehrung
der Wochenstundenzahl eintreten : und es bleibt dom
Ermessen des Direktors überlassen, welchen Unterrichts¬
fächern er die Stunden entnehmen will . Im allgemeinen

der ersten Runde ihre Becher wieder füllen wollten, miJs
der Notar schien einen raschen Entschluß zu fassen'

„Trinkt er Kognak?" fragte er den „Dieb" und sgh
den Polizeimeister beständig straff an , der hastig fort,
fuhr : „Oder vielleicht Punsch oder beides ?"

Die Augen des dritten Mannes funkelten, und mit
den Lippen schmatzend, nahm ec das Angebotene rin
Das war fast zu viel, sogar für einen Dieb, und ex
sank so tief in den Anblick des goldenen Trunks , f>a&
er zu trinken vergaß . . . Ein zweifaches „Prost , Dieb !"
weckte ihn . und vorsichtig nahm er einen Schluck. —
)— ah ! — Das tat einem durchgefrorenen Körper emt

Als man mit der zweiten Runde fertig war . stand --»
die Punschflasche und die eine Kognakflasche leer. D ^cki
die Gemüter der beiden Herren waren noch weicher̂ ?
ivorden, und sic brauchten sich nun nicht mehr zu 5«’
mühen, durch forschende Blicke ihre Gedanken zu et *
spähen. Diefesmal wandte sich der Polizeimeister gu+*mutig und väterlich zu Larsson.

„Äh — cs ist recht unbequem, die Stiche forjz » .
nehmen mit diesem Handklavier da an den Pfoten
was ?"

„Ja , Bruder , schließen Sie sie ihm nur auf ! q?»
ist bald Weihnachten", sagte der junge Notar mit ettv-m
schwankender Stimme . „Ja . das heißt — hick— tDcim
er sein Ehrenwort gibt , unser Vertrauen nickt zu min
brauchen."

^,Ja , das verspreche ich heilig !" kam die Antwort in
einem Ton , der klarere Siiine stutzig gemacht htẑ "
Doch die Herren waren nun so vollauf zufrieden mit
diesem wohlgelungenen Abend und übrigens auch mit
der ganzen Welt , daß sie an nichts anderes dachten. Qr5
die Zeit gut anzuwenden und sich's recht gemütlich s7
machen. Und Nxihrend der nächsten Stunden war
Karl Lars ' Zimmer nichts zu hören als das Klapp ^ ^
der Karten auf dem Tische und die Aufforderung^
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öarf tiuui annehmen , daß zugunsten des biologischen
Unterrichts Lei den Realgymnasien Mathematik und
Lateinisch, bei den Obcrrealschulen Chemie und Lateinisch
eine Kürzung der Unterrichtsstunden erfahren werden.

* Die überseeische AuZmaudernng aus dem Deutschen
Reiche war im Januar ö. I . geringer als im entsprechen¬
den Monat der Vorjahre . Es wanderten über deutsche
Häfen nur 742 Deutsche aus gegen 1081 im Januar 1007
und 913 im Januar 1900. Davon gingen 478 (1907 748)
über Bremen und 264 (333) über Hamburg , über fremde
Häfen sind nach vorläufiger Ermittelung 09 Deutsche
arrsgewaudert , doch wird bei endgültiger Feststellung die
Zahl voraussichtlich auf etwa 160 steigen, so daß die ge¬
samte Auswanderung rund 900 Personen betragen haben
wird gegen 1242 im Januar 1907. — Die Zahl der
fremden  Auswanderer , die über deutsche Häfen be¬
fördert wurden , ist noch viel stärker gesunken: sie be¬
trug nur 4305 gegen 20 791 im Januar 1907. Davon sind
2818 (10 215) über Bremen und 1987 (10 576) über Ham¬
burg ansgewanöert.

* Dcntscher ausmärtiger Handel im Januar 1808.
Rach dem in den nächsten Tagen zur Ausgabe gelangen¬
den Januarhefte der vom Kaiserlichen Statistischen Amte
herausgcgebeneu Monatlichen Nachweise über den aus¬
wärtigen Handel Deutschlands  betrug im Januar
1908 im Spezialhandel:

1. Die  Einfuhr  3 644 495 Tonnen verschiedene Waren
gegen 4 194 488 im Januar des BorjaLres , ferner 126 58t
gegen 116 654 Stück Ochsen und andere Tiere , 372 971 gegen
451670 Hüte .. 52 gegen 80 Fahrzeuge , 95 792 gegen 127 845
Uhren . 2. Die Ausfuhr  8168 370 Tonnen verschiedene
Waren gegen 3 283 972 im Januar des Vorjahres , ferner

,' 6339 gegen 5713 Stück Vieh usw., 477 947 gegen 569 595 Hüte
:107 gegen 13t1 Fahrzeuge , 37 017 gegen 34 387 Uhren . Ein-
und Ausfuhr haben hiernach gegen das Vorjahr abgenommcn,
in der Einfuhr besonders Erzeugnisse der Land- und Forst¬
wirtschaft , mineralische und fossile Rohstoffe und darunter
namentlich Erze und Brennstoffe . Größere Ausfälle zeigt
die Ausfuhr von mineralischen und fossilen Rohstoffen,
namentlich von Erden und Steinen und van Erzen , ferner
von chemischen Erzeugnissen , Eisen und Eisenlegierungen.
0 von 19 Abschnitten zeigen eine Zunahme der Ausfuhr , 7
Abschnitte eine verstärkte Einfuhr.

Uael cmsniavl  sches.
Ein Antrag , betreffend den Nordostseekanal. Dam

Reichstag ging ein Antrag Speihmaun und Genossen zu,
der Reichstag wolle beschließen, eine Kommission von
14 Mitgliedern einzusetzen zur Prüfung des Planes
einer aus Privatmittelu zu schaffenden Verbindung der
Eckernförder Bucht und eventuell der Schlei mit dem
Kaiser -Wilhelm -Kaual unter Abschluß einer Taris-
gemeinschafL zwischen der Baugesellschaft und dem Reiche.

Mandatsmiederlegnug . Der LandtagSabgcoröncte für
Emskirchen, Theodor P i n g e n , hat wegen Krankheit
sein Mandat niedergelegt . Gutsbesitzer Pingen ist
67 Jahre alt und gehörte der Zeutrumsfraktion
an . Von 1893 bis 1903 war er auch Mitglied des Reichs¬
tags.

Der Oldenbnrgischs Landtag nahm die Vorlage über
die direkte Wahl zum Landtag an.

DsAtschs Koirtnie « .
Neuer Kommandeur der Schutztruppe i» Kamerun.

Der bisherige Kommandeur der Schutztruppe in Kame-
nm , Generalmajor Müller,  ist zur Disposition ge¬
stellt. Zn seinem Nachfolger ist Major Puder vom Neichs-
kolonialamt ernannt worden.

Eiscnvahntruppen für Dcutsch-Südivestafrika . Den
„Leipz. Neuest. Nachr." zufolge hat Herr Dernburg starke
Sympathien für die von dem Abgeordneten Seniler
angeregte Idee , die Militärlasten , die sicherlich nicht in
dem rechten Verhältnis zu dem Werte der Kolonie stehen,
produktiv  zu gestalten, indem an Stelle der jetzt
dort befindlichen 3900 Reiter  zum Teil Pioniere
und E i s e n ba  h n tr up  p e n einzustellen wären und
schon der nächste Ablösungstransport so gestaltet würde,
daß er für die Arbeit au der Herstellung der Linie Keet-
mansHoop-Windhoek geeignet ist. So würde schon in

,Fahrcsfrist ein recht beträchtlicher Teil der etwa 600 Kilo-

zum Schiel, zuweilen unterbrochen von einem „Prost,
Bruder ! — Prost , Dieb !" Als der Dieb einmal tief
in der Tinte saß, erreichte die Stimmung ihren Höhe¬
punkt , und man war sich darüber einig, daß man nichts
Schlaueres hätte tun können, als den prächtigen, braven
„Dieb" zum dritten Mann zu nehmen ! Wie wäre es
sonst so vergnüglich geworden? . . .

Daß die fast niedergebrannten Talglichter mit
schwarzen, hängenden Dochten abscheulich dunsteten,
merkte niemand , und kaum hätte wohl einer der beiden
Wirte noch eine genügend sichere Hand gehabt, um die
Lichtputze an der rechten Stelle anzuwenden . Die
dritte Flasche war ja auch bis auf den letzten Tropfen
geleert.

Und so geschah es, als aus der Ecke des Zimmers
langsame Doppelschläge verkündeten , daß die Nacht
schon bis zwei Uhr nach Mitternacht vorgeschritten war,
daß der junge Notar lang auf der Erde lag, den Kopf
in tiefem Schlaf gegen einen Stuhl gelehnt, und der
Polizeimeister ebenso süß schlummerte, den kahlen
Schädel gegen die Tischkante gestützt.

Sie atmeten beide in gleichmäßigen, schnarchenden
Zügen , der Beweis für Wohlbefinden und ein gutes
G wissen. Sicherlich sahen sie in ihren Träumen nicht,
wie ihr dritter Mann mit dem Schlüssel des Poltzei-
meisters vorsichtig auch die lästigen Fußfesseln öffnete,
und wie er daraus noch vorsichtiger ihre Brieftaschen
und Börsen ihres Inhalts an Scheinen und Münzen
entledigte . Dann leerte er seinen Becher bis auf den
Grund , wünschte den beiden Schlafenden „eine gute
Nacht" und verschwand lautlos wie ein Schatten
draußen in der Nacht, wo der Schneesturm jede Spur
verwehte.

Was dann aus den: Notar , dem Polizeimeister und
dem Dieb geworden ist, ist unbekannt . . . Doch nie
tviedrr ipielten sie Skat miteinander.

Meter betragenden Strecke hergestellt werden können,
während ein Kontingent von 3000 Reitern dem Ober¬
kommando zur Verfügung bliebe . Es ist klar , daß dieser
Gedanke viel Sympathisches hat.

Ein eigentümliches Gewerbe ist nach einem deutsch-
ostafrikanischen Gouvernementsbericht in Schirati seit
einiger Zeit aufgetaucht, wo sich zahlreiche Tierfänger
jeder Nationalität niedergelassen haben . Sie haben es
meist ans das Einfangen junger Nashörner
abgesehen, die sie mit Hilfe der Eingeborenen erbeuten
und an der Küste zu ganz respektablen Preisen Weiter¬
verkäufen . Dem rücksichtslosen'Treiben dieser Leute, die
der Kolonie und dem Mutterlande nicht den allermin¬
desten Nutzen bringen , ist neuerdings durch die Lokal¬
behörden und schärfere Anwendung des § 13 der Jagd-
schutzordnung ein Riegel vorgeschoben worden.

Auslmrd.
G icrrci ch-Mn ss itrit.

Die „Neue Freie Poesie" meldet aus Berlin : Gestern
ist eine Mitteilung der deutschen Regierung nach Wien
abgegangen , ans welcher deutlich die B u n d e s t r e u e
Deutschlands im Verhältnis zu Österreich-Ungarn her¬
vorgeht.

MrrAk-md.
Der , wie gemeldet, zum Tode verurteilte General

S t c s se l wurde schuldig erkannt , weil er Port 'Arthur
übergeben hatte, bevor alle Mittel zur weiteren Ver¬
teidigung erschöpft waren , weil er die Amtsgewalt nicht
angewendet und sich des Disziplinarvergehens schuldig
gemacht hatte. — Das Gericht ersucht um Strafmilde¬
rung , weil Port Arthur , von überlegenen Streitkrästen
belagert , unter General Stessels Leitung mit beispiel¬
loser Hartnäckigkeit sich verteidigt und die ganze Welt
durch den Heldenmut der Garnison in Staunen gefetzt
hat, ferner weil er mehrere Stürme unter kolossalen
Verlusten des Feindes abgeschlagen, während der ganzen
Belagerung den Heldengeist der Verteidiger aufrcchtcr-
halten und an drei Feldzügen tatkräftig teilge-
nommcn hat.

Die Deutschen in Lodz  haben beim Magistrat
durchgesetzt, daß fortan bei Stiftungen zu Schulzwecken
bas Geld nur für Schulen derjenigen Nationalität
verwendet werden darf , welcher der Stifter angchört . Es
hat sich nämlich herausgestellt , daß die polnischen Schulen
in Lodz jahrelang von deutschem Gelöe erhalten werden,
während die deuffchcn Anstalten , denen es die Stifter
zugedacht hatten , nur einen kleinen Teil davon bekauien
und sich nur mit knapper Not über Wasser hielten.

Wrrrskko.
Die „Cöln . Ztg ." veröffentlicht zwei Schreiben des

Gegensultans Mulcy Hast  d. Das eine ist
an den deutschen  Gesandten in Tanger und in dem¬
selben Wortlaut an die Vertreter der übrigen Mächte
gerichtet: Mnley Hafid erhebt darin die Klage des
marokkanischen Volkes gegen die Heimsuchung, die es
gegenwärtig erdulden muß, und ruft die Hilfe der Regie¬
rungen an , um diese Heimsuchung zu heben. Das zweite
Schreiben ist an den deutschen Konsul in Saffi gerichtet:
eS gibt kund, daß Mnley Hafid in freundschaftlichen Be¬
ziehungen zu den Deutschen leben will und erhebt Klagen
gegen die Franzosen  und bittet , in dem Sinne auf
die Franzosen zu wirken, daß sie ihre Truppen aus dem
Lande ziehen.

Au der Ausfuhr aus Casablanca  war im
Jahre 1907 trotz des fünfmonatigen Stillstandes infolge
des Bombardements Deutschland  mit 2% , Frank¬
reich und England nur mit je % Millionen Mark be¬
teiligt.

Mreinigre Stastcrr.
Die amerikanische Negierung antwortete auf die

Einladung Australiens , die Heimkehr der Schlachtflottc
werde wahrscheinlich durch den Snezkanal  erfolgen.
Womöglich werde ein Teil der Flotte Australien besuchen.

Ans und Men.
* Der Kaiser nnd das „wisienschastlichc" assyrische

Ballett im Berliner Opcrnhanse . Die „Daily Mail"
meldet aus Berlin : Im Berliner Opcrnhause sind gegen¬
wärtig eifrige Vorbereitungen unter persönlicher Leitung
des Kaisers im Gauge zu einem großartig angelegten
Ballett , dessen Inhalt sich an Lord Byrons Tragödie
„Saröanapal " anschließt, die sich mit dem Leben und Tod
des berühmten Königs von Niniveh und Assyrien be¬
schäftigt. Die namhaftesten Assyriologen der Welt sollen
der ersten Aufführung als Gäste des Kaisers beiwohnen,
der der Pantomime hervorragenden erzieherischen Wert
bcimißt und der Aufführung bis ins Kleinste hinein den
Stempel des Echten zu geben bemüht ist. Eine Anzahl
von Fachgelehrten unter der Oberleitung von Professor
Delitzsch  ist in Berlin und Babylon an der Arbeit , nm
naturgetreue Entwürfe herzustcllen, nach denen die
Kostüme und die ganze szenische Ausstattung gearbeitet
werden sollen. Das Ballett soll den ganzen Abend aus-
füllcn und aus einer Reihe glänzender Bühnenbilder zu-
sanrmciigesetzt sein. — An zuständiger Stelle erfährt der
„L.-A." hierzu : Es handelt sich nm eine Neueinstudierung
des bekannten Taglionischen Balletts „Saröanapal ", das
im König!. Opernhause vor Jcchren wiederholt in Szene
gegangen ist. Der Kaiser nimmt an der Einstudierung
den lebhaftesten Anteil : das Ballett wird auf Grund der
neuesten affyriologischcn Forschungen umgearbeitei . Es
soll bei dieser Ncuanfführung der künstlerisch-choreo¬
graphische Charakter des Werkes durch ein wissenschaft¬
liches und historisches Relief ergänzt werden.

* Ein Naturtheater für das klassische deutsche Drama.
Nach den in Winöisch bei Brugg günstig ausgefallenen
Versuchen, das klassische deutsche Drama auf der Frei¬
lichtbühne zur Darstellung zu bringen , Hai man neuer¬
dings den Plan ausgearbcitet , ein solches Freilicht-
Theater auf der Insel Liitzclau im Züricher See zu er¬
richten. Die ganze Insel soll, wie in der „Cöln . Ztg ."

Aus Stadt nnh  Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  23 . Februar.
Die Woche.

„Diene einem Narren in seinen Sachen nrchtR
Sirach 4.

Man war es gewohnt seit Jahren . Am Sonntag
vor F a stn a cht bcgann 's und im Aschermittwochsgraueu
uahm's sein Ende . Zwei Tage im Jahre waren den
Narren frei : sie durften in den Hauptverkehrsstraßen der
Stadt tollen und die Polizei drückte mit mehr als lobens¬
werter Lang- und Sanftmut beide Augen zu. Lkvast eines
jahrhundertealten Gewohnheitsrechtes wurde Jahr um
Jahr wie in den meisten rheinischen Städten so auch in
Wiesbaden die Narrenfreiheit stillschweigend geduldet
und lärmend ausgeübt , manchem zur Freud ', manchem
zum Leid; wie es nun einmal so ist, so lange die Men¬
schen nicht über einen Kamm geschoren sind. Ich weiß
nun nicht: hatte unsere Polizeiverwaltung eine außer¬
ordentliche Moralische Anwandlung oder fühlte sie sich
verpflichtet, einmal auf dem Gebiete des Karnevals als
Erzieherin auszutreten — Tatsache ist jedenfalls , daß sie
dem ungebärdigen Prinzen Jokus plötzlich Zaum nnd
Zügel anlegte , als sie dieser Tage ein ganzes kleines
Gesetzbuch über das , waö während der diesjährigen Kar-
nevalstage alles verboten ist, einem überraschten Publi¬
kum vorlegtc . Sic verbietet in ihrer Bckannt-
nmchung eigentlich alles , durch das sich bisher das Karue-
valstreiben auf der Straße als solches kenntlich machte.
Der Jux bestand im tollen, groblustigcn Durcheinander,
im Tuten und Johlen , im Pritschenschlagen und Gänse-
marschlaufen, im Verhüllen des Gesichts und in närri¬
schen Verkleidungen , die dann als am originellsten gal¬
ten, wenn die Geschlechter die Kleiderrollen vertauschten.
Das alles und noch mehr ist jetzt mit strenger Strafe be¬
droht : gestattet ist nur das „öffentliche Erscheinen einzel¬
ner oder mehrerer verkleideter Personen aus öffentlichen
Straßen , Wegen und Plätzen, jedoch ist daselbst das voll¬
ständige oder teilweise Verhüllen des Gesichts durch Ge¬
sichtsmasken, Larven oder auf andere Weise verboten ."
Es hat mich angenehm berührt , daß einzelne oder meh-
rcrc Personen wenigstens noch öffentlich auf der Straße
erscheinen dürfen — ich wüßte auch nicht, wie sie nicht¬
öffentlich in der Öffentlichkeit erscheinen sollten! —, aber
weshalb man unverhüllte Gesichter verlangt , und nicht
zulassen will, daß sich die Geschlechter einmal in geborgten
Kleidern verstecken, das ist mir noch nicht recht klar ge¬
worden . Als ich diese Bestimmung las , ging mir ein
Spruch der Bibel — er kann aber auch wo anders stehen,
ich weiß es nicht genau — im Kopf herum , der etwa so.
heißt : „Ihr sollt nicht Wcibcrröcke tragen ." Ganz recht:
aber eine Ausnahme zur Fastnachtszeit , wo die Weisheit
nichts gilt?

Im übrigen ist zu der Bekanntmachung unserer
Polizeidirektion zu bemerken, daß sie nicht als ganz un¬
berechtigt angesehen werden kann. Eine polizeiliche Ein¬
schränkung der karnevalistischen Freiheiten war in der
Tat am Platze . Es sind bei den närrischen Straßen-
üemonstvationen in den letzten Jahren leider vielfach
Dinge passiert, die selbst die recht weit gezogenen Gren¬
zen des Fastvachtsulks hinter sich ließen . Was da in der
Lang- und Kirchgasse hin - und Herzog, war vielfach ledig¬
lich dazu angetan , den Humor zu töten : hinter der Maske
verbarg sich häufig lediglich bewußte Roheit . Ein polizei¬
licher „Dämpfer " war da schon angebracht, wenn er
vielleicht auch weniger kräftig zu sein und das nun ein¬
mal alteingewurzelte Fastnachtstreiben nicht gleich voll¬
ständig niederzuschlagen brauchte.

Im Kurhaus fand gestern abcrnrals ein Kinderfest
mit Ball statt. Ein Kostümfest war 's , ein Masken¬
ball en miniature.  Man verzeihe mir , wenn ich
einmal offen und ehrlich die Meinung sage, die ich über
derartige Kurhaus -Veranstaltungen hege, die jedenfalls
— nebenbei bemerkt — kaum geeignet sein werden, die
Bilanz der Kurverwaltung zu stärken. Ich bin der An¬
sicht, baß man gut tun würde , derartige Veranstaltungen
einzustellen. Den Kindern ein Vergnügen bereiten?

eingehend beschrieben wird , ausschließlich für die Zivecke
dieses natürlichen Theaters eingerichtet werden. Als
Bühne dient ein Ausschnitt aus der natürlichen Land¬
schaft, eine vom Sec , von dem Ufer und den Bäumen
gebildete Szenerie . Der Zuschauerraum wird amphi-
theatralijch aufgebaut werden und soll an zweitausend
Personen fassen. Im Hintergründe, ' über einer Schlucht,
wird ein Tempel sichtbar sein. Zur Rechten des Zu¬
schauerraums ist die Erstellung eines in zeitlosem Stil
gehaltenen Hauses zur Entwickelung von Interieur-
Szenen gedacht. Auf der entgegengesetzten Seite der
Insel soll eine größere Halle zur Ausnahme der Fest¬
gäste, sowie der Hafen für die ankommenden Schiffe
Platz finden. Der gesamten Anlage liegt der glückliche
Gedanke zugrunde , die Insel in allen ihren Einrichtungen
als eine festliche, der Kunst zugedachte Stätte zu be¬
tonen . Auch die praktischen Anlagen sollen unter
diesem Gesichtspunkte erstellt werden, d. h. Stil bekommen
und Stimmung vermitteln . Die Insel befindet sich an
einem landschaftlich hervorragenden Punkte des Zttricher-
See -Gebietes . Die weit zurücktretenden hügeligen Ufer
des Sees , der Hintergrund mit dem ferneren Hochge¬
birge und die natürliche Architektur der Insel , die
Buchten und Felsen werden für alle Fälle einen Rahmen
bilden, wie ihn nicht leicht eine Freilichtbühne ausweisen
kann. Die Kosten des Unternehmens werden rund
150 000 Frank betragen . Um das Zustandekommen des
Unternehmens zu sichern, wird eine besondere Gesell¬
schaft gebildet, von der die Mittel zur Verfügung gestellt
werden. Die Wahl der Stücke, die sich für die Mrhne
eignen, ist zwar wegen der Schwierigkeiten , Jahreszeiten
und Tageszeiten wiederzugeben, etwas beschränkt, doch
werden Shakespearesche Dramen , wie der Sturm , das
Wintermärchen , Grillparzers Sappho , Goethes Tasso
und Iphigenie zur Darstellung in Betracht kommen.
Als Leiter und Urheber des Unternehmens ist der
deutsche Schriftsteller und Schauspieler Rudolf Lorenz
anzusehea.
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Schön ! Aber eS  gibt Vergnügungen , die sich lediglich für
Erwachsene eignen, und hierzu dürste ohne alle Frage
Kiall und Maskenball gehören. Dem Kind das Spiel
zuirr Ver -gmtL'LUi, aber keine Tanzv >erMUOUllgen. . ^ er
Tarvz mag für ein gewisses Lebensalter notwendig sein,
aber keinesfalls ist es angebracht, daß er bereits in zarte¬
ster 'Jug -enid geübt wird . Wollen-wir denn unsere Jugend
absolut zur Vergnügungssucht erziehen, über die man
bei anderen und oftmals weit weniger geeigneten Ge¬
legenheiten so wacker herzieht ? Ich meine, Eltern und
Erzieher haben alles Interesse daran , ihre Kinder nn
schlichten, ehrlichen deutschen Geist zu erziehen : rvas un¬
serer heutigen Jugend in erster Linie not tut , das rst
Bescheidenheit, Einfachheit, Natürlichkeit . Bleiben wir
dabei. _ ___ _ _ 'ch-

— Personal-Veränderungen im OberlandesgerichtsbM^
Frankfurt a . M. Ernannt wurde Landgerichtsdirektor
in Hechingen Landgernhisrat Nu 1s e l l daselbst. "9
ntzieden ist Staatsanwalt Dr . Stadtland er  in ?P:ank-
fort a . M. und Gerichtsassessor Dr . G tun er m Wiesbaden
infolge Übernahme in den bremischen Staatsdienst.

o. Städtisches Elektrizitätswerk . Nach dem städtischen
Verwalturrgsbericht für 1906/07 war dieses _ BeruuG-
iahr für das Elektrizitätswerk das erste Jahr , rn welchem
dessen Betrieb in eigener Regie der Stadt geführt
würde. Die cm die Übernahme des vorher an die Firma
Lahmeyer verpachteten Werkes geknüpften Hoffnungen
haben sich erfüllt , der Betrieb hat einen großen Aus-
schwnng genoimnen. Der Verbrauch an elektrischeni
Strom ist außerordentlich gestiegen, sowohl an Glera)-
strom als auch an Drebstrom , besonders für Llchtzweckc.
Die erhöhte Inanspruchnahme des Werkes machte eine
limfangreiche Vergrößerung notwendig . Im Laufe des
Berichtsjahres wurde ein Beamten -Wohnhans ber der
.Kraftstation errichtet und dieses von einem Betrrcbs-
Assistenten und einem Maschinenmeister bezogen. Im
August 1906 kam die Kehrichtverbrennungsanstalt , welche
den von ihr erzeugten Strom an das Elektrizitätswerk
abgeben soll, in Betrieb . Sie hat im Berichtsjahr ins¬
gesamt 229173 Kilowattstunden abgegeben und somit das
Elektrizitätswerk immerhin schon in nennenswerter
Weise unterstützt . Durch ein Abkommen mit dem
Biebricher Elektrizitätswerk wird es ermöglicht, sofern
eines der Werke außer Betrieb kommen sollte, daß das
andere möglichst rasch die ganze Stromliefernng oder
einen Teil derselben für die Straßenbahn übernehmen
kann. Zur Erhöhung der Betriebssicherheit
wurde nach Fertigstellung und Inbetriebnahme des
vierten Speiseonnktes auf dem Maurittusplatz das
Leitungsnetz in vier Blocks  cingcteilt , welche voll¬
ständig unabhängig von einander von der Kraststation
Mts durch je ein besonderes Speisekabel mit Strom ver¬
sorat werden . Die vier Blocks sind jedoch durch Ans-
gleichkabel verbunden , damit eine möglichst gleiche
Spannung trotz Verschiebungen in dem Strombedars er¬
zielt wird . Diese Ausglcichkabel sind so schwach ge¬
sichert, daß im Falle von Betriebsstörungen infolge
Dnrchgehens der Sicherungen die Stromliefernng nach
dem gestörten Block automatisch bergestellt wird . Die
starke Zunahme des Lichtstrvmvcrvrauches und dadurch
bedingte plötzliche Belastungszunahme des Werks in den
Abendstunden gaben Anlaß , für die Bahn eine große
Akkumulatorenbatterie  einzurichten , welche
beim Anwachsen der Drehstrombelastung den gesamten
Bahnbetrieb übernehmen kann. Sie wird tagsüber als
Pufferbatterie geschaltet und hat auch die Aufgabe, die
Betriebssicherheit zu erhöhen und zur Verringerung der
Ranchentwickelung in den Abendstunden beizutragen.
Die Batterie ist in einem besonderen Gebäude unter-
gebracht, sie besteht aus 314 Zellen. Die Gesamtlänge
des Kabelnetzes  war am 31. März 1907, ausschließ¬
lich Hausanschlüsse, 164,246 Kilometer gegenüber 139,496
Kilometer im Vorjahre . Die Länge der Hausanschluß¬
kabel belief sich auf 29,407 Kilometer gegenüber 26,203
Kilometer im Vorjahre . Die Zahl der Transformatoren¬
stationen stieg im Berichtsjahr von 183 auf 214. In¬
stalliert waren am Ende des letzteren 806 Trans¬
formatoren mit einer Leistung von 4408 Kilowatt . Im
Laufe des Jahres wurden 227 Hansanschlüsse ausge-
sührt ; ihre Gesamtzahl betrug am Ende deL Jahres 1830
gegenüber 1603 im Vorjahre . Besonders hervorzuheben
ist der Anschluß der elektrischen Anlagen der Staatsvahn,
des Kgl. Theaters und verschiedener Großabnehmer.
Zähler waren am Ende des Berichtsjahres 3129 in Be¬
trieb . Im Laufe des Jahres wurden 8 082 429 Kilowatt¬
stunden Dreh - und Gleichstrom nutzbar abgegeben. Diese
bestehen ans Eigenverbrauch 824 198, Verbrauch für
öffentliche Beleuchtung 12 931, Verbrauch der Straßen¬
bahn 1949 386 und städtischen und Privat -Verbrauch
2 796 947 Kilowattstunden . Aus der Gewinn - und Ber-
lrfftrechnung ergibt sich, daß der Saldo -Reingewinn
264 268 M . 73 Pf . oder 4,62 Prozent des gesamten An¬
lagekapitals von 6845 864 M. 38 Pf . beträgt . Zur Be¬
streitung der Kosten der allgemeinen städtischen Ver¬
waltung lieferte die Verwaltung 180 000 M. an die
Stadtkasse ab.

— Die Kunstausstellung im Rathaus hat sich eines
lebhaften Besuches zu erfreuen und findet vielen Beifall.
Schon in den ersten Tagen ist das feingestimmte
Tcnrperagemälde von Edmund Stepp es (Nr . 7:
„Abeudfriede") durch einen Hiesigen Kunstfreund und
-sammler erworben / worden,' unter den billigeren
keramischen Arbeiten gefallen besonders die aus Grenz-
hauscn  und die aus Lauft erb  ach, die elfteren von
Riemerschnrid, die letzteren von -Haustein entworfen . Wie
wir erfahren , hat die Kunsthandlung Banger  eine
-reiche Auswahl von Arbeiten von Länger , Schervogel,
Haustein, Riemerschnrid und Schmidt-Pecht, darunter
viele neue, nicht in der Ausstellung gezeigte Stücke, kom¬
men lassen, von denen die für den praktischen Gebrauch
bestftmnttcn Steinzcugwarcn aus Grenzhausen besondere
Beachtung verdienen.

— Die TannusSäderbahn . Wie verlautet , wird in
Kürze die Taunusbädcrbahn , die bekanntlich Homburg
über Eppstein mit Wiesbaden verbinden soll, wieder die
Öffentlichkeit beschäftigen. Vor über einem Jahre
waren zwei Frankfurter Firmen mit der Ausarbeitung
von Projekten ft eins für Dampf - und eins für elek¬
trischen Betrieb / beauftragt worden. Während die

eine Firma schon vor längerer Zeit ihren Plan einreichte,
hat die andere das erst vor kurzer Zeit getan. Über die
Höhe der Kosten verlautet , daß 5 Millionen Mark er¬
forderlich sein würden.

— Für eine alte Wiesbadeners «, aus ihrer ehemali¬
gen Wirksamkeit in weiteren Kreisen der älteren einge¬
borenen Bevölkerung bekannt, möchten wir bei unseren
mildtätigen Leserir ein gutes Wort einlegen. Dieselbe
zählt zu den verschämten  A r m e n, was unser aus¬
nahmsweises Eintreten in diesem Fall wohl rechtfertigt.
Sie Hat eine höhere, sehr dringliche Schuld zu bezahlen
und mag die öffentliche Fürsorge nicht in Anspruch
nehmen, schon weil sie glaubt , daß ihre öermalige
drückende Lage eine vorübergehende sein wird . Hilss-
guellen bei Anvernmndten usw. hat sie nicht. Wer ihr
ein Scherflein zuwenöcn will , mag dies in unserer
Redaktion tun . Wir werden darüber quittieren.

— Turnlchrer -Prüsnng . Die diesjährige in Mar¬
burg a. L. abzuhaltende Prüfung für Turnlehrer findet
am 16. März d. I . und an den folgenden Tagen statt.
Anmeldungen zu der Prüfung sind umgehend an das
Königliche Proviuzial -Schulkollegiunr in Cassel einzu¬
reichen, und zwar von den im Lehramt stehenden Be¬
werbern durch die Vorgesetzte Dienstbehörde.

— Öffentlicher Wettbewerb für Architekten. Zur
Erlangung von Enttvürfen fiir die Bebauung des
Wülfingschcn Bauterrains in Barmen ist ein öffentlicher
Wettbewerb ausgeschrieben nnter den in Deutschland
ansässigen Architekten. An Preisen sind ausgesctzt ein
1. Preis von 7300 M ., ein zweiter Preis von 6000 M .,
ein 3. Preis von 3000 M. Außerdem sollen drei Ent¬
würfe a 1000M. angekauft werden. Die Unterlagen für
den Wettbeweb, bezw. das betreffende Programm sind
durch Herrn Wilh . Kraus in Barmen , Fischerthaler-
straße 48, gegen Hinterlegung von 3 M. zu beziehen.

— Der Transport erkrankter Soldaten von den
Kasernen nach dem Lazarett mittels fahrbarer Kranken¬
trage durch das Straßengewühl ist nicht mehr zeitgemäß.
Abgesehen davon, daß solch ein Transport unnötig Mit¬
leid inrd Aufsehen erregt , sind die begleitenden unge¬
übten Soldaten sowohl als der Kranke selbst dem gefahr¬
bringenden Bahn - und Fnhrverkehr ausgesetzt. Wenn
die Benutzung des für den Mobilmachungssall bereit-
stehenden Krankentransportwagens im Frieden nicht an¬
gängig ist, dürfte doch ein Abkommen rnit der Stadt zu
erzielen sein, damit die Beförderung schwerkranker
Milttärpersonen mittels des städtischen Sanitätswagens
erfolgen kann.

— Jnbiläum . Am Dienstag , den 25. d. M., feiert
Herr Schlosser Jean Sachs hier sein lOjähriges
Dienstjubikäum  bei der Firma Karl Philippi
Hierselbst.

— Alkshslschädeu und Schuljugend . In München
wurde festgestellt, daß von ca. 8000 Schülern 56 Prozent
täglich alkoholische Getränke genommen ; in Berlin fand
man dasselbe, in einer Schule sogar bei 80 Prozent aller
Schüler . Die körperliche und geistige Leistungsfähigkeit
der Kinder sinkt in dem Maße , als sie geistige Getränke
bekommen. Der Deutsche Bund der Vereine für natur¬
gemäße Lebens -̂ und Hcilweisc (Natnrheilkunde ) hat
Herbst 1907 cttie Petition Herausgegeben, die seine zirka
900 Ortsvereine an die Schulbehörden einreichen werden.
Die Eingabe bezweckt, die Schulbehörden zu bitten , all¬
jährlich an die Eltern neu cintretender Schüler ein ge¬
eignetes Flugblatt über die Gefahren des Alkohols für
Müder zu verteilen . Ferner sollen die Kinder selbst
seitens der Lehrer auf die Schädlichkeit des Genusses
geistiger Getränke in geeigneter Weise hingewiesen, und
bei Schulausflügen sollen die Mnder vom Genuß geisti¬
ger Getränke ferngehalten werden. Die Eingabe ist ein¬
gehend begründet und bietet Hinweise auf bereits von
verschiedenen Stellen erlassene Verordnungen zur Aus¬
führung der geäußerten Wünsche. Für alle Eltern bietet
das Schriftstück großes Interesse . Es ist zu beziehen
Berlin 8. 69, von der Geschäftsstelle des Herausgebers.

— Fernsprechverkehr. Im telephonischen Fern¬
verkehr  können Gespräche, die sich zwischen denselben
Teilnehmern täglich oder werktäglich zu derselben Zeit
wiederholen sollen, ein für allemal  augemclöet wer¬
den; die jedesmalige besondere Anmeldung des Ge¬
spräches wird dadurch entbehrlich. Diese Gespräche stellen
bei der Herstellung der Verbindungen zeitlich nur den¬
jenigen Gesprächen gleicher Gattung nach, die bereits vor
der angegebenen Zeit angemeldet worden sind. Die
Gespräche können entweder als gewöhnliche oder als
dringende angemeldet werden. Wünscht ein Teilnehmer
ausnahmsweise statt des gewöhnlichen Gespräches ein
dringendes oder umgekehrt, so hat er dies dem Amt an
dem betreffenden Tag rechtzeitig mitzuteilen . Besondere
Gebühren außer den Gesprächsgebühren kommen für
diese dauernden Vormerkungen nicht zur Erhebung.

— Uugliickssall. Der verheiratete Installateur
Christian Brühl  wurde vorgestern von einem Metzgcr-
magen überfahren . Mit einer Klosettschüssel aus dem
Rücken geriet er Ecke Albrechtstratze und Adolfsallee
unter die Räder des schnell fahrenden Fuhrwerks und
wurde am Kopse erheblich verletzt; außerdem bekam er
einen Huftritt an den Hals . Ein Kollege brachte den
Verletzten in einer Droschke zu einem Arzt , der eine
Gehirnerschütterung feststclltc.

_Wochenprogramm des Kurhauses. Die Kurverwaltung
bat auch für die nächste Woche wieder eine Reihe besonderer
Veranstaltungen in Aussicht genommen. Am Montag findetnachmittags 4 Uhr ein Militär - Konzert  und abends
8 Uhr ein ! a r n <?.vali sti s che s Konzert  im Abonne¬
ment. beide ausgesührt von der Kapelle des Regiments von
Gersdorff, statt. Für Dienstag ist abends 8 Uhr im Abonne¬
ment ein Musikalischer Abend  mit der vorzüglichen
Sopransängeriu Fräulein Anny Schick als Solistin an¬
beraumt. Am Mittwoch Imrb in dem abendlichen Abonne¬
ments-Konzerte Herr Kapellmeister Louis Reich aus Frank¬
furt, ein Bewerber um die neu zu besetzende erste K̂onzert¬
meisterstelle unseres Kürorchesters, solistffch Mitwirken. Für
Donnerstag ist abends 8 Uhr ein Melodramatischer
Abend  des Fräuleins Henny Weil  aus Mainz m Aussicht
genommen. Freitag findet ein E xt r a - Z y kl u s kon z er tmit der berühmten Klaviervirtuosin Frau Celeste C ho_p-
Groenevelt  statt . Wie wir bereits ' mitteilten, ist für
Abonnenten der 12 Zykluskonzerteder Eintritt zu ihren
abonnierten Plätzen für dieses Konzert frei. Der Samstag
bringt wieder einen -der so beliebten Kurhaus - Masken¬

bälle,  wobei !vir gleickfteitig bemerken wollen, d-aß dieser
nicht der diesjährig letzte ist, sondern daß die Kurvettoaltriua
noch einen letzten auf Dienstag, den 3. März, festgesetzt has
Am Sonntag findet abends 8 Uhr im Wonnement im großen
Konzertsaale ein Sinfonie - und Orgel - Konzert
unter , stilistischer Mitwirkung der Sopranistin Frau Elise
Lacroix-AIoff, welche in dem Kuvhaus-Sittfonie-Kouzert «in
2. tb. M. einen ganz außerordentlichen Erfolg errang, he-
Frau May Asferni-Brammer (Violine) und des Herrn
Kapellmeisters Ugo Afferni (Orgel) statt. Das Konzert
steht unter der Leitung des Herrn Kapellmeisters Ugo Afferni.

—- Güterrechtsregister. Die Eheleute Packer Herui<rnv
Gerte  und Alma, geborene Richter zu Wiesbaden, habenGütertrennung vereinbart.

Steckbrieflich verfolgt werden der MetzgergehilfeJ <rko.n
Müller,  früher wohnhaft in Essen, JohanniLstraße iq
geboren am 2. Marz 1878 daselbst, wegen Widerstands und
Vornahme unzüchtiger Handlungen, und per Fuhrmann
Philipp Z t mm er mann , geboren am 24. Juni 1860 an
Schneppenhausen, wegen Beleidigung usw.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Residenz-Theater. Es wird daraus hingcwiesen. XaL

(BloiozpnnctS  mit , so großem Beifall aufgcnommenes nimes
Lustspiel „Panne morgen Montag und am Freitag
Aufsuhrung gelangt. Ilm Dienstag wird Henry Bernstein?
beliebtes Stück „Der Dieb" wieder in den Spielplan
genommen. Das humorvolle Lustspiel „Herthas Hochzeit"
wird Mittwoch wift>erholt und Donnerstag der Einaftt '
zhkluS „Vom,andern Ufer" („Der Graf", „Der Ernst des
.̂ebenk, , „Auferstehung). Am nächsten Samstag findet eine

karnevali,tische Vorstellung statt und kommt zur Auffühw,sts
3UTtl  or?S.el£m2J / 'Vor der Mumcuschlcicht", KarncvalssckstvaÄ
U" Al-fted Dclalotzky, hierauf zum erstenmal „Fr« ileinVorwärts , Schwank von Heinz Gordon. In

. * Danny Gürtler, genannt der „König der VobLine'
wird am nächsten Dienstag, den 25., und Freitag, den
28. Februar, tm Walhalla - Theater  austreten . SVmrm
Gürtler , ehemaliger k. k. HoKurgschauspieler in Wien.
dort zu den interessantestenErscheinungen der Bühnentvätt
Sein faszinierendes Auftreten hat in allen Großstädt-n
Sensation erregt. Danny Gürtler träat seine eigenen
tungcn vor, außerdem tritt er als Sänger . Musiker, TLnÄr
und Improvisator auf. Erscheinung und Organ, gepaart mH
Mut und Witz im Vortrag, machen es möglich, daß Gürtler
in allen Städten Bewunderung und ausbcrkaustc Häuser e-r
zielt. . Auch hier wird er aus starken Besuch rechnen können
und dies um so mehr, als im Verein mit Gürtler das geaan-
wartig aus tüchtigen Künstlern bestehende„Wjener 2 u st
spiel - Ens  emb l e" ebenfalls an diesen beiden AöeriL-«
austreten wivd. Es dürften daher genußreiche Abende ,
erwarten „sein. Von Interesse ist noch zu erfahren, dnss
Danny Gürtler auf eigene Kosten ein H e i n e - D cn r nr a c
beim Bildhauer Professor Kiemler in Stuttgart anfertin -F
laßt. Der Vorverkauf der Billetts ist im Theaterburoanbereits eröffnet.

* Wiesbadener Konservatorium für Musik, Ritzeln
straße 54 (Direktor Michaelis ). Die Vorlesung des Herrn
Professor Pa genstech er findet am Dienstag,
25. Februar, abends 6 Uhr, im Saale des Konscrvätoriun-^
Rheinsttaße 54, statt. Karten zu 1 M. sind im Bureau undabends an der 51asse erhältlich.

* Galerie Banger, Luisenstraße 9. Die gegenwärtig
Ausstellung (die Kollektionen Lüdecke, Funke, Jokisch
sowie die 206 Original -Holzschnitte) verbleibt nur bis ein¬
schließlich Donnerstag. Neu ausgestellt in der kunftgewertz-
lichcn Abteilung, Luiscnstraße 4:  Eine große Kollektion
Kunsttöpfereien, unter denen besonders eine reichhaltige Au°
wähl nassauischcr Erzeugnisse aus Grenzhausen hervor-n'heben ist. 1

Vereins -Nachrichterr.
* Heute Sonntag , den 23. d. M., begeht der „Zither

verein"  seinen alljährlichen beliebten Maskenball im
Kaisersaal, Dotzheim er Straße 15. Elf Preise sollen vertk-ircwevden.

* Der „Wiesbaüencr Karnev alklu -b"  vergn,
staltet am heuttgeu Sonntag, den 23. Februar, von nach
mittags 4 Uhr äb, in der originell dekorierten „Männer¬
turnhalle", Platter istraße 16, eine große karnevalistische
Unterhältung mit Tanz unter Mitwirkung ausgezeichneterHmmoristen des In - und Auslandes. Außerdem
mehrere Vereine in corpore ihre Mitwirkung zugesagt^

* Der diesjährige Preis -Maskenball des Männer-
gesang-Vereins „Fidel io"  findet , wie aus einer Anzeior
in dieser Ittunmer ersichtlich, wieder am Fastnacht-Samstaa
(29. Februar ) im „Kaisersaal", Dotzheimer Straße 15, sta//
Gleichwie seine Vorgänger, die bei allen Teilnehmern woys
noch in guter Erinnerung stehen, so dürfte auch der dies¬
jährige „Fidclio"-Maskenball wieder seine alte Anziehun-as-
krast bewähren, wozu nicht wenig die 11 wertvollen PreE'
die in dem Schaufenster der Möoelhandlung von H. Künia
Wellritzstraße, ausgestellt sind und die von den Beschanerm
als wirklich schön und gediegen bezeichnet werden, beitraacndürfen.

Der Maskenball des Männeraesangvereins „C o n -cordia"  findet Fastnacht-Montag, den 2. März, in
oberen Sälen des Kasino statt. Dis Ausgestaltung dies,.«
beliebten MaSkenfestcs wird großartig geplant, hat doch
Prinz Karneval sein persönliches Erscheinen zugeiagi, varcrnsl
gesetzt, daß die leidige Influenza ihn nicht zu ihren OpscF-n
ausevwählt. -— Die Prinzengarde wird ebenfalls Montag fm.
Feldlager beziehen, und erfolgt der Einzug des Prinzen in
seiner prachtvollen Staaiskarosie. Zu seinen Ehren werden
verschiedene Festivttäten veranstaltet, Solotänze arrcni-
fliert usw. — Dem jüngsten Bericht über den am 15. d. sm
tm VereinSlokal stattgefundenen kostümierten Herrenabend
sei noch nachgetragen, ,daß die originelle Gestellungsorch^
nach dem Entwürfe des SangesbruderS Hermann Kerntz,,»ausgeffihrt und dem letzteren selbst für seine originelle
ebenfalls ein 2. Preis zuerkannt wurde.

Rafsauifche Wachrichten.
* Wiesbaden, 22. Februar. Das „Militär -WochenSlc»̂ »

meldet: Rützel (Aachen), Vizeseldweoel des 1. Nass.
Regts. Nr. 87, zum Leut, der Res. befördert. V i a l ffi”
bürg), Vizefvldweibel des 2. Nass. Jnf .-Rcgts. Nr. 88,"fts,Ö
Leut, der Res. befördert. Kiel (Höchst ), Vizefeldwebel, a„ :n
Leut, der Res. oeS Braunschwetg. Inf .-Regts. Nr. 92 ’i, nt
fördert. Böhm (Frankfurt a. M.), Leut, der Landw.-F,aft"
Art. 1. Aufgebots, zu den Rcs.-Offizicren des 2. Nass.
Art.-Regts. Nr. 63 Frankfurt versetzt. S crol  d
a . S .), Hauptm. der Res. des 1. Nass. Jnf .-Rcgts. Nr. 87, x.
Abschied bewilligt. '

N. Biebrich, 22. Februar . In vergangener
ge-gcn 3 Uhr erwischte der in der Rheingaustraße -sl
Biebrich patrouillieDeude Polizeisergeant Schlitz -
Mann , die von einem hinter den Billen am Sandlach ^,
platz lagernden Haufen gesiebten Sandes eine Kah ^ .
ladnng voll entwendeten . Schlitz verfolgte die Diebe
Rheinufer entlang , und setzte sich mit seinem Bruder
dem Polizeiscrgeanten Schlitz in Schierstcin in Verbiß
dirng. Beiden gelang es denn auch, nachdem sie mittel»
eines Nachens nach dem jenseitigen Ufer übcrges^
waren , die Täter auf der BudcnHeimer Seite zu ^
Mitteln . Es handelt sich um drei aus Kostheim
mend-e Personen , denen von der Teerproduktenfabrik ^Biebrich eine Sandlieserung übertragen war.

(?) Dotzheim, 21. Februar. In dem znm Erwerb {w
Grundstücke für die Anlage des neuen E x er z i e t  *
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Platzes  eingeleiteten  Enteignnngs verfahren  hat
der Regierungspräsident den Assessor 'Freiherrn v. Münch¬
hausen zum Enteignungs -Kommissar ernannt . Termin zur
mündlichen Verhandlung ist auf Donnerstag , den 27., und
Freitag , den 28. d. M ., vormittags 10 Uhr, auf dem hiesigen
Rathaus airberaumt . — Gegen die Wählerliste  C zur
Wahl der , Gemeindevertretung sind während der zwei¬
wöchigen Offenlage Einsprüche nicht erhoben worden . Die
Liste enthält in diesem Jahre 1172 Wahlberechtigte mit
einem Gesamtsteuerbetrag von 68 735 M. 06 Pf . Auf die
erste Abteilung entfallen 41, auf die zweite 182 und auf die
dritte Abteilung 949 Wähler.

A Schierster«, 21. Februar . Zum Kaufpreis von
12 800 M. erwarb  der Schlossermeister Karl Kaiser
hier bas an der Dotzheimer Straße gelegene Wohnhaus
von Phil . Daüischek. — Die Zahl der karnevalisti-
schcn Veranstaltungen  ist in diesem Jahre hier
besonders groß . Am Sonntag , den 23. Februar , finden
mehrere karnevalistische Sitzungen statt, und während der
Fastnachtstagc werden in verschiedenen Lokalen nicht
weniger wie sieben große Maskenbälle abgehalten.
Außerdem wird noch ein Karnevalszug am Fastnacht-
nrontag geplant.

— Sonnenberg , 21. Februar . Der am vergangenen
Sonntag vom Radfahrerklub „Frohsinn " abgehaltene
Maskenball  verlies in schönster Weise. Es waren
ca. 75 Masken erschienen. Punkt 9 Uhr zog das närrische
Komitee ein. Der Vorsitzende Herr Wilhelm Wintermeyer
begrüßte die Anwesenden und bedauerte in einer kurzen An¬
sprache, daß die Turngemeinde auf denselben Abend eine
karnevalistische Damensitzung arrangiert habe. Damenpreisc
erhielten : 1. „Norddeutsche Prinzessin " (Fräulein Schlosscr-
Bierstadt ) , 2. „Deutsche Flotte " (Herr Berabo -Sonnenberg ) .
3. „Luftschifferin " (Fräulein Bach-Sonnenberg ) und
„Schmetterlinge " (Geschwister Wink-Bierstadt ), 4. „Diabola"
(Fräulein Pfeiffcr -Bierstadt ) und „Orange " (Fräulein
Bach-Bierstadt ) , 5. „Advokatin" (Fräulein Seclgen -Sonnen-
bera ) und „Zuckerhut" (Fräulein Kahl-Bierstadt ) . Herren¬
preise wurden vergeben : 1. „Preisgekrönter Radfahrerklub
Frohsinn - Sonncnbcrg " (Herr Karl Henrich-Bierstadt ) ,
2. „Henkell-Trockcn" (Herr Meycr-Bierstadt), 3. „Zigarrcn-
automat " (Herr Aug. Becker-Sonnenberg ) und „Hauptmann
von Köpenick" (Herr Gilles -Rambach) , 4. „Der kleine Kohn,
Weißzeughändler und Geldsack". Am Fastnacht-Dienstag
veranstaltet der Verein im Kaisersaal einen großen Volks¬
maskenball mit Jahrmarktsrummel bei Bier.

— Bierstadt , 21. Februar . Die am 3. Februar 1908
abgehaltene Holzversteigernug  hat nach Beschluß
her Gemeindevertretung die Genehmigung erhalten . In
dieser Sitzung war außerdem laut Verfügung der Königl.
Regierung der S chu l v o r sta u d auf Grund des Schul¬
gesetzes vom 27. Mai 1906 neu zu wählen . Derselbe be¬
stand früher aus den Herren Jakob Sternberger , Rech¬
ner Wilh . Scheercr und Georg Höhn. Der Gemeindcrat
schlug vor , nunmehr fünf Herren zu diesem Amt zu wäh¬
len. Von Amts wegen sind Mitglieder des Schulvor-
standes der evangelische Pfarrer , der katholische Pfarrer,
der erste Lehrer und der Bürgermeister . Neugewählt
wurden gestern abend durch die Gemeindevertretung die
Herren Landwirt Senlberger 2., Wilh. Ritzel, K. W.
Bierbrauer , B . Siegfried und Georg Schüller . — Herr
Tünchermeister Frannö verkaufte  sein Haus Ecke
Moritzstraße zum Preis von 40 000 M. an Herrn Bing
von Wiesbaden . — Der hiesige „B ürgerverein"
hält nächsten Montag , den 24. Februar ö. I ., eine Gene¬
ra  l v e r s a m m l u n g ab. In dieser Sitzung soll über
die Gemeindewahlen gesprochen werden.

— Erbenheim , 21. Februar . Nachdem bas Gesuch der
'Lehrer,  die A l ter  s zu  l a g e n von 175 auf 200 M.
zu erhöhen, seit September 1906 von den hiesigen Gc-
meindekörperschaften sechsmal abgelehnt worden war,
wurde es in einer der letzten Sitzungen genehmigt, und
zwar wegen anderweitiger größeren Ausgaben mit Wir¬
kung vom 1. April 1909 ab . Die Lehrer in Vierstadt,
Dotzheim, Schierstein und Sonnenberg beziehen diesen
Gehalt schon seit dem 1. April 1907. Bedauerlich ist cs,
daß eine Gemeinde wie Erbenheim , wohl ein der reich¬
sten im ganzen Bezirk, keine 586 M. — soviel würde sie
nämlich mehr zu leisten haben — für ihre sieben Lehrer
übrig hat . — Am letzten Sonntag erhöhte die Gemeinde¬
vertretung den Gehalt des Bürgermeisters um
400 M. vom 1. April 1908 ab.

st- Nordcnstadt , 21. Februar . Gestern abend hielt die
hiesige Ortsgruppe des Kreislesevereins  ihre
Generalversammlung , verbunden mit einem Familienabend,
ab. Der Verein zählt jetzt 145 Mitglieder : die Bibliothek
ist 945 Bände stark. Im letzten Jahre wurden für 125 M.
Bücher neu angeschafft. Die Einnahmen im abgelaufenen
Geschäftsjahr betrugen 228.45 M., die Ausgaben 218.10 M.
Herr Pfarrer Heyne  hielt einen Vortrag  über : „Die
Familiennamen in Nordcnstadt , die heute noch bestehen".
Auf Grund fleißigen Studiums aller zur Verfügung stehen¬
den Akten im Wiesbadener Archiv, Kirchenbüchern und Ge-
mcindebüchern war es möglich, das interessante Material
zusammen zu stellen. Norüenstadt hatte , wie alle Ländches-
orte, durch den 30jährigen Krieg viel zu leiden. Bis dahin
sind, weil die diesbezüglichen Akten verbrannt worden sind,
auch die Aufzeichnungen sehr lückenhaft. Besonders nach
der Schlacht bei Höchst a . M. (1626) ist viel Aktenmaterial
zerstört worden . Von 1630 bis 1640 fehlen z. B. die Ein¬
träge ins Kirchenbuch, weil die meisten Einwohner in die
festen Städte Rüsselsheim und St . Goar geflohen waren.
Daß in diesen bewegten Zeiten viel Wechsel unter den Ein¬
wohnern stattfand , ist klar . Um so interessanter war es, die
Namen der einzelnen Familien nach ihrem Ursprung zu ver¬
folgen. Die ältesten Namen,  die schon vor den: 30-
jährigen Krieg hier vorkamen, sind: Deal , Feidt , Renneißen,
Kern, Schumacher, Müller , Schmidt , Pfeiffer , Diefenbach,
Salz , Christ, Wolf. Die einzelnen Namen haben bezüglich
ihrer Schreibweise manche Änderung erfahren . Es folgte
nun noch ein Verzeichnis der Beamten des Dorfes bis zum
M-jährigen Krieg . Für diesen sehr interessanten Vortrag,
der fast 114.Stunde dauerte , erntete der Vortragende seitens
der aufmerksamen Zuhörer reichen Dank. Zum Schluß folgte
noch eine Verlosung von Volksschriften unter die Anwesen¬
den. Gegen 11 Uhr konnte die Versammlung geschlossen
werden. — Sonntag , den 1. März , findet im Saale des Herrn
Diefenbach (Zur Krone ) ein Maskenball  des Radfahrer¬
klubs „Wanderlust " statt . Zur Verteilung kommen 4 Damen-
und 3 Hcrrenpreise . — Heute vormittag hat der Weißbindcr
Jakob Göbel  van hier seinem Leben durch Erhängen
ein Ende gemacht. Was ' den 63jährigen Mann zu diesem
Schritte veranlaßt hat , ist nicht bekannt . Es ist dies seit 10
Jahren der achte Selbstmord durch Erhängen in unserem
Ort.

ch. Hochheim, 21. Februar . Mit militärischen Ehren
beerdigt  wurde heute der Veteran  Johann
Stiche l, der infolge eines Schlaganfalls plötzlich ge¬
storben. Die Musik stellte ein Teil der Nass. Pionicr-
kapelle in Kastel.

wo. Delkenheim, 22. Februar . Der Polizeidiener
Konrad V e cht , welcher am 18. Februar 77 Jahre alt
geworden ist, feierte heute sein 40 jähriges Dienst-

j u b i l ä um . Der Mann hat sich stets als gewissenhafter
Beamter gezeigt, sich in vollem Maße die Zufriedenheit
seiner Vorgesetzten erworben , und es sind ihm zu seinem
Dienstjubilänm von der Gemeinde 50 M., vom Kreis¬
ausschuß 28 M. geschenkt worden.

wo. Massenheim, 22. Februar . Unter dem Verdacht,
die während des letzten halben Jahres hier vorge-
komme neu fünf Brände  vorsätzlich angelegt zu
haben, wurde gestern der Taglöhner G. Bäu sch er von
hier auf Requisition der Königl . Staatsanwaltschaft
verhaftet  und ins Wiesbadener Untersuchungsge¬
fängnis eingeliefert.

d.  Idstein i. T., 21. Februar . Der im letzten Winter ge¬
gründete V o g e l s chu tzv e r e i u hielt gestern mittag im
„Lamm " eine Versammlung ab zwecks Berichterstattung über
die seitherige Tätigkeit . Die Mitqlisderzcchl ist über 100
gestiegen. Es wurden 2 Futterhäuschen ausgestellt, eines am
Hang im Wörsbachtal , welches gut beflogen wurde , das
zweite in der Nähe des Krankenhauses , welches an diesem
Orte gar nicht angenommen wurde ; erst nachdem es in einen
baumreichen Garten gestellt wurde , erfüllte es seinen Zweck.
Herr Lehrer Becker hatte noch verschiedene Futtcrstellen im
Tiergarten errichtet, hoch an Fäden freihängende Kästchen,
die mit Tannenreisern überdacht waren ; sie erfreuten jich
alle eines zahlreichen Besuches seitens der gefiederten Gäste.
Außer diesen Kästen wurden verschiedentlich Futterhölzer mit
Fcttfutter angebracht . Diese haben sich aber nicht bewährt,
zum großen Teil wurden sie von den Spechten zerstört . Von
den verschiedensten Fnttersortcn wurde der Hanf ani liebsten
angenommen . Neben dem Verein haben aber auch sehr viele
Privatleute , auf Anregung des Vereins bin, Futterplätze an¬
gelegt, so daß unsere gefiederten Gartenfreunde recht viele
gedeckte Tische vorfanden . An Nisthöhlen bezog und verteilte
der Verein 64. Dieselben waren von I . Nöllcr-Niedcrn-
hausen bezogen und sind genau entsprechend den Original-
Berlepschen Nisthöhlen angefertigt . Auch der Untertaunns-
kreis hat den Verein durch einen Zuschuß von 15 M. unter¬
stützt, ebenso hat die Stadtverwaltung eine Anzahl Nisthöhlen
gestiftet. — Herr Landwirt Schütz hielt nun einen Vortrag
über Anlage von Nistgehölzen. Die Vorschläge werden dem¬
nächst in die Praxis umgesetzt und vorerst eine größere Anlage
gemacht. Auch der Vorsitzende, Herr Lehrer Becker, erstaiieic
einen ausführlichen Bericht über „Ein Besuch bei Berlepsch
in Ncsbach". Für den nächsten Winter soll beizeiten eine
große Agitation über den ganzen Regierungsbezirk einge¬
leitet werden, damit womöglich an allen Plätzen Vogelschutz-
Vereine ins Löben gerufen werden, hoffentlich finden sich
überall mitleidige Herzen, die sich in der warmen Stube auch
gerne der draußen erstarrenden Vögel erinnern.

u. Griesheim , 21. Februar . Die Chemische Fabrik
Elektron  bewilligte ans Anlaß ihres 50jährigen Jubi¬
läums in 1006 500 000 M. für W o h l sah r t s z w e ckc. Mit
dem Gelde hat man ein eigenes Kaufhaus , ein Gesell; chafts-
haus für die Beamten , ein Wochnerinnenheim für Arbeiter¬
frauen und eine Haushaltungsschule für Töchter von Fabrik¬
arbeitern erbaut , deren Benutzung noch in diesem Jahre er¬
folgen soll.

— Geisenheim, 21. Februar . Der Kaufmännische
Verein Mit tel - R Heina au  hielt am Freitag , den
14. Februar , in Kleins Gasthaus bei gutem Besuche seine
diesjährige ordentliche G e n e r a I v e rs a m m I u n g ab. Der
1. Vorsitzende Herr Karl Schneider -Mittelheim eröffncte die¬
selbe und erstattete einen ausführlichen Jahresbericht pro
1907, der ein erfreuliches Bild der gedeihlichen Weitcrcnt-
wickclung des Vereins gibt. Im Anschluß daran trug der
Kassierer Herr Beherle -Winkel den Rechnungsabschluß vor,
welcher ebenfalls ein befriedigendes Resultat vcrzeichnete.
Zu Rechnungsrevisorcn per 1908 wurden die Herren Ludwig
Moritz-Winkel, Schlüter -Geisenheim , A. , Jander -Geisenheim
berufen und aus der sich hieran anschließenden Borstands¬
wahl gingen als gewählt die Herren Karl Schneidcr -Mittel-
heim als 1. Vorsitzender, A. Henrich-Geisenheim als 2. Vor¬
sitzender an Stelle des Herrn A. Christ, welcher auf seine
Wiederwahl verzichtet hatte , H. Bernhardt -Geisenheim als
Schriftführer , H. Beyerle -Winkel als Kassierer, I . L. Metz-
Rüdesheim , I . Schnorr -Johannisberg , R. Letschert-Geisen-
heim als Beisitzer hervor . Als Bibliothekare wurden ge¬
wählt die Herren L. Lang -Geisenheim und Th. Zahn -Winkel
und in die Vergnügungskommission die Herren Bcycrle,
Apfelstedt, Lang, Neumann , Letschert, Jander , Gietz und
Levi. Der Voranschlag pro 1908 wurde genehmigt, über
die Tätigkeit des Vereins im verflossenen Jahre werden wir
später berichten. _

Sport.
* Fußball . Das für heute nachmittag angesctzte

Wettspiel  der Schüler des hiesigen Gymnasiums gegen
die Schüler des Limburger Gymnasiums findet nicht statt,
da die Limburger Schüler Sämstagvormittag abgeschriebcn
haben.

}- ( Radsport . Bekanntlich veranstaltet der Deutsche
Radfahrerbund im Juni d. I . zwei große D i stanz -
führten , Basel - Cleve und Wien - Berlin,
beide ca. 600 Kilometer lang . Diese Fahrten sollen auch als
Vrüsungsfahrten  für die dabei benutzten Fahrräder.
Gummireifen und Freilaufnaben gelten, daher ist Maschinen-
wechsel verboten . Für beide Rennen sind bereits Nennungen
der hervorragendsten Rennfahrer Deutschlands in großer
Zahl eingegangen . 1L a. wird sich auch der bekannte hiesige
StraßendauerfahrerC . A n d r a e an diesen Fahrten beteiligen.
Da eine derartige Fahrt nicht nur an die Fahrer selbst, son¬
dern auch an die Maschinen die denkbar größten Anforde¬
rungen stellt, so hat Andrae unter den vielen deutschen
Marken die hervorragendste gewählt . Er benutzt zu den beiden
Distanzfährten eine eigens für diesen Zweck gebaute Renn¬
maschine der „Brennabor "-Werkc Gebr . Reichstein, Branden¬
burg a . H. _ _ _

Vermischtes.
* Die Kneipp-Kur der Tiere . In Steglitz bei Berlin

ist ein neues Tiersanatorium in der Gründung begriffen,
in welchem unsere lieben Vierfüßler ans ganz neue
Methoden von ihren Leiden befreit werden sollen. Das
hierbei in Anwendung gebrachte System entspricht un¬
gefähr der Kneippschen Kur und ist ein Naturheikver-
sahren, welches, wie wir von ordentlichen Berliner
Tierärzten hören, non der Tierärztlichen Wissenschaft
durchaus nicht bedingungslos als für die Tiere heil¬
bringend anerkannt wird . Die Behandlung für alle
Leiden wird hauptsächlich in kalten und warmen
Packungen und in Bädern verschiedener Art , welche den
Tieren verabreicht werden, bestehen. — Auch wird eine
gewisse Diät vorgeschrieben. — Da die Tiere , welche zu
unseren Genossen zählen, sich ja von der Natur noch nicht
ganz entfernt haben wie wir Menschen, so ist ein soge¬
nanntes Naturheilverfahrcn bei ihnen ja vielleicht ganz
angebracht.

* Teddy als Boxer . Aus Washington wird berichtet:
Inmitten seiner Regierungssorgen , inmitten der
schlimmen Tage amerikanischer Krisis hat Präsident
Roosevelt doch noch die Zeit gefunden, die Stählung
seiner Muskeln und die Abhärtung seines Körpers nicht
zu vernachlässigen. Seit Monaten ist das Weiße Hans

* alltäglich der Schauplatz eines intimen Boxkampfes

zwischen dem Präsidenten und seinem: Boxlehrer , dem
Instruktor des New Yorker Athletcnklnbs . Die übnngs-
stundc findet regelmäßig im Bibliothekzimmer statt)
nicht selten dürfen auch Gäste und Besucher dem
spannenden Schauspiel beiwohnen und sich überzeugen,
welche überraschenden Fortschritte in der edlen Kunst der
Selbstverteidigung der erste Bürger der Vereinigten
Staaten gemacht hat . Daß Roosevelt bereits über seinen
Lehrer hinausgewachsen, das mußten kürzlich die Mit¬
glieder einer Deputation aus Texas sehr eindringlich
verspüren . Sie wurden ins Bibliothekszimmer ver¬
wiesen, wo der Präsident mit aufgekrempelten Ärmeln
gerade einen Kampf mit seinem Lehrer zum Anstrag
brachte. Ein prächtiger Stoß Nooscvelts entschied in
diesem Augenblick den Sieg : der Boxkehrer flog und fiel
mitten unter die Abgeordnetenschar, die entsetzt ans»
einandermich. Roosevelt blieb ernst und mit einer höf¬
lichen Verbeugung erklärte er : „Da ist Professor Mike
Donovau , meine Herren , gestatten Sie , daß ich ihn
Ihnen vorstelle." Der Lehrer ist von seinem Schüler
begeistert) schon heute kann er jedem Prcisfechter die
Stirn bieten. Er boxt wie eine regelrechte Dresch¬
maschine und jeder Schlag, der trifft , erfüllt seinen Zweck.

*' Iciitff GtzrorriK.
Geprellt . Eine Bank in Zürich soll durch englische

Börfengauner um mehr als eine halbe Million geprellt
worden sein.

Dynamit -Explosion. Im Packhause der Herkules-
Pulverwerke in Berkeley (Kalifornien ) sind zehn Tonnen
Dynamit explodiert , wobei 28 Personen getötet wurden.

Ein Omnibus stürzte zwischen Dndlcy und Oldburg
infolge Radbruchs um, der Kondukteur , der auf dem
Verdeck Fahrscheine verkaufte , wurde hinabgeschlendert
und sofort getötet , 12 Passagiere erlitten Verletzungen.

Ein schweres Explosionsuuglück ereignete sich in der
Washington-Globe-Kohlengrube , unweit Newcastle. So¬
weit sich bis jetzt feststellen ließ, haben etwa 14 Menschen
dabei ihr Löben verloren . Wahrscheinlich ist die Zahl
der Toten aber noch größer . Umfassende Nettungsmaß-
rogeln sind ergriffen , aber die Rettungsmannschaft ist
sehr gefährdet.

Gerichts siml.
Wiesbadener Schwurger i ch t.

Der Brand vom Hof Hänscl.
Das  Urteil gegen den Landwirt Ludwig Ai a u -e r

vom Hof Häusel, wegen Brandstiftung  angeklagt,
lautet auf Nichtschuldig,  bezw . Freisprechung.

Wiesbadener Strafkammer
Im Dnscl.

Der Tüncher Karl H. und der Maurer Georg Sch.
von Fra u e n st e i n fielen in angetrunkenem Zustand
am 27. Oktober v. I . zwischen Schierstein und Nieder¬
walluf über einen Radfahrer her und schlugen mitFäusten
auf ihn ein. H. nahm außerdem das Rad an sich und
verlangte für dessen Herausgabe dann 3 M. von dem
Überfallenen . Die Strafkammer verurteilte jeden zu
einer Geldstrafe von 60 M., indem sie die Betrunkenheit
und die bisherige Unbescholtenheit der Leute in Be¬
tracht zog.

Margarine.
Die Taglöhner Karl P . und Karl F . von hier standen

im Januar d. I . außer Arbeit und haben in dieser Zeit
allerlei Diebstähle ausgeführt . Am 20. Januar lenkten
sie ihre Aufmerksamkeit auf eine Kiste Margarine , welch«
sich auf einem Rollfuhrwerk befand. Während P.
„Schmiere stand", führte F . den kühnen Griff ans und
man schleppte seine Bcnte in die Wohnung des Kellners
Karl H., eines Schwagers des P ., woselbst die Verteilung
des Raubes stattfanü . Die beiden Diebe sind kriminell
rückfällig und verfielen gestern in je 10, H. wegen
Hehlerei in 2 Monate Gefängnis.

Um Mißverständnissen vorzubeugen , sei bemerkt, daß
in dem gestern mitgeteilten Strafkammerurteil
(2 Jahre 3 Monate Gefängnis ) wegen Betrug nndUntcr-
schlagung) der Agent  Nathan Marx  von hier ge¬
meint war.

Berlin , 22. Februar . (Privattelegramm .) Das Land¬
gericht I verurteilte den Redakteur Otto Weber  wegen
Beleidigung des Rechtskandidaten  Wilhelm
v. Bülow,  des Neffen des Reichskanzlers , zu zwck
Mon aten Gefängnis  und sprach dem Beleidigten
die Pnblikationsbefugnis zu. Der Prozeß ist eine Folge
des Prozesses des Reichskanzlers gegen den Schriftsteller
Adolf Brand.

Preußischer fftttMag«
Abgeordnetenhaus.

Telegramm des „W iesbadener Tagblatt  s ".)'
==  Berlin , 22 . Februar.

Am Ministertische: Kultusminister Holle.
Die Vorlage , betreffend die Herstellung einer Eisen¬

bahn- und Dampfsährenverbindung zwischen Saßnitz
und Trelleborg,  wurde in dritter  Lesung
debattelvs angenommen , sodann wurde die Beratung
des Knltusetats bei dem Kapitel

„Kunst und Wissenschaft"
fortgesetzt.

Als Stresser (kons.) bat , die Doubletten aus dem
Berliner Museum nicht zu verkaufen, sondern an Prv-
vlnzialmnsecn abzugeben.

Abg. Hcisig (Zentr .) dankte für di« Unterstützung
der oberschlesischen Museen.

Abg. Scydel (nat .-lib .) bat um die Wiederherstellmrg
des Denkmals der Gräfin Reden neben der Kirche in
Wang.

Abg. Fischbeck(freis. Bolksp .) wünschte Unterstützung
des Museums ethnographischer Gegenstände auf der
Insel Föhr.
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Auf eine Anfrage Hennings (kons.) erwiderte
>— Kultusminister Holle, datz in der National-
>ga I e r t e auch einige französische  Bilder seien.
In der Hauptsache sei die Galerie zur Pflege der deut-
s che n Kunst bestimmt,' leider könnten nicht alle die
Bilder so gut gehängt werden, wie dies wünschens¬
wert sei.

Bei dem Kapitel
„Technisches Unterrichtswesen"

bekämpft
Abg. Bänmlcr (nat .-lib .) das System Professor

Riedfers  an der Technischen Hochschule zu Char¬
lottenburg . Riedler treibe einseitige Ausbildung nach
der konstruktiven  Seite hin . Es sei eine er¬
schreckende Abwanderung  der Maschinenbau-
Studierenden von Charlottenbnrg eingetreten . Die
Zahl der letzteren sei gesunken von 2026 auf 789. Das
System Riedler habe völlig abgewirtschaftet: es sei so
weit gekommen, daß die Industrie kaum noch Ingenieure
von der Charlottenburger Hochschule nähme. Diese Tech¬
niker seien eben zu einseitig ansgebildet . Dringend
nötig sei, daß der Minister eine Besserung schaffe.

Ministerialdirektor Naumann sagt zu, daß geprüft
werden solle, ob der Unterricht durch Riedler vernach¬
lässigt werde. Der Rückgang der Frequenz der
Maschinenban - Abt -eilung in Charlotten-
L u r g sei im Interesse der Vertiefung des Unterrichts
direkt e rwün  s ch t.

Abg. Dr . Bäunier (nat .-lib .) spricht seine Freude aus,
daß die Regierung die Prüfung des Systems Riedler zu-
yesagt habe.

Abg. Münsterberg (freist Ver .) fordert
Gleichstellung der technischen Hochschulen mit de»

Universitäten
nüd dementsprechend eine gleiche Besoldung  der
Professoren Leider Arten Anstalten.

Minister Holle erwidert , er könne die völlige Gleich¬
stellung n i cht zusageu. Präsentationsrechte zum
Herrenhaus  besäßen die Hochschulen nicht: den
Universitäten stehe eS gesetzlich zu. Die Verhältnisse der
Technischen Mittelschulen zu den Hochschulen würden
demnächst geregelt werden.

Abg. Rvsevow (freist Bolksp .) bittet , die Studieren¬
den der Technischen Hochschulen auch aus dem Gebiete
her Gewerbe Hygiene  auszübilden.

Minister Holle gibt eine entgegenkommende Antwort.
Abg. Macco (Zentr .) spricht seine Freude aus , daß

das für die Erweiterung der Technischen Hochschule in
Aach e n erforderliche Gelände angekauft ist.

Abg. Wagner (freikons.) bittet , an der neu zu er¬
richtenden Hochschule Breslau  auch Gelegenheit zum
Studium der H a n d e l s w i s s e n scha s t zu geben.

Ministerialdirektor Naumann antwortet , dies sei
beabsichtigt, doch sei die organische Angliederung der
handelswissenschaftlichen Kurse in den Lehrplan der
Technischen Hochschule nicht angängig.

Das Kapitel wird hierauf bewilligt.

Letzte Uachrrchierr.
Toulon , 22. Februar . (Privaktelegramm .) Der

Schiffsfühnrich U l I in o wurde vom Marine -Kriegs¬
gericht wegen Landesverrat s zu lebens-
länglichem Gefängnis und Degradation
,verurteilt.

hd. Toulon , 22. Februar . Das hier verbreitete Ge¬
rücht, der der Spionage angeklagtc U l l m o habe tn
seiner Gefängniszelle Selbstmord verübt , bestätigt sich
nicht. Ullmo fträgt ein sehr aufgeregtes Wesen zur
Schau und wurde mehrfach von Weinkrämpfeu befallen.

lick. Brüssel, 22. Februar . Der gestern abend hier
eingetroffene marokkanischcFinanzminister El M o k r i
erklärte einem Journalisten , daß er nicht, wie einige
Blätter behauptet haben, nach Belgien gekommen sei.
um Unterhandlungen wegen Aufnahme einer marokka¬
nischen Anleihe anzuknüpfen . Bezüglich der Haltung
Frankreichs gegenüber Marokko erklärte El Molrst
die V e r w a l t n n g sei v o l l ko in men loyal
und der Sultan sei mit ihr vollständig einverstanden.
El Mokri begibt sich morgen nach Antwerpen , um dort
die H a f e n a n l ag e n zu besichtigen.

llck. London, 22. Februar . Auf dem Meeting,
welches in der Kinghall über die .Kongofrage
gestern abend stattfand , erklärte der Lordmayor , er sei
nicht dazu da, die mit England befreundete b e l g i s che
Nation anzugreifen oder zu tadeln , da die belgische Ne¬
gierung und das belgische Volk für die Zustände im
Kongo nicht verantwortlich seien. Man müsse sich
darauf beschränken, darauf zu halten , datz die Kongo-
Regierung die abgeschlossenen Verträge achte und das
Land dementsprechend verwalte . Darauf nahm die
Versammlung folaen .de Resolution an : Die Verfannn-
lung ist mit der Einführung einer belgischen
konstitutionellen Kontrolle  über den
Kongostaat einverstanden und gibt sich der Hoffnung
hin, datz große Veränderunge  u in der Ver¬
waltung des Kongostaates eingpführt werden. Ferner
erklärte die Versammlung nachdrücklichst, daß keine
Reform gebilligt iverden würde , welche der E i n g e-
b o r e n e n - Bevölkerung nicht ihre Rechte und Frei¬
heiten und insbesondere die durch Verträge garantierte
Handelsfreiheit sichere.

lid . London, 22. Februar . „Daily Telegraph " mel¬
det aus Lissabon, daß ein n e u e s Komplott  gegen
die bestehende Regierung entdeckt worden sei. Es be¬
stand die Absicht, eine Erhebung der Armee
herbeizuführen . Die Regierung hat die weitgehend¬
sten Vorsichtsmaßregeln dagegen getroffen.

X

wb. Hanau , 22. Februar . Generalmajor z. D . Franz
Rowiua v. Axt,  zuletzt Kommandeur des Truppen¬
übungsplatzes Döberitz, ist g e sto r b e n.

Landau , 22. Februar . (Privattelegramm .) In der
Preßlcrschen Schlosserei sprang beim Verlöten von leeren
eisernen Petroleum fasse rn infolge einer Explosion

der Petroleumgase ein Fatzboöen los und zertrümmerte
dem 15jährigen Lehrling Weber  den Schädel. Er
starb  nach zwei Stunden.

lick. Berlin , 22. Februar . Zwischen den Stationen
Hirschgarten und Frieörichshagen stürzte der Leutnant
v. Bärensprnng  vom 3. Ulanen -Regiment tn
Fürstenwalöe ans dem Zuge und geriet unter die Räder.
Ein Fuß wurde ihm vollständig abgefahren und ferner
erlitt er an Kopf und Armen Verletzungen . Der Verun¬
glückte wurde nach dem Köpenicker Krankenhause ver¬
bracht. Es ist anzunehmen , datz der Unfall durch Unvor¬
sichtigkeit des Leutnants geschehen ist. Der Offizier war
allein  im Wagenabieil.

hd. Posen , 22. Februar . Nach Verübung bedeuten¬
der W e chse l f ä ls chu n g e n in Höhe von 50 000 M.
ist der Bauunternehmer M i s ko aus Jazyric , Kreis
Bomst, geflüchtet.

GmstnduttZrn aus htm  Leserkreise.
(Auf Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugehenden, niuj

verwendeten Einsendungen kann firfj die Redaktion nicht einlassen.)
* Recht unangenehm fühlbar macht sich der seit kurzem

verfügte 8 - Uhr - Ladcnschluß der Zigarren-
Spezialgeschäfte  für solche Raucher , die bis 8 Uhr
abends beruflich gebunden sind . War es früher diesen
Konsumenten ermöglicht , ihren Bedarf nach Erfüllung ihrer
Bernfspslicht zu decken, so ist ihnen jetzt diese Möglichkeit
genommen . Der etwaige Einwurf , daß dann die Hausfrau,
Schwester usw . den Einkauf dieser Ware besorgen könne , ist
infolge des eigenen Geschmacks jedes Stauchers hinfällig . Der
Konsument wird schwerlich das Gewünschte bekommen , wenn
er nicht gar auf den Genuß einer Zigarre verzichten mutz.
Dabei bedeutet die Verfügung , betr . 8-Uhr -Ladenschluß der
Geschäfte genannter Branche , für die Inhaber selbst eine
schwere , materielle Schädigung . Wenn man berücksichtigt,
daß der prozentuale Gewinn der Zigarren -Spczialgeschafte
ohnehin infolge gesteigerter Mieten , Steuern , Banderole für
Zigaretten , höherer Preise für Lebensmittel usw . gesunken
ist, so drückt bczügl . Verfügung genannte Gewerbetreibende
noch mehr . Es ist eine bekannte Tatsache , daß die Stunde
8 1 iS 9 Uhr abends die gcwinnreichste des ganzen Tages war!
Meines Wissens gibt es doch in Wiesbaden einen Verein der
Zigarrenhänvler ! Sollte es denn im Bereich der Unmöglich¬
keit liegen , durch eine ausführliche Petition des Vereins an
geeigneter Stelle eine Änderung herbcizuführen ? Wer
Pflichten hat , kann auch Rechte beanspruchen . Sin gutes
Wort findet guten Ort . Ein Raucher.

* ES ist unverständlich , warum seitens des Straßenbau¬
amtes nicht die Erbreiterung des T r,o tt o i rs in der
unteren  L c s s i n g st r a ß e — zw
Kaiserstraße — vorgenommen jtnfib . Auf
Trottoir
Von

mich
s bei

,en Mainzer und
e'm jetzigen schmalen

können nicht zwei Personen nebeneinander gehen,
zwei , die sich entgegen kommen , muß einer unbedingt

den meist zerfahrenen , schlammigen Fcchrdamm betreten . Die
anstoßenden Gärten liegen in genauer Fluchtlinie mit den
Vorgarten der oberen Lcssingstraße , so daß hier eine Ge-
ländeabtretung nicht hindernd im Wege steht . Weshalb wird
nun die Erbreiterung nicht vorgciwmmen ? Da die Straße
nur dieses einzige  Trottoir besitzt — da ? Gelände für ,oas
andere wird schon seit mehreren ( !) Jahren zur (zins¬
tragenden ? ) Lagerung van neuen Granitpflastersteinen be¬
nutzt — so sind die Bewohner dieser Gegend bei einem Fuß¬
weg zum Hauptbahnhof nur hierauf angewiesen . Sämtliche
Fuhrwerke , Automobile usw . benutzen nur die an dem
schmalen Gehweg gelegene Straßenseite , da die andere « eite
schlecht imstand ist, weshalb auch die Fußgänger sehr oft durch
den aufspritzenden Straßcnkot beschmutzt werden und
außerdem in Gefahr geraten , namentlich bei Dunkelheit in¬
folge der mangelhaften Beleuchtung angefahren zu werden.

* Die Unglücksfälle mit Feuerwaffen.
Sehr gut gemeinl sind die in Nr . 85 des „Tagblatts an-
neqcbcnen Vorbeugungsmatzregeln gegen ..die mltgeteilten
Unglücksfälle mit Feuerwaffen . Eine gründliche Abhilfe
wird erst eine Verbesserung des Religionsunterrichts schassen,
sowie die genaue Kenntnis und Hellighaltung unseres Körper?
als das höchste. Werk der Natur . Diese religiöse . Wert¬
schätzung unseres Selbst und unseres Mitmenschen .wird uns
vor Bevnehunacu bewahren , deren Folgen wir sonst zu spat
einseben Besser durch Belehrung Vorbeugen , als durch böse
Erfahrung klug werden lassen . DieserUntcrricht muß von einem
Arzt  erteilt werden und mit der G cs un dH e , t s l eh r e
beginnen . Sobald unsere Jugend die Gesundheit als das
Allcrheiligstc hüten und verehren lernt , wird Feder Scherz,
Mutwillen usw ., der das Leben gefährdet , als ein Verbrechen
angesehen werden.

Briefkasten.
A. G. 18. Wenden Sie sich an das Königliche Kultus¬

ministerium zu Berlin . .„ .. ,
M Diese Auskunft erhalten Sw in dem Veriichcrungs-

bureau des Magistrats , Rathaus . Zimmer 3. .
Unternehmer . Genen das Urteil ist die Berufung an das

Oberlandesgericht zulässig , die durch den hiesigen oder einen
bei dem Oberlandcsgericht zu Frankfurt a . M . zugclaßcnen
Rechtsanwalt eingelegt werden muß.

M . R . Darüber bestehen . keine Vorschriften ; das ist der
Einsicht des einzelnen überlassen . In seiner Wohnung rann
jeder tun , was er will und so lange wie er will , nur muß
er dabei auf die Nachbarschaft Rücksicht nehmen , d. h., er darf
diese nicht belästigen . . ~ * ... . ,,

sk o Wenn es sich um einen Handwerksmeister handelt,
tragen Sie die Beschwerde der Handwerkskammer , Nero-
stiaße 82, sonst dem Gewerbe -Inspektor , Wclhcidstraßc 81,
^0i * _ ... - - - --  - .—-

HandeRsteil«
Von der Berliner Börse . Die Tendenz der heutigen Börse

war gebessert , erstens auf den guten englischen Bankausweis,
und dann auf Privatberichte , wonach dis amerikanische
Firanzwelt sich auf die Kandidatur Tafts geeinigt habe . Von
Bankwerten waren Handelsanteile leicht abgeschwäeht , andere
Bankaktien fester , Deutsche Bank um % Proz . Am Montan-
nuirkt waren Gelsenkirchener 1,20 höher , Harpener 1 Proz.
Kisenwerte verkehrten in ruhiger , doch gleichfalls guter
Haltung . Namentlich regte die Besserung des Roheiseamarktss
in Glasgow an . Amerikaner waren ziemlich fest trotz des
matten New locker Börsenschlusses , Fonds ruhig , Russen um
V3 Pie/ , gesteigert . Der Privatdiskont schloß 43/s Proz.

Berliner Handelsgesellschaft . Man hat sich über den
Jahresabschluß dieser Gesellschaft so schöne Hoffnungen ge¬
macht , aber sie sind nicht in Erfüllung gegangen . Das Jahres¬
resultat , an sich gut , ist doch in manchen Punkten wesentlich
schlechter als i. V., und es wäre jedenfalls keine gleich hohe
Dividende wie für 1906 bestimmt worden , wenn man es nicht
der Konkurrenz wegen täte . Der Rohgewinn ist um rund
1,2 Milt. M. und der Reingewinn infolge höherer Unkosten und
Steuern um 1,34 Mil!. M. niedriger als i. V. Den Hauptanteil
an dem Ertragsrückgang haben die Wertpapier - und Gemein-
schaftsgeschäfte , die 1,34 Milk M. weniger einbrachten . Aber
auch die Erträgnisse an Gebühren sind um etwa 50 000 M.
zurückgegangen , womit im Einklang steht , daß der Gesamt¬
umsatz von vorjährigen 10 438 272 837 M. auf 9 848 236 240 M.

gesunken und damit selbst hinter dem Umsatz des Jahres 1905
zurückgegangen ist . Von der Wechsel - und Zinsenrechnung
hat man sich sehr viel versprochen und ist davon enttäuscht
worden . Die Rechnung hat nur einen Mehrgewinn von
114 000 M. gebracht . Daß dabei diesmal die Erträgnisse aus
Wechseln und Zinsen zusammengeworfen und nicht wie
früher getrennt ausgewiesen worden sind , mag daher rühren,
wie die „K. Z.“ meint , daß auch die Zinseneinnahmen einen
Rückgang aufweisen , zumal auch die Außenstände in laufender
Rechnung sich von vorjährigen 190 085 758 M. auf 179 810 415
Mark vermindert haben . Einzig die Wechselrechnung hat
gegenüber dem Vorjahr einen Mehrgewinn erbracht , der jedoch
bei weitem nicht ausreicht, , um die auf den anderen Rech¬
nungen entstandenen Ausfälle auszugleichen . An der Börse
hat man sich also die ganze Zeit hindurch in bezug auf dieses
Jahresergebnis getäuscht Es wurde fortgesetzt von den
glänzenden Resultaten gesprochen und nun zeigt es sich als
durchaus nicht glänzend . Die vorjährige Dividende konnte
aufrecht erhalten und der Vortrag sogar noch erhöht werden,
weil die Überweisungen an die Rücklage und an die Ver¬
sorgungskasse der Angestellten unterblieben sind . Auch sind
die Abschreibungen auf Bankgebäude niedriger . Dann werden
die Gewinnanteile der Verwaltung geringer ausfallen . Oie
Überweisung an die Versorgungskasse für die .Angestellten
unterbleibt vorläufig , weil , wie der Geschäftsbericht ausführt,
die vorjährige Zuwendung mit der Reichsschenkungsstouer
belegt worden ist . Es ist anzunehmen , daß der Geschäfts¬
rückgang hauptsächlich erst im letzten Viertel des vergangenen
Jahres eingetreten ist . Hier sind die Ausfälle aus Wertpapier-
und Gemeinschaftsgeschäft besonders groß gewesen.

Badische Bank in Kannheim . Laut Rechenschaftsbericht
ergibt sich ein Reingewinn von 993 086 M. gegen 839 320 M,
im Vorjahr . Es gelangt eine Dividende von 8 Proz . gegen
6Vz  Proz . im Vorjahr in Vorschlag.

Minenaktien . Die jüngste Steigerung der südafrikanischen
Goldminenaktien an der Londoner Börse wird mit darauf
zurückgeführt , daß der Plan , gelegentlich der Schaffung eines
neuen Berggesetzes für Transvaal die sogenannte Goldtaxe zu
erhöben , fallen gelassen worden sei . — Nach einer anderen
Londoner Meldung wurde bereits ein Entwurf eines südafrika¬
nischen Minengesetzes den Großinteressenten zur Begut¬
achtung unterbreitet.

Anträge und Zulassungen zum Berliner BürsenliandeL Ij e_
antragt ist die Zulassung von der Deutschen Bank und dem
A.  Schaalfhausenschen Bankverein für 3,7 Millionen Mark
Aktien der Düsseldorfer Röhrenindustrie in Düsseldorf.

ZellstoUabrik V/aldhof . In der Aufsichtsratssiizung dieser
Gesellschaft lag die Bilanz der Zellstoffabrik Tilsit vor , <ij e
einen bedeutend höheren Gewinn ausweise als bei der Fusion
angenommen wurde . Auch Mannheim und Pemau rechnen
dank der Holzbestände , mit einem über 1 Milk M. höheren
Erträgnis gegenüber dem Vorjahr , über die Dividende Wurde
aber noch nichts beschlossen . 1906 zahlte die Zellstoffabrik
Waldhof 25 Proz . Dividende.

Schweizerische Bundesbahnen . Die schweizerischen
Bundesbahnen werden 4 Proz . Kassa -Bons in Stücken von
5000 Frank , rückzahlbar am 15. März 1911, im Betrage von
34 Millionen Frank ausgeben . Die Stücke sollen vorwiegend
im Lande untergebracht werden.

Kleine Finanzchronik . Das Otlensener Eisenwerk schlägt
7 Proz . Dividende wie i. V. vor . — Die Alpine Montagesell-
schaft setzte ihre Dividende auf 19 Proz . (15 Proz .) fest.
Dje Allgemeine Petroleum -lndustrie -Aktien -Gesell Schaft ^
Berlin , welche die Petroleum -Unternehmungen der Diskonto-
Gesellschaft und des Hauses S. Bleichröder verwaltet , schlägt
für 1907 aus 867 093 M. (i. V. 818 319 M.) Reingewinn eine
Dividende von 5 Proz . (wie i. V.) auf das mit 15 Mi» . M. e ^_
gezahlte Aktienkapital von 17 Mill. M.-' vor . Die Entwicklung
der rumänischen Unternehmungen , an denen die Gesellschaft
hauptsächlich interessiert ist , sei programmäßig und zufrieden¬
stellend vorgeschritten . — Die Deutsche Dampf schiff ahrts-
Gesellschaft Kosmos schlägt für 1.907 9 Proz . (i. V. 14 Proz .)
Dividende vor . Der Rückgang der Dividende wird vom Auf¬
sichtsrat damit begründet , daß bei der Bilanzierung auf <jj e
gegenwärtige unsichere Geschäftslage Rücksicht genommen
werden mußte . — Die Bremen -Besigheimer Ölfabriken schlagen
für 1907 5 Proz . Dividende vor . Ende 1906 hatte sich ein Ver¬
lust von 340 961 M. ergeben . — Die Imitat -Garnspinnereien
des Gladbacher Bezirkes beschloß ebenso wie die sächsischen
bis Ostern Montags zu feiern , um eine Produktionseinschrän¬
kung zu erzielen . — Die Behörden der Stadt Halle beschlossen
eine neue 4proz . Anleihe von 2 Mül . M.

GeschaftLichSS.
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Jp3| p“ Bevor Sie sich photographieren lassen , betrachten
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Automobiibau. Brückenbau. w

€ tmii MVur Ltsarse.

§U  Morgerr -Arrsgabe « nrfatzt 28 Seite,»
f der Berlagsbeilage ,Tcr Roman ", sowie „Illustriert.

Kinder-Zeitung" Nr. 4._
Leitung, 2iS. Schulte vom Brühl.
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1 fl . holl . — ^ 1.70;

Staats - Papiere.
Zf a) Deutsche. In

3 -/2 D . R .-Schatz -Anw . A 99 . 5 Q
3 -/2 D . Reichs -Anleihe » 9 . ,80
3 . . 82 . 00
3 -/2 Pr . Schatz -Anweis . * 00 . 30
3 -/2 Preuss . Consols » 92 .80
3 . . «2 .70
4.  . Bad . A . v . 1901 uk . 09 » 95 .00
3 -/2
3 -/2

« An !, (abg .) s . fl.
» » » Jt 92 .90

3 -/2 » Anl . v . 1886 abg . » 9Ö .95
3 -/2 » » » 1892 u . 94» öü .&O
3 -/2 » » v . 1900 kb . 05 » 91 .90
3 -/2 » A .1902uk .b . l91Q» 91 .90
3 -/2 » » 1904 » » 1912» 91 .90
3 . . » » » v . 1896 »
4 . . Bayr . Abl .-Rente s . fl.
4 . . » E .-B.-A .uk . b . 06 Jt 100 .80
4 . . » » » » » » 15 » 101 .50
3 -/2 » E .-B. u . A . A . » 92 .85
3 . . » E .-B.-Anleihe »
3 -/2 Braunschw . Anl . Thlr. 91 .75
3 -/2 Brem . St .-A . v . 1888 Ji 90 .50
3 . . » » » 92,99»
3 . . » v . 1896 , 1902 » 80 .70
3 . . Elsass -I .ctlir . Rente » 84 .25
L . . Hamb .St .-A .1900u .09 » 98 .70
3 -/2 » St .-Rente »
3 -/2 » St .-A . amrt . 1887»
3 -/2 » » 91,93,99,04 » 91 .90
3 . . » » » » 1886» 92 .80
4 . . « « 97 , 02 »

Gr . Hess . St .-R.
8L .75

4 . . —
4 . . » » Anl . (v . 99 ) » 98 .90
3 -/2 > » » (abg .) » 91 .50
3 -/2 91 .50
3 . . 30 .60
3 -/2 Meckl .-Schw .C . 90/94 »
3 . . Sächsische Rente » 32 .90
3 -/2 Waldeck - Pyrm . abg . » 90.
4 . . Württemb . v . 1907 »
3 -/2 Württ .v . 1875-80,abg . » 92 .50
3-/2 » » 1881-83 » » ©9 .50
3-/2 » » 1885 u .87 » » 92 .50
3 -/2 » » 1888 u . 1889 » 92 .5©
3 -/2 » » 1893 » 92 .50
3 -/2 » » 1894 » 92 .50
3 -/2 , » 1895 » »2 .5G
3-/2 » » 1960 » 92 .80
3 -/2 » » 1903 » 02 .50
3 . . » » 1896 » 33.

Zf.
4. . Japan , von 1905 Jt

Mex . am . inn . I-V Pes.
» cons . äuß . 99stf . £
» Gold v . 1904 stfr . .4
» cons . inn .5000r Pes.
» » 756/1250 :' >

Tamaul . (25j .mex .Z .) »

Ifl %
80 .50
98 .50

101 .20
93 . 20
65 .50

98 .60

3 . .
3 . .
41/2
41/2
4.
5.
3.
4.
4.

b) Ausländische.
I . Europäische.

Belgische Rente Pr.
Bern . St .-Anl .v . l895 »
Bosn . n . Herzeg :. 98 Kr.

» u . Herz .02uic .1913»
» ti . Herzegowina »

Bulg . Tabak v . 1902 Jt
Franzos . Rente Fr.
Gaiiz . Land .-A .stfr ^Kr.

» Propination » 6 . fl.
16/jo Griech . E .-B . stfr .90 Fr.
13/4

3. .
4.

4.
33/4
4.
2‘lio

4.
4.
31/2
31/2
3.

Mon .-Anl . v . 87
, » 87 2500r»

Holland . Anl . v . 96 h .f !.
» Kirchgüt .ObLabg . »

5000r

DS.
68 .70

99 .70
99 .80
83,90

98 .80

47 .80
48 . 50

81 .80
102 .70
3.00 . 50

Ital . Rente i . G . LejiOS .öo
10 —20 .000 »

» » 100-4000 »
> » stfr . i . G . »
» » i . G . »
, » 30,000 »
» amrt . v .89S . IIl,IV»

Luxemb . Anl . v . 94 Fr.
Norvv . Aul . v 1894 Jt

, « cv . » v . 1888 »
41/5 Öst . Papierrente ö . fl.
4V5
4. .
4 . .
4 . .
4 . .
4

Goldrente 5 . fl . G.
Silberrente ö . fl.

einheitl . Rte . ,cv . Kr,
» » 1. 5 ./11 .»

Staats -Rente 2000r »
20,000t »

41/2, Portug . Tab .-Anl . Jt
3.
3.
3 . .
5.
4 . .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4V2
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .

unif . 1902 S . 1410»
» » » S . 111 »
» » » 8 .111(8 .) »

Rum . amort .Rte .1903 »

» amort . Rte . 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte . (Vs89) Lei
» äuss . Rte . (Vs 89) »
» amort . » v . 1894 ^ 8
» » » » 1896 »
» » > » 1898 »
» » » 1905 »

Russ . Cons . von 1905 »
Russ . Cons . von 1880 »

» Gold -A . » 1889 »
» C .E .B . S . Iu .1189 »
» » 8 . IIIstf .91 »
» Ooldanl .Em . lI90 »
» » » 11190 »
* » » IV 90 »
» » » VI 94 »

St .-R . v . 94a .K . Rbl.

104.
104.

£>9 .50
98 .05
ÖÖ.50
«7 .60
©7 SO
97 .75

61 .80
62 .20
10 .40

100 .70
36 .40
91 .30
33 .50

88 .60
88 .
88,30
88 .20
93 .90
82.

4. » » » 1902 stfr . Ä «2.
38/i ° * Conv . A . v . 98 stfr . »
3-/2 »Goldanl . » 94 » * 73 .703. » » » 96 » »
3-/2 Sclwved . v . 80 (abg .) »
3-/2 » » 1886 » 92  103-/2 » » 1390 » e &.xo3. » »
3-/2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr 97 .704. . Serb . amort . v . 1895 81 .4 54. . Span . v . 1882 (abg . ) Pes. 03 253-/2 Türk .-Egypf .-Trb . £
4. . » cons . » v . 1890 Jt
4. . » (Administr .) 1903 » 88 .704. . » con . unif .v .l903Fr. 95 .404. . » An !, von 1905 Ji 88 .60
4. . Ung . Gold -R . 2025r » 94 .10

» » 1012,50r » 84 .40
4. . » Staats -Rente Kr. 94.

» » lO.OOOr »
3-/2 . St .-R .v .1897stf . » 85.
3. . » Eis . Tor Gold » Jt 77 GO
4. . » Grundtl . v . 89 »öfl. 85 .30

» 5000r » » 95 .35
» » 500r »

H Aussereuropäische.
5. . Arg . i .G .-A .v . 1887 Pes | IOO.

» » 500 »
5. . » » abgest . » 07 . 20
5. . » äuss . E .-B . i .G . 90 £ 90.
4-/2 » innere von 1888 Jt 83 . 50
4-/2 , äuss .G .-Anl .lSSä £ 93.
4. . » » » V. 1897 76 86 .40
4-/2 Chile Gold -Anl . v . 89 » 85 .70
472 do . von 1906 » 85 .70
6. 4 Chin . St .-An !. v . 1895 £
5. .
41/2
5. .
4. .
V/2

» » » 1896 » 101 .30
» » » 1898 » | S6 .L5

CubaSt .-A . (Kstf .i .ö . Jt  1101 .30
Egypt - unific -te Fr, } —

» privilegirte » I —
» garannrte £ —

Jjßlan . Aal . 5 * II * j t8 . 50

Provinzial - u . Communa!
zf . Obligationen . rn o /o
4 . . 1Rheinpr .Ag .20, 21,31 Jt  99.
33/4) do . » 22U . 23 » 95.

do . » 30 » 93 .60
do . 10,12 -16,24 -27,29 » 00 .30
do . Ausg . 19uk . 09 » 90 .9C
do . » 28uk .b . l916 » 91.
do . » 18 » 88.
do . » 9 , 11 u . 14 » 81 .70

Frkf . a . M . v . Oöu . 14 » 99 .80
do . Lit . N u .Q (abg .) » 94 .70
do . Lit . R (abg .) » 83

» Sv . 1886 » 92.
» T » 1891 » 92.
» U »93,99 » 92
» V » 1896 » 82.

do . L . Wv . 98 u .08 » 92
do . Str .-B. » 1899 » 02 .25

v . 1901 Abt . I » 92 .
» » A .II,III » 93 .80
» 1906A . I , II » 92.
» 1903 » 92.

do . v . Bockenheim » ©2
Augsb . v,1901uk .b .08 »
Bad .-B.v . 98 kb . ab 03 » 91.

do . » 05 » » 10 » 91,
do . » 1886 »

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v . 01 uk . b . Oö»

4 . . do . » 07 » » 12»
3-/2 do . » 1898 »
3V2 do . v . 05 uk . b .1910»
3. . do . » 1895

36/io
31/2
31/2
31/2
31/3
3. .
4 . .
31/2
3-/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
3 -/2
3 72
3-/r
3 -/2
4.
3-/2
3-/2
3. .
3-/2
3-/2

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

4 . . 1Darmstadt v . 07 u . 14 »
3-/2 do . abg . v . 79 »
3-/2 do . v . 1888U . 1394 »
3 -/2! do . conv .v.91 L .H . »
31/21 do . » 1897 »
31/2 do . v . 02 am .ab 07»
31/2} do . v . 05 » abl910»

Freib .i.B.1900k . 1905 »
do . v . 81 u .84 abg . »
do . » 03 uk . b . OS »

Fuldav .OlS .Iuk .b .Oö »
do . von 1904 »

Giessen v . l907u . 1917 »
do . v . 1890 »
do . v . 1893 »
do . v . lSQökb .abOl »
do . » 1897 » » 02 »
do . » 03 uk . b . 08 »
do . * 05 uk .b . 1910 >

Heidelberg von 1901 »
do . v . l907u,1913 »
do . » 1894 »
do . * 1903 »
do . v . 05uk .b .l911»

Kaisersl . v .97uk . b .08 >
Karlsr . v . 1907U . 1913 »

do . » 02 uk . b . 07 »
do . » 06 (abgest .) »
do . v. l903uk .b . 0$ *
do » 1886 *
do . » 1889 »
do . » 1896 »
do . » 1897

Kassel (abg .)
Köln von 1900
do . > 1906

Landau (Pf .) 99 u . 04
do . v . 1901 u . 06
do . v . 1886 u . 87
do . » 1905

, Limburg (abg . )
Ludwigsh . v . 1906

do . » 1896
do . v . 1903uk . b . 08

31/21
3V2I
4 . .
31/2
4.
3-/2
3-/3
3 -/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4 . .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3 -/2
3 . .
3 . .
3.
3.
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2

31/2!
31/2
4 . .
4 . .
4. .
4.
3V
3V:
31/2
3 -/2
3-/2
31/2
4. .
4.
4.
3 -/2
3-/2
3-/2
3 -/2
4. .
4 . .
4 . .
3*/2
31/2
4.
4. .
4.
4.
31/2
3-/2
3.
4 -/2
4 -/2
4 . .

98 .50

90 .60

90 .40

Magdeburg von 1891 >
Mainz v .99kb .ab 1904 »

do . v . 1900uk .b . l910»
do . R . 1907 uk . 1916 »
do . (abg .) 1878 u . 83»
do . » L .J . v . 1884 *
do . von 1886 u . 88»
do . (abg .) L .M . v.91 »
do . von 1894 »
do . » Ö5uk .b . l915»

Mannh . v . 1901 uk . 06 »

98,30
08 .70

93.
98 .60
90 .50
90 .50
87.
86 .50
86 .50

83 . 50
92.

90.

1906uk . ll
» 1907 uk . 12 »

» 1888 »
» 1895 »

v . 1898 k . 03 »
« 1904/05 »

Münch . 1900/01 u .10/11
do . v . 1906 u . 1912 »
do . » 1907 u . 1913 »
do . » 03/04u .08/09 »

Nauheim v . 02u . 1912 »
Nürnberg v . 1899-01

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.

do.
do.
do.
do.

. 1902 u . 13 »
1904U . 14 »
1907 u . 17 »

1906U . 16 »
1903 u . 08 »

3-/r
31/2
3-/2
3 -/2
4.
4. .
4 . .
3 -/2
4 . .

3-/2

Offenbach von 1377
do . » 1879 »

do . v . 1900 k . 1906 »
do . v . 1891/92abg .»
do . von 1898 »

do . v . 1902 u . 1908 »
do . v . 1905 u . 1915 »
Pforzh . v . 1899 k . 04 »

do . v . 1901 k . a . 06 »
do . v . 1907 uk . 13 »
do . » 83 (abg . )u .05»

St . Johann von 1901 »
Stuttgart v . 1895 k .a .05 »

do . » 1906U . 13»
do . » 1902 u . 08»
do . » 1904 u . 12 »

Trier v . 1901 uk . b . 06 »•
do . » 1899 »

Ulm , u . 1912 »
do . abgest . »
do . v . 05uk . b . 1910 »

Wiesbaden v . 1900/01 »
do . v . 1903 uk . 1916 »
do . v . 1903 S . IV u . 12»
do . (abg .) »
do . v.|1887,96,98,02 »
do . v . 1903 S . I , li »

Worms v . 1901 u . 07 »
do . » 1887/89 »
do . » 1896k .1901 *
do . » 1903k .1914 »
do . « 1905 u . 1910»

Würzb . V. 1899U . 1910»
do . v . 1903 u . 1910 »

Zweibrück , uk .b . 1910»

88 .30
98 . 90

58 .30

80 . 10

SO.
98 .50
98 .65
98 .60
90 .50
08 . 50
98 . 50
98 .70

98 .80

öT .10

89.

90 .50

93 .20

90 .40
98 .40

3V2 Amsterdam h . fl.
4 ,/2 | Buk . v. 1888 (conv .)
41/2J do . » 1895 4050r »
41/2 » , 898 »

Kristiania von 1894 »
Kopenhg . v . 01 u . 11 »

3^ 2 do . von 1885 »
do . » 1895 »

96 .50

80 . 50

Zf.
4.
4.
38|io
4.
5.
5.
4.
4.
S-/2
6. .
4-/2

Lissabon » 1886
Moskau Ser . 30 -33
Neapel st . gar.
Stockholm v . 1880
Wien Com . (Gold)

do . » ( Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St . Buen .-Air . 1892

do . v . 83 i . G.

ln %
Jt I 77.

Rbl . 78 .20
LirejlOX .ßO

J6
97.

ö . fl.
Kr.

Jt
Fr.
Pe.

L

97 .30
97 .30
94 .50

100 .80

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In % .

6 . . ! 6Vr A. Elsäss . Bankges . 1X18 -70
5-/2 6V2jBadische Bank R . i139.
4-/2 41/2 B . f . ind . U .S . A-D . Jt\  —

5. . » f . Handel u . Ind . » 104.
8. . » Bod .-C .-A . . W . » 122 .L0
805. gos » Handelsbanks .fi. !150 .50

1295 1295 » Hyp . u . Wechs . »
7-/2 7-/2 Barmer Bank -V »

6. . Berg - u . Metall -Bk .^
8- /2 81/2 Berg .-Märk . Bank »
9. . 9. . Bert . Handelsg . -
4-/r 5-/2 » Hyp .-B. L . A . »
41/2 5-/2 » » Lit . B »
7. . 6. . Breslauer D .-Bk . »
6i/2; tzi/r Comm . u . Disc .-B . »

Darmstädter Bk . s .fl.8 .
8.

12.
11.

7.'
6 .
9.
8V2

.6 .
7.
8V2
9 . .
7 -/2
8.
4- /2
6- /2
7 . .
5 -/-

10 . .
5 */70

6 .
83/4
41/:
9 . .
7-/2
5. .
S '5
7. .
9 . .
8 -/4
6. .
8 . .
5 . .
5 . .
7 -/2
7. .
5 . .
5-/4
7 . .
6 . .

8 . .
8 .

12.
9.
5.
7.
6.
9.
8-/2
6 .
7-/2
9.
9.
8 .
8.
43/4
6- /2
7-/2
6.

10 . .
632!70

6V:
93/8
5. .
9.
7-/r
5V,
«22
7. .
9 . .
8Vs
6. .
8 . .
5 -/2
5. .
7-/2
7. .
5 . .
6. .
7. .
6. .

» . M  X25.
Deutsche B . S . f -X » 237 .50

» Asiat . B .Taels X37 .20
» Eff . u . W . Thl . 100 .30
» Hypot .-Bk . » 1 ^ 9.
» Ver . -Bank Jt  122 .20

Diskonto -Ges . » 174 .75
Dresdener Bank » X37 .50

» Bankver . « 103.
Eisenbahn -R .-Bk . » 120 .
Frankfurter Bank » X97 .GO

do . H .-Bk . » 194 .40
do . Hyp .C .-V . » 164.

Goth aerG .-C .-B .Thl . 164.
Mitteid .Bdkr . ,Gr . Jt  Öl.

do . Cr .-Bank » 1 10 60
Natlbk . f. Dtsciil . » 113 70
Nürnberger Bank » 111 *10

do . Vereinst ) . » 208 .60
Oest .-Ungar . Bk . Kr . 122.
Oest . Land erb . » 105 *10

do . Cred .-A . ö . fl . 201 .60
Pfalz . Bank Jt  100 .10

do . Hypot .-Bk . » 188*

274.

119 .25

153 . 50
118.

104 .4©
106 . 50

Preuss . B .-C .-B. ThL
do . Hyp .-A .-B. Jt
(eichsbank »

Rhein . Credit .- B. »
do . Hypot .-Bk . »

Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk ., Mannh . »
do . Bodenkr .-B . »
ichwarzb . Hyp .-B. »
ichwarzw . Bk .-V . »
Wiener Bank -V . »
Württbg . Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notend . s . fl.
do . Vereinsbk . »

Würzb . Volksb . Jt

146.
111 .80
151 .90
133 .50
187 .50
134 .60
108 .50
173 .50
118.

SO.
iss.
143.
101 .40
118 .70
14 -3 .80
12C.

Div  Nicht voiibezahlte
VorLLfzt . Bank -Aktien . in «/»
8. . jy . . | Banq . Ottom .50 «AFr . | 14S .S0

Aktien u . Obligat . Deutscher
o >vick. Kolonial - Ges . , 0,VorLLfzt . In o/o,

I lOstafr . Eisenb .-Oes . I
I 3 , . | (Berl .) Ant . gar . M . | 97 .4-0

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Uzt. In o/c
22 . .
10. .
0 ..
7 . .

11 ..
15 . .
13 . .
12 . .
10. .
12-/2
9
9 . .
5.
8.
4.

13.
8.
9 . .
6
6 . *
7 .
3.
5 . .

13 . .
6 . .

14 . .
10 . .
6 . .
9 . .
8 . .
7 . .
7 . .
9 . .
7 . .

27 . .
9 . .

22 . .
10 . .
12 . .
24 . .

4 . .
19.

12-/2

Adum .Neuh .(50<Vo)Fr . 1
\schffbg .Buntpap . .//|

8 .
19 . .
9.
8 .

12-/2
9.
1.
3 -/2
7.
7.
9 . .
5.

10 .
5-/2
6- /2
9. .
5 . .

10 . .
35 . .
10 . .
10 ..
25 . .

2 ,.
25 ..
11 . .
6 *.

14 . . 14..
10 . . 14. .
15. J16 . .

9 . .
12..
9 . .
8 . .

10. .
7-/2

30 . .
9 . .

30 . .
10 .
12 ..
30 . .
4 . .

20 . .
10 . .
22 -/2

6 . .
10. .
12-/2
9 -/2

4.
7 . .

10.

7.
10.

10 .
20 .
10 ..
0.

12 .

10.

Werger »
ßronzef . Schlenk »
Ceni . Heidelb . »

» F . Karlst . »
» Lothr . Metz *

Cham . u .Th .-W .A . ->
Chem .A .-C . Guano»

» Bad . A . u .Sodaf . »
» Blei .Silb .Braub . »
» D .Gold -,Sl .-Sch .»
» Fabr . Goldbg . »
» » Griesh . El . »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr . ,V .Mannh . »
» Wei3er -ter -Meer»
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El . Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
» Ges . Al lg . , Berl . »
» W .Momb .v.d .H . )
» Lahmeyer »
» Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges . ,Berl . »
» Schuckert »
» Sieru .u . Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G . Dtsch .A . »

Feinmechanik (J .) »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh . Westf . »
Kunstseidef . , Frkf . »
Lederf . N . Sp . »
Ludwigsh . W .-M . »
Masch . A . , Kley er »

» Baclenia , Wh . »
» Bielefeld D ., »
» Fader u . Schl . »
» Gasm . Deutz »
» Gritzn . , Dur !. »
» Karlsruher »
» Mocnus »

126.
144.
121 . 50
117 .60
154.
107 .50
61C 0

86 .50
455.
180.
239.
430 .20

85,
207.

383.
135.
147.
192.
137 .60
200 .

119 .75
100 . 80
170 .50
103 .75
173.
107.
112 .
159 .50

79.
118 .60
234.
172.
163.
269 .50
200 .

16.
140.

84.
213.
210 .
224 .50

Vorl . Ltzt . In °/o
» Mot . Oberurs . Jt\  77 .80
►Schn.Frankenth .» ' 136 . 50

6.
11 ..
23 . .
41/2

12 ..
7. .

22 ..
12-/2
7.

15.
9.

11.
7.

15 .’
7.

5.
12..
25.

4.
12.
7V2;

10.
15.

6.

20. ,

Witten . St.
Wehl - u . Br . Haus .»
vfetallGeb .Bing .N . »
)lfab . Ver . D . a

Photogr . O ., Stegl . »
Pinselt ., V . Nrnb . »
Prz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit , abg . »
Pulverf ., Pf St . I . *
Schuhf . Vr . Frank . »
do . Fraukf . Herz»

Schuhst . V . Fulda »
Glasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes . »

Westd . Jute

9. .
12..
7.

10. .
16. .
7-/2
8. .

25 . . Zellstoff - F .Waldh . » |318.

265
80,60

195 .50
129 .70
123 .50
240.

80.
216 .50
167.
164,
123 .50
145 .50
240.
125 .

»5 .80

Div . Bergwerks -Aktien
Vorl .Ltzt . In °/a.
15 . . 162/s Roch . Bb . u . O . Jt

6. •! 8. . Buderus Eisenw.
12. . 122. . Conc . Bergb .-G.
10. . Deutsch -Luxembg . 5
14. . 14. . Eschweiler Bergw.
10. . | 16. . Friedrichsh . Brgb.11. . 11. . Gelsenkirchen »
11. . 12 . . Harpener Bergb.
11. J14 . . Hibernia Bergw.
10. . 10 . . Kal iw . Aschersl.
15.
4-/2
5.
5-/r

15. .
12. .
12. .

198.
111 .60

147.
206 .50
141 .80
165.
187.
805,

15. . do . Westereg . » 194.
4 -/2 do . do . P .-A . » 103 .40
8. . Massener Bergbau »
6 . . Oberschi . Eis .- Iri . » 96 .30

17 . . Phönix Bergbau » 175.
9 . . Riebeck . Montan * ISS . 50

12. . y .Kön .-u .L .-H .Th 1r.
15 . . Ostr . Alp . M . Ö. f! 320.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St . in Mk.

— 1Gewerkschaft Rossleben | 07.

» Uasch .-Pap . » 148 .70 3 . .
Öad . J ckf . Wagh . fl. 130. 4 . .
BaugSüdd .I .60% E. Jt 4-/2
Bleist . Faber Nbg . » 270. 4 . .
Brauerei Binding » ais. 4 . .

» Duisburger » 4 . .
» Eichbaum » 128, 4-/2
» Eiche , Kiel » 195. 4 -/2
»Hen n in ger Frkf . » 140. 4 . .
» » Pr .-Akt . » 150. 3-/2
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »

101.
133.

66 . 50 4. .
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act . » 137. 4. .
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »

158 .50
4 . .

» Rhein . (M .) Vz . . 103. 4. .
» Stamm -A . » 115. 4 . ,
» Schöfferhof » 3 27. 4 . .
» Sonne , Speier . » 80 .20 4 . .
» Stern . Oberrad » 218 .50 4 . .
» Storch , Speier » 79. 4. .
» 1 ucher » 228. 5 . .
» Union (Trier ) » — 4 . .

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid . a ) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In 0/0.
10. 10 . . Ludwigsh .Bexb . s . fl 217 .50
6-/2 Pfalz . Maxb . s . fl 137 .4:0
5. 5. . do . Nordb . » X31 .70
3. . 4V2lA !!g . D . Kleinb . Jt 92.
73/4 73/4 do . Lok .-u .Str .-B.» 143.
73/4 8. . BerNnergr . Str .-B . » 175 .50
4 . . Cass . gr . Str .-B . »
6 . . 6 </2 Danzig El . Str .-B . *
5-/2 5-/2 0 . Eis .-Betr .-Ges . » 104,
6. . 5 -/2 >üdd . Eisenb .-Oes . » 117.

II . . 10. . Hamb .-Am . Pack . » 117 .25
7-/2/ -8 -/2 ’ordd . Lloyd » 105 .30

b) Ausländische»
6 - . 6. . / . Ar . u . Cs . P . 5 . fl . 1116 . 50
6 . . 6 . . do . St .-A . » 106 . 60
51/3 52/3 ohm . Nordb . » 182.

12% 13t7|2| üschtehr . Lit . A . »
121/2 13 . . do . Lit . B . » 273.
1-3/20111)20 /akath -Agram »
5 . . 5 . . do . Pr .-A .(i.G .) » 10 .60
5 . . 5 . . tinfkirchen -Barcs »
6 . . 63/5 3st.-Ung . St .-B . Fr. 143 .90
0 . . 0 , . do . Sb . (Lomb .) » 26.
51/4 5-/4 do . Nor div . Ö. fl.
51/4 5 -/4 do . Lit . B. »
4 . . 4 . . Tag -Dux Pr .-Act . » 94 .50
41/5 5. .

U/8
do . . St .-Act . »

v’aabÖd .-Ebenfurt»
107 .20

23 .50
5 . . 5 . . duhlw . R . Grz . »
7% 72/5 lotthardbahn Fr. —

6 . . [ 6 . . (Baltiin . u . Ohio Doll . j 82 .80
6 . . | 7. . | Pennsylv . R . R . Doll . [l07.
6. . | 6 . . |Anatol . E .-B . Jt\  "
6 . . | 63/5[Prince Henri Fr . 1118.
9 . . } 9 -/r}GrazerTrLmway o . fi . }! 67.

Dr . - Obiigat . v . Transp . -Anst,
Zf . al Deutsche.

4 . . }Pfälzische Jt
3 '/2 do . »
3 V2I do . (convert .) »

AIlg .Loc .- u .Str .-B.v .98 »
Bad . A .-G . f . Schifff . »
Casseler Strassen bahn »
D . E .- B .-Betr .-G . S . 1 «
D . Eisenb .-G . S . I u . III»

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk . b . 06 »

do . v . 02 » » 07 »
Südd . Eisenbahn »

In o/n.
00 .40

73 10
98 .30

04,
100 .30
100 .50

98 .50
96.
33.

4. .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
5 . .
3 -/2
3 -/2!
5 . .
3 -/2
3 -/2
5. .
3 -/2
3 -/2
5 . . j
4 . .

26/iol
26/io!

I::l
4.

3.
3.
3.
3 . .
3.
4.
3 . .
3 . .

3.' !
4 . .
4 . .
4 . .
5 . .

95.
95

97 40
98 .20

b) Ausländische.

Böhm . Nord stf . i . G . Jt
do . do . stf . i . G . »
do . Wstb . stfr . i .S . ö .fl.
do . do . » i . S . »
do . do . » in G . M.
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf .G . Jt
do . do . 86 » i .G . »

Elisabethb . stpfl . i . G . »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
Fünfkirch .-Baresstf .S. »
Gal . K . L . B . 90 stf . i .S . »
Graz -Köfl . v . 1902 Kr.
Kscli . O . 89 stf ; i . S . ö . fl.

do . v . 89 » !. G . Jt
do . v . 91 » i . G . »

Lemb .Czrn .J . stpfl .S . ö .fl.
do . do . stfr . i . S . »

Mähr . Gib . von 95 Kr.
.do . Schics . Centr . »
Öst . Lokb . stf . i . G . Jt

do . do . stfr . i . G . *
do . Nwb . sf . i . G . v . 74 »
do . do . conv . v . 74 »
do . do . v . 1903 Lit .C . »
do . Lit . A . stf . i . S . ö . fl.
do . Nwo . conv . L .A . Kr.
do . do . v . 1903L . A . »
do . do . L . B. stfr .S.ö .fl.
do . do . conv . L .B. Kr.
do . do . v .1903L .B . »
do . Süd (Lomb.) sf , i . G . Jt
do . do . >
do . do . Fr.
do . E . v . 1871 i . G . »
do . Stsb 73/74sf .i .G . Ji
do . Br . R . 72sf . i . O .Thl.

do . Stsb . v .83stf . i .G . Jt
do . I .-VIJI .Em .stf .O . Fr.
do . IX . Eni . stf . i . G . »
do . v . 1885 stf . i . G . »
do . (Eg . N .) stf . i . G . »
do . v . 1895 stf . i . G . A

Pilsen -Priesen sf . i .S. ö .fl.
do .. v . 1896 stfr . i . G . »

R . Öd . Eb . stf . i . G . »
do . v . 91 stf . i . G . »
do . v . 97 stf . i . G . »

Reicheiib .-Pard .sf .S. ö .fl.
Rudolfb . stf . i . S . »

do . Salzkg . stf . i . G . Jt
Ung .-Gal . stf . i . S . ö . fl.
Vorarlberg stf . i . S . » 1

2Vio Ital : stg . Ei £L S .~A-1l Le } "
4 . . | do . Mittelm . stf . i .G . » 101 .30

LivoruoLit .C,Du . D/2 » * 72 .76

97 . 20
©7 . 20
96.
96 .

103 .70
67 .10
67 . 50

103 .50

80 .40
103 .50

86 .70

104 .60

«3 .80
10 ,40

öö .SO
97 .20
86 .80
85.

i- Zf In o/o,

4. . Sardin .Sec . stf . g . Iu .IILejXOX .90
4 . . Sicilian . v . 89 stf . !. G . » 101 .30
4 . . do . v . 91 » i. G . » 102 .4©

2Vio Süd .-Ital . S . A .-H . » 70.
4 . . Toscanische Central » 112 .90
5. . Westsizilian . v . 79 Fr . 103.
5 . . do . v . 1880 Le
3-/2 Gotthardbahn Fr . 86 .30
3 -/2 Jura -Simplon v . 94 gar . » 96 .70
4 . . Schweiz -Centr . v . 1880 » 162 .40
4-/2 1 Iwang .-Dombr . stf . g . Jti  —
4 . . Kursk .-Kiew .stfr .gar . » 66.
4 . . do . Chark . 89 » » » 76 60
4 . . Mosk .-Jar .-A . 97 stf . g . » 76 .80
4. . do . Wind . Rb .v . 97 » 78 .80
4 . . do . do . v . 98 stfr . » 7S .80
4. . do . Wor . v . 95 stf . g.
3 . . Gr . Russ . E . -B.-G . stf.
4 . . Russ . Sdo . v . 97 stf . g . Ji  78 .80
4 . . do . Siidwest stfr . g . » 70 .10
4. . Ryäsan -Uralsk stf . g . » 78 .60
4. . do . do . v . 97 strr . » 78 .60
4 . . Wladikawkas stfr . g.
4 . . do . v . 1898 uk . 09
5 . . Anatolische i. G . 'Jt  3 .01 .70
4 -/2 Port . E .-B . v . 891 . Rg . »
3. . Salonik -Monastir » | 6 2 .90
4. . Türk . Bagd .-B . S. I » 1S9 .70
5. J Tehnantepecrckz .1914 » 1100 .70

Zf.
4. . Ld .-Hess .Com .Ser .7-8»
3-/2 do . do . » lu . 2»
jW2 do . Ser .3verl .kdb . »
31/2 do . S . 4 vi . uk . 1915»
4. . L .-K .(Cass .)S .22u . l924»
3-/2 „ . . S . 21U .1917»
4. . Nass . L .-B . L . Vu . 15»
3-/2 do . Lit . J »
3-/2 do . » F , G , H , K,L»
3-/2 do . * M , N , p , Q,
3-/2 do . » S , R »
3-/2 do . » T  »
3. . do . » O 9
33/4 do . » V  »

msm
In 0/0.
99 .70
91 .90
91 .90
92 .10

ICO.

100 .30
93 .70
93 .70
93 .70
05 .70
04,30
LS.
97 .20

Zf.Ämerik . Eisenb .-Bonds.
.1 Centr . Pacif . I Ref . M.

31/2* do.
Chic .Milw .St .P ., P .D.

do . do . do.
do do

North . Pac .Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr . u . Nrth . P . IM.
South . Pac . S . B. I M.

do . Ine <vr ««*.r!rmd -'

96 .40

107 .80
99 50

100 .50
70 .60

8890
24 .30

77.

77 .30
76.

97 .20

07 .30

Pfandbr . u. Schuldverschr,
v. Hypotheken -Banken.

Zf - In 0/0.
3-/2 Allg . R .-A -, Stuttg . M
4. . Bay .V .-B .M .,S. 16 u . l ? »
3-/2 do . do . »
4. . do . B .-C . V . Nurnb .»
4 . . do . do . S .21 uk .1910»
3-/2 do . do . Ser . lö u . ly »
4 . . do . H .-B . S .6uk .l912»
3-/2 do . do . Ser . 1 u . 15 »
4. . do . Hyp .- u .W .-Bk . »
4 . . do . do . (unverl .) »
3-/2 do . do . »
31/2 do . do . (unverl .) »
4 . . do .Bd .-C .-A. ,Wzbg .»
4. . do . do . 8 . 9 u . 30 »
4. . do . do . 8 . 11,12,14»
3-/2 do . do . Ser . 1,3 -6 »
3-/2 do . do . » 2 »
4 . . Berl . Hypb . abg . 8O0/0 »
3-/2 do . » 80% »
4. . D . Gr .-Cr . Gotha 8 .6 »
4. . do . 8er . 7 »
4 . . do . » 9 Uz 9a »
4 . . do . 8 .10,10a uk . 1913»
4. . do . » 12,12a » 1914»
4. . do . » 13 unk . 1915 »
3-/2 do . Ser . 3 u . 4 »
3-/2 do . « 5 »
4. . D . Hyp .-B . Berl . S.10»
3-/2 do . do . do . »
4. . Eis . B . u . C .-C . v . 86 »
3-/2 do . Com .-Obi . v . 88 »
4. . Fr . Hyp .-B . Ser . 14 »
4. . do , do . S .20uk .1915 »
4. . do . do . S . 16 u . 17 »
4. . do . do . Ser . 18 »
3-/2 do . do . Ser . 12,13 »
3-/2 do . do . Ser . 19 »
31/2 do . C .~Ob .S . luk . l910»
4 . . do . do . S . 31U . 34»
4. . do . do . Ser . 40 u .41»
4. . do . do . S .43uk . l913»
4. . do . do . Ser . 46 »
4. . do . do . S .47uk . l915»
33/4 do . do . S .44uk . l913»
3 -/2 do . do . S . 28—30 »
3-/2 do . do . » 45 »
4 . . Hambg . H . S . 141-340»
4. . do .S .341 -400uk,1910»
4. . do . S . 401 -470 » 1913»
4. . do.  471/340 » 1916 »
3 -/2 do . Ser . 1-190 »
3-/2 do . » 301-310 »
3-/2 do .S .311-330uk . l913»
4. . do . uk . 1916 »
4. . Mein . Hyp .-B . Ser . 2 »
4. . do . do . Ser . 6u . 7 »
4 . . do . do . S .8 ulc.1911 »
4. . do . do . S .9 » 1914 »
3-/2 do . do . kb . ab 05»
3-/2 do . unkb . b . 1907 »
3-/2 do . Ser . 10 »
4 . . M . B.-C .-Hyp .(Gr .) 2 »
4. . do . Ser . 3 »
4. . do . » 4 »
3-/2 do . unk . b . 1906 »
4. . Pfalz . Hyp .-B . u . 1917 »
3-/2 do . do . »
4. . Pr . B .-Cr .-Act .-B . S .17»
4. . do . » 21 »
3-/2 do . S . 3, 7, 8, 9
3-/2 Pr . C . -
4. .
4. .
4. .
4 . .
3-/2
3-/2,
3-/2
4.
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
ZV4
31/2
3-/2
4.
4.
4. .
4.
31/2
3-/2
4. .
4 . .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2

B .-C .- Î br . v . 89»
do . v . 1890 »
do . v . 03 uk . b . 12 »
do . v . 06 uk . b . 16»
do . v . 07 uk . b . 17 »

do . v . 1894/96 »
do . v . 1904 »
do . C .-0 .06uk .b .16»
do . do . 01 uk .b .10»

Pr . Hyp .-A .-B . 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v . 04uk . b . 1913 »
do . v . 07 uk . b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk . u . 1910 »
do . » 1912 »
do . » 1914»
do . » 1915»
do . » 1917»
do . » 1914»
do . » 1912 »

Comm .-Obi . » 1912 »
do . » 1917 »

Rhein . H .-B .kb .ab02 »
do . uk . b . i907 »
do . » » 1912»
do . »
do . » » 1914»

Rh .-Westf .B .-C .S .3,5»
do . Ser . 7 u. 7a »
do . » 8u . 8a »
do . » 9 u . 9a »
do . » 10 »
do . » 2 u . 4 »
do . » 6 uk .b .08

4. . , Siidd .Bv-C .31/32,34,43
3-/2! do . bis inkl . S . 52 »
4. . }W .B .-C .H . ,CölnS .7»
4. . do . do . 8 . 8 »
3-/2 do . do . 8 . 4 »
4. . Wiirtt .H .-B .Em .b .92»
3-/2 do . do . »

01 -. 6O
ÖÖ .ÖC
©2 .Ä0
99 .30
90 .30
92 .20
00 .80
82 .2©
©9 . 00
90 .00
92 .80
92 70
94 .80
94 .30
94 .80
87 .20
87 .20
95 .60
90.
97 .50
97 .50
97 .G0
98 .20
98 .20
©8 .20

lOO,
90 . 30
06 .70
90 .80
09 .50
95.
97 .50
98 .60
97 .70
©7 . 50
91 .20
91 . 90
92 .30
97 .20
97 .40
97 .40
97 .5©
97 .90
92 .80
93.
92.
©6 .60
96 .40
97.
SS.
89 .50
90.
90 .20
97 . 10
97 .10
67 20
97 .30
97 .60
90 . 10
80 .10
91.
97.
©7 .25
©7 .20
91 .60
82.
91 .80
96 .50
06 .50
SO.
97 .20
97.
97 .30
97 .80
98 .30
60 .60
92.
97 -80
88 .40
96 70
88 10
96 .70
98.
07 .50
97 .20
67 .20
97 .30
98 .70
93 .20
91 .60
91 .20
97.
97.
97 .30
07 .30
90.
90 25
96 .*k0
96 .40
97.
97 .10
97 .60
90.
90.
99 .30
92.
©7 .60
93.
91 .60
98 .10
92 .20

Diverse Obligationen.
Zf . In o/a.

4. . [ Aschaffb .Buntp , Hyp . Ji  I 96 .894. . ! Bank für industr.
4 . .

Staatlich od . provinzial -garant.
4 . . Ld .Hess .-H .-B. S . 12-13

do.
uk . 1913 Jt 99 .50

4 . . S .14-15 uk .1914 » 97 .70
3 -/2 do. Ser . 1—5 - 91 .90
3 -/2 do. » 6—8 verl . » SX SO
3Va »9 -11 uk .1915» 92 . 10
4. . do. Com . Ser . 5-6 * 99 .50

ü . , 04.
Brauerei Binding H . » 97.

4. . do . Frkf . Essigh . » —•
4. . do . Nicolay Han . * 95 . 50
4. . do . Mainzer Br . > 102 . 50
4-/2 do . Rhein . , Alteb . 100 .60
4-/2 do . do .Mainzr . 103 100 .80
4-/2 do . Storch Speyer 101 .70
4. . do . Werger » S6 70
4. . do . Oertge Worms » 66.
5. .1 BrüxerKohlenbgb . H . » —
4. . Buderus Eisenwerk » 97.
4. . Cementw . Heidelbg . * 102 80
41/2 Ch . B. A .- u . Sodaf . » 102 .80
41/2; Blei - u . Silb .-H ., Brb . » 100.
4-/2 Fabr . Griesheim El . » XOL.
4 -/2' Farbwerke Höchst » 100 .50
4-/2 Chem . Ind . Mannh . » 99.
4. . do . Kalle & Co . H . » 95 .50
k-'. . Concord . Bergb ., H . * 97 .60
5. . Dortmunder Ünion » 110 20
4. . Esb .-B. Frankl a . M . » 97 .30
3-/2 do . do . » 94
4- /2 Eiscnb .-Renten -Bk . » 101 .50
4. . do . do . » ICO,
4V2 El . Accumulat ., Boese » 94,40
4-/2 do . Allg . Ges ., S . 4. » 96 .50
4. . do . Serie I-IV » 96 40
5. . El .Dtsch . Ueberseeg . » 100,30
4-/2 G . f . elektr . U . Berlin » 03 .80
2-/2 do . Helios » 85 .80
21/4 do . do . » 65 .75
2. . do . do . rckz . 102 ■* —
4-/2 El .Werk Homb .v.d .H . » 101.
4-/2! do . Ges . Lahmeyer » 99 .90
4. . } do . do . do . » &3 #
4-/2 do . Lichtu . Kr . Berlin » _
4-/2 do . Lief .-Ges .,Berl . » —
4-/2 do . Schuckert » 99 .70
4. . do . do . » 97.
4-/2 do . Betr . A .-G . Siem . » —
4. . do . Telegr . D .Atlant . » 85 .80
4. . do . Cont . Nürnberg » 88 .80
4 -/2 do . Werke Berlin » IOQ.
4. . do . do . do . » 96.
4-/2 EmaiJIir . Annweiler » 98 .90
41/2 do . u . Stanzw . Ullr . » ICO.

Frankfurter Hof Hypt . » 96.4' /2 Gelsenkirch .Gussstahl » —06
4. . MarpeiierBergb .-Hj 'pt . IOO.
41/2 Oew .Rossleb .rückz .102 g.S .50
4 -/2 Hotel Nassau , Wiesb . • 101 .20
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . » IOO,
i. . Oelfabr . Verein Dtsch . » 99 .25
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . : 102 .60
4-/2 Ver . Speier .ZiegchvK . » 98.
4-/2 do . do . do . » 93.
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh .-- 101 .60

zf. Verzins !. Lose.
4. • Badische Prämien Tlilr
3. . Belg .Cr .-Com . v . 68 Fr
5 . . Donau -Regulierung ö . f*
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thh
3-/2 do . do . II . »
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Korn . v . 1871 h .fl
31/2 Köln -Mindener Thh
3-/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fi
3. . Madrider , abgest . »
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thh
i. . Oesterreich , v . 1860 ö . f
3. . Oldenburger Thh
5. . Russ . v . 1864 a . Kr . Rbl
5. . do . v . 1866 a . Kr . »
2-/2 Stnhlweissb .-R .-Or . öft

In«

134 .50
131 .90
112 .50

ISS.

197 .

130 .70
152 .80
121,25

271

Unverzinsliche Lose.
Zf . Per St . in Mb-

Augsburger fl . 7 33 .10
Braunschweiger Thl ; . 20 164.
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s . fl . 7
Oesterr . v . 1864 Ö. fl . 100

do . Cr . v . 58 ö . fl . 100
Pappenlieim Gräfl .s . fl . 7
Sahn -Reiff .G . ö .fl . 40CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats ! , ö . fl . 100
Venetianer Le 30

76.
23 .70
LL.

44 -3.
40 ©.

145 .60
14540

30 .30

Geldsorten.
ngl . Sovereig . p . St.

20 Francs -St . »
Oesterr . fl . 8 St . »
do . Kr . 20 St . »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp , p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll . 5—1000 ) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2 ) p . Doll.

Belg . Noten p . lOOFr,
3ngl . Noten p . 1 Lstr
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U . N . p . 100Kr.
Russ .Not .Gr .p . lOOR.
do . (1 u .3R .) p .l00R.

Schweiz . N . p . 100 Fr.

Brief.
20 .45
16 .86

17 .
4 . 19

2800
2804
73.

Geld.
20 .41
16 .82

16 .90
4 .181/2
2 .04 -/,

2790

77 .

4 .183/4

4 .1874
81 .35 81 .25
20 .47 20 .46
81 .45 8135

169 .25 169 .15
81 .40 81 .30
84 .951 84 . 85

81 .35 j 81 .25
81 .35 81 .25

Kanital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskonto 6 % .

«msterdam . fl . 100 !169.12-/2}
Aiitw . Brüssel Fr . lOOl 81 . 15 I
Italien . . Lire 1001 81 . 22 -/2}
London . . Lstr . 1 j 20 .4672;
Madrid . . Ps . 100 —
M.-York (3T .S.)D. 100l — i

Wechsel. In Mark.
5 o'O' Paris . . . Fr. 1001 81 .25 40h

Schweiz . Bkpl . Fr 100 81 .15 5 '/2 O/fl
5 -/2 o/a St . Petersb. S .-R. 100 90/3

7 % Triest . Kr. 100
5 o/o Wien . Kr. 100 84 .9272 s*/«--J do. . • Kr . m .sJ —.
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WresLaderrer TsgblaLt. Morgen-Ausgabe, 1. Blatt.

Cänzlieber Ansrerkaaf meines grossen Warenlagers Langgasss 14

teils zu, teils unter Einkaufspreisen.

Langgasse 14. ^lltHMtH Jtlilflllltltff Langgasse 14.
Suaden *JSlnrichtung biimI  neu <&ste ana ©rilc . Äsi ®®© feillig 1*ui veflsautcn»
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Diese Waren werden an ¥/iederverkäufer nicht abgegeben. ßflan feeacsMe unsere Schanfenster -Auslage

Speiseteller, Festen8 PL, glatt . . 6 PF.
Dessertteller, gerippt . 5 PL
Sindcrteller, baut. 15 PL
Obertassen, bunt8 PL, weiss . . 6 PL
Teetassen mit modern. Dekor . . 25 Pf.
Konferenz-Tassen mit Untertassen 12 PL
Satzschüsseln, weiss. . 6 Stück 85 PL
Satzschüsseln, Zwiebelt«., 6 Stück l35  M.
KannemiDtersätze, ff. bnnt. Dekor 18 PL

Einzelteile fiir
Wasch -Service, creme.
Becken, extra gross. . . 95 PL, 85 Pf.
Kannen, extra gross. . . 95 PL, 85 PL
JNaebttöpfe. 45 PL
Kammscbalen. 18 PL
Seifcnsehalcn. 10 Pf.

Za. 800 Waschservice
m ° i,f® Rabatt.

KOKO 8l „„k Yorratstonnen
mit Aufschrift:

EiaSFee , SBnclier , ©*eis , €wries , <Serste 9 Sagpo

Satz G Stück

Eicsenposten lajolika - RIUMSNWpsk,
l“ t fSk. 95pt. 45p,. 25 p,. 18 p,.

Majolika-Blumenampeln "‘‘„"“f 3'
sta«k Pf. 40 Pf

Küchen -Garnitur,
creme reit schwarzer Schrift.

6 grosso Tonnen,
6 kleine Tonnen,
1 Essig- und 1 Oelkrug,
1 Etagere — 15-teilig,

8 Mk.

Butterdosen, Majolika
Spucknäpfe, hoch, Majolika. . . . 75 PL
Tablettes, Majolika. 85 PL
Obstteller, Majolika. 15 PL
Kuelienteller, Delft . 25 PL
2 Vasenu. 1 Jartiiuiere, Majolika,
Brotkorb, bunt dekoriert. 58 PL
Teekannen, engliscSies Fabrikat, li0, 85 PL
Kakaokannen, creme. 25 PL

Einzelteile für
Wäsch -Service, bunt.

Becken. 85 PL, 75 Pf.
Kannen. 85 Pf, 75 Pf, 48 Pf.
Nachttöpfe. 45 Pf.
Kammschalen. 18 PL
Seifenscbalen. 10 Pf.

KOOG bunte ~  «
Milchkannen K

kompt. Satzl35, P<>, MM PL

Lippstädter Gesnndheits -Kochgeschirre. Preise für
ELochtöpfe

Kirchgasse
39/41.

Kirchgasse
39/41.

K9

CeTC @« iiiii
Fastnacht- Montatj, den 2. März er.,

abends von 8 Uhr ab : tiVQj,

Masken -llall
in den oberen Sälen der

Kasino-Gesellschaft, Friedrichstrasss 22. fern
Die Einführung von Sichtmitffliedern < , . 1*

ist durcliuns «msfaithan.
Unsere verehrlichen ^Mitglieder , W /

bezw . deren Angehörige , welche den Fall
als jffaske besuchen wollen , erhalten die hierzu erforderlichen Sterne
n nr gegen Vorlage der Mitgliedkarle bei Sierra
Julius Bernstein , Kirchgasse 54 . siiehtmashierte
Mitglieder und deren nichtmaskierte Angehörige haben Zutrift gegen
Vorzeigung der MitgliedUarte . F 349

JjSgP̂ ütBideT hahe » licinen Kfiträtt«
KEter Wots  tan «S•

Ausbertaus.
SBcgm Aufgabe des Lagers werden

scimttiche Blödel » Schlafzmmer -»
Wohnzimmer - « ns Kbchenmöbel
weit unter Preis adgegeben.

_ Karlstr atze 5.__

Hlumrbtile»
Scheitel , Zöpfe, Unter !, usw. aus
prima Schnitihaaren , werden unter
Garantie u. Vorzug!. Arbeit zu bill.
Pr . angcfcrt . Besonders empfehle
für ält . Damen Arbeiten aus natur¬
grauen u. weiß. Haaren , dies, behalt,
im Tragen ihre schöne natürl . Farbe
ohne grün !, zu werden. G. Brodt-
,!!„nn , Kaarhandl ., aus Wien , Rhein¬
straße 26. ®, 1, nächst d. 9iifo!a§ftx.

«MM MMBMwMEwWMW SWWi

Um bis zum bevorstehenden Eingang der Neuheiten zu
räumen , gewähre auf meine bekannt billigen Preig e  j n.

Salon-o.SpemiHer-Krooea,Zaglaianen,
Ampeln , llandarme und Iiyra ». sowie
kodier , Gasbadeöfen , gnoeii . Kmail - „ HSKiiih - Badewannen bis 1. März

10 — 80 7 * Rabatt.
IC« Hrane9s %fitfer y Installationsgeschäf ;,

7 Bärciistr. 7 , Entresol. Tel. 3467.
Bitte genau auf Sdirrna n . Sir . ’S au acl *t en>

HKben Sie sch ms euren Phsnographerr
gratis bekommen ? (H3U6oa) r Sl

Um unsere Vorzug!. Hartgußmnlzen überall einznfnhrcn. haben wir lm8
entschlossen, 2000 PI, !>« »«»« :>cu zu verschcrrtrn . Perl . Sie gegen ®iUfeut,
bontO Pfennigen Prospekt und'Sie können ein. schöu . aontert -Vhono -,
gratis erhalt :n. Sääif. PyottoLt-rphtn-LSerk«. DreSo««,». st»

mumm
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Wiesbaden, 23. Februar 1908.
Seliach -Anfgafce.

abode  f g h
Weiß zieht und setzt in 3 Zügen matt.

1.
2.
3.

Weiß:
e2—e4
d2—d4
c2—c3

4. L fl —c4
5. L cixbl
6. 8 gl —e2
7. 0—0
8. L e4- d5 (e)
9. D 61—33

10. 8 «2—54
11. L b2x56
12.  8 54—35

Nordisches Gambit.
— Schwarz: Marshall.Mieses.

e7—e5 13. Tfl - el ! L f8—e7
eöX64 14. 1) 33—53 T38 —g8
d4xc3 15. 8 b5xf6 -s- L e7xf6
c3x32 16. Df3x56 e6xd5 (d)
<37- 66 (a) 17. etxdö Tg3 - g6 (e)

8 38—c6 (3) 18. D 56—38 +• K eS—d7
L c8—e6 19. 8 bl —c3 (f) L e6xd5 (g)
S »8—56 20. D 38—«8 -1- K d7—e7
D d8—c8 21. 8 o3xd5 + IC c7—38
S c6—d8 22. T al —cl S d8—c6

g7xi6 23. T clxc6 ! b7xc6
c7—c6 24. T ei —31 matt (h).

a) Dies scheint eine der besten Verteidigungen zu sein.
b) Nicht gut, der Springer sollte nach d7 und c5 geführt

werden, eventuell konnte vorher L c8—e6 geschehen.
c) Eine ausgezeichnete Entgegnung ; schlägt Schwarz, so

wird 4er Springer c6 vertrieben und Weiß gelangt auf der
e-Linie zu einem guten Angriff.

d) Schwarz steht schlecht : der Mehrbaner bietet keinen Er¬
satz für sein unentwickeltes Spiel.

e) Besser noch Kf8.
f ) Wiederum ausgezeichnet gespielt. Weiß löst die Spannung

im Zentrum nicht auf, so daß Schwarz schließlich die Geduld
verliert und einen fehler macht.

g) Besser war 8 c6. Nun folgt ein reizvoller Schluß.
hi Eine wunderschöne und außerdem völlig reine Matt-

«tellung. Die ganze Partie ist von eigenem Reiz und von Mieses
in seinem besten Stile gespielt.

(Anmerkungen von Dr Tarrasch .)

10. . . . .
11. e4xd5
12. T fl —el
13. L b2xe5
14. T elxeö
15. D 33—g3
16. Dg3xg7
17. Dg7 —gö

1, e6xd5
8 c6—eö
L f8—e7

d6xe5
D c8—d7
0- 0- 0
D d7—d6
138 - 08

18. S bl —d2
19. T e5xe7
20. Dg5 - g3
21. S d2—f3
22. D g3—ht
23. Tal —bl
24. D 34—36

und Weiß

S 56—67
D 66xe7
De7—34
T e8—g8
D b4—c3
D c3xf3
8 67—36

gab auf.

K dö—c6
beliebig
e4 matt.
Dr. M., Pleyer , Bott, hier;

Auflösung der Schach -Aufgabe
in Nr. 79 vom 16. Februar von J . Kohtz und C. Kannegicsser-

a) 1. T 54—56 D al —e5
2. D 56—d6 4- beliebig
3. D g2—d7 oder e4 oder o matt,

b) 1.
2. D g4—a4 +
3. D a4xa6 oder

Richtig gelöst von : J . Münz,
J. Schapiro, Igstadt . __ _ _ _

Die Auflösung der Schach-Aufgabe in Nr. 67 vom 9. Febr.
von Dr, E. Palkoska folgt auf geäußerte Wünsche hin nochmals:

1. T e2—e3 K gb- 34
2. D c2—g2 «»
3. E 32—56 matt.
1. f 4 : e3 .
2. D c2—e4
3. 33—34 oder D e4—g4 matt.
1. 35—34
2. T e3—e5 4- K g5- f 6
3. T e5—35 matt.

Briefkasten.
Herrn E. K., Biebrich. Ihre Lösung scheitert bei Zug 3,

indem die Dame c7 nicht matt setzt, weil der Springer a6 das
Feld beherrscht . — Probleme fangen fast niemals mit Schach an.

Skat -Aufgabe.
Abkürzungen:  tr —Treff (Eichel) , p —Pik (Grün),

c = Coeur (Rot) , car = Carreau (Schellen), A —As (Daus),
K = König, D —Dame (Ober), B —Bube (Wenzel).

B (Mittelhand) behält auf folgende Karte Wendespiel:

i i + +
4*. 4>

4» 4°
+ -k-

-r°
•fr -z-

tr . B. P. B. tr 9. tr . 8.

* * * Q Q

o eo
c>

Q Q
Q

Q Q
<>

p. 10. c. 9.
Er wendet e K, findet

Er verliert mit Schneider.

car. A. car. D.
O und drückt r O und s 0.
mehr Schellen als Rot und

c. 8.
noch r
A hat

39 Augen iu seinen Karten . — Hätte B den r O gewendet und
dann e K und s O gedrückt , so hätte er mit 79 Augen ge¬
wonnen, wofern A seine lange Farbe angespielt hätte , aber
gleichfalls mit Schneider verloren, wenn A zuerst das Daus einer
Nebenfarbe ausgespielt hätte . — Wie sind die Karten verteilt?
Wie ist der Gang des Spiels ? A. St.

Der Nachdruck der Iiätsel ist  verboten . )

Rätsel.
Was mag das für ein Bauer sein,
Der niemals schritt ins Feld hinein,
Der niemals eine Frucht gepflückt
Und nie zur Pflugschar sich gebückt ?
Ich meine nicht das Bäuerlein,
In dem dort sitzt das Vögelein.
Ich meine jenen Bauer eben,
Der manche Stund verkürzt im Leben.

Arithmetische Aufgabe.
Ein Landwirt erklärt auf die Frage , wieviel Geflügel er

besitze, die Hälfte des Geflügels bestehe aus Hühnern , der
vierte Teil aus Tauben, der neble aus Gänsen, der zehnte aus
Enten, dann habe er ncclx fünf Perlhühner . Wieviel besaß er
von jeder Art ? _

Logogriph.
Mit e die Alm erziiblt’s den Püppchen,
Mit o verspeisen'« die als Süppchen.

Rätsel.
Der Reiche tut ’s dem Armen, zu lindern seine Net,
Der Arme tut ’s mit Freuden an seinem Stücklein Brot,
Sie beide tun 's dem Schweineben, dein Schaf, dem Ochsen an,
Doch erst, wenn sie geschlachtet der brave Fleischersmann.

Vexierbild.

Auflösungen der Rätsel in Nr. 79.
Dechiffrier -Aufgabe: Die Wahl ist schwerer als dasUebel

selbst, Die zwischen zweien Hebeln schwankend bebt.
Palindrom : Kram, Mark. — Dreisilbige Scharade : Karten¬
haus. — Metamorphose »-Aufgabe : Gramm, Gram, grau , Grad,
Rad, Bnd, Band, Bund, Fund. — BucliStaben -Räfsel : Rinder¬
filet (R in dr viel e).

Der or &liorcentrisclie Mjrceifer , D. R. P. angem., vor Violen nachgeahmt, von Keinem erreicht, eine Wohlta t für jeden
Cvlä.giei’traffimden und von hervorragenden Aerzten empfohlen, ist nur bei der Oriliozentefschen Kneifer - (Jesel Ise liaffc,
Frankfurt  a , II -, Bockenheimer Anlage 53, Ecke Opernplatz , erhältlich. (Ba 11038) p 106

Zur Konfirmation

schwarze und

weissa Stofe
in grosser Auswahl. K113

J
Laoggassa 20. Lasiggasse 20.

Me Waren, die in dem nunmehr aufgelösten Schuh-
waren-Gefchäft Kirchgasse 84 (früher Schuhbazar Liese)
noch vorhanden waren, haben wir übernommen und bringen
dieselben in unserem Lokal Marktstr. Ecke Grabenstr. zum

VsEsKKVrgeK
Die Preise für diese Artikel, sowie für alle Einzelpaare,

die wir ausverkaufen, sind derart niedrig, daß es sich lohnt,
auch wenn kein sofortiger Bedarf vorliegt, jetzt diese Schuh-
waren zu erwerben.

Wir verweisen auf die 4 Schaufenster

Wariltstraße Sldte Hraßenstraße.
Schrrhw-»rrr»-Cmr srrrrr-Gs s.

Reform-Restaurant, Arndtstraße 8,
p am Kaiser-Friedrich-Ring.

Gut bürgert . Mittag - u . Abendessen zu 70 , 90 Pf. u. höher; auch
übet die Straße. — Vegetarische Beköstianng noch Wunsch. — Täglich frisch
ßCbiUTcsier öbftfttdjCM, Kaffee u.  AerztUch e-nvi . alkoholfreie Weilte
und Weinmoste von ersten Airinen . — Modi . Zimmer mit Penston.

Neben den metst-
begehrten Sorten von

MAGGI3 Sunnen- Würfeln
I n mit dem Kreuzs

einen Versuch!
Illf ii lili| II|I| IJWM  l )iiirr"III1 ,.M *RRI. not « snursann Küche“
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5lusruf!
Bett, liisfteltaiig fär Handwerk«Kd ßeroerte, Uunst und Gartenbau

zu Wiesbaden W69.
Nachdem seit 45 Jahren in Wiesbaden nichts Aeynliches stattfand, soll in der Zeit vom 1. Mai bis 1. September 1909 obige Ausstellung veranstaltet werden. DaL

dafür bestimmte Gelände umfastl rund 45,000 qm und liegt dicht beim Hauptbahnhof, östlich, zwischen Schlachthaus- und Mainzerstraße. Die Ausstellung soll umfassen:
a) Handwerk, Gewerbe, Kunst-, Garten- und Weinbau, sowie Quellenproduktedes Regierungsbezirks Wiesbaden,
b) Maschinen und Werkzeuge, Rohstoffe und Halbfabrikate des ganzen deutschen Reiches, soweit sie dem Handwerk dienen.

Die Vorarbeiten sind in vollem Gange. Der Ehrenansschuß wird gebildet aus folgenden Herren: _
RegierungspräsidentI>r . von Meister , Polizeipräsident von Se !sei*e!k , Oberbürgermeister Dr . von Ibeil , Bürgermeister Sta ..verordneten-
vorsteher GeheimratI>r . Pajyenstecher , Oberst von Conta , Professor Kalle , Geh. Regierungsrat und Ehrenbürger der L>tadt Wiesbaden, Ellenbahn¬
direktionspräsidentvon Babeinan , Landeshauptmann Krekel , LandgerichtspräsidentMeneke , Regierungsrat Kolb , Staatskommistar der Handwerks¬
kammer, Kommerzienrat Bartling , Landtagsabgeordneter, KammerherrB>r . von Mutasenbecher , Intendant der König!. Schauspiele, Geh. Justizrat
Br . Hunger , Vorsitzender des Kommunallaridtags, Postdirektor Lnchmann , TelegraphendirektorFrosch, . Reg.- u. Gewerberat©r .̂ Leyinann , Reg.-
und Gewerberat Professor Wolf , Landeshauptmanna. D. Sartoring , Geh. Reg.-Rat Professor Ar . Fresening , Martmann -lLinscke , Vorsitzender
der Landwirtschaftskammer, Baurat Winter , Vorsitzender des Gewerbevereins für Nassau, Kurdirektor von Ebmeyei '^ Landrat Kammerherr
von Heinburg , Gewerbeschulrat Wagenei ', Baugewerkschuldirektor, Major JTogef laiifif , Schriftsteller, Fabrikant SHhnlelsi - trafest , Vizekonsul.

Regierung und Magistrat, Stadtverordnete und Bürgerschaft stehen dem Unternehmen sehr sympathisch gegenüber und haben jede mögliche Forderung vereitwiangst zugesagt.
Trägerin der Ausstellung ist die Handwerkskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden zu Wiesbaden. Bau- und Finanz-Ausschuß sind in voller Lätigteit. Der letztere ist gegen¬
wärtig mit der Sammlung des Garantiefonds beschäftigt und ladet die verehrlichen Bürger von Wiesbaden und Umgebung sreundlichst ein, sich an der Zeichnung zu beteiligen. Kassel
hatte 1905 eine ganz ähnliche Ausstellung und erzielte einen reinen Ueberschuß von 84,500 Alk. Wiesbaden mit seinem Weltruf, seinen seltenen Reizen und seinem überaus starken
Fremdenverkehr wird gewiß nicht hinter Kassel zurückbleiben, zumal das Ausstellungsgelände hervorragend günstig liegt. _ , . .

Der Finanz-Ausschuß hat einen Kostenvoranschlag aufgestellt, dabei die Einnahmen verhältnismäßig gering und die Ausgaben verhältnismäßig hoch Vorgelegen, die Sache
sehr sorgfältig geprüft und sich davon überzeugt, daß das Unternehmen, aus gesunder Grundlage beruhend, einen schönen Erfolg erwarten läßt. Er glaubt, daß nach menschlicher
Voraussicht der Garantiefonds nie angegriffen zu werden braucht. Es muß indessen bei solchen Unternehmungen immer das Schlimmste vorgesehen und deshalb ausreichend vorgcsargt
werden. Entsprechend soll ein Garantiefonds von mindestens 300,000 Mk. gesammelt werden. Die einzelnen Zeichnungen sind nur verbindlich, wenn die gesamten Zeichnungen mindestens
diese Höhe erreichen.

Wir gestatten uns hiernach an die verehrlichen Bürger von Wiesbaden und Umgebung, die ein Interesse an solchen, der Allgemeinheit dienenden Unternehmungen haben,
die ganz ergebene Bitte zu richten, gefälligst Beiträge zum Garantiefonds zeichnen zu wollen und geben uns der angenehmen Hoffnung hin, daß auch in dieser Beziehung unser schönes
Wiesbaden nicht hinter anderen Ausstellungsstädten zurückbleiben wird, welche alle schnell die erforderlichen Garantiesummen zusammenbrachten.

Listen zum Einzeichncn liegen offen: I I
Bei der Handwerkskammer zn Wiesbaden , Nervstraße 32, 2. Stock, im Bureau des Gswerbevereins , Wellrrtzitraße 34, beim

Rheinischen Kurier , Nikolasstraße9. dem Wiesbadener Taqblatt . Langgasse 27, dem Wiesbadener Generalanzeiger , Mannt,nsstr. 8,
der Rheinischen Bolkszeitnng , Friedrichstrabe 30, dem Renen Deutschen Handwerkerblatt , Gothestraße4, sowie bet den Unterzeichneten
Mitgliedern des Finanzausschüsse?. Die Listen der Herren Jöorfc&ufötoeteinSbttcftovcu Hirsch und Aieis liegen in den Bureaus des
Friedrichstraße, und des Allgemeinen Borschutz - und SParkassenvereins , Mauritiusstraße5, offen.

Wiesbaden , den 4. Februar 1908.
Für di§ Mr;sstelluNgsleittztt!g:

Dl. « ohneider , Vorsitzender. K . Meier , stellv. Vorsitzender. 8 «hr «sder , Sekretär der Handwerkskammer.
Der Finanz -Ausschuß:

Nr . Alberti , Justizrat u. Notar, Br . Kerle , Bankier, Alfred Bielefeld , Bankier, Mett . Ilaeffncr , Besitzer des Hotels zur Rose, Stadtrat Enil Hees , W . n « 88
(Weinhandlung Göbel), N. Hirsch , Direktor des Vorschußvereins, Bichard Kolb , Besitzer des Hotels Englischer Hof, II . Meis , Direktor des Allgemeinen Vorschuß- und
Sparkassen-Vereins, Wllbeln » Senendorff , Rentner, Adolf Oppenheimer . Bankier, Kapitänleutnanta. D. Helnrleh Kielt , Stadtrat, H . Finkei , Direktor der

Kronenbrauerei, Daniel Klein , Mittelschullehrcr, P . Planrn , Buchdruckercibesitzer, Konis Sattler , Stadtverordneter. F282

Garantiert
frei von

das beste Waschmittel.
Vs %  Paket 15 Pfg.

Isiiiil liäiiiiiii,
Zentralheizungs- und Liiftungs-Anlagen,

Nieder-, Hochdruck- und Abdampfheizungen , Wasser- und Luft¬
heizungen , Trockenanlagen , Badeanstalten , Dampfkocli-

und Wascheinrichtungen etc., eiserne Oefen für lokale Heizung.

EiseiikoiästrnküoBeii, Eisengiessereä, Emaillierwerk. |
Yertreter:

Hans Wa §mniid 9 Ingenieur in Wiesbaden,
Adolfsallee 17.

Verblüffend einfach!

mm"
«ls Sofa geschloffen'.

Rückenlänge »60 Zentimeter. ". ' Ltegeflache «u/iwo Zentimeter.
Alleinverkauf für Wiesbaden : Z-rSLY, Möbel-Fabrik, Frievvichstratze4«. 4,

Bett »Sofa.
Patentiert in allen Krrltnrstaatcn.

System Gustav Mallatti , Wiesbaden.
TatzsÄbev : Schönes Sofa,

des Uachts : Keqnemes Oett.
Dreiseitig vor Znglnft geschützt.

Macht Fremdenzimrner entbehrlich.

Blitzartig verwandelvnr;

SllS Bett geöffnet!
Liegefläche »0/19.'» Zentimet

Billigste Bezugsquelle für ist

Rndölf IiiiSO, Inh.Ludwig Bauer,
Tapeten - Manufaktur

9. Kleine Burgstrasse 9 . Telefon No. 2618
Koste zn jedem Preis. 139a

EcgettGsinlenbung v. Zs Pia . erhält Jeder eine Probe
Bot - und Weisswein,
selbstgekeltert, nebst Preisliste . Kein Risiko, da wir cd
NichtgesallendeS ohne Weiteres rrrrfrankirt zurück- ^
nehmen — 18 Morgen eigene Weinberge an Ahr. -
und Rhein. Qsbr . LoLh. ^ hnwsUsr '. ^

Von besten Haaren;
Anfertigung von Scheiteln »Perii » ,«
Zöpfen, Locker», Unterlagen. ^Feinste Ausführung. Billigste <Brri .

M. Oiürtlt , Spiegelgaste” le-

iw grösster Asrswnfel , J'äir «Was und elektrisches S. icä,^
®js ütisMcrst bUligen Prci »rn.

Sin ! Schneller Mit
OTr. Hinnenbe ra ,ilter r̂,

Ecke Saal - und Webergasse.



Wiesbadener Uepsstassasss

Deutschen Bank
Fernspr. 164. Willielmstr . lOa . Fcraspr. 164.

Hauptsitz : Berlin«
Zweigniederlassungen. Augsburg, Bremen, Dresden, Frankfurt a. Main

Hamburg, Leipzig, London, München, Nürnberg. 232

bÄ ."' 800 Millionen.
Ausführung aller :n das Banlcfach einschlagendenGeschäfte

an allen Hauptplätzen der Erde.
KreditvewUlrgn « a nach Wunsch . Telepho »» 3271

zur  Konfirmation , und Kommunion
in bekannt grosser Auswahl und zu sehr billigen Preisen.

Nr . 91. Morgen -Ausgabe , S. Blatt. MissLadimer TagbLalt. Sonntag, 23 . Februar 1968. Seite 11.

iindelsicliere Pfandbriefe ncd im o
der 1 Hessischen Landeshypothekenbank in sfadf 9

. nnverlösbar und unkündbar bis 1914.
Zeichnungspreis OW. TL % . Schluss der Zeichnung ZW ® Febrpar . .

Anmeldungen nehmen wir im Auftrag der Bank spesenfrei entgegen und erbitten uns solche möglichst sm &geSieinI.

Pfeiffer & Cie « Bankgeschäft, Lamme 16,1.
Acre

1. M KiNÜ.-KkWkÄ ÜO. 27(Gllllllkll)
feiert am Sonntag , den LZ . Marz IVH8 , feinen

75 -Migen Süstungrtag.
-- -- ^Söä-5£>L«1 - --

Wir beabstchtigen an diesem Tage einer:

großen Festkommers,
abends S'h beginnend » int PanlinenschlKhchen dahier abzudaltcn.
Alle ehemaligen Kameraden, welche dem ^ rldurtitterik ' hze-stMerrt No . 27 « .
No . . 11 (2. Abteilung ) angehört haben und an dem Kommers Teil zu nehmen
wünschen, wollen ihre ge' aue Adresse mit Angabe der Wohnung, früheren Dienst¬
zeit, sowie Batterie und Charge, bis spätestens Sonntag , den 1. März a . c. ,
Mittels Postkarte an

Herrn Jot ». LZ,® A . Hnpfeld,
Wiesbaden , »Adolfsattee 24,

einsenden. — Die Anmeldungen werden dem Eingänge und der Reihenfolge
nach, soweit Platz vorhanden, berücksichtigt. Nach Schkutz der Teiinehmerlistc am
L März wird jedem Einzelnen das offizielle sfestabzcichen, sowie eine zum
Sommers nur allein persönlich gütige Eintrittskarte zugestellt werden. Alle die¬
jenigen Kameraden, welche sich bei der Hauptversammlung am Mittwoch, den
22. Januar, im Friedrichshof dahier, sowie später noch schriftlich und mündlich
bei Herrn ,#os . ft«. ,4 . llnpfeld , gleich-eilig für di- Festfeier in Mainz, mit
angemeldet haben, wollen di- vom RegimentSburean inzwischen cingegangenen
kontrollbog n bei dem genannten Herrn sofort in Empfang nehmen. H2Sg

WrcSi -adcn » den 19. Februar 19-/8.
__ __ _ Der Mrtillerie -Hefitausschzch«

MöbelgescbAt
«Jobs. Weigand & Co ., Wellritzstraße LG,

bietet beim Einkauf die größten

Borteile.
Unübertroffene Auswahl und vorzüglichste Qualitäten in kompletten

Schlafzimmern, Wohnzimmern, Küchen
und alle Sorten einzelne Möbelstücke.Ä ?? ** 'S $23«»44-st LA_ .. .. ^<riTO» *i

M«lL'S'LLys© Uflsniut 2 Sek im rot, Hurra , 60  kurz vorFast¬
nacht isse da,die ^ Grosse
B&» flS*«5€?Ea.iläB.- .) warme SSr « feiner - mlei  dl IMrepsjel-
aKcfitiftnas*1-. ^ 86. Jahrgang : 36.

Gegen Einsendung von 25 Pfg. in Briefmarken erfolgt
Franko -Zn Sendung nach allen Weitgehenden. Briefe sind zu
richten an «V. £ lirisf ian Grliicklicia « 'Wiesbaden. Wilhelm-
strai.se 50. 197

P. S. Die Ausgabe der vKreppel-Zeitungu für Wiesbaden erfolgt fortan
in der Buc hhandlung von ^'eaaga®Chr. Llmbarrhs Nachf., Kranzplatz, Wiesbaden.

Lohnende Hausarbeit,
liausarbeiter - Strickmaschinen - Gesellschaft.

Gesucht Personen beiderloi Geschlechts zum Stricken
auf unserer Maschine. Einfache und schnelle Arbeit das
ganze Jahr hindurch zu Hause. Keine Vorkenntnisse
nötig. Entfernung tut nichts zur Sache und wir ver¬
kaufen die Arbeit. M » ÄUcess'L & Co « Blaomiltsursr,
25« W. X ., ÜBejrhnrstr . Sä . (Hac. llOOg) F1Ö>

Schuhbesohlerei
13 Manergassr 12.

Herren -Dtieselsohk ««» « « d -Meck 2.8V—8 Mk «, Damen -Stiefel-
sohken und -Fleck 2—3.26 Mk .» garantiert gute und saubere Arbeit. Aus
Wunsch schn liste Lieferung.

Inhaber:

JL . i &ettenmayer 9
Ilcfspediteur Sr. Majestät,

Großfürst], lluas. Hofspediteur,
ßpeditieu «j.  HölieliransperbBureau: 3 Nikolasstrasse 3.

Aufbewahrung von
Möbeln , Hausrat , Erivatgütern,

Reisegepäck , Instrumenten,
Chaisen , Automobiles  etc . etc.
EiRsrerrtiraraic creeli sugenannt.
W Ur felay -ttem « Kicberheits*
ItauiHiera , vom Mieter selbst

verschlossen.
TTresmr mit eisernen Scbrnnlt-
iaclierm für 'Wertkoffer , Silber-
kästen etc. unter V erschluls der

Mieter.
MI "" Prospekte und Bedingungen

gratis und franko.
MM" Auf Wunsch Besichtigung

einzulagorndor Möbel etc. und Kosten¬
voranschläge. 74

Mnden-Änstalt,
WalkmüHlstraße 13,

Blinden-heim,
auf dem Atzelberg,
Telefon 28 « «;,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbeiter: Körbe jed. Art u.
Größe, Bnrstcnwaaren , als
Besen, Schrubber, Abscifebürsten,
Wurzelbürsten, Anschmierer, .Kleider¬
und Wichsbürsten rc.rc., ferner ^ nh-
matten , .Klopfer , Strohseilerc.rc.

Klavierftimme » .
werden schnell

billig neu geflochten, Kord-u.
repnratnre « gleich und gut
an :geführt. . I«' 205

Ans Wunsch werden die Sachen
abgebolt und wieder znrilckgebracht.

Empfehle in6in AteHer für Erfinstl - Zahn«
Ersatz Piomfesn etc. etc.

K®p1 Seiie |$p s
Lauggasse 15, I. Etage,

im Hause der Hof-Apotheke.
Sprechstunden für Zahnleidende 9—1, 3—6 Uhr.

NB. Bis zu meiner Etablierung (1. April 1907)
viele Jalsre Vertreter des Herrn
Dentisten II ® Krasie.

Chemisches Lsteii
Dr. Glaser und Dr. Thomae,

Klieinstrasse 23 . Wiesbaden . Telephonraf 8.
Wein-Analysen teeliniseiie Untersuchungen,

Harn-Analysen. Arbeitsplätze.

Illustrierter Katalog kostenlos«

ffHsflevfietö - Sofas.
N7Zk- Reparaturen inii lg st.

Konkurrenzlose Slnsführurrg«
BiMgste Preise.

Grösste Auswahl.
WeLNei,

Spezialist für englische
Snffm nieder- Sitz-Möbel,

11 Kishlstrafie 11.
Telephon 2912.

7 °^ kon 1827, H H Reichard f
vorm. F. Alsbach. Vergolder . Taunussfrasse 13.

LA AAAAAAAAAA ÄAihAAA .Ar
Gegründet 1858, ^

Spiegel- nnd Kldor-EinraliBmngsgeseliltft, I
gCnnsfBiancSSung « WepfgoSderei . ^

164 r

4<

<
4
4
A

Stets aparte Sfcniielten in
Photographie - Rahmen.

w ^ r ^gr ^ iv xsr̂r vyr -̂jjr w"tz lk

r-üi'it
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sämmtlich .er

Orient -Teppiche,
Deutsche Teppiche,

Tisch -, Diwan

Linoleum,

Ituffgiits© dies Teppich - Ladens.
5 vermietet ist. - Es bietet sich hiermit für Hotel «, Pensionen und Private für obige Artikel

wiederkehrende SEisiküiOTs »il @i©f| ©E$iii©§% ~

effektiv AZ bis ZO Prozent gespart werden

M-WkW

Evangelische Mitbürger und Glaubensgenossen: Wie alljährlich, so
wird auch in den nächsten Tage »! wiederum die Hauskollekte
für den Gustav -Adolf -Berein erhoben werden.

Ihr wißt, daß der Gustav-Adolf-Verein unfern Glaubensgenossen,
die in der Zerstreuung („Diaspora"), d. i. unter vorwiegend
katholischer Bevölkerung zerstreut umherwohnen und bei ihrer Armut
und Not in Gefahr sind, der evangelischen Kirche verloren zu gehen,
durch Erbauung von Kirchen, Kapellen und Schulen, sowie durch An¬
stellung von Pfarrern und Lehrern zu einem geordneten kirchlichen
Gemeindeleben verhelfen will.

So lasset Euch denn aufs neue das Samariterwerk unseres Vereins
empfohlen sein, eingedenk der apostolischen Mahnung: „Als wir denn
nun Zeit haben, so lasset Ans Gutes tun an jedermann , aller¬
meist aber au des Glaubens Genossen ." (Gal. 6, 10.)

Mit der Sammlung find beaustragt Frau
Ketienbach und Herr und Frau Ludwig Stamm.

Die Kollektenbücher sind auf den Namen derselben ansgestellt und
von der Kgl. Polizeidirektion wie von dem Vorsitzenden unseres Zwcig-
vereinö beglaubigt.

Wer bei der Haussammluug zufällig übergangen werden sollte oder
lieber seinen Beitrag direkt einschicken möchte, wolle ihn einem der Unter¬
zeichneten zukommen lassen.

Wiesbaden , im Februar 1308.
Der Vorstand des Zweigvereins Wiesbaden.

Lieber , Pfarrer,'Vorsitzenders Biehl , Pfarrer, dessen Stellvertreter;
Bieter , Rektor, Schriftführer; Wüst , Lehrer, dessen Stellvertreter;

Gail , Fabrikant, Rechner.
. Diesem Aufruf schließen sich an:

Pb . Biehl , Lehrer; Eberling , Pfarrer; Pr . W.
Fresenius , Professor; ©rein , Pfarrer; Jung , Rektor;
l >r. »sed . Proebstsng ; Sehnet «er , Schreincrmcister;

Veesenmeycr , Pfarrer; Wickel , Rektor.
Bichel , Dekan; Blume , Baumeister; A . Crantz, Rentner;
| >p, IlAgeisiaan , Archivrata. D.; Fischer -Bich , Ban¬
rat o. D.; Br . ISomeiss , Notar; Sclinssler , Pfarrer;
W. Thon , Rentner; Willielmi , Oberstleutnanta. D.;

Zieraen d#pf , Pfarrer.
W . Fischer , Rentner; Franke , Divisionspfarrer;
Friedrich , Pfarrer; Hanse , Hilfsprediger; Hanert,
Schuhmachermeistcr; Hochlmt -h , Professor; F . Mobbe,
Rentner; JL. Kolb , Reallehrer; 1>. theol . Saurer,
Generalsuperintendent; G-. Scliauss , Lehrer; Lie . tiseol.
Schlosser , Pfarrer; Schneider . Professor; Geh. Rat
Br . Wagner . Archivdirektor; E . Weber , Hilfsprcdigcr;.1. Weher . Rentner. P 496

für Wiesbaden und Umgegend.
hierdurch erlauben wir „ns, unsere verehr!. Mitglieder aus Donnerst,

den 57 März d. %,  abends « littr, in der Restauration „Zum Pfc
Faulbrunnenstraße hier, stattfindcnden

mit nachstehender . .Tagesordnungr
1 Rechnungs-Ablage per 31. Dezember 1907, Bericht der Nevisions-Kominlssio»

und Entlastung gemäß § 22, Absatza, unseres Statuts,
3. Neuwahlen des Vorstandes und Mitgliedschastsrates,
3. Verschiedenes,

aanz ergebenst einzuladcn. .
Der wichtigen Tagesordnung wegen bitten wir unsere verchrucheu Mitglieder

um allieitiges und pünktliches Erscheinen. . .
Nach Schluß der General-Vcriammlung findet ein gemerttschasttrchr»

Adcndrnen statt. ^ V4üt
Wiesbaden , den 22. Februar 1908.

§6t : Dorstand!
SS. fSnUel,

Direktor der Wiesbadener Kronen-BrauereiA.-G.
~ Vorsitzender.

Polierte SpiegeischrLnke 70 Mk.
Vertikos mit Spiegel 36 „
3 -ttir . Pol. 5!leiderschrLuke48 „
Auszugtische . . . . 19 „
Schreibtische . . . . 35 „
Kompl. Betten . . . 65 „
1-tür . Kleiderschränke . 15 ,,
2-tür . Lklciderschränke. 36 „
Büfetts . 130 „
Pseilerspiegel . . . . 34 „
Flnrtoilette m.Fazettspieg . 15 „
Spiegel und Bilder zu hier noch
nicht gekannten Kreisen, sowie mo¬
derne " Küchen- Einrichtungen von
50 Mk. an. B7339

Helle und dunkle Schlafzimmer
mit Spiegelglas u. weißem Marmor
von 275 Mk. an.

Unerreich te Ausw ahl»
Eine Besichtigung überzeisgL
von der Reellität des An¬

gebots.
Günstige KinkanfsgelegenherL.

krslit-AWMMW.
Möbellager

Bj.  Schiisifl.
Bierbandlung

1. Schriftführer

Marcus Berte&C
Wilhelmstr . 32WIESBADEN

Gegründet 1829

insbesondere:

Aufbewahrungu .Verwaltung > Discontirung unc
von Wertpapieren . Wcchse

Verwahrung versiegelter Kasten ; An - und Verkauf
und Packete mit Werthgegen * papieren , aus !.

ständen . ' " Noten » . Ge!
Verrniethung teuer- und diebes- Vorschüsse und

sicherer Schrankfächer 5 laufender Re
in besonders dafür erbautem j Lombardirunj

Gewölbe . ! gängiger Ef
Verzinsungv .Baareinlagenin ! Creditbriefe . Au
laufd. Rechnung.(Giroverkehr ). \ u . Checks auf das

Einlösung von Coupons vor Verfall,Sehmkum fHjüdburghauseri I garantiert füg, Postkolli 80—40 Stück,
Mk. 2.50 franko, oßerfeinftc Mk. 8.—
franko; Bahnkiste, 150 Stück, Mk. 6.—
frei Bahnhof Hamburg. A, Sfrerlrhi.
Hamburg aö. " F16C

Höhere u. rmltl. (Maschinenbau - u. EleMratechnikerjschuäe.
Wörkmoistornohule , Baugewerk - u. Viefbauschule.
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Spedition
von Gütern and . Heise - Effekten.

traiipsft Ws
von u. nach allen Orten des In- u. Auslandes.

ü m mmp&
BAHNHOFSTRASSE 6. TELEPHON

MwkAkr ftacMl-ltoiii .jtorlai “.
Kerrie SsuuLag , den 23 . FsSruar , avrndS 8 Uhr

11 Minuten , findet di:

Grstze8M- Kß KrMküMW
rnit Bali,

Glanrpnntt der dieSiShsiger » Karneval . Saison,
% 1 in der „ Walhalla " statt.

>W  Entree: 1.20 Mk., Sperrsitz1.50 Mk.. Balkon2.—Mk..
„ . , Logen 3.— Mk.

. -n J? ÄW “ " '» Dorverkausr Entree 1.— Mk.. Sperrsitz 1.25 Mk.. Balkon
J- rjO M... Loge» 2,d0 Mk., sind zu haben bei den Herren : -7. Chr . <Jl8ck.
I . cls , Wilheimstraße 50. «Stto Viikelbacb , Schwalbacherstraße 71. Ckr.
B4m» pp, .,ahnstro8e 42 «nb Wellritzstrage 16. Friseur Conraa Jordan.
Wellntzstrnße 29, Zigarreuhandlung Cassel , Kirchgasse und Marktstraße 10,
ecl ! r<  Alkier , Ecke Rheinstraßeu . Kirchgasse, ISacioif Stassen , Bahnhof-
W *i' r *“ s*av **’«*yer , Langgasse 26, Bä. fiSttei . Ecke Schwalbacherstr.
und Mrchelsberg, m  Uli . Hohl , Secrobenstraße 19, WiSls . PiseSwr , Dotz-
hcimerstraße 72. Logenplätze sind nur bei Herrn « lacklirh zu bestellen. Vor¬
verkauf an der Walhalla -Kasse Sonntag , den 28. Februar , vorm, von 11—-1 Uhr.

©anlöffmttse , 7 Wir.
Einzug des Komitees 8 Uhr 11 Minute « .

Baklettung : Herr Tanzlehrer Dos Kornitee.
Eintritt der Mitglieder ist nur mit unserer diesjährigen Kappe gestattet.

Messt® genntag ', 23 . Fcltnm ?, altcnds 8 Uhr:

EasGcen - BaBI
im Kaisersaal , Dotzheimerstrasse 15.

11 wertvolle Preise.
Die E*reise sind bei SSange , Marktstraße 26, ausgestellt,

llajikcnsierne im Vorverkauf ä 3 Mk. bi Kansc , Papierhand¬
lung , Marktstr . 26, Eeatauration Wcstendbof , Schwalbacherstr ., Scliwei*
bischer , Friseur . Schwalbacherstr . 25, Restauration SSin » el , Nerostr. 7,
Trelticr , Maekengesehäft, Goldgasse, ISchah , Maskengesehäft, Danggasse,
Kampf , Zigarrenhandlung , Wellritzstr ., Südkawfbaus , Moritzstraße
Restauration Eaaise -i-aaral , Dotzheimerstraße.

K » «seupreis B.SO Mk . JsTichtmasken 50 Pf, nur an der Kasse.

Bäckcrgchilfen-Bcrcin
(gegr . 1882)

hält heute Sonntag , den 23. d. Mts , seine
so allgemein beliebte karnevalistische
Damen -Litzung mit Tanz in der „Alten
Sldolfshähc" :Bes. Herr Pauly ) ab. Einzug
des närrischen Komitees 4 Uhr 71 Min '

Hrcrzu laden wir unsere geehrten Herren
Meister, sowie Freunde und Gönner des
Vereins höflichst ein.

_ . Das Komitee.
Diese Veranstaltung findet bei Bier sta!1

M&nr : r%T ns - „Fidelio»
Faftrracht- Samstag , KB. Februar,

abends 8 Uhr:

ftlfll | KiS-l 8ÄII
im „ Äoifcrfaoit ^ , Dotzheimerstr. 15.

IS wertvolle Preise 11
(5 Damen-, 4 Herren- n. 2 Gruppenprcise)

gelangen an die schönsten, bezw. originellsten Masken zur Verieilung. Die Preise
sind in dem Schaufenster der Möbelhandlung von bZ. ' Ecke Wellritz-
und Helenenstraße, zur Besichtigungausgestellt.

Maskensterneä i Mk. u Karten f. NichimaskenÄ50 Pf.
sind im Porncrkans bis Samstag abend 6 Wir zu haben bei den Herren:
«enedie , Zigarrenbandl , Wellritzstr., » ders ^ irl . Restaurateur, „Kaiser¬
saal ", düöbel , Gastwirt , Hcrmaniistr, Frl . T.a -8« Mnbiclit , Kurzwarcnhdl,
Bleichstr. 39, H . M8ia % , Möbclhandl, Wellritzstr, kimiinrg , Bäcker,
Wkberg. 54, MefTert , Kurzwarmhandl, Karlstr. 31, Kicke 1, Schreibwarea-
handl, Fanlbrunnenstr , PfaW , Restaurateur, „Weißes Röß'l". itasseu,
Zigarrenhandl., Kirchgasseu. Bahnhofstr, Stöcker , Uhrmacher, Wcbcrgassc 52,
Stoll , Gastwirr, Göbenstraße.

Kaffenpreis : Maske » 1.56 Mk ., Nichtnrasken 75 Pf.
PreismaSk en müs sen bis spät estens 10 Uhr im Saale -»» wesend sein.

Zchcrrrfcher Männeechsr.
Fast nacht - Samstag , den 28 . Februar , abeudS

8 Ahr, im Saale des Kathol. Vereinshauses, Dotzheimerstr. 24.

Gkcher Maskeyhall ^
mit PrersverteiLrmg

( ■/*  von elf wertvollen Preisen ( 5 Damen -,
4 Herren - «. 2  Gruppenpreisen ).

Maskenfterrrc für Masken 1.20, für Nichtmasken 60 Pf. sind int Vorverkauf
zu haben: Zigarrenhandlg. « -»»-I tassel , Kirchgasse 40 und Marktstraße 10,
.s . Sclieoerliag , Hotel-Restaurant „Zum Römer", Büdingenstr. 8, Zigarren¬
handlg. J . Stasieu , Kirchgasse 51 und Wcllntzstraße 5, Hcatiuanu.
Restauration „Thüringer Hof", Schwalbacherstr. 14, Buchdruckerei 81. Beut,
Walramstr. 6, >b . Fenerlciu , Friscur , Walramstr. 14 16, Restaurateur
(iamkichler , Kathol. Vcreiiishaus, Dotzheimerstr. 24, S'l -s-. ü»ak«r >-. Restau¬
rant „Zum stumpfen Thor ", Schwalbacherstr. 51, im Vereinslokal „Zur Germania ",
Helenenstr. 25, Alb . Frans , Restaur. „Zur Stadt Colbcrg", Nettelbcckstr, Ecke
Horkstr, u. im K'oushous Lanbr -ci -. wo auch die Preise ausgestellt find. U362h

Willig!
Heute Sonntag , de» 23 . d. Mts .» findet in der „Friedrichshalle " ,

Diainzer Landstraße, eine große öffentliche 8 2399
DLeKstmätzchLN-Versammlung

mit darauffolgendem Tanzkränzchcrr statt. Sämtliche Dienstmädchen sind
srcniidlichst hierzu cingcladcn. Die Cittveruferin.

Plnsimi - ietjjgnßalt
Frau Uhlmann, Neugasse 17,
hat Maskcnkoit. ». Dominos
für Damen n. Herren z. akler-
vittigsten Pr . z. vl. u. z. vk.

Kinkash!
Praktisch!
Usevährt!

Prospekte gratis.
!<furtPli.Mayrartli&(!o.,FÄ

WDÄim
aller Systeme,

ans den renonr-
«nierteste « Fad «.
Deutschlands, mit
den neuest . , über¬
haupt existierenden

Verbesserungen
empf. bestens

„ Roteinahlnng.
8 Langjährige

____ _8 Garantie.ik. du ikais , Mechaniker, 30
Kirchgasse 24 . Telephon 3764.

Eigene Neparatnr - Werkstütre.
Bnüien -Scheriholz,

geschnitten , Ztr . 1.40 Mk.»
Brennhol;

s» Ztr . 1.30 Mk.,
_ Anzündeholz,

fein gespalten , -1 Ztr . 2.20 Mk»
frei ins Ha »rs. 2l5

O 'LtZMrr »'
Kapeacnstr . 5/7 . Trlepb . 488.

Ueberraschend
ist die Wirkung

der

HsMtles-

Sie erhält das Haar bis in das
hohe Alter in seiner Naturfarbe,
kräftigt den Haarboden und fordert
das Wachstum ungemein günstig.
Verhindert Schupyenbildung , wre
Haarausfall und eignet sich deshalb
ganz vorzüglich als F23

Ham'pffegemitteL
für Jung und Alt.

Die garantiert echte Herknles -Rost-
mark-Komnde, wie auch das echte

3toß?>:ark-P rüparat
zur Einreibung bei giheumatis -,
Nerven- und Rückenschmcrzen, sowie
skrofulösen Erscheinungen bei Kin¬
dern , ist zu haben in Wiesbaden:
EJüfickc & Drogerie«

Ein ißaürgp 5cüak
!rr̂"en dUErkriTtĥte

te ; d2s1

¥lfaiMsier ‘w © il©
Büste , schöne volle
HÖrperform d. Nähr¬
pulver ,,Thilossia“
ärztl . empfohlen tgesetzl.
geschützt). Preisgekrönt
Berlin 1904, nur echt mit
Plombe. In 3 bis 4 Vf och.
bis 18 Pfund Zunahme.
Garant , unschädl.
Viele Anerkenn.
Karton 2 Mk., bei
Postvrrsand Porto
und Nac.hnahmesposen extra.

IS . ES. Haufe , SBerlim
Depot und Versand:

Taunusapoiliehe Wiesbaden.

iiii Me MtrgiSJffe
zu verkaufen sreugasse 22 , 1 St.

u. Hautleiden, alte Fälle, beh. mit bestem
Erfolge. Kein Quecksilber. Diskr. Beh.

Institut für Naturhcilmethode,
Kaiser-Friedrich-Ring 4,10 —12 u. 4—6.

HufSiwalinmi
von einxelitcM Koffern , Möbeln , sowie

ganzen ManeinrieMnngen 6011
^ in besteingerichteten , feuersicheren Lagerhäusern.

Stahloan ^ergewölbe (Tresor ) für Wertsachen.

Gesasg-Verein„Wiesbadener Männer-Klub".
Fastnacht - rer»  2 . März und nicht toi»

seither Fastnacht - Sonntag:
Großer Preis -Maskenball

im „ Kniscrsaal " , Dotzheimerstraße15.
Zur Verteilung kommen 5 Danren -, 3 Herren - und

1 Wruppenpreis , sowie 2 allgemeine MaSksuvreisr , die
jeder MaSke durch das erhaltene Freilos zufallen können.

Alles Nähere durch die demnächst erfolgende Haupt-Annonce.
Der Borst «» d.

# # # # # # # # # # # # # '# # # # # # # # # #
"ff" Um für die fortwährend eintreffenden Neuheiten
kjÜ Platz zu schaffen, verkaufe ich folgende Möbel, als:

| 2SClMZiier,Mapaii.teil M„
! 1Speisezimmor,mi

2Salons,3Bifßüs \i  mh> Htssian,f
mehrere Salon-Polstergarnituren u. Diwans, sowie einige ^
Klein- u. Luxusmöbel sbu  und unter Merstellmigs - M
preis . — Günstigste Gelegenheit für Brautleute. 248 w

ZSM» üelfseife ®, t
Möbeln und Dekorationsgeschäft , ^

Tel. 2721. Schwalbacherstr. 34/36, Ecke Wellritzstr. JjT

Tanzinstitut®.viehlu.Kau,
**  Bleichstraste 17, 1. B2439

AS Ausflug nach Schierftei«,
Saal „ Znm Tivoli " . — Bei Bier. — 4 Mann Musik. Släste willkommen.

Maskeusterne zu unserem am Fastnacht »Wontast in der Männcr,
Turnballe stattsindendcn Maskenball können in unserer Wohnung, sowie am
Saaleingang gelöst werden. — 12 Mann Musik. — Fremde haben Zutritt.

Bahnamtliches RM-ßomptoir
der ver . Spediteure , H . m. ö. K . Helepßon917.

Prourpte An - rrnd Abfuhr vor » Stückgütern.
Mglich fünfmalige strlsiutöesieffung. 176

tarnt nur im Giiter-NPeriMMebUe
Sülitloi 81.

Biite genau ans die Firma zu achten.

Eröffnung Montag. Beachten Sie die Ausstellung am Sonntag «,

AlfesMOT Käse -filalle 9
Metzgergaffe7. Telephon 125.

Frische Eier Tee -Eier Trink -Eisr
6 Pf., “iS?4 8 Pf, W“ 11 ff ., “ig“

Orangen 12 Stück 25 Pf ., Zitronen 12 Stück 50 Pf.
Bienenhonig , garantiert rein, Pfd. 1.00, bei 5 Pfd. 90 Bf.

Malta - Kartoffel » 10 Ptd . 95 Pf ., Pariser Kopfsalat 12 Pf . 261

9B3ll !BBEi !BnB9BBB

deutsches Fabrikat , von Mk. 35 an. j
Cari Taisssig,

Weitzenimrsstratze io»
Fernspr . 2680. B1903

Geueral-Eertretullg zu vergeben.
Geschäftstüchtiger Herr nnt mindestens Mk. 1000.— Betriebskapital kann

durch Ucbcriiahmeunseres patentamtlich geschnhicu Spezialartikels für Apotheken,
Droguen-, Bandagisten- und Friseur - Geschäfts sich gesicherte Existenz gründen.
Näheres Die « Stag , den 25 . Februar » von 10 bis 121/* rihr » im Hote!
„Grüner LBald" . (p. .̂ 12488) P3

Leäpzlges* Lebeosversicherungs -Oesellschaft
auf Gegenseitigkeit (Alte Leipziger)

rormala Lebensversichernngs-öesellscbaft zu Leipzig, errichtet 1830.

Wersichcrnrrgsöestandüber 815 Willione » Mark
Wermögen über 366 Millionen Mark
WeuaöMüsse 1967 : Mark 66 656166

Weues, vorteilhaflesses Wrämien- und Divideudensystem
Unaufechtö-rrkeiL - ArtverfallöarkeiL - Welipoliee

Vertreter BOSlSlÜCt ! SträUS , Generalagent, Emserstrasie 6.
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Von Montag, den 24. Februar, bis einschl. Samstag, den 29. Februar:

Grosser

W elBiwren - i

l§

zu ganz besonders billigen PreisenI
Günstigste Kaufgelegenheit für Braut -Ausstattungen.

Madapolam, p„
liWtftnnO «tarkfädige Ware,
Uk vlullllvj ermässigter Freia per Meter

ßonfnpeo für feinste Damen- und Herren-Loibwäsche
iMJIllUl \j\j ermässigter Preis per Meter

| in Oll Leinenglanz für Kissenbezüge,
JLlIliVm ermässigter Preis per Meter

za- em breit , für Bettücher,
I/O Vf IliS , ermässigter Preis per Meter
M ' lifntinlnm za* 160  cm breit , für Bettücher,
l!luUUi |JvH *lll , ermässigter Preis per Meter
UntlüMl 'IDl za' 100  cm breit , für Schürzen,
.Yltlmun/IuUJ , ermässigter Preis per Meter
1151011 za" 160 cm  breit , für Plümenus,
LJliävH » ermässigter Preis per Meter
UniTUlül za. 130 cm breit , moderne Master für Bettbezüge,
IMlllöM 'j ermässigter Preis per Meter
j \ . ,r,i  za . 130 em breit, mit Seidenglanz, Ia Qualität,
l4u >llluftl <, ermässigter Preis per Meter
Rrill *mto « za- 80 cm breit , für Kegligözivecke,DllllUlllvb ) ermässigter Preis per Meter
^ACifpaifla Onf !nn für Damen -Wäsche , za. 80 cm breit,
WCSu l/lllv / lijdillllu ermässigter Preis per Meter

FeMädlges Maeeoüicb, hochedleQ;S s(er  p reiSper  Meter

Tisch -W 'äsche.
Halbleinen , moderne Muster, Grösse za. 115 X 150 cm,

1 IMjlltmjllvl , ermässigter Preis per Stück
Tischtücher da  â̂ e*nen’TOrzhgl.Qualität,Grösse za.130X160 cm,
Tischtücher 'e'nen’ aPart®
Servietten
Servietten,

40 pf.
45 pf.
55pf.
58
4 35
1. M

L“

pf.

Mk
5
Mk.

Pf.

Mk.

70 Pf.
4 25
1. Mk.

65pf.
55pf.

pf.

I. 10

ermässigter Preis per Meter

ermässigter Preis per Meter

ermässigter Preis per Meter
Grösse za. 150 >< 220 em,

ermässigter Preis per Stück
abgepasst, za. 42 X 100 cm,

ermässigter Preis per Stück'

60 pl
115
1 Mk.

75 pf.

ILilH AinAn feinfädige Ware für Kissenbezüge,
iMlMlullItll , ermässigter Preis per Meter
Halbleinen schwere Qnalität’za*150160 om  breit, für Bettücher,
Gerauhter Croise, bestes FabrAat’
GeraUhte PikeeS , Mbsohe MuSter’ ermä8S igter Preis per Meter VO  Pf.

Weisse Biberbettücher,
Weisse Damast-Handtücher,
Weisse Damast-Handtücher,
Gerstenkorn-Handtücher, absepftest;"ä̂ ^ "per stück
Weisse Damast-Handtücher, rcinee™£^ rPreis per  Meter

Grösse za. 60 X 60 cm, weiss rot kariert,
WlltöCl LIM/Ilvl , ermässigter Preis per Dtzd.
MfiCfdöplil/slmr Grösse za. 60 X 60 cm, grau/weiss kariert , _luesseriuciier, ermässigter Preis per Dtzd.

mit Inschrift, reines Leinen,
ermässigter Preis per Dtzd.
80 cm 100 cm 180 cm breit

075
u  Mk.

32 PL

60 pl
80 pl
80 pl
900
Ö Mk.
960
0 Mk.
4B0Mk.

Röuieaux-Köper, Ia Qualität,
ermässigter Preis 60 Pf. 75 Pf. 110

Mk. p. Mtr.

Bett -W äsche,

ermässigter Preis per Stück
reines Leinen , aparte Zeichnungen, Grösse circa

, 130x160 cm . ermässigter Preis per Stück
Halbleinen , Grösse ca. 65x65 cm,

, ermässigter Preis per Dutzend
reines Leinen, Grösse ca. 60x60 cm,

ermässigter Preis per Dutzend

i  60
1. Mk.
9 OO
9 . Mk.
j ° >4 Mk.
7 80
* Mk.
C40
O Mk.

Deckbett,
Deckbett,

Paradekissen

Damast, Grösse 130 X 180 cm,
ermässigter Preis per Stück

Damast mit Seidenglanz, Grösse 130 x 180 cm,
ermässigter Preis per Stück

ITiciC'Otlhß '/iift 'O »tarkfäd . Kretonne mit Stickerei-Einsatz u. Fältohen,
H.looijilUvhlljjb ) ermässigter Preis per Stück

rc,0QN mit Spitzen -"Volant und Fältcben
I dt (lUvRlÄtjt/ll ermässigter Preis !per Stück

mit reichen Spitzen-Einsätzen , Volant und Fii liehen,
ermässigter Preis per Stück

95
Mk.

504 Mk,
|25 Mk.

50
Mk.

25
Mk.

Damen -Wäsche,
fSl« ollOmtlAll Achselschluss, starkf . Kretonne mit ä jonr-Bogen,
1 viu ermässigter Preis per

Taghemden,
Taghemden,
Taghemden,
Taghemden,
Elegante Fantasiehemden.
Taghemden,
Taghemden,
Taghemden,

475
I Mk.,

Nachtjacken

Stück
Achselschluss, Eis. Kretonne, mit reicher Stickerei
n. Bördchengarnit., ermässigter Preis per Stück
Achselschluss, Eis. Kretonne, mit Madeirapasse,

ermässigter Preis per Stück
Achselschluss, Renforce, mit Madeirapasse,

ermässigter Preis per Stück
Achselschluss, Kenforce, mit eleganter Madeirapasse,

ermässigter Preis per Stück
reiche Stick.-Einsätze u. Bördchen-
garnitur , ermässigter Preis per Stück

Vorderschluss, Kretonne, mit k jour -Bogen,
ermässigter Preis per Stück

Vorderschluss, feinf; Renforcs, mit Stickerei,
ermässigter Preis per Stück

Vorderschluss, Herzpasse mit festoniert. Hand arbeits¬
bogen . - . ermässigter Preis per Stück
aus Köperbarchent mit färb. Bördchengarnit,ir

ermässigter Preis per Stück
aus Köperbarchent mit Umlegekragen, festoniert,

ermässigter Preis per Stück

425
i Mk.
|051 Mk.
475
I Mk.
G23
u Mk.
990
u  Mk.
990U Mk
425
I Mk.
495
I Mk.
950
u Mk.
475
I Mk.
950
u Mk.

DainMni/lap ans starkfädigem Kretonne mit Bogenfeston
ßtlllailillll ermässigter Preis per Stück
Beinkleider
Beinkleider
Beinkleider

Paii,Mni,lai > ans Kretonne mit Stickerei-Volant
JlLMKlLIUbl ermässigter Preis per Stück

aus feinfäd. Kenforce mit Stickerei-Volant
ermässigter Preis per Stück

aus Kretonne mit Stickerei-Einsatz u. Volant
ermässigter Preis per Stück

ßoilllf loifloi * aua  feinfäd . Renforcd mit echtem handfestoniertem VolantDblllKlvlUcl ermässigter Preis per Stück
I>AinM aÜ,3a 5> aus Diagonal-Barchent, festoniert,
DUSHÜGUU ermässigter Preis per Stück
H/ninKniniilni,lni > aus feinfäd. Kenforce mit brt. Stickerei
ftflLtilMWIKItiiUOf ermässigter Preis per Stück
Inel 'nmle J) !! ,,! rA aus Köperbarchent , festoniert,
ülIolidillUcIilKjttt ermässigter Preis per Stück
I nnf .inilo II ;u | rA aus Köperbarchent , mit Volant , festoniert,

ailolil !l !lo " Ill ) (jKC ermässigter Preis per Stück

Stiekerei-llöeke, 1 ’ ermässigter Preis per Stück

P
Pf.

Mk.

Mk.

reiche Ausführung,

Konfirmanden-Bdeke, enorme Auswah1,

Schneide
äiillllilHlilillilll!illlililll81IHIIiii;iiiilllli!|]lliillllil[illililllli!liiiilii:[|li!l!llHiinHI!ililillil!iliiill!ii:illillllillillHlinilllilllli!iillilillimHII!llilli|]!;iilllililllllllliiilillllHlllllimill[lllllilillllllllllll!iilllilllllilllllllillllllimilllllllllil!llllllllillH:illllliii[;illllii!!li[illll!il!liii!lil!| |ii||n,'j5

per Stück
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Die bei der Inventur zurückgesetzten

(Eiiwelmaasse und Restbcstände ) ,
sowie eine Partie

zu ausserordentlich billigen Preisen ausverkauftwerden von Montag , den 24 . Februar , ab

Nr . RI.

Morgen -Ausgave.
3 . Blatt.

Sonntag,

23. Februar 1908.
5 K. Jahrgang.

Das beste Rad der Gegenwart!
Lieferung auf Wunsch auch gegen

To !l7fl1il !tna Anzahlung 20—40 M. Ab-
1 eil £ <tllluXig . Zahlung monatlich M. 8—10,

ReichsrÄder bei Barzahlung von M. 56 an. Zu¬
behör billigst . '•Katalog umsonst.

J. Jemtrnsch & Co., Charlottenburg 117

■Ordre
Sr. ilajestät des Kaisers

ist den Offizieren das Tragen von
Schnürstiefeln aus gebräuntem
Leder gestattet

Diese neuen vorschriftsmässigen

Offizier- Schnürstiefel
habe ich bereits vorrätig.

Ferdinand Herzog,
Telephon 626. Hoflieferant Sr. Hoheit des Prinzen Ed. von Malt.

Lager moderner Schuh waren.
Langgasse 50.

K108

Verein Süd-Wiesbaden.E.v.
Auf Ersuchen der Handwerkskammer dahier laden wir unsere verehrl.

Mitglieder zur

fJeteilipijn kr MlüWkiGMg
fiir die Sammlung eines Garantiefonds der für 1909 geplanten Aus¬
stellung für Handwerk und Gewerbe , Kunst und Gartenbau ergebenst
ein. Wir verfehlen nicht daraus hinzuweisen , daß das Gelingen der
Ausstellung zur Förderung unserer Vereins -Interessen beitragen wird
und bitten daher um eine rege Beteiligung.

Die Liste zum Eruzeichnen liegt im Bureau des Herrn
fiatzmann , Architekt,

Adolfsallee 59 , Surrt., auf. F376
__ __ Der  Vorstand.

der
- Sudan ^Pioniere Mission

Mittwoch , den 36 . Februar,
Ev . Vereinshaus , Platterstrasse 2.

Anfang » ' /■» Uhr. Eintritt 31t und 5 « Pf.

Ringkirche.
Wiesbaden, USontag , den 24. Februar 1908, abends 6 Uhr

(Bach - Aisend ) ,
veranstaltet

von dem erblindeten Orgelyirtuosen JB . S" t« H Flst/3« vSäi aus Chemnitz,
unter gütiger Mitwirkung von Frl . 38. von Sachs (Alt) u. des Herrn Nan a

Tscherny (Violine), beide von hier.
Begleitung der Solis: Herr Organist IPetcrsen von hier.

Preise der l ” lät * es Mittelempore S Mt ., Mittelschiff 3 Mk ., Seiten¬
empore und Seitenschiff je 1 Mk. Karten zu SO Pf. (Unter den Emporen)werden ner an der Kasse ausgegeben.

Karten sind in den Musikalienhandlungen von E . Scltelleisberc,
Burgstr. 9, Fr . hcheUenbcrg , Kirchgasse 33, und »3. WolfT , Wilhelm-
strafee 12, in den Buchhandlungen von iUoritz «t . Miinzel , 'Wilhelmstr. 52
Körner , Langgasse 42, und Voifgt , Taunusstr . 28, sowie abends an ’ der
Kasse zu haben . F353

Geschäftsmann
sucht sofort 1299 Mk . gegen Sicherheit und Bürgschaft . Vierteljähr¬
liche Rückzahlung . 6— 7 °/o Zinsen . 6612

Gefl . Offerten unter LI. Sf. 792 an den Tagblatt -Verlag.

Dir Tanzschülcr
des Herrn WaX Kaplan
veranstalten heute Sonntag , de»
23 . Februar , ein

großes Tanzkränzchm
im Saale zur Kronenburg , Sonnen»
bcrgecstraße. — Anfang 4 Ahr.

MMst. Platterstr.
Sonntag , den 23. Februar:

Großes
üarnevüW. TanMiiMn.

wozu srdl. cinladcn B2307
Die Tanzschüler

des .Herrn Kerrmann.
Anfang 4 Uhr 11 Min . Eintr . frei.

Heute Sonntag:

*. Tanzmusik
im Saalbau zum Adler,

Erbenheim. Besitzer: Heinrich Ulrich.

Diese Woche
ein Posten

\9

Chevrcaux, Box- Calf re., jedes Paar
Goodyear u. Mac-Kay 9.50, 8.60, 7.50,

9 . 50 Mark.
«eine Ramschware: Weitgehendste

Garantie für jedes Paar ! 260

Mainzer Schnhbazar.
Hur 11 Ma« r. 11.

M - Nachdruck verboten.

fspetm- u. fiinoleinn-
jtesie,

um Platz zu gewinnen, verkaufe
zu ausserordentlich billigen

Preisen.

Mircliß -ifcss« 5.-2»

Harzer Äanariettvoael,
edle flotte Hohl- u . Klingelroller ' auch
bei Licht singend, Stck. 6, 8, 10, 12 M.
Kardinale mit roter Haube (Sänger)
St . 5 M . Bandfinken , munt . Sänger,
P . 2.50 M. Afrik. Prachtfinken , reiz,
niedliche Sänger , P . 2.50 M., blaue
Reisfinken P . 2 Sif . Wellensittiche,
Zuchtpaare , P . 5 M., desgl, import.
6 M. Kleine Papageien z. Abrichten
St . 4.50 M . versende gcg. Nachnahme.
Leb. Ankunft garantiert . F 64

L. Jyütifcr, Bogel-Bersniid,
Ehcmnit ! in Sndjfen.
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r Weibliche Keefouen.

Kindergärtnerin 2. Klaffe,
Köchin̂ Haus - u , Alleinmädch. ges.
Magda Glembowttzki, Stellenverrintt-
T*rin  19 9 2iel . 2352.

Besseres Fräulein
zu grüß. Kindern für nachmittag u.ein besser. Kindermädchen in e. Billa
am Rhein sucht Zentral - Bureau
Frau Lina Wallrabenstein , Stellcn-
Bermittlerin , Langaaffe 24.

Empfangsdame gesucht.
Nkumbler, LAilhelmstrassc 18. 6625

Gesucht ein nettes Mädchen
für halbe Tage zur Gesellschaft
einer Dame

Scharnborftstrasse 24, Part.
' Gewandtes junges Mädchen
findet Beschäftig, auf einem Bureau.
Keine kftn. Kenntnisse verlangt . Off.
m. Anq. v. Gehaltsanspr . u. T . 66 an
d. Tagbl .-H.-Ag., Wilhelmstr . 6. 6588

Angehende Verkäuferin
.sucht Wreschner, Michelsberg 11.

Selbständige Bcrkäuserin
für Konditorei sofort gesucht. Off.
u . T . 226 an den Tagbl .-Verlag.
1 Taillen - und Rockarbeiterinnen
auf dauernd gesucht Taunusstr . 36.

Perf . Taillenarbeit , für dauernd
gesucht Kirchgaffe 29. 2. Etage.
> Eine tüchtige Weißnäherin
aus gleich gesucht
' Sormenberq , Wiesbadenerstr . 54.

ModeS.
Erste und zweite Ltrüeiterin gesucht.
Näheres im Tagbst-Berlag . 82506 80

Lehrmädchen g. gute Berg . ges.
Schuhwaren -Konsum, Kirchgaffe 19.

Lehrmädchen
für bessere Damen - Schneiderei ges.
Oranienstrasse 16, 1.

Lehrmädchen für Damenschneiderei
gesucht Adolfstrasse 8.

Für 1. März KSchin gesucht.
Sanitütsrat Heuse, Wiesbadener
Allee 80, Adolfshöhe. 6584

Gesucht tüchtige Köchin,
w. etwas Hausarbeit übern ., u. eins.
Uinkes Hausmädch. z. t  März . Vorst.
Maisch. 5 u . 6 Uhr Rerobergstrasse 22.

Lehrstelle frei
für ein in der Küche bew. Mädchen.
Kölls Kochschule und Stadtkiiche,
Adelheidstrasse 66.

Zimmermädchen , gewandt,
mit guten Zeugn ., wird ges. Pension
Oranienburg , Leberberg 7.

Junges einfaches Mädchen
in ruhigen Haushalt gesucht Älbrecht-
sstrasse 23, 1. Etage.

Ordentliches Dienstmädchen
per sofort gesucht Rheinstrasse 24, 1.

Eins . Mädch. f . Küche ». Hausarb.
gesucht Riehlstrasse 19, 1 links.

Junges Mädchen vom Lande
für Hausarbeit ges. Heleneustrasse 7.

Ordcntl . Mädchen für kl. Haushalt
gesucht Körnefftrasse 3, 2 rechts.

Gesucht
ein sauberes fleiss. Mädchen. Guter
Lohn. Luisenstrasse 87.

Solides Älleinmädchen
ffür kl. bess. Haush . ges. Emserstr . 54,
L I. Wels , Marklstr . 34, vorstellen.
I Reinliches Mädchen
^gesucht Zimmerinannstrasse 10, Part.
; Alleinmädchen,
tüchtig in Küche und Haushalt , in
kleinen Haushalt eines Arztes zum
,1. März gesucht. Näheres Bismarck-
Ring 3, 1 St.

Perfektes Zimmermädchen
für grössere Fremdenpension gesucht
ffrankfurterstrasse 6. 6575

Alleinmädch., das gut kochen k.,
f. kl. Haush . z. 1. März ges. Gute
iZeuan. erf. Adelheidstr. 10, 2. 6578-

Zuverl . tücht. Älleinmädchen,
etw. koch. ! .. z. kl. Fam . b. h. L. z.

15. März 0. 1. Apr. ges. Goethestr.80,1.

WWWRW
Em Mädchen

f. Haus - u. .Küchenarbeit in kl. Haus¬
halt z. 1. März gesucht Mor itzstr. 8.

Einfaches älteres Mädchen,
welches jede Hausarbeit versteht und
Liebe zu Kindern hat , per sofort oder
später  ges ucht M aritzstra sse 45, 1.

Pflichttreues Dienstmädchen
findet Stellung in besserem Haush.
Näher es Humb oldtstrcrsse 11, P art»

Zuverlässiges Älleinmädchen
sof. o.  1 . März gesucht Karlftr . 42, P .

Tüchtiges Älleinmüdcherr
mit guten Zeugnissen aus bess. H.
zu kinderlosem Ehepaar gesucht
Adelh eidstrasse 56, 3. St . _

Solides zuverlässiges Mädchen,
welches kochen kann, gesucht Schwal-
bachertzrasse 17, 1. Etage.

Ein sa«b. braves Mädchen p. sof.
od. 1. Mär z ges.  Kapellenstr . 18, P.

Dnstünd. reinl . Mädchen gesucht
Dotzhermerstrasse 5t , Part , l. B2279

Mleininädchen z. 1. März
gesucht, v. Boehn, Phili vpsber gstr. 45.

T. sehr reinl . Mädchen P. 1. März
ges. Näh. Bert ram str. 1t , P . IS 240?)

Aelteres besseres Mädchen
f. d. Haush . einer eil« . Dame gesucht.
Nä heres Oranienstrasse 44, 2. Etage .

Suche für meinen kl. Haushalt
(2 Damen ) nettes tüchtiges Diadcheu,
Welches auch bügeln u. nähen sann.
Vorzustellen bis 3 Uhr nachmittags
Rhcingauerstrasse 5, P art , r echts._

Tiicht. saub. Mädchen z. 1. März
gesucht Tau nusst rasse 22, 2 St.

Tüchtige Haus¬
und Alleinmädchen, Herrschaftskochin
gegen hohen Lohn gesucht. Frau
Kath. Fischer, Stellen -Vermittlerin,
Wiesb aden, Nerostraß e 31, 2' St.

Ein älteres tücht. Mädchen ,
gegen guten Lohn z. 1. od. 15. Marz
gesucht Emser strasse 34  a, Part ._ _

Tücht., saub., sleiß. ÄlleinMädchen,
w. gut kochtu. keine Arbeit scheut, die
Hausarbeit gründlich versteht, wird
ofort von kinderlosem Ehepaar

gesucht. Dr. Wichert, Kranzplatz 1,
1 Treppe . _
Sofort ein j. Mädchen f. tagsüber

ge sucht Bismarckring 25, P . r . l! 2446

Tüchtiges Allermnädchen,
zum 1. März oder sofort gegen hohen
Lohn gesucht. Vorzustellen Schenken-
dorfstrasse 4, 3. Stock.

Älleinmädchen,
das selbständ. koch, kann, z. 1. März,
cv. später gesucht, Meldungen 10—12.
4—6, Kaiser -Fr .-Ring 92, 1.  6595

Besseres Hausmädchen,
w. etwas schneidern, gut bügeln und
servieren kann, z, 1. o. 15. März ges.
Hum boldtstra sse 20. 6586

Tücht. Alleinmädchen,
das kochen kann u. Hausarbeit ardl.
versteht, zum 1. März b. hohem Lohn
gesucht. Vorzuspr . v. 10—i u . abends
nach 7 llhr Nendorserstr . 6, P . 6550

Jüngeres Mädchen,
w. zu Hause schlafen kann, s. Wäsche¬
legen u . -Aufhängen in Hotel gesucht.
Zentral -Bur . Frau Lina Wallraben¬
stein, Stellen - Vermittlerin , Lang-
gasse 24 ._ r__
Mädchen tagsüber für Hausarbeit

ges. Zimmer mannst r . 10, P . 8 2429
Tücht. Büglerinnen sucht sof.

Wäs ch. Scheller, Göbe nstr . 3. 82120
Angehende Büglerin ges.

Westendstrasse 5, Vdhi 1.  B 2452

Ein braves Zimmermädchen
m. längs . Zeugn . in ein Herrschafts-
hans gesucht  Kapellenstrcrsse 19.

Sauberes fleißiges Mädchen
gesucht Mori tzstrasse 56, Pa rt.

Besseres Hausmädchen,
welches nähen kann, zum 1. März ge-
sucht Nerota l 4, 2.  Et.

Hausmädchen,
welches gut bürgerlich kochen kann,
gesucht.  Hotel Ries , Kranzpl atz.

Propres
ve rlangt so  fort

Mädchen
Nettelbeckstra sse 14,

öausmädchen
Pension Abeggstr. 5.

gesucht
tarterre rechts.

Mädchen,
welches Liebe zu Kindern hat , f. sof.
gesu cht Hermannstrasse 1, 1. B2382

Gewandtes Zimmermädchen
mit pr . Zeugnissen sofort gesucht.

Villa Helene.
I . Mnda,en f. kl. Haush . ges.

Dotzheimerstrasse 76, Laden . 83436
Eins , nnständ. Mädchen v. Lande

gesucht Ka pellenstrasse 12, 1 b_
Tücht. Weinmädch . nt. g. Zeugn .,

das etwas kochen kann, ges. Rüdes-
heimerstratze^15, 3 St.

Mädchen in kleinen Haushalt
gesucht_ Seerobenst rasse 29, 2 St . t.

Bess. Mädchen, w. gut b. kochen
kann, zu 2 Damen ges. Elisabethen¬
stra sse 8, Garth . Part , links.

Evangelisches Dienstmädch. ges.
iser-Friedrich -Ring 22, 3 rechts.Kaiser -Friedrich_ _
Ord . Mädchen, das kochen kann

u. Hausarbeit tut , gegen hohen Lohn
gesucht. Zu melden 9—3 ofl. ,6—-8 Uhr
Blumenstraße 7, 2 St.

T. Hausmädchen , d. nähen kann,
gegen hohen Lohn ges. Zu m. 9—-6 i
6—3 Uhr Blumenstrasse 7, 2 SU

Tücht. Mädchen in die Kaffeeküche
geg. h. Lohn p. 1. März gef. Wiens
CasS, Webergasse 8. 660-

ÄZeÄrmädchenf. kl. Fremdend «ns.
ges. Dienstb . Kochen nicht erforderl.
Lohn  22 —35 Mk. Tannusstr . 67, 3 r

BravrS reinliches Mädchen,
welches Liebe zu Kindern Hai, gesucht
Frieori chstrasse 14, Hthp

Tüchtiges Älleinmädchen
zu einz. Dame in herrschaftl . Hans
z. 15. März od. 1. Apr. gesucht. Borst
6—8 Uhr. Pagenstecherstrasse 2, 2

Suche zu zwei Leuten
ruhiges Alleinmädchen, welches bürg
Küche versteht, geqen hohen Lohn zum
15. MäiI . Nur solche mit g. Zeugn.dürfen sich melden. Näh. bei Frau
Dielst, Le hrstrassc 14, Pa rterre.

Züchtiges Mädchen
f. cnrt bürgerst Küche u. Hausarbeit z
I .März o. sp. ges. Herrn garten str . 2,1

Tüchtiges besseres Älleinmädchen
gesucht BiSmarckring 2, 2.

Junger Wochenschneider
gesucht Hettmundstr . 4._

'Tücht . Schneider aufWoche
gesuchtZllöd erstraße ^ ^ l^Sst_

Ern Plattenleger sofort gesucht.
Näh, im Taq bl.-Berl ag.__

Für das Kontor uns . Fabrikgesch.
suchen wir einen Jungen mit guten
Schulkenntnissen , Sohn braver Elt .,

.3- Grotzhauser & Cie.,
17.als ' Lehrling.

Dotzheimerstrass_ _ _
Lehrling

mit guter Schulbildung für Ostern
gesucht. Wiesbadener Zementwaren-
Fahrik Philipp Ost & Cie., Mcnnzer-
jtraße 47. 6562

Jung . Mädchen sucht Stellung
au pair zur Erlern , der Küche. Off.
i- nt . Krauss, Rheingauerstrasse 2.

Geb. Fräulein , perf . i. Haushalt,
.Küche u . Schneidern , sucht Stelle z.
1. Mai . Pr . Zeugnisse steh. z. D . Osr.
erb^ . 230 an  den Tagbl .-B erlag»

Brav . "Kinder,nädch. sucht Stell.
Magda Glembowttzki, Srellenvermitt»
lerin , Wörthstrasse 13, 2._ Tel . 2352.

Mädchen,
w. nähen kann , sucht St . in besserern
Hause. Näh. Walram str. 18, 3 St . r.

Schlösserlehrling
gegen Vergütung gesucht. Näheres
im Tagbl .-Berlaa . t-ä

Lehrling für Dekoratrons -,
Polstermöbel - u . Tapezrer -Geschaft
ges. August Bremser , Mühlgas se. 13.

Tapezierer -Lehrling gesucht
Zimmermanns traße 5. Lie glein.

Junge, " , , . . ,
der Lust hat , Sattlerei zu erl ., findet
Lehrstelle. Herm . Rumv . Moritzstr. i.

Lackrererlehrling gesucht.
C. Geher, Seeroben straße 13.

Friferrr -Lehrling gesuchtst
Müller , Platterst rasse 28.

Eine Waschfrau gesucht.
Näh. R iehl stra sse 2, Hth.  Part . 6614

Tüchtiges Waschmädchen
gesucht Castellstrasse 9, 1 rechts._

Zuverlässiges Monatsmädche«
oder Frau von 8-—11 und 1—2 Uhr
per 1. März oesucht. Näh. Oranien-
strasse 51, 1 rechts , vormitt ags. _

Monatsmädchen
sofort gesucht Herrngartenstr . 15, 8.

Eine saubere Frau zum Putzen.
voii 1 Uhr ab für V- Tag z. 1. März
ges. Zahnarz t Funcke, Friedrichstr . 3, 2.

Mouatsfrau oder Mädchen,
sauber , ehrlich, für halben Tag der.
la ngt Aufr echt . Lang gaffc  32.

Brave MonatSfrau sd. Mädchen
sofort  gesucht Hermannstrasse 6, 1 St,

Friseurlehrling zü Ostern
gesucht. K. Franz , Faukbrunnenstr . 6.

FrrsÄrlÄrlrng gesucht. ,
I . Kaufmann , Raucntbalerstrape 9.

Lehrling gesucht. .Wiesbaden,Feinbäckerei Ä. Boß.
Bahnhofst rasse 14.

Airftülldiger Jungekann die Bäckerei erlernen . Dreht
Biebrich, Kaiserstra sse 45.

I . led. Mann mit guten Zeugn.
wird zur Bedien , u . Begleitung eines
Herrn gesucht. Selbstgeschr. Meldung,
mit Angabe der Kenntnisse u. bish.
Stellung unter M . 85 hauptpost¬
lagernd franko._ 82501

Jg . saub. Hausbursche aus gleich
gesucht^Konditorei Taunusstrasse 34.

'Jünger Hausbursche gesucht
Kaiser -Fr iedrich-Rina 8, Laden.

Hausbursche gesucht
Bäckerei Moritzstrasse 22.

Sauberer Hausbursche gesucht.
Bäckerei Steinmann , Kais .-Fr .-R. 6.

Mbnatsfrau oder Mädchen
sof.  ges. Rauenthalerstr . 24, 1. 82464

Mvnatssrau für 2 Std . vorm.
gesucht Albrechtstra sse 43, 1 St

Zuverlässiges Monatsmädchen _ _
oder Frau von 8—11 und 1—2 llhr
per 1. März gesucht. Näh. Oranien-
str asse 51, 1 re chts , varmitt agS.

"Frau zum 'Brötchentragen gesucht.
Nähe res Arndtstrasse, Ecke Heroerstr.

Nettes anst. junges Mädchen
f. Kommissionen u . Laden sofort oder
Ostern gesu cht. Näh, i. Tag bl. -V. KI

Lausmädchen für Blumengeschäft
gesucht Taunusstrasse T._

Männliche Versauen.
Ang. Kommis,

welcher in der Verstch.-Branche ge¬
arbeitet oder sich in dieser einarb,
möchte, für 1. April oder 1. Juli zu
engagieren gesucht. Offerten samt
Zeugnis -Abschriften unter R . 225
an den Ta abl.-Ber laa erbeten.

Couvertschreiber
mit Schriftproben u. Preis per Mille
ges.  Off , u. P . 231 an  Tag bl.-Berlag.

Gesucht anständ . j . Mann
m. fest. Vcrd ., der einige Stunden
nachmittags für leichte Nedenbeschäft.
übrig hat . Nur selbstgefchriebene
Offerten mit Angabe der Tätigkeit
finden Berücksichtigungu , I . B. D . 72
hauptvost lagernd . 82500

Mb . i. Metallbr.
f. Heimarbeit gesucht. Offerten unter
M. 230 an den Tagbst- Berlag.

Tüchtige Schreiner
für dauer nd gesiicht Ner ostrasse 29.

Schreiner gesucht wegen Umzug
Herrnmühlg asse 9, 1 St . links.__

" Schreiner,
welcher eins. Schreibtische macht, ge.
sucht Webe rgasse J27, 2 Sst_

Gläsergehilfen
ge sucht Blü cherstraße 8._ B 6463

Ein Buchbinder
gesucht  Römerberg 1.

Wochenschneider
Schwalbacherstrasse 37,

ciuckt
dh. 2 St.

In dw-e Nubri? werden
nur Anzeige« mit Nberschrift

misg-n-nnm-n. — Das tzervorhkben cinzklner
Worte im Text durch fette Schrift ist unftattWt

Meiktiche ^Nerfauen.
Krankenpflege.

In kst h. Sanat ., Klinik , Hosp̂ , zur
Pflege leid. Dame , am l. zu krank.
Kind , a. z. Begleit , a. Rerien , sucht
kath. Dame , staatl . gepr. Lehrerin , m.
,uten Sprachkenntnissen , mehm. Aus-
silduna in der Krantenpsl ., worüber

vorzügliche Zeugnisse, pap enden
Wirkungskreis . Beste Referenzen.
Offerten unter Ist 228 an den
Taabl .-Berlag  erbeten ._ _̂

sucht tagsüb . Beschäftigung in ernem
Geschäft bei bescheidenen Ansprüchen.
Off . ii. K. 280 an den Tagbl .-Berlag.

Jq . geb. Dame , geübte Vorleserin,
mit schöner Handschrift , wünscht tagl.
2—3 Stund . Beschäftigung . Offerten
unter B. 230 an den Tagbl .-Ve rlag.
- ^ dcz) B 2443

Tücht. 1. Arb . sucht z. 15. Marz St.
Off . u . W. 141 an den Tagbl .-Verlag.
" Haushälterin.

Gebild ., zuverläss., gesetzt. Flaust
sucht Stellung als solche zur selbst.
Führung des Haushaltes eines alt.
Herrn oder kleiner . Familie in gut.
Hause. Mehrjährige prima Zeugn.
stehen zur Verfügung . Gefl . Off . u.
V. 228 an den Tagbl .-Verlag.

Einfaches Fräulein , 34 I .,
im Kochen u. in jed. Hausarb . pers.,
sucht d. Stellung bei einz. ,Herrn od.
sonst, selbständ. Vertrauensposten.
Ösf u . G. 829 an den Ta gbl.-Verlag,

Tüchtiges Älleinmädchen,
wünscht Stellung bis z. 15. Marz n.
auAvärts . Offerten erbeten u. I . 84
Erbach a. Rhein , Taunusstraße 19.

Hotelzimmermädchen sucht
' ich oder Saison Stellung . Off.

u. rvc. 60^ iach Friedrichstrasse 28.
Anst. Mädchen sucht Stelle

u Kindern oder als Älleinmädchen.
"etssenburgstrasse 12, 1 rechts.

zu
Wi

gl
E. unabb . Frau sucht Monats « .
. o. 1. 3. Franken str. 21, H. 2. Lsth

Reinl . tüchtige Fr . s. Monirtsst.
v. 3—5 Uhr. R. Mo ritzstraße 50 , 8.

Anst. Frau s. ?lusl >. v. 9 llhr ah.
Schierstein erstraße 18, Mittelb . N . r.

Zuverl . Frau sucht W.- u.
RodersLasse 29, 3 St.

Männliche Personen.

Frau sucht Wasch- u. PutzäWerh H
Rauenthalerftra sse 12, Mtb . Engel.

Wasch- n. Pilii -Beschäftignilg '
ücht Frau Kohl, Mo ritzstrasse 50. 3.

Junge Frau,
w. in bess. Haus, arbeitet , s. n . Besch,
z. Wasch, u. Putzen. Wörthstr . 18. P . Z.

Bess. unabh . Frau sucht Besch
geht auch zur Krankenpflege , ff!äh.
im Tagb l.-Ver lag ._ Kn
Reinl . Frau s. Nutz- u. Waschbcsch.

Bleichftraße 31, Vdh. Dachl. L 247t
Tüchtiges Mädchen "

sucht Beschäftigung zw. 11 u. 21/ , Uhr
z. Spülen od. Hansarb . Näh. zu ertr.
Aiina Ullrich, Dotzheim , Rh einstr . 40
Prop . tücht. Frau s. Putz- u. Wäscht

Beschäftigung . Karlstraße 9, 3 <-zs
Witwe

mit erwachsenem Sohn ^ übernimmt
Hausarbeit gegen freie Wohnuna
Off . u. T. 233 an den Tagbl ^ Verlag'

Kaufmann sucht
Stellung als Buchhalter , Verkäufer
oder Geschäftslelter . Offert , unter
T. 141 an  d en Ta gbl.-Verst L2408

Junger Mann
aus ehrenh. Familie , m. gut . Zeugn.
sch. Handschrift , der seine Lehrzeit be.
endet, sucht Stell , auf kaupm. Bureau.
Off , n. P . 226  an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann , 25 Jahre.
Schreiner , sucht wegen Beriifswechsel
eine pass. Stellung als Reisender.
Off . U, I . 231 an den Tagbst -Verlam

Geb. Militär -Invalide , 39
ig, vertraut mit schriftl . und

rechnerischen Arbeiten , sucht Beschisfst
tauch hallic Tage u . stundeniuetsel
Of fert , u. E. 232 cm  denZTaAbÜ-Ver^

Junger Mann
sucht Stellung als Ltenender , üher-
irimmt auch sonst. Bertranensvosten
Off . il, S . 229  a n den Tagb l.-V^ sŝ '

Tüchtiger -uverlässiger *” 3
83 Jahre , bish . selbst Gehilfe a . gmf,
Bureau , sucht Stell , als LageriL
Kassierer . Geschäftsführer od. ' sonst.
Vertrauensposten b. beschmd. Ansvr
Zeugn . u. Kaution zu Dienst , ystrr
Off , u. B. 142 Ta gbl.-Verlag . 82447

Junger zuverl . Mechaniker
sucht anderweitm St -lluna . Off.L. 141 an den Tagbl .-Verlag .

Schreiner sucht Bcsn,öftigu » a —*
in einem Möbclgesch., a. Kredithau -r
bezw. auch als Einkassierer . Ossert
mit . N. P . 22 postlaĝ Bssmarikrüwt

Herffchaftsgärtner , 32 I ., verist
1 Kind , in all. Zw. ö. Gärtn . tück'ti«
sucht sofort Stell . Prima Zeugu stx̂ '
z. Ve rs . Römer berg 33, 1 I. Rosruhe/

Ig . verh, Mann sucht Stelle — "
als Kassierer ob. Bureaudiencr . ^ aui
u. gute Zen nnrffc sind Vorhände ,\
unte r D.  230 an denTagbl .-Verlag^

Braver j. Bäckerbursche fuchst^
baldigst Stellung . Offert , u. 17. 141
an denZTaabl .-Verlag . _ Bt>484

Strebsam . Mann , 28 I . alt "^ —
w. 3 I . in. grossem Hause als örtt -r
Hausdiener und Hnusschreiner tatia
war , sucht anderen Posten in bess-i-. 2;
.Hause. Gefl . Offerten unter f S
an den Ta gbl.-Verlag ._ ‘ “ol
I . Mann lInvalide ' sucht BefLssO'

als Hausbursche. Bülowstr . 9,

Meibliche Personen.
Gesucht für mein Ntttzatrlier

stotte
:Garmererimren

tsttö
Zrrarberterümen.

M . Schneider , Kirchgasse 35,37.

Tüchtige branchekmidige

Ue?W«Mm
gegen hohes Salair ges.

Uretschmann U .»
Haus- und Küchen-Geräte.

Modes.

WeA

Wir suchen per sofort oder später eine
tüch tige br anchcknndige

Berkäuferiu
mit Sprachkenntnissen. Ausführliche Off.
mit Zcugnisabschr., Photographie u. Ge-
boltsanspr. erbeten.
W «mmerLUlri «i!i,Kais.-Fr !edr.-Platz3

Jüngere intelligente

fraefpiWtn,
gewandte Stenographin und
Maschinenschreiberin, gesucht.

Offert, mit Gehaitsanfpr . u.
Angnde biMeriger Tätig¬
keit unter SSk » an dm
Tagbst-Vcrlag erb:ten.

Suche zur» sofort . Eintritt eiue

täüjtlßc BecMufcilii.
I . Speier Nachfolger,

Lauggaffe 18.

Nkls. UkiMstrimeil.
durchaus branchekund., für mein
Spezial-Wäsche- u. Ausstottungs-
.geschäftp. 1. April od. früher ges.
Genaue Ang. bisheriger Tätigkeit,
Nescrenzeu. Gehallsansprücheund
Photographie erbeten.

A . H. Rothschild,
Karlsrukre . 865

Me \tWl  laleßßrletteriE
außer dem Hause sofort gegen hohe Be¬
zahlung. Offerten unter W.  DSL an
den Tagbl.-Verlag.

Gve seltzj!. TüiüenllrhetteM
sofort gesucht,

Wüstesetd » Michelsberg 2.

8Ä IlttijECin
f. Aenderungs -Ntelier gesucht.

Gsbr . Baum,
Wrverg . 6.

Msshes. 6576

Borarbeiteriuncn , sowie Leyr-
mädcheu sucht M. Jürgens,

_Friedrichstr assc 14,
Tücht . Putzarbeit . ,
t. f. Genre perf., und

Lehrmädchen aus guter Fam. suchj
Klein, Taunusstraße 18.
Modes.

«weite Arbeiterinnen gesucht.
Bi «K Biter.

Mer. Tücht . zweite Arbeit.

M. Lffheim,
uLehrmädchen gea
Vergüte- »'•»gesucht.

Tau nusstra sse 47.
TOnhrß  Zweite ang'h. Arbeit,^
Mlllllv . und Lehrmädchen ^

Bertha Koccher , Nerostr. 3. 1u<’ t

SS&St-SiLehrmädchen
Oster» gesucht.

ff . fflössner , Wellritzstr. g
Magazin für Ha»S-  und Köche,1̂ ^ «.

Suche für mein Geschäft zum
per Ostern

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie.

M . Schneider , Kirchgaffe 35/37

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie gegen
Vergütung für Ostern
asffe 29.

:ctn gesucht « ! °
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perfekte und angehende Jungfern/ erste
und zweite Stubenmädchen in beste
Herrschaftsbänser, Kmdervflegcrinnm,
Dindergärtnerinnen, Erzieherinn.,Kitlder-
ifränleirr und bessere Kindermädchen,
große Anzahl gewandte LtUoiuuräpch . ,
velche gilt bürgerlich kochen können, zu
mt-;. Leuten, 25 —35 Mt . , Köchin in
mtes kl. Herrschaftsh. nach .Heidelberg,
iröchrnn. Stubenmädch. in f Herrschaftsh.
»ach Berlin ufw., höchstes Gehalt.

Zim.-Haushälterinn en,
KüchenbauShülterinnen. Haushälterinnen
für erstklassige Sanatoriums , Fräulein
zur Stütze, Wäschebeschljeßerimien, Büg¬
lerinnen, Näherinnen, Köchinnen in
Hotels für Saison , höchstes Gehalt.
Köchinnen in Pensionen, Neste urationS-
kochinnen, perfektê und fein bürgerliche
|Sföd)iittien, Kaffecköchinnen, Beiköchinnen,
kalt«Mamsells,Kochlehrfränlein.Zimmcr-
mädchen in erste Hotels und beste Pens.,
HanSnrädchen in Hotels, tüchtige Büsett-
stäulein in erste Geschäfte, flotte Servier-
sränlein . Herdmädchen und Küchcn-
imidchen bei höchstem Gchalt.

!Jnt«r»n»ti »»n«rles
Aentral - StcULn-Bermittl . -Burcau

WÄrgheysieiü,
Bureatt allerersten Ranges

für Herrsch aftstzänser uns Hotels,
Lausgaffe 24 , 1. Tel . 2555.

Fm §!« Pafataitän
Steltenvermittlerin.

rm

jtttn

«US

Suche für ment
Putzatelier '

Eintritt per Ostern
LshemädcheN
achtbarer Familie.

M . Schneider,
Kirchgaffe 35137.

Suche für bald Kocht « , Servierfrl . ,
ZiMmernrädcherr f. Venston, Atteiir-
«tädch . . w.koch. kämt. Frau ElrfeLung,
Stellenvernrittlcrin, Moritz str. 52, P ._

Suche bei reeller Vermittle « «
perf . KSchinusn , bessere Stuben¬
mädchen f. ü» Stelle « , Kindersrl . ,
zwei ältere Rcstauruuttöchiuueu,
7v Wk. , 36 Küchenurlisch ., 86 Ml . ,
Servierfrl .. Bsifettfr ;. , Kaffee»
köchtn̂ mestrere Sttleinmäscheu für
kleine Faiuilien « Bernhard Karl,
Stellen - Vermittler , Schulgasse 7,
Telepho n 2635 « _ _ _

KeGeMilÄ.
Junge Damen aus guten Familien

können die feine Küche erlernen

«ümWMßM. DMeiWcrßr.
All-ret Kergil»

neuer Oetonorn.
sLangjährigcr Küchenmeister in ersten

Häuse rn.)_ __
Für L März gesucht älteres erfahr.

Mädchen f. Kücheu. HauSarb. u, jirng.
bess. Mädchen für Kinder u. Hausarbeit,
Bür . Wallrabeustei « oder direkt Frau
Dr . Steck, Rheiugauftr. 21. Biebrich.

Stellen - Nachweis Germania,
Jakmstr. 4. Tel . 2861.

Suche Köchin. Beiköchin., Zimmer¬
mädchen, Hollsmädchenf. pr. gute Stell,
bei hoh. Bezahl., tüchtige Alleinmädchen.
2-1—80 Mk.. Servierfrl . f. Sanatorium.
Erstes Paffautsutzeiur f. stellensuch.
Mädchen . Kost « . Logis 1 Ml.
Fr . A nn a Kicker . Stellcnvermittlcrin.

Tücht . Hausmädchen,
welches nähen, bügeln und servieren
kann, zum 1. März Fronkfurterstraße 5
gesucht.

Zuiu baldigen Eintritt suche fü-
rneinen tleiueu Haushalt (zwei
Personen ) «in brabeS, ordentliches
Mädchen , welches gut koch«« kann.
Hoher Lohn u . ante Behandlung.
Hau smädchen vo rh. Lauz str. 14,1.

^psilrslt in kl. feinen Haushalt
fleißiges Alleinmädchen

per sofort oder 2. März.
Zietenriuq 2, 2.

Kanfmännische Stellenvernritteiung
ikostensrei für Prinzipale und Mitglieder).

Bei Besetzung von : Bei Gesuchen nach:
Offene« Stellen

wende sich man stets an den
Verband Deutscher Haadluugsgchülfen zu Leipzig.

Geschäftsstelle: Frankfurt a, M.. Gr . Eschcnheimerstr. 6. F6Z

Gesucht
ein geübter Krankenwagensahrer.
Vvrzusrellen10 '/-—11>/, Nerotal 18.

Gesucht
znm 1. März od. später für dauernde
Stell , bei gutem Gehalt ein tüchtiges
Mädchen , welches fein bürgerlich
kochen kann u. etwas Hausarbeit
übernimmt. Parkstraße 88.

OrdeMHes fäHfiMirdien
Anfang April für dauernd gesucht.

K. S chwenck, Mühlgasse 11—13.

nur reelle Leute, für die

Kreppe !zeitung
sucht Buchhandlung Limbarth,

Kranzvlatz 3.

Männliche Uerfonen.

llobvr H0 Mitglieder.

D. 1. 0.
Größter kaufmännischer ^ ereiii.

Prinzipale,
die kanfmäiiTrisclißs Personal

suchen,
HandlßngsgeMlfen,

die Stellung suchen, wenden sich
an den

tatsdMtiraalen
MrapgeMlfefl-Veftai

LLkTLM'dAurA, Holstenwall A.
Aufträge für Wiesbaden

erledigen:
1. die Geschäftsstelle

Scharnhorststr . 26, II r.
2.  A . Weber , Langg.13,1.

Reservisten
u. and. Leute jed. Berufs , 15—35 I
alt , .sof. gesucht, w. HerrschaftSdiener
rn furstl ., grasl . u. Hochs. Häusern
werden wollen. Diener -Fachschule u.
Servier -Lehranstalt , Hermesweg 42,
Frankfurt a. M. Prosp . u. Dermittl.
ärat . Bis jetzt über 5800 Diener u.
Kammerdiener Verl. F107

- f85
Kagerah , Hamburg 31.

Hoteldirektor,
L Kraft, für Jahresstelle sofort gesucht.

Amu PaUraüEnüeln,
Langgaffe 24 . Tel . 2555.

Frau Lina Wallrabenstein,
Stellenvermittlerin.

WfTpnt etff *• V°rk. u. Cigarr.
Ijtf . c. Wirte ec. Vergüt,

ev. 250 Mk. mon. 14. Jürgensen & Co.,
Hamburg 22. F 64

Provisions-Reisende
sucht größer. Spezial-Schubw'arengefchäst
zum Bes!lche de? Hotel- u. Restaurations-
Vcrsonals gegen Spesenvergütung. Off.
unt . k» . LTV an den Tagbl.-Bcrlag.

Stmtograph Maschine !»
schreibcr f. sofort auf hiesiges
Btirean gesucht. Angeb . m.
Gehaltsansvrüchen erb. rr.
Chiffre » . h . i  hanptpostl.

t ^ pslllilt 1 durchaus selbständiger
v?lt [UUJl Monteur für elektr.

Schwachstrom -Anlagen.
August Schlteffer Uachf.,

Ecke Weber- u, Saalgasse.

Sofort gesucht
ein verheirateter

Bauinschulverwalter , ' "WlA
der auch Landfchastsgärtnerei versteht.
Meldungen mit ZeugniSabschr. n.Gehalts-
forderung an Klose & Co ., G. m. b. H.,
Baumschulen, in Schierstem a. Nh.

Tücht. Gärtner.
welcher selbständig und unverheiratet ist,
wird zum 1. März für einen berrschaftl.
Landsitz gesucht. GnteKmntuisseinRasen-
pflege »ad Gemüsebau werden verlang:.
Offerten mit Zeugnisabschriften unter
H . « 3 an die Tagbll-Haupt-
Agenmr, Wilbelmstrase 6. 6623

EißkIHMcisAelürr
sofort für dauernd gesucht.

Wüftefeld,
Michelsberg 2.

Apvtheker-Eleven
(persönl. Ausbild.t Crleubach , Ober¬
moschel (Pfalz) b. Kreuznach. F106

Für Schneider.
Geübte Rock- und Hosen-

schueider, sowie einen tüchtigen
Tagschneider sucht P . Brau « .

Lehrling
gesucht, auchv. Lande, fürm. Kolouialw.»
u. Delisatesien-Geschäsi. Kost u. Logis
cv. im Hause.

Crust Wesche, Dotzheimerstr. 32.

Lehrling
kann zu Ostern auf meinem karfmänn.
Bureau eintreten. Es wird nur auf e:ncn
jungen Mann mit guter Schulbildung u.
schöner Handschrift reflektiert. Selbstge¬
schriebene Offerten zu richten an

W . Gail Wwe . » Biebrich,
Parkettfabrik.

LehrliRg
aus guter Familie für sofort oder-
später gesucht. Taschengeld wird
gewährt.

Drogerie Moebus,
Taunnsstr . 25.

Weibliche ■pn ’fmsett.

Perfekte Verkäuferin
für Konditorei u. Bä kcrei sucht Stellung
zum 1 März oder später. Offerten an
.Kubisch, ■Gr. Lichterscldebei Berlin,
Knescbcckstr. l0. F 65

Vuchhalterin,
perfekte , »nit allen Birchführungs»
nrbeiten vertraute , erfahrene tücht.
Kraft , such! «Stellung . Gute Zeug«
ttiffe und feinste Referenzen stehe»
zur Ltersügung . Gest . Off. er ». «».

s -33 T -rgbl .-Verlag . st2091

Lehvlmrg
mit guter Schulbildung per Ostern ge¬
sucht. Tapetenhaus Carl Grünig,
Friedrichstraßc 87.

Lehrling
mit guter Schulbildung für Kontor,
Lager und Verkauf gesucht.

CH. Hemmer.

zu Ostern Lehrling gegen
Vergütung.

. Schweitzer , Hoflieferant.
Suche

Ptf “ Lehrling
aus guter Familie findet gründl.
Ausbildung unt . sehr günst. Bed.

Backe & Esklonh » Drogerie,
Taunusstraße 5.

Für unser Bureau suchen wir einen

Lehrling.
B . Harliug n . E. Ratz» Architekten,

Moritzstrahe 5.

Lehrling
mit guten, zeichucrischen Anlagen für
wein Baubureau gesucht.

L- Meurer , Architekt, Luffenstr. 31.

Lehrling
mit Elnjähr .»Zeugniö per April ges.

Glaser & Ko.

Maler -Lehrling
gesucht. H. Scherf , Frankenstr. 5.

Lehrling
gesucht für Dam e» tch neiderei.

Wüstefeld , Michelsberg 2.

LehrLimg
ges. f. meine Kunst-u.Landschastsgärtnerki.
Praktische und theoretische Ausbildung.
Franz Hoffman » , Emserstraße 43.

Straßeuverkäufer,
nur reelle Leute, für die

Kreppelzeitung
sucht Buchhandlung Lirnvarth»

Kranzplatz 2.

K -rEleitt , F 34
19 Jahre alt, das am 1. Februar d. I.
seine Lchrzeit >n angesehenem Mainzer
Juweliergeschäft beendet hat u. noch
daselbst tätig ist, im Laaer-, Kontor- u.
Ladendienst gute Kenntnisse besitzt, sucht
Stellung in der Juwelier - nd. verwandter
Branche bei mäßigen Ansprüchen. Off.
n. 8 . 8s>8S_ cm IS. ü;’re ii «. Mainz«

Dame anS guter Fanrilie
sucht NertraneuSstellnttg z. B. als
Repräsentantin in einem Sana¬
torium , Brivathotct oder dgl., event.
zur Leitung einer feineren Filiale.
Kaution kann gestellt werden. Off. u.
51. Bl. 3 hauptpostlagernd._

luiips netlfa AilLtze»
aus guter Farnstie sucht Lcbrftelle
in einem fein , gröst. Geschäft V.

Frau Wiillrühenstriu,
_ _ La  rig gaffe . _ _

Suche für meine Nichte Stelle als
Frrugfsr.

Dieselbe ist Protest., im Schneidern,
Weitznähen, Bügeln , sein. Hand¬
arbeiten und Frisieren tüchtig aus¬
gebildet. Gest. Offerten unt . A. 854
an den T agbl.-Berlag ._fteilen-liapcir Germania.

Jahnstraß - 4. Tel. 2461,
empneblt tüchtige Pensionsköchin, Haus¬
hälterin ,Stütze, flotte Servierfrl .,Zimmer¬
mädchen f. Hotel u. Pension.
Frau A nno  Kiefer , S üll envw mittler in,

Cm Vf. tücht. Rcst. -Köchin, best.
Haus -, Zimiuer - « . Allernm . , !ow.
Kochgnstz . Frau Elise Lang . Stcllen-
Vermit tlerin, M oritz str. 52. Tel. 2363,

MaÄHn. fräuleitt
sucht Ans. Avril in WicsbadenStellni 'g
als Stütze d. Haussr. in kl. ruhigem
Haushalt . @cf. Ang. an Christine
Ba nner , Köln, Roonstr. 42. V 107

MW— Besseres Mädchen fBeämten-
tochter) sucht Stelle als Stütze, a. liebst,
zu einzeln. Dame. Gefl. Offerten
Mainz , Rheinstraße 97, 3.

Mättnliche Personen.

Tücht. BAchhalter,
mit allen vorkommcnden Bureau-
arbeite » vertraut , juckt Stelle per
März od. April. Offerten u. 1°. 234»
an den Tagbll-Verlag._ _ _ _Bcrtwuensstclle.

Solider verheirateter best. Mann
sttcht dauernde Steve als Kassierer,
Bcrwatter , Aussetzer rc. Offerten
unter W. 22 « a. d. Tagbl.-Verlag erb.

=Mohnungs-Anzeiger der Wiesbadener Tagblaiir. -
Lokale Anzrigcu wt „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zelle. — Wohrmngs- Anzeigen von zwei Zimmern und weiüger sind bei Aufgabe zahlbar.

«AWWlWWSMSs

In dieser Rubrik werden
nur die Straßen -Rame«

der'AuzLrgen durch fette Schrift crusgeZeichnet. ^

1 Znnnier.
Ad lerstraße "lYTHttT " K. ul’ Keller.
Adlerstraße 53 1 8 ., STu . K. 1. Aprill
Bachmaherstraße 14, 1, Fsp.-Z. iTE,

in Villa , an ei ne Dame  zu verm .
Dotzheimerstr.  83 fTj . u . K'. z. 1. Ilpü
Ellenbogengaffe 8, 3 St ., 1 Zimmer

und Küche, im Abschluß, sofort
zu vermieten ._ 323

Frankenstraße 23 Dächw., 1—2 Z., fr.
Gneisena ust roße 5, H. 2, 1 I ., Ls.. 12.
Hellmundstraße 41, Vdh. u . Hth ., sind

Wohn. v. 1 Zim . u. 1 Küche z. vm.
N ̂b . Horn UM &_  Co. bu_132253

Karlstraßc 18, Möns ., 1 Ziiri ., Äüch'e,
Keller, an ruh . Leute zu vermieten.
Mon atl . 16 Mt . Näh. Part ._

Mauritius strafte 8 ist eine i -Zimmcr-
Wohnu ng mit Küche im 3. St.  z . o.

Metzgergaffe 18, i,  I ., » . ft., 12  Mn
Moribstrnftc 7, Stb . 2, 1 Z. u. Küche

p. Äpril. Näh. B.  Kra ft. _381
Oranienftraße 29 Maus .-Wohnung,

1 Zim . u. Küche, zu vermieten . 626
Oranienstraße 33 Mans .-Wohn., 1 Zi

vu  Küche., zu berm. N, Stb . P . 322

Scharnhorststraße17, Hth. 1, 1 Zim.
_u . Küche. Näh. P order h. 1 St . 787
Rhcinstratze 92 1 Z. u. Küche. Frtsp .,

an ordtl.  Personen billig zu verm.
Römerberg 3 1 Zim. u. Küche zu vm.
Walramstratze 6, 1, großes Zimmer

u. Küche an einzelne Dame oder
km derl . Le ute au f 1. Avril . I3200Z

Weitstraße 10, Msd., 1 Z. u. K. per
1. Apr. an ruh . L. N. Hth. 1. 406

Zielenring 12, Mtlb ., 1 Z. u . K., neu
herg., zu v. N. Dittrnar , V. Hochp.

2 Zimmer.

Abelbe id st raße 73 2.Z. -Wohn. , 22 M.
Adler straße 6, Frt sp., 2 gr . Zim. u. Kl
Ädlcrstraße 2̂1̂ 2 Zim.. K. u . KcÜ. z. »■
Ärndts traßst 8,  Frtsp .,' 2 Z. u. K. zu v.
Blücherstraße 48 2 L-Zim .-Wohn. fiTtC
_z u berm. _N äh. Bä ckerei. B 2230
Blücherstraße 48 zwei 2-Z.-W., Stb .,

eine Werkstätte mit gr . Keller, auch
ernz., still, z. v. Näh. Bäckerei. B2465

Dotzbeimerstr. 55 sch. st-Z.-W., Ätb .,
Gas , Kohlenaufzutz sof. oder spät.
Näheres 1 St.  links ._ _ 318

Dötzlseirnerstraße §97 1, hübschê 27Z77
_Wohnung bis 1. April zu verm.
Dotzheimersttaßr 114, Ecke, 2. Ring¬

straße, sehr schöne2-, 3- u. 4-Zim.-
Wohnungcit mit herrlicher Aussicht
und allem Zubehör aus sofort zu
vermieten . Nah. daselbst u. Zicten-
ring 5^ 1.^Stock.^_ \ 4350

Elisabethenstraße 6, Frtsp ., 2" Znn7.
K. an ruhrge Mieter zu Vermieter:.

Eltvillerstrafie 18 2-Z.-W. p. 1. März
u. 2-Z.-W. p. Apr. N. W h. I. B2134

Feld strafte 3, Vdlstl , eine Wohnung v.
2 Zim . u. Küche, p.1 . Ap ril zrpvin.

Fried richstraße 14 2 Z ., K. u . Lbh.
Friedrich st raste 19 abqeschlosi. Wohn.,

2 8 :  Kü che u. Znbh an ru h. L. 304
Gneisenaustraste ist, 1 r ., srdl? 2-Z.-

Wohn. m. Züb . lBad ) z. 1. Apr. z. v.
Einz . Mont ., Mittw ., Donnerst , m.
9—y .ll , Mittw ., Samst . 4—6. 782

Hellmundstraße 41, Vdlustm §7  Stocks
sind 2 Wohnungen von je 2 Zim . u.
Küche zu vermieten . Näheres bei

__I . Hornu ng & Co ., 2h, , das. B2250
Hirschgraben 12 kl. Mans .-W., 2 8.

11. K., an -r . s. Leute zu vm. Näh.
das, od. Adlerstraße 7. 8,_ 678

Hirschgraben 18a 2 Z., Küche u. KcÜ.
v. 1. April zu J )._ Fr . Wa lter ._

Kellerst raste 17 2 Zim . u. Küche aus
_glei ch oder später zu _b crimeten ._
Kleiststraße 15, Stb .. schone 27Zlm.-

Wohnung zu berm . Näh, das. 502
Metzgergassc 18 2—3-Z.-W. 26 M. m.
O ran je nstr . 24, £>. 1,2  Z .WK., Ä . 627
Örattiensir aße 3i , S>. 251 75 Z. u. K.
Ränenthärerstraße 8, Stb '., 1. Etage

u. Mittelb . Dach, schöne 2-Z.-W.
per 1. März oder 1. April zu vm.
Näh. Nortiuann, Mtb. Part . B2438

Rauentlsalersträße 9, H., sch. 2-Z.-W.
_ p. I .Apr. zu v. N.  Vdh . b. Giegcrich.
Nheingauerstraße 11, P ., 2 Z. :n. B„
_a . l ‘._Apr. ob. spät . Näh . Hau snistr.
btheingäuerstrafte IT.  Hth ., 2-Z.-W.

zu verm. Nah. Vorderh . 1 l. 7e>2

Riehlstratze 19 schöne. 2-Zim.-Wohn.
_im Vdh. zu verm ._ Räch, 1 St . I.
Scharnhorststraße 17, Hth. P „ 2 Z.

u. Küche zu u. N. Vdh. 1 r . 787
<20o;,>e!jiraste 8 mod. au «gm at

2-Zim .-Wohn., reich!. Zub., 8. Et .,
_p . sof. j ._b.JK. Scheffelstr . 8. 3. 455
Schiersteinerstraße 12, SKIs 2 schöne

2-Z.-W,̂ m. K. m Zub.Z). Apr. 283
Schlachthausftrafte '8' eine Mohn , von

2 Zimmer u . Küche per 1. April zu
Perm. Näh. Burk , Kornerstr . 6. 711

_ 3 Zimmer.
Alb re chtstr as?e, 4M ö,__3,8 .-W, 715
Bismarckring 38, Mtb ., 3 Zimmer u.
_Küche g. sof. od. sv. Näh, das. F 465
Blücherstraße 25 schöne große 3-Ztm .»

Wohnung mit Bad u. sonst. Zubeh
preiswert zu vermieten . Näheres
vis -a -vis Nr . 44 im Bu reau ._ 770

Eckernsörderstrafte 2 lViÜenviertelch
in unmittelb . Nähe des Waldes u.
der Haltestelle der elektr. Bahn,
sind 3-Z >m.-Wohnungen mit vor¬
nehmer Ausstattung preiswert za
vermieten . Nah. daselbst oder bei
I . Schwank. .Kaiser-Fricdr .-Rg 52,

_P arter re _ _ _ _ 4351
Eltvillersträste 18 3 Z.. Mtb ., i . Apr.
ch-bi llig, zu vre. Näh. Vdh. r. B 2562
Crbachersträsie 2 herrsch , nt . 3-Zint .-

Wo!m . Anz. 10—12. Räh . Pt . 459
Fränkenstr . 23, BIH ., 3 Z„ 1. Apr.

Gneisenaustraste 6, Hp„ sow. 1 St .,
prachtv. 3-Zimmer -Wohn. zu 490 u.
530 Mk. zu vermi eten. _ _620

Göbenstraste 18 ». 20 sch. 37Zim.-Wch
Gas , Bad . elektr. Licht u. Zbh.. aus
l . April 08 zu vermieten . LouiS

_Blum, _ Architekt, _ _ ._ B542
Herrngartcnstraße Ist, 2, sckrchö-Z.-W.

m. Zubeh. p. 1.  Älpril . Näst, das.
Hcrrnmükstgaffe 9, Mitte Stadt , 3 Z.,
_Küche , Kor, u . Zb. R. das. 1.  St . r.
Hochstätte 4, 3 Zim ., Küche u. Keller,

Vorderh . 1 St ., fofort zu Perm.
_Näh , daselbst, Bäckerladen. 679
Jahnftraße 12," Witz., .3-Z.-W.  zu v.
Jaluistrnße 36, freie Lage, gr. 3-Z.»
_Wohn , p.  1 . April od. spät ., N. P .
Kleinste aste 15 eleg. 8-8im .-Wohn. m.

Bad , Gas u. elektr. Licht. Mäns .-Z.,
aus gl. ad. 1. April z. v. RMas . 504

Mnuritiusstraste 5, ) r ., sch. 3-Zim .-
Wohn. ppeisw. zu verm. Näh, das.

Nerostraße 28 schone ZchZrm.-Wöbn.
mit Zub . zu v. Näh. S auer . 559

PhilivpSberastraste Ist 2x3 Zimmer.
Bad , Balkon ec. zu vermieten . Zu

_er fragen Phi Iippsbe rgstr. 13. B1531
Rheingauerstraße 17 schöne 3-Ziin .«
. Wohnung , der Neuzeit entsprech.,

zu verm . Näh. Borderb . 1 l. 545.
Wonstraße Äsi Vdh., sch. 3-ZM . u.

Zbh. 1. April . Näh. Part . B 7303
Scharnhorststraße 24 gr . 3- od. 4-Z.-
_W . zu Ko Aena ufz.. k. Disavir,
Schessetstraße 8 modern ausgestattete

3-Zi:n.°Wohnung , r . Zubeh., 1. Et .,
p. sof. z. v. Scheffelstr. 8, 3. ^53
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Seeroüeilstraße 11, 1, schöne 3-Zim .-

Wohnuug zum 1. April o. später zu
Perm. Näh. 2. St.  rechts . 789

Stisttzraöe 21 sch. Gtst -Wohn-, 3 Z..
SL  tu Badekab.. v.  1 . Apr.  N . das.

Malluferstraße 5, Gth ., 3-Zim .-W.
per sofort bill. zu Perm. Näheres
H. Lenz, Vorderh . 3._ 308

Walramstraße 6 Dachwohn-, 3 Zrm. u.
Aub., auf 1. April billig a. v. B20CH

Westendstraße 32, Vdst Part . u. 1, je
3-Zim .-Wöhn. mit Balk., Bad , Gas
usw. per 1. April zu v., sow. Mtb.
Hvchp. 3-Zim.-Wohn. p. 1. 4. 08 zu
Perm. Näh. Vdh. Pari r ._ 329

Schöne 3-Zrmnrerw »hnnng p. 1. April
z. v. Näh. b. Bur !, Körnerstr . 6. 712

4 Zimmer.
Bismarck ring 24, Hochp., 4 Zim. u.

Küche auf April zu Perm, B 2356
Göbenstraße 18, 1, 4-Zrnu-W., "Gas.

Bad , elektr. Licht, Kohlenaufzug u.
Zubeh., auf 1. Juli 08 zu Perm.
L. Blum , Architekt._ B 541

Hellmundsträße 41, Vdh. im 2. Stock,
ist eine Wohnung v. 4 Zimmern u.
1 Küche zu vermieten . Näh. bei
I . Hornun g & So., Sb., das. B2252

Lahnstraße 4. 8. Etage , schone 4-Z.--
Wohnnng , der Neuzeit entspr . eing.,
auf 1. April zu vermieten . Näh.

Itr afee 48, 1 St . 560
Langgaffe 8 sch. 4- od. 57Zim.-t»t- ^

zu vermieten . Näheres daselbst.
öeberberg 11 a Wohnung v. 4 Zim .,

Küche und Zubehör zu vermieten.
Wainzerftraße tzßu, Nähe deSHaupt-

babnhofs , 1. Etage , 4 Zrm., Küche
und Zust , Garten , per 1. Apr. Näh.
daselbst, vorm . 10—1 Uhr. 503

Rheinstr . 11, S . 1, 4 Zim ., Küche u.
Kam. p. sof. od. Aprrl Pr . 600 Ml.
Näh. Bureau , Viktoria -Hotel. 6574

Mehlstraße 1 schsistZTW. (2. Et .) m.
Bark. u . all. Zbh. rn s. ruh . H., p. s.
od. 1. April zu vm. N. Part.  30?

Scharnhorst straffe 46, 2 r ., sch. 4-Z.-
Wohn. mit Balk., K. u. reicht Zub.,
llnrtz. h. st 1. Apr. m. Mietn chl. z. st

elstr. 8Höd . ausgest. 4-Z.-W.,
ch Zub., Bei -Et ., p. sof. z. vm.

Näh. Sweffelstratze 8, 8.  Etage . 454
Schöne 4lZ7-W., P ., z. 1. April zu di

Näh. Dotzheimersträße 35, Laden,
5 Zimmer.

Mnriststraße 11 5-Zimmer -Wohnung,
1. Stock, auf 1. April 1908 zu ver¬
mieten . Näh. daselbst oder Rhein-
stratze 107,  1 . Etage ._ 305

Weinstraße 82 schöne 5-Zrm.-Wohn
zu verm. Näheres 1, Etage . 142

Srvanstlntz 4, 2. Et ., 5 qr . Z., Ball.
u. Zub. p. April z. v. Näh. Ba rt . 84

8 Zimmer.

1. April zu verm.  Näh . Pari_
Friedrichstraße 40, Ecke Kirchgäffe,

3. Etage , elegante 6-Zinrmerwohn.
nebst reich!. Zubehör auf 1. April
1808 zu vermieten . Gas u. elektr.
Licht vorhanden . Näheres Wilhelm
Gasser & Co., 1. Etage ._ 304

Zchlichterstraße 14, 2, 6 Sim . Küche,
Speise !, Bad , Balk., Ms., Kell., p.
1. April . Bes. jederz. Ä. das. Part.

Lader , nnd GsfchäftavLrrm «.
Blücherstlatz 6, Ecke Norkstr., großer

Laden mit 2 Zim., Küche u. Bad
auf 1. April zu verm. B242

Blücherstraße 44 2 gr . Bureaur . zu
verm . Näh. Hinterst 1 St . 4319

Bülowstraße 13 ger. helle Werkst, mit
elektr. Anschluß zu verm. 746

Eckernfördestr. 2 Lad. m. W„ Laqerr ..
ev. Stall -, s. g. f. Flaschenb., ^ nst.,
Neuwäscĥ preisw . z. vm. Näh. das.

Kriebrichstraße 40, Ecke Kirchgasie,
im Rückgcbäude, sch. heller Raum,
paff, für Konwr oder Lagerraum,
per bald zu vermieten . Näh. Wilh.
Gasser & Co ., 1. Etage . 803

Gyldgnffe 15 Laden m. Ladenz. 312
Grabcnstraße 20 Laden mit Neben-

ranm , 35 grn, z. vm. Näh. das. 710
Herverstraße 3 Laden mit 3-Z.-Wohn.

u . reich!. Zust , pass, für jed. Gesch..
auch ohne Wohnung , auf 1. April
zu verm. Näheres Parterre . 731

Hcrrnmühlgaffe 9, Mitte Stadt , 2 sch.
Läden m. Sout .-Ä. N. das. 1. St . r.

Kaelftrirfie 30 Arbeitsräume , Lager¬
räume per sofort oder später zu
vermieten . Näheres Dötzbetmer-
straße 28, 8 links . 730

Kirchgasse 5, Neubau , sckiön. Laden
m. Ladenzim. u. Lagerraum auf
1. Avril zu vm. Näh. das. B 7269

Ornnienstraße 62 Lagerr . o. Werkst.
Schönbergstraße n.  b . Dotzbeimerstr.,

R. Bahnhof , Werkst, mit Lager¬
räumen in 3 Etagen , ganz od. get.,
für seden Betr . geeig. sGasetns, ),
in äußerst beguemcr Verbindung
zu einander , sof. zu verm. Näh.
b. Hausverw . E. V„ oder Banbur.
Göbenstraße 18. B 540

Kl. Schwa lliacherstraße 10, 1, ein gr.
heller Arbeitsraum mit 2-Zim .-W.
auf sof. od. später zu verm. Näh.
Kaiser -Zriedrich Ring 31, P . 301

Werkstätte, ev. gr . Keller bill. zu ver¬
mieten , auch einzeln . Näh. Blüchcr-
straße 48, Bäckerei. B 2229

Sch. Laden mit 2-Z.-Wohn., f. jede
Br . pass., Bäckerei vorges., mit od.
ohne Werkst., Stall , oder Nafchen-
bierk. Nah . Kleiststr. 15, P . 578

Laden mit Wohnung in bester Lage
Biebrichs z. 1. April für 600 Mk.
z. v. Näh. Kaiserstraße 45, Biebrich.

Villen und HLulev.
Amselberg 3, am Kurpark , Villa zu

vermieten oder zu verkaufen.
Näh. Adolfftraße 3, 1 St.

Matz «ungen ohne Zimmev»
Attgustr.

Aarstraße 29 W. m. ar . Gart . u . ev.
Stall . N. Adelheidstr. 44, P . 680

Emferstraße 57, Gth ., kl. Frontspitze.
Weil straße 13 kl. Frontsv --Wohn. 726

Möblierte Mohiurngen.
Bleichste. 2, 3 r .. 2 m. Z. u . K. 6463
Gocthestraße 1 2 m. Z. m. K. B1930

Wiesbadener Tagkrlatt. Morgen-Ausgabe, 8. Blatt. Nr . 91.

7 Zimmer.
Meinstrntze 88 ist eine herrschaftliche

7-Zrmmer -Wohnnng mit groß. Bad
u. allem Zubehör preiswert zu vm.
Näh. dortselbs! im 1. Stock. 768

8 Zimmer«nd mehr.
Meinstratze 82 schöne 8-Zim.-Wohn.

zu verm. Näheres 1. Etage . 143

Bleichstraße 33, B. 2 L, mbl . Z. B2389
lerstra tze 7, 2 r„ m.  Z. , 1—2 B.

iiuajcrimilje 11 , c> r ., ia )on muui.
Zimmer mit 1—2 Be tt , z. v. B2467

„ ,ch. möbl.
Z. u. Ms. mit 1— 2 B. sos. 32240

Dotcheitner straße 49, 2, mbl. Zim . fr.
Dohbeimcrstraße 74, 2, Weimer , gut

möbl, Zimmer sehr billig zu  verm.
Dobbenn erstr . 98, H. 1 r ., g. Schlst.
Drudenstr atze 7, H. 2 l„ mbl. Z., sep.
Eieonorenstr . 3, 1 r ., m, Z. b. z. vm.

I Zimmer.

hrrrq«Mrstze18,2,
schöne 3 - Zimmerwostnung mit
Zubehör per 1. April 1808 ju
vermieten « Näheres daselbst ._

Wegen Uhvem
auf 1. April At vermieten sch. 3-Zimmer¬
wähn. mst Znbest, Bad, Gas , elektr.
Licht; daselbst sämtliches Mobiliar,
Gas - nnd elektr. Lampen zu verkaufen
Clarentalerstraße 5, Part , r. L 2246

4 Zinnner.
Wr Nerzte , Zahnärzte , Bureau»

zweck« rc. Kirchgass « 58 » 1. Etage,
4 Zimmer per 1. April 1908 zu verm.
Näh, Lederhandlung. _ 625

Kirch gaffe 00 , 2 , 4 gr . Zim . mit
K. « . Zttbegör z« verm . Näheres
Walkntühlstratze 4, Part . 217

5 Zimmer.

Möblierte Zimmer , Mansardenetc.
«stelheibstraßH7 Gth . 1. «leg. mö« .
_Zim . mit Balkon zu verm ieten ._
Ndl erstrahe 10 nt, Zim . an j . Ma nn.
Albrechtstraße 30. 2 r ., sch, mbl. Zim.
Albrechtstraße 32 möbl. Mans . zu st
Bertramstraß e 0, H. 1 l, m.  Zim,
Bertram str. 14, 1 L, nt. Z. p. März.
Bertramstraße 14, 3 l., sch, mbl. Z. b.
Bismarckring 40, 1 r „ möbl. Zimmer

(1. Etage s mit Balkon z. v. Bl096
Bleichstraße 14, H. 1 r ., kl. möbl. Zim.
Bleichst raße  15 , i~~L, gut  möbl . Zim.
Bleichstraße 2, 3 L, gut möbl^Vorder-

zimmer an anst. ssräulern zu vm.
Bleichstratze 17, 3, mbl. Z . z. v. 'B2448
Blerchstr-rße 25, £>. Pst e. Arb, sch. L

6 Zimmer.

Eleonorenstratze 3, 2 r , f. Ärb. sch. Z.
Eleonorenstraße 7, 3 L, m. Z, B2 248
Eltvillerftr aße 7, L>. 2 L, m. Z. 3 M.
Einserstraße 43, 1 l„ eleg. m. Zim.
Franken straße 3, 1, m. Z. a. s. M ann.

ssrankenstr . 19. P .. Log., 2 Mk. B2135
Z-rankrnstraße 21, 1 r ., sch- m. Zim.
ssrankenftraße 21, Hth. P . r . mbl. Z
slrankenstr . 21, S. 2. sch. rn. Z. B2397
Zriedrichstr . 29, S 2, m Z-. 1 o. 2 B.
^ricdrichstr . 33, 2 r.. a. ^i ^ . Bô rs
Zriedrichstraße 36,n sch- möbl. Z.
ŝ riedrichstr. 43, 2, m. Z rn u. o. P.
Geisbergstraße 11, B. P , m. M sd. s.
Geisbe rgstratzr 16  2 möbliert e Mau s.
Gneisenanstraße 19, P . l„  s ch, m. Z.
Gneisenansträße 20, 1 I., schön möbl.
_gr . Zimmer an anst. £>. z. b. B2322
Gneisenaustr . 23ststH. 1, nt. Z. a. Ärbl
tztoetbestraße 22, 1, sch, möbl. Z. z. v.
Helencnstraße 18, 2 I., möbl.  Z . z. V.
Hellmundstr . 2, 1, mbl, Z., S chr eibt.
Hellmundsträße 4, H. 3, sch. Schläfst,
Hellmundstraße 17, 1, ein großes , sch.

möbl. Zimmer p. 1. März an einen
anständ igen Herrn zu vermieten.

Hellmun dsträße 30, 2, 2 m. Z., sep.
Hellmundsträße 44, 1, mbl. Zrm., sep.
Hellmundsträße 52, 2, möbl. Zim . xtt

anst.. Herrn auf 1. März zu ve rm.
Her derstraß e 6, Gemüselad ., m. Msdl
Herdcrstraße 27, H. r ., mK . Z. m. Pst
Hcrderstraße 27, 3 l ., sch. mblT̂ Z.  z. v,
Hermaunstraß e 13, 2 l., g. mbl . Zim.
Hermannstraße 18, 3, m. Zst  zu vm.
Herma» ustraß e 26, 2 r., e. s. M. Log.
Herrn mühtgäffe 9, 1 r„  gut m. sep. Z.
J -ahusträße 11, 2, f. mbl . Wohn.- u.

Schlakz im., sep. Ein g., bill. zu vm
Jahnst ratze 19, 2 I., schön möbl. Zrm.
Faltnstratze 25, 2 r ., g. möbl. Zim.
Jahnstraße 36, 2 r„ frdl . mobl. Zim.

billig zu vermieten ._ _
Rlchnstr. 40, H. P ., f. j . Mann Log.
Kais.-Friedr .-Rin g 12, 1, mbl. Z. z. v.
Kapell enstraße 5, 1, m. Z., 1-—2 Bett.
Kavellensträtze 8, 3. schön, möbliertes

Zimmer zu vermiet en.
Karlstraße 25, 1, ein schön möbltertes

Balkonzimmer u. ein Separatzim.
soforH preis wert zu verm ieten. _

Kellerstraße 5, 2. St ., schön mobb
^ Zimmer mit oder ohne Pe nsion.
Kvrncrstr . 5, P .. nahe Hauptbahnh

u. Landeshaus , in ruh . H, find,,
Herr 2 Zim, . Wohn- u . Schlafzim.

Lniscnstr . 12, G. 1, m. Z. bill.

Luisenstr.  43 , 3"^ stm. Z. gleich zu v
Mauergaffe 3/5 mobl. Zim . zu ver.

mieten . Näh. im Laden.
Mänerqaffe 9. Laden, 2 möbl. Zim.

snubete Arbeiter billig Logis.

MrchLas ?e 46 , 2 ,
6 Zimmer, Bad, per sofort oder 1. April

zu verm. Näh. 1. Stack od. Lad. 134
MoSbacherstr . 8 , neben Älerandrastr.-

Ecke, Etagcnvilla, hcrrschaftl. 1. Et .,
6 Zim., Zlremdenz.. Bad, Balk., Zu-
bchör. per April zu vm. N. P . 373

Biktoriaftraßc 33, LW
Wohnung von 6 Zimmern mit Bad,
Balkon und reichlichem Zubebör, per
1. April zu vermietm. Anzuseben von
10- 12 und 3- 6 Uhr. Näh. Lessiug-
straße 10 od. Iahnstraße 17 P . 485

W M  oder MmM.
Di « erste Etage mst 6 oder 8 großen

Zimmern u. reich!. Zubehör, Zentral¬
heizung, eltktr. Licht, ist für gleich
oder später zu vermieten. 295

ü nr . rad 'S 'inSpässs,
Ecke Marktstratze und Neugasse.

7 Zimurrr.

An der Ringkirchc8, 2,
eleg. 5-Z.-W. m. reich!. Zubeh.. preisw.

WNVachlKl 25 tZLung '^ mit
allem Komi, per 1. April zu vm. Näh.

daselbst bei Architekt Bg ener . 296

I Ecke Gutenbergplatz undKloppstockstrTHtrrschasti.5- n. 4-
Ziunnerwohu. m. a. d. Neuz. entspr.
Komfort eingerichtet auf 1. April
zu vermieten. Näh. daselbst von
10 bis 12 und 2 bis 5 Uhr.

In unserem Neirbau
Ecke der KirÄgaffe und

Friedrichstrutze

hschelegarrte
7-Am.-MohNW
mit allem Komfort, Bade¬
zimmer, Lift, Vakuum, Dampf-
heiztmg rc. zu vertnieten. 688

Nassauische
Leinen-Industrie

31. 55h  Ui»i.

Viktorlastraße 47
(Etagenvilla mit großem Gartcnst 2. eleg.

Etage mit 7 Zimmern, große Äeranda
und reichlichen Znbehörungen, per
Ende Juni zu vermieten. Besichtig
111- bis Vh  Uhr . Näheres daselbst
beim Hausmeister. _ 785
Läden und Geschäftsräume.

Moribstraße 47. Mtb . 2 r„ mbl. Zim.
Moribstraße 66, 1, ein gut mobt. Zrm.

an besseren Herrn zu vermteten.
Müllers«raße 2. 1, gr . mobl. Zrm. fr.
Nerostraße 39 mbl. Zim., Woche 3JW,
Adelheidstraße 10, 1, eleg. mbl. Wohn-

u. Schlafzimmer zu verm. 6601
Oranienstraße 2, im 1. Stock, sthou

möbl. Zimmer mrt Pension zu vm.
Oranienstraße 6, 2. St . r .. schön

möbl. Zimmer Zofort ^zuverm .—
Oranienstraße 18 sch, mobl. Mans.
Oranienstraße 22, 2 I., eleg. rn. ^ rrn.
Oranienstraße 25, H. 1 l., scĥ rnbuHl
Oranienstraße 51. P ., mbl. tz.. nv . E,
Pbilivvsbergstr .17/10, P „ Z., Ps .45 M
Rauentüaleritr . 12, Mtv . 2 r .. m. Z.
Nheingauerstr . 14, 3, sch. mobl. Zrm.
Rheinstraße 58. 2, mbl. Zrm. sofort.
Rbeinftraße 72, Part ., schon möbl.

Zimmer , ev. Pennon.
Rheinstraße 94, Fsp.,̂ nöbl . Z^ zu v.
Rielilstr . 3. Mtb . 2 l.. Schlfll^ Z Mk.
Röderallce 12, 2 r ., schön m. Zrm. m.

Schreibt ., sep. Eingang , zu verm . .
Röderallee 14, P .. mobl. Ztm . billtg.
Röderstraße 4, 1 r .. erst r . Arbeiter

sch. LoatS, evtl , mrt Kost.
Römerbera 29. 3. erh. rl . M . Schk-nst-
Roonstraße 14. 1. etn mobl. Ztmmer.
Saalqasic 4/6 . S . 1, m. Z.. ev. m. K.
Scharnborststr . 25, P . r „ m^L - zu v.
Scheffelstraße 8, 4, Nahe d. Bahnh .,

g. m. Zim . in herrsch. Hause zu v
Preis 25 Mk. monatl . 6582

Schiersteinerstr . 18. 1 r ., frdt . mbl. Z.
Schulberq 13, P ., etn mbl. Ztm . z. v.
Schnlbera 25, 3 I.. mobl. Z. zu verm.
Schulgasfe 7, 1 links , ein gut möbl.

Zimmer sofort zu vermieten.
Schulqafle 7, 2 l„ sch. mbl. Z. sos. z.,v.
Kchwälbächerstraße 11, i , 2 m. Msd.
Sedanstraße 10, P -, m. Zim . 32426
Steingaffe 16 m. gr . Z . m. 2 Betten.
Steingasse 18, 1. mobl. Ztm . z. verm,
Taunusftraße 40, G. 2, ich. mbl. fr . Z.
Walramstraße 2. 1, mbl. Ztm . 32487
Walramstraße 9, H. 1, m. Z-, 2 wert.
Webergaffe 4971 I-, mobl. Ztmmer.
Wellrltzstraße 14. 2, e. a. j. M. Schliss,
Westendstraße 3, 2 r .. g. m. Z-, 18 Ml,
Westendsträße 8 kl. möbl. P .-Z.. sep^

billia zu verm. Nah . 1 Sttege.
Westenbstr. 13. £>. P l„ e. 2 Arb . Schl,
Sücktendstraße 15. Part ., mobl. Ztm,
Westendstraße 15. 1, sch. mobl. Ztm,
Westendstraße 36, 2 r .. m. Z., 12 Mk.
Wörthstraße 8. 1. mbl. Z. m. 2 Bett.
Bietenring 5, 2, mobl. Zimmer z. vm.
Zietenring 10. 3 r ., fern mobl. Ztm .,

fr . Lage, b. alletnst . D ., 20 M. mtl.
Zimmermannstraße 8, P .» mbl . Zim.

v. d. Abschluß zu verm . 3 24 tu
Bei aeb. Dame m. gut möbl. Wohn,

findet Herr angen . Herm, 2 bis
4 Zimmer , auch passend für Arzt.
Gefl . Offerten unter D. 232 an
den Tagbl .-Verlag.

Schön möbl. Zimmer mrt voll. ,Pens.
an alleinsteh. Dame od. H. sof. abz.
Off . u. F . 226 an den Tagbl .-Verl.

Leere Zimmer «nd Mansarden etr.
All,reckttstiräße 42. 1, M. u. K. a. r . 2,
Bismarckring 26, P . I-, Mans . I. z. v.
Hellmundsträße 41 sind zwet einzelne

Mans . zu v. Näh. I . Hornung
u . Co., tm Laden daselbst. 32251

Lnisenvlatz 2. P .. hetzb. Mans . sofort.
Sckrarnltorstsiraße 38, 1, leer . Z.,. sev,
Schiersteinerstr . 13 gr . hzb. l . Fr .-Z.
Römerberg 3 ein l. Mans .-Ztmmer.

Remisen , SLallrrngeu etc.
Stallung , hochelegant, für 2 . Hcrr-

scbaftsvserde, ev. mit Remiie , per
sof. od. spät., Karlstr . 89. zu verm.
Näh. Dotzheimerstraßc 28, 3 l. 723

Blücherstraße 44 ist ein schöner crr
Bierkeller  z u v. N. Hth. 1. 43ia

Automobil -Gittage Starfitcaße
sof. oder später zu verm. Nähere
Dotzheimerstraße 28, 3 l.  729

WeinteUcr, ca. LiOO Qmtr ., m.
u. Füllraum . Aufzug, gr . Hosr ..
Karlstraße 39, per sof. oder spät.
Näh . Dotzheimerstr. 28, 3 I. 727

Bicrkeller mit Stall . OlöbenstraH^ M
sofort zu verm. Näh. Louts Blum
Architekt, Göbenstraße 13. B7209

Stallung für 8 Pferde , Mölmiuml
Scheuer , Lagerplatz , s. j. Betr . p
in der Nähe des Güterbahnh . Wests
Näheres Neugaffe  8.

Stallungen , sowie Remisen,
Nähe des Hauptbahnhofs , auf gleich
oder später zu vermieten . "Näb
Schlachthausstraße 8.

Answävtrgr Wohnungen.
Waldstraße 02 2—B-Zim.-Wohnmnaeu

zu vm. ; kann auch als Etage derm
werden. Pr . 360 Mk. Näh. b. Böhm
Riehlstraße 6._ {55

Sonnenberg , Adolfstraße 3 b, 3/Zssts^
Wohn., neuz . eing., bill. Näh . Paup

Beamter (kinderloses Ehest.)
sucht 2— 3-Z. W. p. 1. Juli 0. 1. Okt.
Off , u. S . 227 an den T agbl -̂N^ s

Gesucht auf mehrere Wochen
abgeschlossene möbl. Wohnung px,n
2—3 Zimmern . Offerten u. M . 231
an den Tagbl .-Verlag. _

Wohnungs -Gesuch. B
3—5-Zimmerwohn „ Bart . od. 1.
für feines Herren - Maßgeschäft in
bester Lage sofort oder später gesucht.
Ost , u. L. 230 an  d en T agbl.-N^ s<»,

Möbl . 4— 5-Zim .-Wohnüng ^
mit Bad , im Kurviertel , ges. Oli
unt . D . 231 an  de n Ta gbl. B e^iags

Villa von mind . 6 graben Hirn ^
u. Garten , Mietspreis bis 2500 Mi.
zu mieten gesucht. Offerten unter
P . 67 an die Tagbl .-Haupt -Agsntur
Wilhelmstra ße 6._ _ _ 6620

Architekt sucht
vollständig ungen . möbl. Zimmer ir
der Nähe Landeshaus z. 1. 3. zu m
Off , u . G . 231 an  d en Tagbl .-M -Wm

Gesucht wird zum.1. Mür ^ - “gut möbl. ungen . Zim . i. Pr . v. irtu»
20 Mk. Off , u. R. 231  an T agbl .-N ^ s

Kaufmann sucht möbl. Zimnrer^
Part . od. 1. Stock, mit Einganc , v'nn
der Trepve aus . Nähe Cafs JmveMas
Off , u. L. 229 an den Tagb l^ sr^ sMöbl . Zimmer
mit voller Pension für 6 SBodiett brrnig. höheren Beamten gesucht. Oir nt
Preis u. U. 230 ba ld, an d. TaoB r .m

Frcundl . möbl. Zimmer, ^ f—
nur in gut . Hause od. Villa , ev »tit
Klavierben ., von aeb. sol. Herrst fß-
dauernd ges. Nähe Warm . Danr .n
Of s. u . Z.  2 31 an den Tagb l .-N ^ " '

Ges. 1 möbl. Z. als Bur . vhnZ Krrm
m. Nähe Bahn . Off . u. O. 67 Taabh.
Haupt -Agen tur , Wil belmftr.  6.

Mansarde zum Möbclciustellen —*
(Nähe Moritzstr.) v. Hmisbes. zu miei
ges.  Schri ktl. An geb. Moritzstr . r>Z 2
Ges. Stallung f. 2 Pferde , ReniisiZ

u. 3—44-Ztmmer -Wohn. tm Vorderb
Oki . u . S . 231 an den Taabl .-Verlad'

Albrcchtstr. 35, 1, el. nt. Z. m. u . 0 P.
Villa Mainzerstr . . 14, vornT^ ch^

eleg. möbl. Zim . mit u. ohn̂ P ^ s.
Elea . möbl. Salon n. Schläszi »,

m. 40 Mk. Moritzstraße 27,  2.
Moribstraße 52, 1,, schön m5fcC~?vnr'

mit Pension billig sofort zu verm^

1' 240Wegen Verlegung unseres
Bureaus

sind Ulis, jetzigen4 Räume. Gerichts¬
straße 5, ab 1. April zu vermieten.

Iustizrat Lutz u . 2»r . Ber ed.

Moritzstmßr7 lg»
Mans. ans sof. od. spät, zu vm. 293

Nerostraszs 23
schöner Laden mit 1 Zimmer, m.it oder

ohne vollständige Ladeneinrichtungfür
Drogerie, auf ’gleich oder später m
vermieten. Näh. Hinterst 1 St . 4204

Laden
Pleliufttdle 10a

per 1. April zu vermieten. Auch kann
die elegante Einrichtung im Ganzen
oder teilweise billigst übernommen
werden. _ 6611

Fremdenpension!
Die feit Jahren mit gutem Erfolg be¬

triebene Fremdenpension̂ — 8 Zimmer
und eigene Wohnung — ist zum 1. April
oder früher zu vermieten, eveut. Haus
mit Laden zu verkaufen.

Nerostraße 12. L

Großer heller&diaben,
za. 220 qm, 5 Schaufenster mit
großem, hellem Soulerrain , In Ge¬
schäftslage in Wlesbade » , sofort
ini Ganzen oder geteilt zu ver¬
mieten. Gcfl. Angebote unter
B2. S23 nn den Tagbl .-Verlag.

Saalg, »ffe 4 « Laden , event. mit kl.
Werkstätte, per sofort zu verm. 255

^SPSl
"Wohnung
läffcbila&e mI

Atelier
■mit oder oltno

in bester Geschäftslage
zu vermieten.

Für feines DameiiscMeMer-
Geseiiäft 689 GpJ

speziell geeignet.
Näheres im Tagbl.-

Verlag.

Wrere! unti lonMtorci
Mit Laden nn » sch. 2-ZtM .-W«hn.

in Pa . Lage zu verm . o ». zu verk.
Off. « . .8. 1 «>an Tgbl .-Berl . 505

verschiedene2- u. 3-Zimmer-Wohnungen,
2 Lagerkeller sofort an gute Mictzavler
preiswert zu vermieten Ecke Loth¬
ringer - und Westendstratze , bei
l *h . Zehner . B 2141

<&♦♦♦♦♦ 44 ^

| Mg UarWr^e95,
f  mit allem Komfort der Neur »̂
K 12 Zimmer u. reicht. Zubehör^ in'
^ hcrrl. Lage, 2 Minuten v. Ha'lf^,
s» stelle der Tennelbachstr., günstig
I forort zu verm. ober zu verkanten,
Z Besichtigung zu jederzeit.
^ Lonis 111 '181 . Nrchitekt,
♦ Göbenstraße 18. 290

Billa
zum Allcinbcwohnen nabe den Luronle ».^

u. elektrischer Bahn, für 2,500
vermieten. Bes. A. K.
Dotzheimerstr. 21.

Eigenheims
Kleine Billa , 6 bis 7 Zimmer rni.

reieil. Zubehör, gr. Veranda, Loaaio77
und Garten , billigst zu vermiet^
oder zu verkaufen. Näh. Biebrich/^straße 27, Pari. 1353

Wohnungen ohne Jitnurex.
Angabe.

Durch meineUeberfiedeliingnachHanrbn.
gebe ich mein von mir inneaeh-,n. .ü
Hochvarierre
Lage im

rn - Ääss
Dambachta! 31

billig in Aftermi-tc bis Ende
1908. Wohnung ist vor April bezi. ntz^
Näh. bei t . Wer *, Geisbergstr

Möbliert « Wohnung«,,. '

sl «iL m
5 Zim.. Küche, Bad. Balkon. ÄAs.

661^
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Sonntags

23 . Februar 1908.
26 . Jahrgang.

Sport.
Sportliche Übersicht.

Nach einer Pause von über 2 Monaten wurde am
Sonntag die Pariser  R e n n s a i s o n auf der vor¬
nehmsten Hindernisbahn in Autenil eröffnet . Die
ziemlich verwöhnten Pariser konnten gleich am ersten
Renntag der Entscheidung von zwei wertvollen Rennen
beiwohnen , die L-tülle Thieöaux und Veil -Picard sicherten
sich die ausgesetzten je 15 000 Fr . Am Donnerstag
wurden die Rennen fortgesetzt . Fischhofs „Journaliste"
zeigte sich wieder einmal auf der alten Höhe und gewann
die 10 000 Fr . des Hauptrennens . —■Während bei uns
für den Rennsport die Winterpanse noch andauert,
haben die Freunde des Pferdesports Gelegenheit , sich
rn Preisreit - und Springkoukurrenzen zu betätigen.
Der Concours hippique , den der Frankfurter
Rennklub am Samstag und Sonntag im Frankfurter
Hippodrom veranstaltete und der auch zahlreichen Besuch
von Wiesbaden aufwies , ist unter äußerst starker Be¬
teiligung in glänzender Weise verlaufen . 8t . Sommer¬
hoff vom den 21. Dragonern war der Sieger in der
großen Springkonkurrenz und damit Gewinner des
Kajserprcises . — Einer der berühmten englischen Deck¬
hengste , der König Eduard gehörige „Persiurmon ", mußte
dieser Tage infolge eines Unfalls getötet werden . Die
Nachkommen des einstigen Derbysiegers haben bis heute
schon fast 3 Millionen Mark gewonnen.

Der Ncnnungsschluß für das Automobil¬
renn  c n um den Grand Prix des französischer» Auto¬
mobilklubs ergab eine Beteiligung von 48 Wagen . Das
Rennen verdient mit recht die Bezeichnung „internatio¬
nal " , denn Len 20 französischen Wagen werden 25 aus¬
ländische aus Deutschland , England , Italien , Belgien
und Amerika geaenüberstcheu . Deutschland ist durch die
Firmen Benz , Mercedes und Opel , die je drei Wagen
gemeldet haben , vertreten . Als besonderen „Clou " für
die Veranstaltungen bei Dieppe verkünden jetzt die
Pariser Blätter die Teilnahme des deutschen Kronprin¬
zen, der beabsichtigen soll, den verschiedenen sportlichen
Darbietungen beizuwohnen . An dem Rennen der kleinen
Wagen werden 58 Fahrzeuge teilnehmen . — Die Fahrt
New Iork -Paris weist jetzt nur noch 5 Konkurrenten auf,
da ein französischer Wagen schon aüfgegeben hat . Der

amerikanische Thomas - und der französische Dion-
Wagen halten gegenwärtig die Spitze , sie haben bereits
1370 Kilometer zurückgelegt und sind aui Donnerstag in
Toledo angelangt . — Der aus der Brook landsbahn von
Jarott kürzlich aufgestellte -Weltrekord ist von Newton
inzwischen schon wieder geschlagen worden.

Bei dem in Petersburg ausgetragenen internatio¬
nalen E i s iveit lau fe  n gewann das deutsche Paar
Herr : Burger -Fräulein Hübler -München die Meisterschaft
der Internationalen Eislauf -Vereinigung im Kunst¬
laufen.

Fm Fußball spurt  brachte der letzte Sonntag
wieder reichlich Überraschungen . In Stuttgart wurde
die Meisterschaft des Südkreises entschieden . Die dorti¬
gen „Kickers " schlugen den Favoriten , den Karlsruher
Fußballverein , mit 7 : 0, und gewannen dadurch die
Meisterschaft . Eine solch hohe Niederlage steht, wen »»
wir nicht irren , in der Geschichte des angesehenen süd¬
deutschen Altmeisters einzig da und ist nur dadurch zu
erklären , daß seine Mannschaft mit viel Ersatz antrat
und fast dauernd nur mit 10 Mann spielte . Auch der
Berliner Meister , der Fußballklub „Viktoria " , mutzte sich
von „Hertha " mit 1 : 2 schlagen lassen , während in Frank¬
furt die Mannheimer „Viktoria " aufs neue ihre tadel¬
lose Form bewies , indem sie die „Kickers " mit 6 : 0 schlug.
Das hier ausgetragcne Spiel Sportverein gegen Hanau
94 zeigte uns , daß diese Mannschaft sich in letzter Zeit be¬
deutend verbessert hat , infolgedessen konnte die Wies¬
badener Mannschaft nur knapp mit 3 : 2 gewinnen , und
wir möchten ihr für das heute in Hanau stattfindende
Retourspiel keinen bedeutenderen Sieg Voraussagen.
Die Wiesbadener „Germania " brachte von Coülcnz eine
Niedcrlage mit (0 : 3).

Über das Thema Sport und Schule  konnten
unsere Blätter in der vergangenen Woche verschiedentlich
berichteu . Es zeugt von öer sich in letzter Zeit immer
mehr verbreitenden Erkenntnis von der außerordent¬
lichen Wichtigkeit dieser Frage um die vermehrte Heran¬
ziehung der Jugend zu Körperübungen in unseren
Schulen , daß der Kaiser den Kultusminister Dr . Holle
aus einer Sitzung plötzlich zu sich berief , um sich ein¬
gehend über die gegenwärtige körperliche Ausbildung
der Jugend und die von der Regierung beabsichtigte För¬
derung informieren zu lassen .Als ein gutesZeichen für Len

guten Fortgang der deutschen Spielbcwegung kann uran
es auch anschcn , daß ein kürzlich von den» Abg . von
Schenckenüorff im preußischen Abgeordnetenhaus einge-
brachter Antrag , die Regierung zu ersuchen , auf die Ver¬
mehrung der P f l i cht st u n d e n zur Pflege der Leibes¬
übungen ii » freier Luft,  besonders in den st ä d t i -
s che n Schulen , Bedacht zu nehmen , von aller » Parteien
des Hauses unterstützt wurde . Kultusminister ür . Holle
zeigte sich der Anregung wohl gewogen , er will aber erst
»»och Jahrelang Versuche anstellen . Er möge sich bei der
Behandlung dieser für die gesunde Entwickelung unseres
Volkes so eminent wichtigen Frage von den Worten
leiten lassen , die sein früherer Kollege , Minister von
Bethmann -Hollweg , im Frühjahr vorigen Jahres im ?lb-
geordnctenhaus über Jugend und Sport gesprochen
hat . Kob.

Landwirtschaft und Gartenbau.
W. Ans dem Kreise Limburg , 20. Februar . Im

letzter» Fahre wurde im hiesigen Kreise , »vo in den
konsolidierten Gemarkungen die Naturbrutstatten viel¬
fach vernichtet sind, geeignete Nistgelegenheiten durch
Aushängen von Ntstkästchen  geschaffen . Der Anfang
mit dem Aufhang von Nistkästchen wurde auf Empfehlung
des Herrn Regierungsrates Schiffler -Limburg zuerst in
der Gemeinde Kirberg  gemacht , in welcher 100 Stück
Ntstkästchen an geeignete Plätze ausgehängt wurden.
Durch Beobachtung wurde festgestcllt , daß sich die künst¬
lerischen Brutstätten sehr gut bewährt hatten , da
98 Prozent von Singvögeln bewohnt wurden . Auf
Grund dieses vorzüglichen Resultats wurden in dem
letzten Jahre in Kirberg nochmals 200 Stück , in
Staffel , Gückingen  und K i l m e n a u je 100 Käst¬
chen in verschiedener Größe aufgehängt , je weitere 200
Kästchen sollen im nächsten Jahre erfolgen . Auch der
Verschönerungsverein in Limburg  hat weit über
100 Ntstkästchen unter seine Mitglieder verteilen lassen.
In sämtlichen Gemeinden nun , ivo solche Nistkästchen
aufgcyängt worden siird, konnte ein vorzügliches Re¬
sultat feitgestellt »vcrden , da fast alle Kästchen von Vögeln
bewohnt wurden . Zu den dadurch der Gemeinde enr-
stehenden Unkosten übernimmt der Staat zwei Drittel,
während das letzte Drittel die Konsolidationsnrasse
überniurmt.

gegen Erkältungskatarrhe (belegte
Stimme, Heiserkeit etc.) ; gegen alle
Hals- und Radienentzündungen,
Mandelschwellungen, sowie

als zuverlässiges Voitepngsmitts!
gegen Infektions-Krankbeiten z. B.
Influenza, Keuchhusten, Masern,
Scharlach u. a.

Starke bakterientötende Kraft ; an¬
genehmer Geschmack; leichte An¬
wendbarkeit; Verhütung der Ueber-
tragung und Schutz dritter gegen
Ansteckung.

Erhältlich h FI. v . 50 Tabletten Mk .1.75 in Apotheken . Ausführliche
Broschüren gratis u. franko durch BAUER & Cie . , BERLIN SW . 48.

Ästige Gelegenheit.
Ein komplettes Speisezimmer , 3 1 Wolm-

Salon , 3 Salon - Warn !tnren , 3 Diwans , einige
Fantenils und sonstige Sitzmöbel, verschiedene Salon-
Dnd Wohnzimmer - Schränke werden ausrangiert, weil
ältere Modelle und für die täglich eintreffenden Neuheiten Platz
geschaffen werden »muss. Diese Moltei werden zu und
unter Einkaufspreisen verkauft.

.W» Scfamitf ^ Möbel- n. Innendekoration,
Friedrichstrasse 34.

216

Neuheit!

• EM

mit Radinm-Leuchtbatt.
Leuchtkraft unbegrenzt.

Feuerzeug oder sonstige Be¬
leuchtungskörper überflüssig,
daher jede Feuersgefahr aus¬

geschlossen. 246

Fr. Kappler,
Uhren-Grossliandliing,

Stälcfoelskergi 3 ©»
Telephon 2297.

Consrrw
19 Kirchgaffe 19.

Tanzschuhe , alle Tamcn-Größcn,
Mk. 1 " "' das Paar.

Bändclschnhe (geflochtene Endschuhe)
das denkbar »värmste.

Paar von 30 Ps. anfangend.

Herrenstiefel , »nodernste Formen,
solideste Macharten, unvergleichlich nied¬
rige Preise für nur Garantie-Fabrikate

^50 | | 50 A75 £ $ 50
Kenner von Schuhwaren finden »n
unseren Schaufenstern nnwiderlegliche

Beweise unserer Leistungsfähigkeit.
Wiesbadener Schnhwaren-

Consum,
Gcsellsch. »n. b. H.,

Kirchgasse
an bei

Luiscnstr.
nahe der -fl Ä an der
Lmsenstr.

BermeMMgimgeu,

Slbsck,rüsten, Uebcrsetzungen,
rldressenschrciven rc. , garantiert

feülerirei , schnellstens , billigst»
Schreil ' stitbe,

Marktsir 1 )̂ 1 neben dem Hotel
MltUlljU . i £ , i , „Grüner  Wald ".

Lager in amerik.Sehulien.
Aufträge nach Mass. 24-i

Hierin . Stickdorii , Gr. Burgstr . L.

KTartosfelN,
Industrie 2.80 Mark, Magnumbonum
3 Mark, wegen Lagermangcls billig zu
verk. 7 nur Göbenstr. 7. Wilh. Enters.

Kartosiein , beste Sorten , empfehlt
. bill. vs. «ÄiLetlei -, Dotzheiinerstr. 121.

Wiesbadener Karneval-Klub.
Heute Sonntag , den 23 . Februar , von nachmittags 4 Uhr ah

in der närrrisch dekorierten MänuerturnhaNe . Plattcrstr . 16:

»kmrmWsA WerhülMg mit TW.
Großartiges , originelles Programm.

Eintritt 30' Ps . Tanz frei. Bei Bier.
Es ladet höstichst ein DaS Präsidium.

Wartburg -ftestanrant
Sebwalbacberstrasse 35.

Diner a 1.25 Mk. Diner ä 0 .80 Mk.
Windsor-Suppe.

Roastbeef garniert.
Zitronen-Eis.

Windsor-Suppe.
Roastbeef garniert.

Hahn mit Kompott und Salat.
Zitronen-Eis.

Soupers ä 1.20 Mk.
Omelette mit Krabben.

Kalbsnuß gedämpft, Sauce Tomate mit Makkaroni.
Dessert.

Vorzügliche Ausschanlcweine per Glas 25, 30 und 35 Pf., gute Biere,
Wiesbadener Germania-Brauerei , Münchener und Pilsner Saazer, reichhaltige
Speisenkarte empfiehlt Hubert Schwank.

Für ^

I fMsai .! asi ®sm t
&
♦
❖
❖
#
ch

Gelegenheitskauf!
Decken — HSsläen»: — Laufes'
Schönes * — SeB'n'iertEschdecken

Ileherhaaie3tiächer
Ta hieSid ecken — Kissen

Kissenplatten

zo ganz enorm billigen Preisen.

❖ Firma Mer gegründet 1877.
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ch

ch
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ch
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KMl« NLm Wiesbaden.
Büs&ndere Veranstaltungen vom 24 . Februar bis L. März 1908-

(Aenderungen Vorbehalten.)

Montag, den 24. Februar.
Nachmittags 4 Uhr im Jätoosiraemraemt im grossen Konzertsaale:
BEititttir -Ronacrt .. Abende 8 Uhr isst A 'SäOEsiacasaeiait im grossen
Konzertsaale : Marnevals -MeazeH der äiajseile des STösilä «!--

BaegimK -sats von « erstloriiT (Kur-Hess.) ,%> . 8 ®.
Leitang : Herr Kapellmeister E . © ottscitaili.

Dienstag, den 25. Februar.
Abends 8 Uhr in*» Afoo *as»« rnaeM£ im grossen Konzertsaale:MrastSsaJIselaea * Abend.

Leitung : Herr Vx « Aüterni , städtischer Kurkapellmeister.
Solistin : Frl. Amray SeliEeEc (Sopran). Orchester : Stis-dt . M.saroreI »v*s<er.

_Programin . 1. Ouvertüre „Die Fingalehöhle“ von F. Mendelssohn.
2. Arie der Micaöla aus der Oper „Carmen“ von Ö. Bizet. Fränloin Schielt.
8. Ouvertüre zur Oper „Tannhäuser “ von R. “Wagner. 4. Lied des Pagen
Urban aus der Oper „Die Hugenotten “ von G. Meyerbeer. Fräulein Schäcis.
5. Es-paüa , Rhapsodie espagnole von E. Chabricr. 6. Lieder mit Klavier¬
begleitung : a) Der Vogel im "Walde von W. Taubert ; b) Wenn zwei sich
lieben von O. Dorn ; e) Die Bekehrte von M. Stange. Fräulein Schieb.

Zum Eintritt berechtigt eine Platzkarte zu SS S*f ., welche mit der
Abonnements- oder Tageskarte (2 Mark) vorzuzoigen ist.

Mittwoch, den 26. Februar.
Abends 8 Uhr im grossen Konzertsaale:

Äbomrcinenfe-Eonzert des stIÄ Kur-Orchesters.
Leitung : Herr Hlgro AffiFerni , städtischer Kurkapellmeister.

Solist: Herr Kapellmeister Aon äs ESescIi aus Frankfurt a. M. (Violine).

Donnerstag, den 27. Februar.
Abends 8 Uhr im kleinen Konzertsaale:

Ketotfram &tiseiwr Abend*
Fräulein Henny Well aus Mainz.

Am Klavier : Herr Bgo ASFermä, städtischer Kurkapellmeister.
JEiratpitts preis i B Milt.

Eingang r«MP durch die Türe links vom Hauptportale.

Freitag, den 28. Februar.
Abends l?1/* Uhr im grossen Konzertsaale:

Extra - € yfetas - Kanzert*
Leitung : Herr BIzro aa 'erni , städtischer Kurkapellmeister.

Solistin: Frau ©feleste Clt ®p-®3r ©e rae vet * (Klavier).
Orchester: StätBtiselses Mrapopclzestep.

Eintrittspreise : Eintritt für Abonnenten der 12 Cyklus-Konzerte
Frei zu ihren abonnierten Plätzen . Logensitz S Mark, 1. Parkett 1.—12. Reihe
<& Mk„ 1. Parkett 13.—26. Reihe 8 .5 ® Mk„ 2. Parkett S Mk., Ranggalerie
S Mk., Ranggalerie Rücksitz 3 .5 ® Mk. — Kartenverkauf an der Tageskasse
im Hanptportale . — Von 6'/« Uhr ab werden die Wandelhalle , der grosse und
kleine Konzertsaal für die Inhalier von Konzertkarten reserviert. — Eingang
für Abonnenten und Tagcskarten -Inlmbor zu den übrigen Räumen (zu welchen
während dieser Zeit auch Ivonzerfckarten berechtigen) von der Gartenterrasse.

Samstag, den 29. Februar.
Ab 8l/2  Uhr abends in sämtlichen Sälen:

Wa ip ©ss ©p IMiaskeiibalfla
Karnevalistische Dekoration der Wandalhalie:

A. Weber & Co., König! Hoflieferanten, Kunst- und Handelsgfirtne :’ dahier.
Oeffnun ; der Ballräuiue S '/a BJlir . Ktvei ESall -Skrcisester.

Anzug: Masken-Kostnm oder Balltoilotte (Herren Frack und weisse Binde) mit
karnevalis 'ischem Abzeichen. Tanz-Ordnung : Herr Fritz Heideeker.

BSiimtjritts jpeeise s Vorzugskarten für Abonnenten — bis spätestens
Samstag nachmittag 5 Uhr gegen Abstempelung der Kurhauskarten zu lösen:
2 Mk. ; Nicht-Abonnenten : 4 .Mk. (im übrigen gleichberechtigt mit der Tages¬
karte ). Karten -Verkauf an der Tageskasse. An diesem Tage gelöste Tages¬
karten zu 1 Mk. werden bei Lösung einer Karte zu 4 Mit. in Zahlung ge¬
nommen, jedoch auf eine Karte nur eine Tageskarte . Die Wandelhalle , sowie
der grosse und kleine Konzertsaal bleiben, der Ball Vorbereitungen wegen, am
Tage geschlossen. Eingang zu den Lesesälen, dem Musehel-, Spiel- und Kon¬
versationssaale bis 77» Uhr : Türe rechts vom Hauptportal , dann von der
Gartenterrasse. —————

Sonntag, den !. Bfiärz.
Abends 8 Uhr im AliOBneinent im grossen Konzertsaale:

JSyiMpfiM &itie » und # r ^ el «K «a»iiaert*
Leitung : Herr Vgo 10 ‘erni , städtischer Kurkapellmeister.

Solisten : Frau Eiäse Laeroix - OpIo ®, Kaiser ! Russ. Hofopernsängerin
(Sopran), Frau May Afferni -Branimer (Violine), Herr Ug 'O iirerni,
städt. Kurkapellmeister (Orgel). Orchester : Städtfaeltes ßAmrorcliiester.

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten , für Nichtabonnenten
gegen Sonntagskarten zu 2 Mk.

Dienstag, den 3. März.
_ Ab 87 . tJl »p abends ins. sämtUelien Sälen:

VT . ix. letzter grosser Maskenball
BAapxxevalintisclte Öekoraüon der W » m*tei !sj»  Si «*:

Weber <& Co .» König! Hoflieferanten, Kunst- u. Hangeisgärtner dahier.
OeBnanj der Hallpästime S1/« Ulir . — Kxiei läaäl -SSrclxestep.
Anzug: Maslxen -BAostiin » oder BffilltosSettte (Herren Frack und weisse
Binde) mit tamevalist . A.bzeichen. Tanzordnung : Herr JUbrita Heideeher.

Eintrittspreise : Vorzugskalten für Abonnenten — bis spätestens
Samstag nachmittag 5 Uhr gegen Abstempelung der Kurbauskarten zu lösen:
2 Mark ; Nicht-Abonnenten 4 Mark (im übrigen gleichberechtigt mit der Tages¬
karte ). Karten -Verkauf an der Tageskasse. An diesem Tage gelöste Tages¬
karten zu 1 Mark werden bei Lösung einer Karte zu 4 Mark in Zahlung ge¬
nommen, jedoch auf eine Karte nur eine Tageskarte . Die Wandelhalle , sowie
der grosse und kleine Konzertsaal bleiben, der Balivorbereitungen wegen, am
Tage geschlossen. Eingang zu den Lesesälen, dem Muschel-, Spiel- und Kon¬
versationssale bis l lh Uhr : Türe rechts vom Hauptportal , dann von der
Gartenterrasse.

Zu sämtlichen Veranstaltungen können Freikartengesuche nicht berück¬
sichtigt werden. §S3£’"‘ Das Rauchen ist in allen Innen -Räumen (mit Aus¬
nahme der Restaurationsräume ) stets*strenpstens untersagt . "WW F 2*3

_ _ Städtische Kurvcurwaltong.

Bekmuttmchimg.
Montag , S>c« 24 . Februar

d » I », vormittags , soll in dem
Distrikte „Mnnzberg ^ das nach¬
folgend bezeichnete Gehölz öffenrlich
meistbietend versteigert werden:

1. 9 Nrn. Eichen-Scheicholz,
2. 37 „ Buchen- „
3. 60 „ „ Prügelholz,
4. 18 „ Birken-Schest- und

Prügelholz,
5. 6900 Bucheu-Wellen.
Gute Abfahrt. Kreditbewillignng

gegen Bürgschaft bis 1. Seht . 1908.
Zusaunnenkünft vormittags 10 Uhr

vor Piatterstraße Nr. 73, Restauration
Waldlust. F287

Wiesbaden , 19. Febr. 1908.
Der Magistrat.

TanssrhAer öjmf ,littet.
Fastnacht -SamSLag,

29 * Aebruar:
Großer MskendÄ

im Saale der
Turngesellschaft, Stisistr .1.

Breis für Masken, sowie
Mchtmaskm 50 Pf. Kassen-
öffnnng 7, Anfang 8 Uhr.

wegen Aufgabe des Artikels.

©rosse Auswahl in

sstoarzen wd $elssg $ 'Wollstoffen,
sdAun fröhialrsstofle«,

Wötattsselmts, Tvehen ete. ete.
Grösstes Seiden- und iodewarenhaus

Emil Sites,-
80 Langgasse . Langgasse 30.

Konkurs-LerfteiMiW.
Im Aufträge des gerichtlich bestellten Nonkursverwalters versteigere ich

morgen Montag , den 24. Februar d. I .. vormittags 9! - und nachmittags
27- Uhr anfangend. folgende zur Konkursmasse aus dem Nachlasse des verstorbenes
.4.. Schulze gehörende Gegenstände in meinem Versteigerung-»» !«!

Bteichstratze 2:
1 fast neue kompl. Badeeinrichtung mit Gasofen, 1 eichener Bücherschrank.
1 Nntzb.-Prunkschränkchen, 1 Tannen-Schränkchm nnt Kopierpresse. eine
Partie diverse Stühle , 1 Spieltisch, 1 Kleiderstock. 1 Hausapotheke, Bilder,
Gartrnmöbri , 1 Ofenschirm, Photoqraphieständer (Rokoko! 1 Krawattm-
nadcl nnd 2 Henidenknöpfe mit kleinen Brillanten . 2 Ringe, vcrsch. Perlen
und Steine , eine graste Parti - kompletter Herrenanzuge. einzelne Hosen nnd
Westen, Hüte, Schuhe, Wäsche, Notenständer, Bogelhecke, Glaser, 1 Fahne.
1 Linoleum, Steiusammlung u. s. w.

In weiterem Aufträge: ^ ^
4 französische Betten mit Sprungrahmen und Roßhaarmatratze, 1 eiserne»
engl. Bett , 1 Nuhl'.-Spirqcischrk., 1 Vertiko. 1 Bücherschrank, 3 Koniol.
schränkchen, 1 poliertes und 2 Tannen -Kleidersckranke, 1 Stt-szbaum-Herrcn.

"" * c L ^uszieh-, ovale, runde,
. 2 Sessel, 2 Diwans . 2' Barok-
Ottomane und Chaiselongue

Kartenmöbel . 2 Spiegel i
°nne. Majolika-

^ io st neuer
—Liegendecke, @a§,

Ampel u. Lyra, schm. Saul - mir Büste, Gashei »-
1. Löffel, 1 Phoioaraphiefächcr, 2 Kohlenfstflcr
stühlc, vcrsch. Schreibntenstlien, 3 graste Firme »-'

Imreau,' 1 'Eichen- und 1 Nuhtẑ Büfett, Auszieh-, ovale, runde, ffsj-eckigr
Bauern - u. Ripptische, 1 Kameltaschen so ia u. 2 Sessel. 2 Diwans . 2
nnd andere Sofas , 1 Damenschreibtisch. - . ...
2 graste Eiideu-Wandbretter, Balkon- und Garteumobcl, 2 Spiegel , i säst
Neuer Rodelschlitten mit Bremsvorrichtung, 1 L-itzdadewanne, Majolj ' a-
vafen, Jnhaliermaschme, künstliche Blumen n. Basen, Gasherd. 1 fgff
Maskenanzng, Zimmerschaukel, Trapez u. Ringe, Pftrdefliege- ^ ' -
Mglampe. GassteHlampe, Ampel u. Lyra, schw.
osen, 1 Regulator , 4 Vers. L. '
4 lange Tische, 9 Patentslüh !. , . . . ..... . . .
schikder(Glas ), 1 Fast Esfigsprit, 1 graste Partie Holz u. s. w.

öffentlich meistbietend gleich bare Zahlung.

PIsatteffsiTasse 128.

Sonntag, den 28. Februar:
©rosse

TaMKiaBsisIfe
wozu freundliehst einladet

Hiaspar Weigand.
Eintritt frei.

Motel IBurghof,
Langgattse 31 —23°

Bier - und Wein '- Restaurant I . Banges.
I>iners fon 12 —2 1> Uhr , Soupers ven <*—ll '/z Uhr,

tth . 1.50 und hoher . — Keichfealtlg © Abendkarte.
Prima Austern ., Kaviar,

sowie alle Delikatessen der Saison.

Fitestenbergbräu, Tafslgeir nk 8. fl. des Kaisers,
Tucherbier, sowieV.’iesbadener Kronenferäu.

sehnten
vom

22. Febrnar
bis

3. März.10%
Rabatt.

Üunuunuuu „niui uwuvm ,
Sauerwein & Kirsch,
Mnrktstr. 33. „Hotel Einiiorn“.

Älleiitverkaraf
der beriihinten Marke„Mercedes“.

Einheirsrirciee für Damen u. Herren:
10 .&0 , LÄ.SO , A4 »S0 9 SÄ .LÄ».

Adam SleBa ®l«5i*,
Wnktionator und Taxwtor,

Bsefteigeruttgsloka! : Bleichstrertzc8. Telephon !847.

Msbilmr-
VerfteigSruug.

Wegen Wegzug nach Koktanv lasien die Geschwister«r« Br« yn
am Mittwoch , DSU 2G . , rmd Dorruerstag , den
2 ? . FSÄrZrav er . , jeweils Mvpgens DA nnd nachmittags
2V» Ahr beginnend, im Hause

38 Wrlhelmstratze 38,1,
folgende gedrauckfte Mobiüargegenstände, als : . . .

8 vallstftnd . Belten in Ru,;b. n. lack., Rntzb .-Waichksmmoden
Mit Marmor , Nachttische, Kleider- und Handtachitander, Ntttzu . ,

200 « Meter
ändtlTD . JTitnffe prima Qualitäten,?4lU ’- U' XUÜiil , modern- Muster,
500 Meter schwarze Stoffe billig
abzugeben. — Anfertigung nach Mast.

Elegante Ausführung, billige Preise.

WZGGAKGZ-
Jahnftrafj - 1L.

Mrgrleölufgärtner
offeriere:

Junger Efeu in Töpfen °h  12 Mk. ,
Euphonimus. u!» ®5 , ,
Drazena indivisa . . */# 35 , 40 ,,
Priimila ooonica . . . °/o 30 , 35 , ,

gegen Kassa oder Nachnahme.
€»eorg , Stillger , Grrrtnerer,

Jnhwach -Mainz,
a. d. Röni ersteinen. Lel cptzo« 2148»

Rntzb.- und Gold-Spiegel mrt Tr »»mea>ns , ^ usch.-Pertikod,
Galericschränkchen. Rntzv. ° Diplomaten - -Schreibtisch, ÜSufjt..
Damenschreivtisch«, einrel. Damen -Lchreibbnre -rrlo in N »tcn-
holz , Nustb.-Etageren. 2 Mahag ..Büfetts , Viereck. Nustb.-AnSzieb-
tst'che, runde, ovale, viereckige, Antoinetten-, Nipp- und Serviertische
Rohr- nnd Polstersessel, Stühle aller Art , Kommoden, Konsolschräistc.
Spiegel, 1 gutes Oetgemütde , venet . Fischer , von H. B . Pntt „ ,:r,
Ltzie» , diverse Oelgemäide und lonst. Bilder, Brüsseler nnd and -re
Teppichs , Lorlagen, Treppenläufer mit Schoner n. Me„mgstcrn«en
Fußmatten , Tischdecken, Sofakijsen. Gardinen, Portieren . Plumeans,
Kiffen, wo«. Kulten, Weißzeug. Wa chgarnituren, Toil .-Eimer, Bidet ».
Sitz- und Kniebadewannen, verstlb. Leuchter, Glas , Porzellan , versilb
und sonst. GebraudsS- und Haushaltungsgegenstande aller Art . 6,^
zuglamven, Gaswandarme, Gasheizofen. Gasherd, G-flndemobel, Kinder-
best. Gartcn 'nöbel, Fahnen, Knchcnschranke und sonst. Küchenmöbel
Eisschrank, Messerputzmaschme, Küchen- und Kochgeschirr und nach
vieles andere inehr, . 68M>

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Besichtigung an den Verstergernugstagen.

Uilhelm Helfrich,
Telephon 2941,

Auktionator und Taxator,
Schwalbacherstrahe7.

Messerpntzmasdiiiien,
beste Qualität . Reparaturen schnell u. billig

Ph . Krämer , 62S7
IWetzsjerjfasae 25 . — Telephon 207tz

Günstiger Verkauf
herrschaftlicher Mö ^el

Villa Lebervera 10.
15 Zimmer, Teppiche, Veloursläufer,

Gaslüster rc., neues Eßservice, Küche,
Wasächaus, Gartenmöbel sofort von:
9—1 u. 2—6 Itbr su verkaufen.

F. Völker.
Heute grotzes

bst-  Lkappe » - Kränzchen
im Saaldau »»Jägerhaus «, ^

Schrerftrintrstraste 62.
«intritt fowt « Kappen

Hierzu ladet höflichst ein RätGaDer Borst^



Für die allseitigen Beweise herzlicher Teilnahme bei
dem Hinscheiden unserer lieben

geb. F rscher.
sagen wir innigsten Dank.

Im Minen der trauernden Hinterbliebenen

s. inhafeGr Hubert Litf. Telephon su.
Wiesbaden.

SBerate SoiBmiag :, den SS * ITeliirufur:
® jfser n  JfStlt . L. SL , BBiner s\ SIto . JL'S'S,

im ISonaem . Mb . 1 .1 ®* im Abonnent . Mb . B.©«S.

Suppe ä la Montmorenoy.
Schieten in Burgunder , Lachsforellen , 1

garniert . _ , . . . ' —
_ ■_ __ • Schinken in Burg

Metzer Poularde m. Kompott . Metzer Poulard

Apfelsinen -Creme . Apfelsine:

Swttjier « JMSi. B. S5 . Souper s
Suppe st la Montrcorency.

Kilct von Dorsch , gebt ., Pilot von Dorsch,
, e. tartar . -

— - - Kelbsrüeken in. Spinat.

Rehkeule m. Kompott.
Creme oder Käse.

s. tarfcar,

Kalbsrueken rn. Spinat.

CrSme oder Käse.
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Sabril
Holzbetten , lackiert, kompl. von Mk. 23 .— an
Holzbetten , poliert, „ „ „ iH\ — „
Eisenbetten . . „ „ „ 19 .— „
.Kinderbetten . . . . „ „ 20 .— „

Groß « Auswahl in
.Holzbetten und MeMngbetten.
Matratzen eigener Fabrikation.

SN-erkannt Veste und reellste Bezugsquelle.
Nu« solideste Quatitäte«

Mauergasse8 u. 13.
Einziges Spezialgeschäft am Platze

in Betten und Matratzen.
Strohsäcke . . .
Seegrasmatratzen
Kindermatratzen
Wollmatratzen
51apokmatratzen
Haarmatratze»
Patentrahmen

Dicsjähr . Einrichtungen:

von Mk. 5 .—
» »
» » 3«
„ 1/ 19.
„ „ 82 .—
« ff 36 .-
* „ 29 .-
„ „ 23 . —

Kurtum zu Wfelmft»
Sonntag, den 23. Februar.

-Abends 8 Uhr Sma AböMteisN -iis* im grossen Konzertsaals:

fersel » Kauert WLZL
Leitung : Hm 1% ® AfflEtew»!, städtischer Kurkapellmeister.

Orgel : Herr IFhrieUi -icb ff -etersen , Organist an der Schlosskirche zu 'Wies¬
baden . Klavier oblrgato : Herr Josef Gr . )h :nani : . erster Lehrer des
KSÄ'riersiiieJs am Spasngeidberg’schen Konservatorium zu Wiesbaden . Orchester:

Stä »MäseS »es JSIvsi'OTCbestpr,
Pl- «giamn . 1. OuvertSre zu „Rosamunde “ von HVz. Schubert.

2. . eoonta für Orgel allein von Th . Dnbois (Herr Friedrieh Petersen ).
8. Symphonie Be . 8 sn C-moll , op . 78 von 0 . Saint -Saens . (Dem AndenkenKranz .Liszt . )

Orgel : Herr Friedrich Petersen . Klavier oblig &to : Herr Josef Grohmann.
üra einer Deberfuilung des Saales vorzubeugen , berechtigt zum Eintritt

<£ e gieieteeitfge Vorzeigung einer Platzkarte zu 25 Pf . mit der Abonnements-
oder Sonn f»gekaute (L Mark ). Platzkarten sind am Tage der Veranstaltung an
der Tageskasse , Hauptportal links , zu lesen . F 243

Staultiscihe Kfss *vei *walt *Jisg;.

<w

I
Adler-

Drogerie,
Willi, laclieniicimer,

Ecke SIsEijavck 's’isi^ iau«l
I>©tszlj,eimersstr.

Telephon 820 .
Veirlamgvna Sie Jiäite Probedescu . ogZ

® ® issata § :9 den 1 . Miira kl
(F astimcht -Sonntag ),

al Mmüm  8 Uhr : im

Sprungrahmeu
Lieferant vieler Behörden, Slnstalte« und Bercrme.

Kurhaus , Gewerrschaftshans , viele Hotels u. Anstalten . Spezialität : Brautdetten.

Ständiges Lag er von za. 200 Metten.
Fasel-Bieh-BerkäüT

Die Gemeinde NnffelSheim a/M . bc-ibsichliqt , einen ausgemästeten Fasel-
ochscn wegen zu großem Gewicht und einen zur wetteren Zucht untauglichen
Faselcber auf dem Submlsfionswege zu verkaufen.

Angebote pro Pfund lebend Gewicht sind bis längstens

in sämtlichen Räumen der

„W artburg
Die Vergnügungs-Kommission veranstaltet eine Reise nach

dem Nordpol, wo sie die Gäste aufs Glänzendste unterhalten wird.
ReimtierscMitten, Rodelbahn, lenkbares Luftschiff, Traubnde und
andere TJeherraschungen stehen bevor. P358

Eintritt nur gegen Vorzeigen der Mitglieds- oder Gastkarte

Freitag , de » 28 . Februar l . I .,
vormittags Dl Nhr,

bei uns , mit entsprechender Aufschrift versehen, abzugeben.
Wüffelsheim , den 19. Februar 1808.

Grotzh. Bürgermeisterei Rnsselsheirn
Sittniann.

F 65

MMWWM

Sä*! «»«!- «». äüierseS .rfS 't.
Gründlicher Unterricht in allen

Handelsfäohern.3uslt!ut Sein,
SkUeinstr . 1 S>» . — Tel . 3080 ,

ßftllimmft kann angffahren werden
MlWUlÜl ! GeiSbergstrahe 48.

160  MMystimr.
MULsSN

We KliMMstzeißr.. Medrlchßraße 48. nitze Mriie.

Eigkük MuWtieii.

9

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Böcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,

vom einfachsten bis zum aller-
feinsten Gonre . K 9

S. Uni ! I Co.,
Kirchgasse 39/41.

Aus den Biebricher Zivilftands-
Registern.

Geboren:  Dem Tcrglöhner Karl
Grundstein e. T . Dem Taglöhner
Michael Ernst e. T . Dem Metzger
.Heinrich Gies e. S . Dem Tüncher
Franz Stuhlfant e. S . Dem Fabrik¬
arbeiter Karl Nenberger c. T . Dem

Matthäus Kaiser e. S.
ent Hilfsschaffner Philipp Fütterer

e. S . Dem Kaufniann Ludwig Vogel
e. T . Dem Hilfsweichensteller Jakob
Metzger e. S . Dem Gärtner August
Schirmer c. S . Dem Taglühner
Richard Strache e. T.

Aufgeboten:  Der Steinhaner
Johann Christian Karl Morasch und
Katharine Henriette Bachmann , beide
hier . Der Taglöhner Johann Eber¬
hard Trippert und Franziska Bomm,
beide hier . Der Schlosser Karl Anton
Franz Forst in Wiesbaden und
Christine Katharine Enk hier.

Verehelicht:  Am 18. Februar:
Der Äausmann Adolf Emil Hoppe in
Offenbach und Anna Maria Manda-
lene Keffer hier . Der Milchhänoler
Ludwig Capelle in Langenhain und
Auguste Stork hier . Der Bierbrauer
Heinrich Wilhelm Scheid und Katha¬
rine Lambv, beide hier . Der Heizer
Georg Wilhelm Breimer und Anna
Brütting , beide hier . Am 19. Febr . :
der Rangierer Josef ,Schärt ! hier und
Josefine Theresta Fick in Wiesbaden.

Gestorben:  Am 16. Februar:
Louise Wrlhclmine Hertha Arnold,
6 I . Am 1". Febr .: Rentner Fried¬
rich Louis Meyer , 69 I . Am 19.
Febr . : Witwe Clara Wolfsteller, geb.
Winkler , 32 I . Am 19. Februar:
Christiane Charlotte Ernst , 3 T . Am
20. Febr . : August Johann Weidner,
2 Id

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unser liebes, treues Kind
Schwester, Enkclchcn, Nichte und Schwägerin,

GerÄa Meitze
nach zweijährigem , mit Geduld ertragenem Leiden im Alter voxx
15 Jahren in ein besseres Jenseits abzurufcn.

' Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Familie Weiß.

Die Beerdigung findet Montag nachmitttag 4 Uhr vom Trauer¬
hause, Adlerstraße 51, aus statt.

Statt besonderer Aiyelge
Hiermit die traurige Nachricht, daß mein lieber Mann,

unser teurer Vater, Schwiegervater und Großvater,

Privatier ZGhMK UH « ,
Freitag abend 9 Uhr nach langem, schwerem, mit großer
Geduld ertragenem Leiden sanft entschlafen ist.

Die rx -MbnÄen Mkrtsr -diieL - erren.

Miesb -LÄen, den 22. Februar 1908.
Bertramstraße 22, 1.

Die Einäscherung findet in aller Stille statt. — Kranz¬
spenden dankend verbeten.

i
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Höchste Temperatur 9.5.
Niedrigste Temperatur 4.3.

Die Barometerangaben sind auf
0" C. reduziert.

D ieMemnonsäule,dieStatue einerheidnischenGottheit in Aegypten, liess einen musi¬
kalischen Ton erklingen , wenn die ersten

Strahlen der aufgehenden Sonne sie trafen . Drei¬
tausend Jahre hindurch galt sie als eines der
Weltwunder.

Um wieviel grösser ist das Werk des wunderbaren Zauberers
Edison , der Edison -Phonograph , der nicht nur einen einzelnen musi¬
kalischen Tonerklingen lässt , sondern die ganze Skala der Töne und
überhaupt jeden vernehmbaren Laut ! Nicht nur bei Tagesanbruch,
sondern zu jeder Zeit . Er steht nicht an einem einsamen , schwer
erreichbaren Ort , sondern mitten auf dem Tisch Ihres eigenen Wohn¬
zimmers , wo der Kreis der Familie sich um ihn versammelt . Das
ist das wahre Weltwunder — es macht sich das Genie des grossen
Erfinders dienstbar , um die denkbar grösste Fülle an Unterhaltung den
weitesten Kreisen zugänglich zu machen.

Der Edison -Phonograph ist der musikalische Memnon des 20.Jahr¬
hunderts . Und es gibt eine grosse Anzahl von Phonographenge-
schäften , wo man ihn Ihnr/i gern zeigen möchte.

Edison -Golögtisswalzen M, i . pro S.iicK.
yidison-Piionograp2 :.eu von ÄL 45.- an . ,

Händler gesucht überall , wo wir noch nicht vertreten . Kataloge
versenden wir kostenlos.

Edison -GesellsciiaJt m . ö . H.
Berlin . N. 39 , Süclnier 163.
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„Lill ’s Weinstuben “,
& Spiegelgasse L.
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Sonntag » den 33 . Fel»r«ar.
Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Symphonie-

Konzert . Abends 8 Uhr : Orgel-
Konzert mit Orchester.

Kgl. Schauspiele . Abends 7.30 Uhr:
Undine.

Residenz-Theater . Nachm. 3.30 Uhr:
Ganz der Papa . Abends 7 Uhr:
Vom andern Ufer.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Keichsliallen. Nachmittags 4 und
abends 8 Uhr : Vorstellungen.

Biophon - Theater, Wilhelmstraße 8.
(Hotel Monopol.) Nachm. 4.80—10,
Sonntags 4.30 bis 11 Uhr.

Montag , den 34 . Kedsnan.
Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Militär-

Konzert . Abds. 8 Uhr : Karnevals-
Konzert.

Kgl. Schauspiele . Abends 7.30 Uhr:
Ein Fallissement.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Panne.

Walhalla (Nestauraut ). Abds 8 Uhr:
Konzert.

kietchshallen-Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Geistliches Konzert des erblindetem
Orgelbirtuosen B. Pfannstiehl au,
Chemnitz, in der Ringkirche, abends
6 Uhr.

Oesentl . Volks - Versammlung für
Männer u. Frauen im Gewerk-
schaftshans , Wellritzstr. 41, abends
8B0 Uhr.

Aktnarpns ' Knnstsalon , TaunnSstr . 8-
Bangers Kunstsnlon, Luisenstr . 4 u. 8.
Knnstsalon Victor , Wilhclmstraße 54.
D>te Demminsche Sammtunl , !» »(!-

newerblicher Gegenstände im siädt.
Leihhaus , Nengasse 6, Eirmang von
der Schnlgassc, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams¬
tags , nachm, von 3—5 Uhr.

Damrn -Kluv E. B- Oranienstr . 18, 1.
Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Ubr.

Lentrakstrllc für Krankeupftegerinnen
Abteilung 2 (für höhere Berufe)
des Arbeitsnachweises für Frauen,
im Rathaus . Geöffnet von V-9 bis
V-1 und J/ -3—V-7 Uhr.

Verein für unentgeltliche NnSkunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen rurb
Rechtsfragen . Täglich Von 6 bis
7 Uhr abends , Rathaus (Arbeits¬
nachweis, Abteil , für Männer ).

W5.aMSSRlß'J
; Montag , JHit  34 . Februar«
'Holzversteigerung im Stadtwald-

Distrikt „Münzberg " ; Zusammen¬
kunft vormittags 10 Uhr vor dem
Restaurant Waldlust , Platter¬
straße 73. (S . Tagbl . Nr . 87,
S . '

Zomrtag , dr » 33 . Februar.
Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.

12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 0

Christlicher Verein junger Männer
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldaten -Vcrsammlung.

Evangelischer Männer - ». Jünglings
Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel.

Wiesbadener Karneval -Klub. Nach¬
mittags 4 Uhr : Karneval . Unter¬
haltung.

Sänger -Quartett „Frisch auf !" Nach¬
mittags 4 Uhr : Humorist . Unter¬
haltung.

Bäckergehilfen - Verein Wiesbaden
Gegr . 1882. Nachmittags 5 Uhr:
Karneval . Damen -Sitzung.

Bayern - Verein Bavaria . Abends
8 Uhr : Maskenball.

Zither - Verein . Abends 8 Uhr:
Maskenball.

Wiesbadener Karneval -Verein Narr-
halla . Abds. 8 Uhr : Gala -Damen-
Sitznng.

Karneval -Gesellschaft „Junn -Römer'
Abends 8 Uhr : Karneval . Sitzung,

Blau - Kreuz - Verein E. B-, Markt¬
straße 13. Abends 8.30 Uhr : Evan-
äelisationsversammlung.

Verein für indische Geschichte und
Literatur . Abends 8.30 Uhr : Vor¬
trag.

Montag , den 34 . Febrrrar.
Verein für Arbeits -Nachweis. Nach

mittags 4 Uhr : Versammlung.
Turn -Gefcllschaft. 4—5 Uhr : Turnen

der 1. Mädchen-Abteilung . 5—6 U.:
Turnen der 1. Knaben -Abteilnng.

Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr
Damenturnen . 8—10 U. : Fechten
Turnen der Altersriege . Nach dem
Turnen Versammlung.

Allgemeiner Deutscher Sprachverein
(Zweigverein Wiesbaden ). Abends
8.15 Uhr : Stammtisch in der

* Wartburg.
Wiesbadener Nthlctcn -Klub. Abends

8.30 Uhr : Uebung.
Rollersche Stenographen -Gesellschaft

Abends 8.30—10 Uhr : Uebung.
Gesangverein Frohsinn . Abends 8.30

Probe . -
Freidenker -Verein E. B. Abends

9 Uhr : Sitzung in der Wartburg
Miinner -Qnartctt Sängerlust , Wies

baden. Abends 9 Uhr : Probe.
B. A. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung
Zither - Verein Wiesbaden . Abend-

9 Ubr : Probe im Vereinslokal
Westendhof.

Männer -Turnverein . Abends 9 Uhr
Turnen der Altersriege.

Ev. Männer - und Jünglings -Verein.
Abends 9 Uhr : Männerchor.

Christlicher Verein junger Männer-
Abends 9 Uhr : Gesang.

Athleten -Vercin Wiesbaden . 9 Uhr
Uebung.

Wrtrooologii 'che Keavachinugrn
der Station Wiesbadru.

21. Februar. 7Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

» Uhr
abds. Witt

Barometer*) 750.2 750.8 751.2750.7
Thermom. C. 5.7 9.1 7.6 7.5
Dun !sp. mm 6.6 7.0 6.8 6.8
Rel.'Fcuchtig-

keit (°lo) 98 81 88 89.0
Windri ' tnng SW . 2 W. 2 W. 2 —

Iiiederschlags-
böhe (mm) 0.0 0.0 0 .0 —

Iof - und Untergang füv  Sonne
(3 ) und Moni ' ( C).

(Durchgang her Sonne durch Süden nach mittel.
europäischer fielt.)

© C
'S jim Süd.Miisgang!Uitterg Aufq. jUtttcro.
tSiUto 3» luijr ®.|U6r » l-IUIjt::titi.|ust
24.' 12 !1 7 25 >5 57112 40 Vd 10 3 V.
25. 12 40| 7 23  j5 58 11 5425. 11 3 V.
Fernen tritt ein für den Mond:

Am 25. Februar 4 Uhr 24 Minuten
morgens letztes Viertel.

Dampfer-Fahrten.
« Red Star Line.

(Allein. Agent tu Wiesbaden : W i l h-
Bickel,  Langgasse 20.) F 327

Bewegung der Dampfer : Dampfer
Marquette ", am 11. Februar in

Boston von Antwerpen angekommen.
„Finland ", am 12. Februar von New
Dort nach Antwerpen abgegangen.
„Virginian ", am 12. Februar in
Baltimore von Antwerpen ange-
kommen. „Manitou ", am 13. Febr.
von Antwerpen nach Boston und
Philadelphia abgcgangen . „Mobile ",
am 14. Februar in Antwerpen von
Baltimore angekommen. „Zeeland ",
am 15. Februar von Antwerpen nach
New Nork abgegangen . „Kroonland ",
am 15. Februar in Antwerpen von
New Dort angekommen. „Marquette ",
am lg .Febr . in Philadelphia von Ant¬
werpen angekommen. „Virginian ",
ain 17. Februar von Baltimore nach
Antwerpen abgegangen . „Samland ",
am 18. Februar in New Aork von
Antwerpen angekommen. „Memphis ",
am 18. Februar in Baltimore von
Antwerpen angekommen. „Vader-
land ", am 19. Febr . von New Jork
nach Antwerpen abgegangen . — In
Antwerpen erwartet : „Menominee ",
gegen 20. Februar von Philadelphia
via Deptforü . „Finland ", gegen 22.
Februar von Nein Nork.

Kötttgirched 'Sch;r«sp!ele.
Sonntag , den 23. Februar.

55. Vorstellung.
33. Vorstellung im Abonnement llr.

Undine. -
Romantische Zanberoper in 4 Akten/ nach
Fonque's Erzählung frei bearbeitet.
Musik von Albert Lortzing. Zwischen¬
akts- und Schlußmusic im 4. Akt mit
Verwertung Lortzingscher Motive der

Oper „Undine" von Josef Schlar.
Personen:

Bcrtalda , Tochter des
Herzogs Heinrich Frau Müller-Weiß.

Ritter Hugo v. Ring¬
stetten . Herr Frederich

Kübleborn, ein mächtiger
Wasseriurst . . Herr Geisse-Winkel

Tobias , ein altcrFischcr Herr Engelmann.
Martha , sein Weib . Frl . Schwartz.
Undine, ihre Pflege¬

tochter . . . . Frau Hans-Zoepffcl.
Pater Hellmann,

OrdenSgeistlicker aus
dem Kloster Maria-
Gruß . Herr Braun.

Veit, Hugos Schild¬
knappe . Herr Henke.

Hans, Kellermeister . Herr Rehkopf.
Ein Kanzler des Herzogs Heinrich, Edle
des Reichs. Ritter und Frauen . Pagen
Jagdgefolge. Knappen. Fischer und
Fischerinnen. Landleute. Gespenstige

Erscheinungen. Wassergeister.
(Der 1. Akt spielt in einem Fischerdorfe,
der 2. in der Reichsstadt im Herzoglichen
Schlosse, der 3. und 4. spielen in der
Nähe und auf der Burg Ringstetten.)

Im 2. Akte: Rezitativ und Arie zu
LortzingS„Undine",komponiert von Ferd.
Gumbert, gesungen von Herrn Geisse-

Winkel.
Vorkommende Tänze und Gruppierungen,
arrangiert von Annctta Balbo, ausge¬
führt von den Damen des gesamten

BallcttpersonalS.
Musikal. Leitung : Herr Prof . Schlar
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus
Dekorative Einr . : Herr Hofrat Schick

Die Türen bleiben während der
Ouvertüre geschlossen.

Nach dem 1. und 2. Akte 10 Minuten
Pause.

Anfang 70, Uhr. — Ende gegen 10'/, Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Königliche ^ ^ Hchaukpiele.
Montag , den 24. Februar.

56. Vorstellung.
33. Vorstellung im Abonnement Ä.
weites und letztes Gastspiel des Hcrin
tax Grube, Ehrenmitglied des Herzog¬

lich Meininge,sichen Hofthcalers.
Gin Fallissement.

Schauspiel in vier Aufzügen von
Björnstjcrne Björnson.

zn Szene gesetzt von Herrn Obcr-
Rcgiflcur Köchy.

vertonen:
fjätde, Großhändler Herr Lcffler.

Frau Tsälde . . . Frl . Sauten.
Walburgsi ihre . . Frl . Nessel.
Sign / j Töckter Frau Braun -Krosser.
Leutnant Hamar,

Eignes Bräutigam Herr Weinig.
Saunas , Tjäldes Pro¬

kurist .
Advokat Bercnt . .
Jacobseu,Braumeister

bei Tjäldc . . .
Der Konkursverwalter
Der Pastor

Herr Malcher.
*

Zolleinn. Pram,
Konsul Lind . .
Konsul Finne .
Konsul Ring
Großhdlcr Holm
Großhdl. Knutzen
Großh. Knudson
Agent Falbe . .
Ein Komptoirbote

Herr Kober.
Herr Siriebcck.
Herr Zollin.
Herr Andriano.Herr Schwab.
Herr Berg.
Herr Engelmann.
Herr Spieß.
Herr Rehkopf.
Herr Strial.

Herr Mn ller-TcSke.
"' Herr Martin.

Ein Stubenmädchen und Drener bei
Tsälde.

Die drei ersten Auszüge spielen im
Hause Tjäldes in einer kleinen
norwegischen Stadt an der Westküste.
Der vierte Aufzug spielt auf einer
einsam liegenden Handelsansiedelung
an der Küste, zwei und ein halbes

Jahr später.
* * Advokat Bercnt : H:rr Max Grube

als Gast.
Anfang 7-,st Uhr. — Ende , 10»/. Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Dienstag, 25. Februar . 57. Vorstellung.
83. Vorstellung im Abonnement er.
Hossmanns Erzählungen. __

Kestderr;-Tye«rrrr.
Direktion: Dr. phil. K . Rauch.

Sonntag , den 23. Februar.
Ganx der Uapa.

(De Fils n. Papa .)
Schwank in 3 Akten von Antonh
Mars und Maurice DeKvalliSres.

Deutsch von Max Schoenau.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen:
Baron des Aubrais Ernst Bertram.
Delphine, seine Frau Mosel van Born.
Hubert, sein Sohn . Albert Köhler.
Boislurette , Unter-

präielt . Han? Wilhelmy.
Jacgucline, feine Frau Luise Delosöa.
Pomarel . Rudolf Bartak.
Aurölie, seine Frau Bcrtba Blanden.
Cbareuceh . . . . Neinhold Hager.
Alexis, Oberkellner im

Restaur. Bienvenue Theo Tachaucr.
Emile, Kellner im Re¬

staurant Bienvenue Arthur Rhode.
Mariette, Kammer-

junafer bei des
Aubrais . . . . Steffi Sandort.

Vivarcl . . . . . Friedr . Degencr.
Godet . Willy Schäfer.
Rose Eroix . . . . Theodora Porst.
Paillasson, 1 Margot Bischoff.
Irma , < ^ °wttcn. Harden.
Ein Polizeikommissar Gerhard Sascha.

l WolsgnngLcßler.
Zwei Pollztsten ^ Herborn.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang ‘/r4 Uhr/ — Ende gegen 6 Uhr.
Halbe Preise.

Sonntag , den 23. Februar.
Dutzcndkarten gültig - Fünfziger¬

karten gültig.
Uom rrnderu Ufer.

Drei Einakter von Felix Salten.
Spielleitung : Dr . Hermann Iiauch.

Der Graf.
Komödie.

Personen:
Graf Ludwig Laurentin Re<nhold Hager.
Aristides, sein Sobn Hans Wilhelmy.
Gräfin HeleneFestcn-

berg, sein? Nickte . Agnes Hammer.
Graf Max Festenberg.

ihr Mann . . . HesnzHctebrügge.
Neumeier. LndwigS

Kammerdiener . . Friedr . Degener.
Ein Kommissar . . KorlFeistmantcl.
Ein Diener . . . . Willy Schäfer.

Der Ernst des Kestens.
Schauspiel.
Personen:

Hugo Freiherr von
Neustift . . . . HcinzHctebrügge.

Negiernngsrnt Dr.
Konrad Hopfner . Georg Rücker.

Emilie, Hopmers Frau,
Hugos Schwester . Else Noorman.

Ein Diener . . . . Arthur Rhode.

A«ferstest «ng.
Komödie. '
Personen:

Konstantin Trübner . Georg Rücker.
Marie, seine Frau . Rosei bau Born.
Lotti, seine Tochter . Steffi Sandori.
Eduard Koberwein . Reinhold Hager
Leopold Schenk, Kla¬

vierlehrer . . . . Rudolf Bartak.
Daily Leblanc, Schau¬

spielerin . . . . Bertha Blanden.
Ein Diener . . . . Ludwig Kcpper.

Nach dem 1. und 2. Stücke finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 8.15 Uhr.

Relröerrr-Lkeaiei.
Montag , den 24. Februar.

Dutzendkartcn gültig . Fünfziger»
karten gültig.

Jfmme.
Lustspiel in 3 Akten von Richard,

Skowronnek.
Spielleitung : Dr . Herrn. Rauch.

Personen:
Heinrich Rösicke, Kom¬

merzienrat . . . Ernst Bertram
Aurelie, f. Sbwester Clara Krause.
Fränze , seine Tochter Bertha Blanden.
Karl Weber junior . Rudolf Bartak.
Bodo, Grat n. Ringe-

rodc, Oberlcutn nt HeinzHetebrüggr.
Arendt, grifl . Förster G org Rücker.
Malter , Chauffeur . Fricdr . Degener.
Zernickow . . . . Tbeo Tachauer.
Minchen . Ma got Bischoff.
Lieschen . Alice Harden.
Das Stück spielt in der Heide und
dem Schlosse Ringerode i. d. Ucken-

mark.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende gegen8'/, Uhr.

Dienstag, den 25. Februar . Dutzend»
karren gültig. Fünfzigcrkartcn gültig.Der Dieb.

Mittwoch, den 26. Februar : Herthas
Hochzeit.

Donnerstag , den 27. Februar : Vom
andern Ufer.

Freitag , den 28. Februar : Panne.
Samstag , den 29. Februar : Vor der

Blnmenschlacht. Fräulein Vor¬
wärts.

Kurhaus zn Wiesbaden,
Sonntag , den 23. Februar,

abends 8 Uhr , im Abonnement,
im grossen Konzertsaale:

Orgel-Konzert mit Orchester,
Leitung : Herr Xlgo Affemi,
städtischer Kurkapellmeister.

Orgel : Herr Friedrich Petersen,
Organist an der Schlosskirche zn
Wiesbaden . Klavier obligato : Herr
Josef Grohmann , Erster Lehrer des
Klavierspiels am Spangenbergsclien

Konservatorium zu Wiesbaden.
Orchester : Städtisches Kurorchester.

Um einer Ueberfüllung des Saales
vorzubeugen , berechtigt zum Eintritt
die gleichzeitige Vorzeigung einer Platz¬
karte zu 25 Pf . mit der Abonnements-
oder Sonntagskarte (2 Mk .) . Platz¬
karten sind am Tage der Veranstaltung
an der Tageskasse , Hauptportal linHa
zu lösen.

Freikartengesuche können nicht be¬
rücksichtigt werden.

Das Rauchen ist in allen Innen-
Eäumen (mit Ausnahme der Restau-
rationsräume ) stets strengstens unter¬
sagt.

Städtische Kurverwaltune.

Kinephon-
Theaier,

Tannnsst ;ras &e L,
fiSĉ rllsier Bfiof.

Programm vom 18.—25. Febr . 08:
I . Abteilung.

Vortrag am Flügel (Schiedmayer)
2. Rhapsodie von Liszt.

Austernfang (aktuell ).
Dio geprellten Zollbeamten (hnmor .).
Caruso : „ 0 paradieso *’ aus der Oper

„Die Afx'ikanerin “.
II . Abteilung.

„Lehmanns Hochzeit“,
Burleske (Tonbild ).

Ein Freibillett (urkomisch ).
Die Verführerin (dramatisch ).
Der Traum der Küchenjungen (herrX.

kolorierte Fantasie ).
III . Abteilung,

„Cake walk“ (Tonbud).
Die Fußsprache (humoristisch ).
„Wenn ich im Kampfe für

Dich siege“ aus der Oper
„Lobengrin “ (Tonbild ). tzgJi

Kunstsalon Banger,
liitiseastr . 4.

Grosse Ausstellung

Eintritt frei . 238
Jedes Stück verkäuflich.

gielchSlnliten -TPeuler . SttM 'tcage jg
Spezialitäten - Vorstellungen . Nacb^

mittags 4 und abends 8 Uhr. v
Kaiser - Panorama , Nheinstratze 37'

Wöchentlich zwei Serien.
Attswärtize Theater.

gfrunlstmtev Ktadttstrntrr ' . Oper, . ,
Hans. Sonntag , nachm. */at m, t .'
Die lustige Witwe. Abends 7 Ubr '.
Amelia, oder: Der Maskenball,
Schauspielhaus. Sonntag ,nachmittana
3 */a Uhr : Ein Fallissement . Abend«
7 Uhr: Nora. — Montag : Die NUc
lungen (Der gehörnte Siegfried
Siegfrieds Tod).
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Möblierte Zimmer. Mansardenete.

Wiitztt. 60"
zu vermieten. Nahe dem Bahnhof.

Zwei gut möblierte Schlaf- und
Wohnzmmer, einzeln oder geteilt,
zu verm. Albrechtstr . 2, 2. Et .,
nahe dem Bahnhof.

In Billa mövl . Zimmer zu verm.
Näh. im Tagbll-Verlag. cko

Memisrn , S tallungen etc.

Moritzstraßc7
mit 2-Zimmer°Wohnung, per snf. od.
1. April  zu vm. Näh. B. Kraft. 550

Au swärtige  Wohnungen.

Billerr -Etage,
Adolfshöhe. Cheruskertveg7

füt bald oder später bis April 1910 zu
' vermieten. Näheres daselbst1. Stock.

Rw April ilÄ Ulli
oder Etage , wirklich elegant u. komf.
möbliert , zu mieten gesucht. Ruhige
Lage erwünscht, event. auch Umgeb.
Wiesbadens , mindestens 4 Herrsch.-
Zimmer , 2 Dienerzimmer , event. mit
Pension , falls alleinige Mieter . Aus¬
führliche Preisofferten an Herrn
Schneider , Berlin , Wilhelmstr . 116.

6582Billa,
enthalt. 8 Wohnräume mit
Zubehör, für Mk. 3200 zu mieten
gesucht. Sofort , Offerten an
tu t o « »gel , Adolfstr. 3.

Wem Ämter
(nicht Kurgafi)

sucht auf Dauer zum 15. März Zimmer
(welches unmöbliert sein kann) u. kleines
Schlafzimmer nebst voller Verpflegung.
Angebote mit Preisangabe u. X.  issb
an den Tagbl. Verlag.

HZeNswAsvillK
oder dafür geeignetes Haus mit moderrrer
Einrichtung von bestehender Pension zu
mieten gesucht. Offerten Frankfurter-
straffe 8 abzugeben.

Z- od. 4-3iratn.-Pol)imna
1. oder 2. Etage, von rühigcm, kinder¬
losem Ehepaar auf 1. Oktober rcsp.
1. Juli in bester Lage Wiesbadens gesucht.
Offert, uut . 8>. KL an bZ, ZeireaL.
Wiesbaden . (Nr. 1081W.) F33

Zwei Damen
suchen Wohnung in ruhig, Hause. Off.
mit genauer Angabe von Zubehör und
Preis erbet, unt . La. LS. 34 haupt¬
postlagernd._

DimermieLer.
Bess. Herr, Beamter, sucht in f. Hause

aut mödl. Wohn. u. Schlafz., event. m.
Pens. Offert, mit Preis unt . fl . 231
au den Tagbl.-Verlag.

Groff . gut möbliertes Zimmer,
Sonnenseite, per 15. März dauernd
gesucht. Off. mit Preis unter «S. Kr
an Tgbl.-Hpt.-Ag., Wilhelmstr. 6. 6583

Lasterräume, Kmttrrr n.
!§ 1stÜUUst ^Gebrüder Klapper,

Dotzheimerstr. 20.

Nellßs« fjeUroto,
Zimmer mit und ohne Pension, ruhige
~Lage, Nähe des Waldes, 5 Min. vom

Kostbr. Mastige Preise, Bäder._
Pensum Ojsent.

1. Etage, mit u. ohne Pension. 6619
^eu! Villa Essai , Neu!

Hainerweg 12. — Telephon 980.
PSgP * fie' renuie ra-lPe ns i on . ■*'^ 3$
Elg . Zim . Bad . Elektr . Licht . Zentralh.

Ruhige Lage , inmitten Gärten.
Vorzügliche Küche . — Zivile Preise.

Töchterpensionat Cronberg
im Tarruus.

Gedieg. wisscnsch. u, wirtsch. AuSb.
Herrl . Lage, gesund. Klima. Ansld. im
Hause. Beste Empfehlung. F107

Wohnungs -Mochweis
Bnrea»

tim  Je Sie.,
Frie"richstr«rffe 11.

Telephon 708.
Gröfete Auswahl von Miet- und

Kamobirkten jeder Art.

Möblierte Zimmer
zu  vermieten.

auf Papier
und aufgezogen auf Pappdeckel

zu haben in der

L. Schellenberg’schen ■a>©@©
Langg.27. ♦ HofbuchdrnckercL

Geld-md Zmmobilien-Markt der Vierbadener Tsgblatts
L- kalc Anzeigen im „Geld- nnd Jmmobllien-Markt" kosten 20 Pfg », auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar

m yyr- :r’'’

Vielfach iwrgelomtttene Mihbränche geben
uns Veranlassung zu erklären, d-ch wir nur
dirckle Offcrtbriefe . nicht aber solche von
Vermittlern befördern, ^ er Verlag

Frapitalirn -Aittzcl-stc.

gor 8« t'« irt und Sprit « ,- abzageben.D. Äberle senior.

in jebet Höhe an 1. Stelle stets zu be¬
geben durch 6201

Vtiih. Fischer,
Kaiser-Friedrich-Ring 35. Tel. 1638.

Darlehen
n. Hypotheken erhalten solvente Leute von
einer wirklich reellen Kreditbank. Offerten
unter säB. 22 -L an den Tagbl .-Verlag.
"8000 , 15,080 , 80,000 , 25,0 : 0
und 80—40,000 Mart an erster
Stelle auszuleihen.

LllisT Henninger,
Hypotllekeu u . Immobilien,

Moritzstratze 61, Part.
50 —60,000 Mk.

zur 1. Stelle per 1. Mai d, I . v. Selbst-
darleihcr nuszulcihcn. 41- enten nerv.
Nur direkte Anfrage « unter « . » » «
an den Tag bl.-Verlag._

G3—75,000 Msrrk
als 1. Hypothek sofort auSznleihcn. Off.
unt . v«. 8 »h  an den Tagbl.-Verl._

7OF0Ä Mä
als 1. .tzyv . sof . auszul . 82444

w . Sdi ' ifer . .H>ev««a « « Kr. {).■HWBMWiMtBWmmBmiBHBa «»

E Kaufe II . Hypotheken
ohne Nachlass

(wenn mich noch lange lauf d .) ,
wenn mein Vit en .rundstück,

Imeine prima Wertpapiere zu
| pari , mein kl . Rentenhaus teil¬

weise mit in Zahlg .genommen
wird . Selbstrefleki . erbitte auf
dieses seriöse Angebot Offert,
u. A. B .j2 posti . eittsureichen.

mm  £

iptWcn -iefufle.
Gute Wiesbadener Hypotheken find

die besten Kapitalsaulage « .
Wer suchen für Bercinsmitglieder

folgende Hypotheken: F 398Httr 1
5—10,000 per sof., 15—18,00 per sof.,
28,500 per sof., 34,000 per sof., 40-
bis 50,000 per sof. u. 1. 4. 08, 50- bis
60.000 per sof., 60,000 p. sof., 70,000
per sof., 70—80,000 per sof., 81,000
per sof., 90,000 per sof. n. 1. 7. 08,
100.000 per sof.. 110,000 per sof..
115—145,000 per 1. 4. 08, 120,000 per
1. 7. 08, 130—140,000 per 1. 4. 08,
140.000 per sof.

Zur 2. Stelle:
7—10,000 per sof., 10—12,000 per
sof., 12—15.000 per sof., 15—20,000
per sof., 20—25,000 per sof., 25- bis
30.000 per sof. u. 1. 4. 08, 30—40,000
Per sof. u . 1. 4. 08, 40—50,000 per
sos., 50—60.000 per sof., 60—70,000
Per sof., 80,000 per sof., 80—100,000
per sof. u. 1. 4. 08, 150,000 per sof.
m Zur 3. Stelle:
Verschiedene Posten von 5—50,000
Mark . Zinsfuß nach Vereinbarung.

Kostenloser Nachweis für Geld¬
geber. Näh. durch die Geschäftsstelle
des Haus - und Grundbesitzer-Vereins
iE. V.), Wiesbaden , Luisenstraste 19

10,000 Mk » (todfichere Kavital-
aulage ) ans EckyauS , mitten dev
Stadt , sofort «ns 8. Stelle gesucht»
Zahle 0°/» Zinsen » Oteerten unter
®. « fl an »♦ Tabl .-Bcvl . 82441

f  12,000 - 177,000 Mk. Nack- nK
hvpoihek innerhalb 66"/„ der Ar
feldg. Taxe zu 5—5'/a% per

V bald. ges. auf ganz vorz. Obj. Le
4t , Kugel , Adolfstr, 3.

2 . kl. Hypothek . 17,000 Mk ., nach
der Landesbank, 15. Juni oder früher
gesucht. Vermittler ansgeschloifen. Off.
an TbeoLorcnstraffe io , P.

20,000 Mk. auf prima OWkt
und gute Sicherheit per 1. April 08
zu leihen gesucht. Offerten unter
V. 227 an den Tagbl .-Verlag.

20,000 Mk. 2. Hypothek
nach 50 Proz . d. 1., auf Haus bei
Wiesbaden gesucht. Offerten unter
K. 13 bonvtvostlagernd erbeten.

An zweiter Stelle werden gesucht
28 .000 , 80,000 , 40,600 , 00,000,
80 ,01*0 , 100,000 , 500,000 und
1.000 .000 Mk. bei gutem Zinsfuß.

Ilse Ifierasiiisser,
.Hypotheken tt . Immobilien,
_Movitzftr . 51, Part.

2. Hypotheken
gesucht innerhalb 75 •% der feldg. Taxe

ä 5l/a°/o.
lls. Alvei *!«? s ?' 2alor,

_Walluferstra fee 2.__
Ein Geschäftsmann,

momentan tn Verl ., gibt eine Hhpoth.
von 3500 Mk. zu 5'/ - °/ ° mit 300 Mk.
Nachlaß ab. Agenten verbeten. Off.
unter S . 141 an die Tagbl .-Zweig-
st elle, Bismarckring  20 . 82386

auf prima 2. Hypothek zu'-ö °/„ von
einem pünktlichen Zinszahler aufs
Land Per 15. 3. 08 gesucht, ( äa SKefcs
rettjfo .) Offerten unter A . 8 -LS an
den Tagbl.-Verlag.

80—85,000 Mk. zur 1. Stelle
von Selbstdarlciher auf 1. Juli 08
gesucht. Offerten unter M . 227 an
den Tagbl .-Verlag.

IT(I n>2*L>stp-.
IL63. prima Objekt,

sof. oder später von Hochs. Besitzer ges.
Offerten unter 's . « r Tagbl. - Haupt-
Agentur, Wilhel mstr. 6. 6610

Za . Mk . 30,000
auf 2.  Hyp . , prima Objekt , zirka
Mk » 0000 , r«»ter Brandtaxe , von
l üuktl », gut situiertem Zinszahlcr
gesucht » Slenfferst sichere AnLaq «.
Off. rr. ins an die Ta .wl,.
Zweig st», Bi Smarckr 'n a LQ.  8111

30,000 Mark
auf g. 2. tzypoth. f. gl. od. 1. April auf
ein herrschaftl. Haus Scheffelsir. gesucht.
Off, u. U . 320 an den Tagbl.-Verlag.

35—40,000 Mark
an 2. Stelle , 25,000 unter d. feldger.
Taxe , auf sehpncs Haus am Kaifer-
Friedrich -Ring , z. 1. Mai od. früher
gesucht. Offerten unter D . 227 an
den Ta gbl. -Verlag.

40—50,000 Mark
gegen prima 2. Hypothek f. gleich od.
später gesucht. Offerten u. W. 137
Tgbl .-Zweigst., Bismarckr . 29. 81308

Immo iiilion -Derk:aufs.

ßlklmW«. ZL -LLL
ffir Mk. 26,009 zu verkaufen.

Villen zu Ucrfaiifcn.
Schützenfir . 1 m. schönem gr. Garten

(neben Lindenhofpark). 9 Zimmern, Bad,
vielen Erkern u. Balkons, reich!. Zubeh.,
Zeniralhciz.,Gas , elektr. Licht, vorn. Aus¬
stattung, hübsche Fernsicht, Waidcsnäye,
gesunde Lage, Haltest, der elektr. Bahn.

Llmselbergstr » 9, am Ende d. Kur-
anlageu, 4 Diin. von elektr. Bahn , mit
8—10 Zimmern, Bad, Erker u. Balkons,
rcichl. Zubch., Zentralheiz., Gas, elektr.
Licht, sch. Eiarten, freie, gesunde, ruhige
u. staubst. Lage mit herrl. sfernblick usw.

Näh. beim Bes. H s»» BXs»rtjnaun,
Schützenstr. 1. Tel. 2103. Besichtigung
jederzeit.__

BMa,
in bester Villenlage Wiesbadens, neu¬
erbaut, langjährig vermietet, gegen
BillengrnndstüLe oder umbaufähiges
Geschäftshaus zu verkaufen od. tauschen
ges. Off, u. ss . 813 a.d. Tagbl .-Verlag.

Hochherrsch. Billa
mit Stallung u. 1 Morg .Garten,
feinste Kurtage, spottbillig zu
verkaufen. Zu erfragen Tagbl.-
Hauptag., Wilhelmstr. 6. 6341^

IlHEiße GrlkgeiihklN
In der Lanzstraße , Nervtal , Halte¬

stelle der elektr. Bahn,MWa.
10 Zimmer , reichl. Zubehör , unter
der feldgcrichtl. Taxe zu verkaufen,
eventl. auch per 1. Oktober zu ver¬
miete«. Dieselbe eignet sich vorzüglich
für Pensionszwecke. Preis M. 66,000.
Näh, im  Tag bl.-Berlag. _Kh

Verkauf!
vom Besitzer. Schön geleg. Anwesen,
Villa , Stall , f. 2 Pf . u. große Obst-
u. Gemiiseg., desgl. einen vorzügl.
Billen -Eckbauplatz mit Rheinfcrnsicht.
Zuschriften unter Z. 221 an den
Tagbl .-B er laa_erbet en._

. 2 kl , Villen
tn fdtöner Lage nahe Kurpark ,
elektr . Bahn und Wald , billig zu
verkaufen,

F . M . Fabry , Rheinstrasse 26.
C Seltene (Gelegenheit.
d?  Schöne , gesund gel. 7-Z-Villa m.^
Areichl . Zubeh.. in fein., ruh. Lage.^ h,

kt« . Garten ,5 Min. v. elektr. B., «-C z.biss.,ab.fest.Pr.v.OG.OOO Mk.Dz. vcrk. Nah. durchd.BeauftraatenKtz.
if  Otto Engfel. Adolfstr. 3. 6517

SöZrnenhergerftr. 4G
hcrrscbaftl. Villa m. Zentralheiz., Stallg .,
Gartenhaus , groß. Garten, ev. Bauplatz
zu verka itfen ._

Lessingstrafie 10
Villa zmn Aüeinbewohnen, 9 Zimmer,
Frenidcnzimmer, Bureau und reichl.
Zubehör, großer Garten , zu verkaufen
oder zu vermieten. Näheres daselbst
oder Jahnst raß e \l,  P ._ _' Kleine Billa

zum Alleinbcwohncn, int schönsten
Villenviertel Wiesbadens gel.,
wegen Sterbefnlls unter günstigen
Bedingungen pr iswcrt zu ver¬
kaufen. Näh. Wiesbaden, Schöne
Aussi cht 23 ._

SlMJI .I bester Kurtage, hinter engst
Kirche, 17Zimmer, Zentral¬

heizung u. Elektr., zu verkaufen oder zu
vermie ten. Goethefi r astc 24 , 2 t »_Eigenheim.

Landhaus m. gr. Gart ., 6 gr. Räume
mit Zubehör, billig zu verkaufen. Näh.
EigeiiheimftraßcL

WWMiNMSitten!
Neue Bitten , ganz der Neuzeit

entspr . ansgcst . , in feinsten Lagen
Wiesbadens , zu verkausen.

Preis Mk . 50,999,
da . „ 8»,9 <>9,
da » , , 65,999,
Lo» „ 78,999,
do . „ 169,009,
do . „ 145,900.

Julius Schieisteincrstr. 13.

Bitta zn verkaufen
Biebrich , Wiesbadener Allee 18,
Haltest, der elektr. Bahn, Tann-
häuserstraße, neuerbaut, für zwei
Familien einger., enth. 4 bezw.
6 Zimmer mit Zubeh, schön an¬
gelegt. alter Garten , Elektr. und
Gaslicht, eingeb. Zentralh . borgest,
mit all. Komfort der Neuz. ausgest.,
unter sehr günst. Beding, zu sterk.
Zu besichtigen jeden Montag , Mitt¬
wochu. Samstag von 11—12 Uhr.
Näh. u. ZLutce, Archit.,
Wiesbaden, Moriystr. 5, F . 273.

Kl. geniiitt . solid . Bi » a zu verk.
oder zu vermieten Kaiser-Frieörichstr. 3,
Tenneibach.

KchMMUy§r-A«!88 ky8
Villen , mit herrlicher Aussicht

aut den Rhein u. Taunus , v. der
einsachstcu bis zur feinsten Aus-
führung, mit allem Komfort der,

m  Neuzeit, zu 35,000 M. und höher ^
unter günstigen Bedingungen zu W

M verkaufen . Haltestelle der elektr.
W Bahn . Prospekte kostenlos. M

Wünsche bezüglich der inneren
W Ausstaitnng können jetzt noch be- M
^ rückstchtigt werden. Nähst Auskunft gjk
W erteilt gerne der Besitzer 6598 gf
M Architekt E <1. SSHtlon , ta.
H Wiesbaden , Niehlfiratze 9 . A
Wd ddddd Wi

Bas Homburg . F65
Herrschaftliche Villa

zu verkaufen oder zu vermieten.
Offerten u. „ filta “ a. die Exped . der
„Kreiszeitung " , Homburg v. d. H.

MW" Villa , -»Mi
neu, hochmodern, herrschaftlich aus¬
gestattet , ideale Lage, 9 Zim ., Badez .,
Mk. 36,000, 3 Veranden , Sonnenbad,
schöner Garten , unmittelbar Gcbirg,
mild . Klima , deutsche Riviera , waldr.
Amtsstädtchen. Näh. u. H. F . Nr . 40
postlagernd Baden -Baden . F 106

Herrschaft. Hans,
4x7 Zimmer, am Ring, f. d. billigen
Preis v. Mk . 128,999 zu verkaufen.
Näheres erst Reff, unter E . 332
an den Tagbst-Vcrlag,

Geschäftshaus-
2 Läden, am Kochbrunnen, zu verkaufen.
Gcfl. Offerten unter i*. 324 » nur von
Selbstkäufer erbeten.

Mr FahrKerlisheßtzer.
Haus mit Stallung für acht

Pferde ist für 49,000 Mk. bei
5000 Mk. Anzahlung zu verk.
Näh, durch Li". &.  Säeransm,
Rheinstrafee 43.

Haus am Westbahnkof mit gr
Stallung od. Werkstatt, gr. Lager- uno
Kellerräüme, pass, für Brauereidepots,
Kutscher, Wascherei, auch für Schmiede
geeignet, zu verkaufen oder zu vermieten.
Näheres Schcffe lstrafi e 4» Parterre»

E " Wegzugyakver Haus mit
Spezereigeschäft zu verkaufen. Off. u.
SB. 232 an den Tagbl.-Verl.

Zn verkaufen»
Prachtiiolles Hans

in vorzüglichster Lage und flottem
Restaurationsbetricb ist Umstände
halber alsbald und unter günstigst
gestellten Bedingungen Zu verkaufe«.
Reflektanten , welche über 15 bis
20 Mille eigenes Vermögen ver¬
fügen , werden gebeten, ihre gest.
Offerten u , Chiffre Z . 224 bei dem
Tagbl .-Verlag einzurcichen. I? 33

Für Bauunternehmer
(oder Weinhändler) passend. Haus
mit Garten zum Anbauen u. gr.
Keller, Rheinstrafee, ist erbteilungs-
halber zu verk, Areal za, 26 Ruten.
Näheres unter M , 338 an den
Tagbl .-Verlag.

Idjinies4-3itniM-| ß!is,
Wcstend, freie Lage, weg.Wegzug preist »»,
zu vcrk. Grundstück,' gute' Hypoth. od.
Restkauf nebmeinZahlung .Off. u. H .SJ
an Tagbl.-Hpt.-Ag., Wilhelmstr. 6.  6607

Für Wirte!
Rentabl. Hausm .'Wirtsämft»
in Verkehrsstrafee«imWestend), ist
von auslv. Besitzer zu verkaufen.
Grundstück oder andere Werte,
wie Hypotheken, werden evtl, in
Zahlung genommen. Näh. unter
M,  s ». 8 .' hauptpostlagernd.

««•wtfemfane 28.
für Ladengeschäft

und Pension geeignet, billig zu ver¬
kaufen . Näheres Sonnenbergerstr. 49.

Eckhaus m. grost. Laden
in sehr guter Geschäftslage zu ver¬
kaufen, event. Laden mit Zubehör
per l . September d. I . zu vermieten,
Off. u, W . $ 3 ® an d. Tagbl.-Verl.

£ » A Ä ln der Altstadt unter
günstigen Bedingungen

zu verkaufen, welches durch Neubau sehr
rentabel nird . Offerten unter W. 38B.
an den Tagbl.-Verlag.

Ich verkaufe
meine zwei vor vier Jahren erbauten
und ganz vermieteten Häuser in guter
Lage anderweitigerUnternehmunghalber
bedeutend unter dem Selbstbauwert. Off.
von nur wirklichen Sclbstkäusern unter
iS. 3a .B an cn Ta gbl.-Verlag __

Erbt «1lrrngshaU »«r g. reut . Haus,
Scitenstr. Kaiser-Fri drich-Ring, zu verk.
Offerten nur von Selbstkäuiern unter
IS. 33S an den Tagbl .-Verlag.

*0 * 4»oo oo oooo oooo

I Für 22,000 Mk. |
o» solid gebautes , freistehendes Haua S
ö mit 6 Zimmern u. allem Zubehör , O
H sowie prächtig angelegter gro'&er
d Obstgarten , zu verkaufen.
A J. Meier, Agentur , Taunusstr. 28. ^
4»-b ❖<» *0 -K>»

Haus mit Garten
(Philippsbergstraße ) rentiert frei za.
1000 Mk. Ueberschuß, zu verk. Nehme
auch Restkauf oder Hypothek in Zahl,
u. zahle evtl. 10— 10,000 Mk. heraus.
Off , u. O. 22l an den Tagb l.-Ver lag.

Geschäftshaus in HanptvcrkehrSstr .,
mit Laden , Torfahrt , gr . Hof und
Lagerräumen , w. anderweit . Untern,
zu verkaufen . Offert , unter K. 141
an den  Ta gbl.-Ver lag. _ 822 14

Badhaus!
zu verkaufen. Julius  AUsiadlt,JrnmobUien»



Seite 22. Ssrrntag , 23 . Februar 1908. Mieskaderrer TaZdlatt. Morgen-Ausgabe, 3 . Blatt. Nr . S1.

DM 10.000M.UebersAk
erzielt d. Erwerber dreier neben-
einanderliegender Gefch.-Häufer in
kebh. Lage d. Innenstadt a. d. Zeil.
Beauftragt Jf . Rosenbanm , Berg-
weg 24, Fr an kfurt a. M. F6S
Hüte! Alt 24,000 MI
Reingewinn , a. Hauptbahuhof , wegen
Erkrankung billigst zu verk. Off . nach
Frankfurt a. M . unt . „Hotel" an
Haasenstein & Vogler erbeten . F65
: M. sch. SaKh . , Pa. Exist.. 1800 Wf.
Mietcrtrag , Kreuznach , f. 43,000 Mk.
(5060 Auz.) z. verk. tüech , Planig.

Herrschäftü̂ Aturnrer-Haus
tun Kaiser-Friedrich-Ring wegen Wegzug
preiswert zu verkaufen. ' Grundstück,
gute Hhpotbek oder Rrstkauf nehme in
Zahlung . Offerten u. -W. « 3 Tagbl .-
L>n>- t-Agent>lr, Wilhelmstr. 6. 6609

HochherrfchaftlicheS Saus,
-Kaisrr-Fttcdrich-Ring, 7-Zimmer-Wohn.,
solid gebaut, Berhültnisse halber preis¬
wert zu verkaufen. Off. unt . E . SBiä*
an den Tagbl -Verlag.

MMch.WsWleüßr.3,
neuerv. Wahn- u. Geschäftshaus
mit Seiten - u. Hinterhaus . unter
güust. ZahlmrgSbed. zu verkaufen.
Borderh. mit Laden, Seitenhaus
f. Werkst, od. Fcibrikbetr. einger.
Dieses cuth. 2 Räume von zus.
100 gr» Grundfl., 1 Lagerh,, ein
Motorraum mit Gasanschl., ein
Bureau. Näheres SLr-ni -irrr
Ratz,  Architekten, Wiesbaden,
Mvritzstr. 5. Fernspr. 279.

in Hahn,
beste Lage,

preiswert zu vxrk. Öff. u. D. « S an
Dagbl .-Hpt.-Agt. Wilhelmstr. 6. 6608

SWerkänfe
grosser Objekte

vermittöllfm wir wieder
in S - - S W ^ elien

nach Erteilung des Auftrages.
Wir SGohen für weitere F190

kapitalkräftig « Reflektanten
noch nachweisbar raatable

Fabriken , Engros - und Laden¬
geschäfte , auch Hüter , Ornndstücke

und gewerb . Unternehmen zum
Lnkanf oder Beteiligung.

Fischer & Kuhnert, Leipzig.
Bitten-Bauplätze,

Grillparzerstr . u. Mosbachorstr., rnh„
angenehme Lage, Baugeb , v , >/ , Be¬
bauung , sehr preiswürdig zu verkauf.
Nah. Mvsbacherstratze 5, Part.

Bauplatz
ander Dvtzheimerstr. (netto Bauland,
ohne abzutretevde Strastenfläche) zu
verkaufen. Anfragen zu richten unter
A». LSI . an den Tagbll-Berlag.

Für 48,000 Mark
ist Gelegenheit ĝeboten Baustelle u.
Villa in hief. fein. Lage zu erwerben.
Off , u. C. 222 an den Tagbl .-Verlag.

Wkil-Allpliitze
a. d. Srmrockstr., Haltest, d. Straßen¬
bahn (Wiesb. Allee), preisw. f. 16 Wk.
p. gm, evtl, auch mit Bauplänen zu
verk. Anfr. u. C. ESS an **. A.
Henna » , Wiesbaden, Rheinstr. 43

Bauplatz
in vornehmster Villcnlage sehr preiswert
vom Besitzer zu verkaufen. Offert, um.
K.  ans Qn  den TngbL-Verl.

Villen banplSffe
nahe der Biebrrcherstraßef. 40 Mk.
p. gm (einfchl. Stratzenkosten) zu
verk. Offerten erb. u. H . 1©®
hauptpostlogernd.

100 Ritten Bnnland
an der oberen Vlatterftr., auch geteilt, zu
verkaufen. Offerten unter F . ' 1.4.1 an
den Tagbl.-Verlag ._ B2172

Schönes Baugrundstück,
Nähe des Waldes , mit schöner Fern¬
ficht, zu verkaufen oder gegen rentabl.
Haus zu vertauschen. Offerten unter
C. 142 an den Tagbl ^ Berl.  82462

Grundstück?
am Warttttrm, SpeknlatlonS-
objekt, preiswert zu verkaufen.
_ .im liii s AlUta dt ._

3 Morgen Obstpark
feil bochrent., mit Gemüse-Gärten,
fließ . Wasser, kostenfreier Pfuhlbezug,
rm Taunus , Bahnst ., sehr billig weg.
hohen Alters . R. d, Js . Rosenbaum,
Bergweg 24, Frankfurt a. M. F65

Dmmobrlteu -Kaufgesnchr-

Kleinere Billa
oder

Bauplatz
für Einfamilienhaus sofort zu kaufen
gesucht. Agenten verbeten. Ausführliche
Offerten von Selbsteigentömern unter
IV « « an die Tagbl.-Haupt-Agentur.
Wilhelmstraße 6. 6599

Sla finden
üliafes®

oder

Teiüials @iB
für jede Art hiesiger oder auswärtiger
Geschäfte , Fabriken , Grundstacke,

Güter und Gewerbebetriebe

rasch«.»er$d)wiege»
ohne Provision *da kein Agent, durch.

E. Kommen wacht «. i
Verlangen Sie kostenfreien Besuch

zwecks Besichtigung und Rücksprache.
Infolge der, auf meine Kosten , in 900

Zeitungen erscheinenden Inserate bin stets
mit ca . 2500 kapitalkräftigen Reflektanten
aus ganz Deutschland und Nachbarstaatenin
Verbindung , daher meine enormen Erfolge,
glänzenden u. zahlreichen Anerkennungen.

Altestlnternehmenm .eigenen Bureaux
in Dresden , Leipzig , Hannover , Köln a/Rh
und Karlsruhe (Baden).

Kleinere Villa
mit «Karten mit größerer
Anzahlung zu kaufen, eo.
za mieten gesucht, event.

Garten
in guter Lage zu mieten
gesucht. Off. unter 5P. 335i>
an den Tagbl .-Verlag.

Suche Haus mit Torf . u. Werkst.»
event. vertausche rentabl . Wohnhaus.
Frau Clouth , Moritzstratze 27.wmmmr

Solv. isselbftfäuferf. reut. Geschäfts!,.
zu k., evt. auch Grundstück od. Baustelle.
Ausf. Off. u. SIS a. d. Tagdl.--Bcrl.

Kl. Villa mit Garten zu kaufen
oder 6-Z^ W. in solcher zu miet . gef.
Auch w. Verwaltung ders.̂ da Pens.
Beamter , gern übern . Ofs ., trt. ohne
Agent., u. F . 39 an den Tagbl .-Verl

iiu kaufen gesucht, wo Rest»
sauf als Anzahlung g-geben

wird. Näheres bei August Bla «,,
Scharnhorstslraße 6.

«tzeschüstshaits m. guter Wirtschaft,
Spezerei-, Eier - u. Buttergeschäft rc.. mit
12—lö .OOO Mk. Anz. zu kaufen gesucht.
Haus nicht so groß.

.Einemd , Taunusstraße 12.

Bau -Grundstück?
im inneren Stadtteil , zrtm Um»
bauen, 00—100  Rth . groß, direkt
vam Besitzer zu kaufen gesurrt.
Offerten mit Preis und Lage <*$&

■Kuliias Allsätaöt,

fHH** Wrnudstücke, -Mtz
GemMtkun,i Dotzheim,

sowie
WeNritzttrl,

direkt vom Besitzer zu kaufen ges.
Offerten mit Preis , Große
Lage an Julius Allstadt.

Banplätze!
verläng. Rüdesdeimer-, ge bannig,
berger-, Kiedrickerstr. u« Gemurr,
Sounenbera , sofort zu kaufen
gesucht. Schriftliche rringevst»
Pläne au Juliu * AHsta -d*.,

Jmurodilieu.
Banierrain für 1—2 kl. SStOeJ

Umgeg. Wiesb., cocntl. Bicbricher Gene.
Off. n. „ Villa -» postl. Schützenhofstr

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im^ Kleineu Airzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzansführmrg 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswarüge Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Ja .' diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervvrheden einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist rmsratrhafr.

: Sehr gut gehende Schreinerei
ui. f. Kundschaft z. Nnventurpr . Vev-
finderungshalver zu verkaufen . Off.
-unter G- 230 an den T agbl.-Verla g.
' Ksloniälwaren -Gesch. umständch.
f . billig zu verk. Offert , unt . E. 142
«n den Lagb l.°Verlag ._ _ 5 ?p07

SpczereigefchLft wegzugShTH vk.
.Off , u. C. 232 an den Ta gül.-Verlag.
f Ein kl. s' chwarzeS Hftrd,
gut im Zug. wird billig verkauft
SÄukg affe 7, P arterre . ^
> Stark , zugf. Dovpel-Kouh
mit neuem Einsv .-Wagen d. zu vk.
Rau , Blücher ftraße 8. 0 2242

Kleines Pferd mit l. Federrokle
verk. Offert , unt . D. 142 Tagbl .-

r‘ lle , Bismar ckring  29 . 82498
5 Monate alter sfox sehr blllig

zu verk aufen Castell straß e ö, 2 recht?
^/7" Jahr alter Fox

(stubenrein)  z . vk. Webergasse 34,  Htl.
Kl. Foxterrier,

Müde, 2 I ., s. wachsam, f. Billa ge¬
eignet , in nur gute Hände billig zu
VerkMiten Gneisenaustr aste 19, Lad.

8L
Junger Schäferhurck»

verk. Ble rchstr aße 37. 02445
Schwarzer Spitz,

zeor crnyangl., in g. Hände zu verk.
Scharnhorststraße 6, Part , r. T)245>0

Junge Spitzhnnde , sehr wachsam,
s. ?, Mk . Do tzheim erstraße 179, P . r.

Kl. geK ü. weih gez. Spitzhund,
hübsches Tier , mit nredl. Kopf, prers-
wert zu verkaufen . Näheres im
Taglch-Berla g. _̂ •_ K]

F . Kanarienhähne u. Weibchen
«u verkaufen Marktstraße 8, Ecke
Der Mauergasse ._

Prüm . Kauarienhahne u. Weibch.,
>5t. Seifert , z. vk. B elte, Weberg. 54

Kanarieuhähne und Weibchen,
wein. St . Seifert , präm . nt. gold. n.
fikb. Med,, prrma z. Zucht, billig zu
verkaufen Moritzstraße 52. Lan g.

Kanarienweibchen , r . Seifert,
u . 6 Leichers' Heckkäffge billig zu verk.
!Kaiser-Frdr .-R. 2.  Ge iselhart . 82488

Kanarien . St . Seifert, ' zO verk.
Ernst , Hellmnndstraße 34, 2. 2 2457

Prima Zucht-Tauben billig z. vH
Scharnhorsfftraße 6, Part , r . 2 2448

Hochfeiues GescllfchaftÄkleid billig
zu verkaufen Neugaffe 22, 2 St.

Zwei Straßeirkostüme , neu,
für sehr starke Dame , billig zu vcr-
kaufen Kirchgaffe 7, 2.

Drei seidene Roben,
hochelegant, sind trauerhalber z. verk.
Näb . im Tagbl .-Berlag.  Ki

©leg. schwarzes Taffctkl .,
Jacke u. Rock, toenig getragen , ffrr
Lll Mark zu verkaufen . Adresse zu
estfraaen im Tagbl .-Verlag . Kr

N. .tzerreu -Auz., braun , f. st. Herrn,
b. zu vk. Bismärckrina 33, 3 r . 82394

Frackauznq u. Damen -Jackett
sehr billig Röberftraße 7, 1 links.

Getragener Herren -Auzug,
starke Figur , für 5 Mark zu verkauf.
Adelherdstraße 84, 3 St.

Gut erh. Jackett -Äuz., einz. Hose,
Paletot , alles f, kl. Figur , billig zu
verk. Sedanvlatz 4, Hth. 2. B2488
.Konsirmauden-Anzug, sehr g. erh.,

zu verkaufen Goldgasse 21, 4. St.
Ein Posten feine Bilder billig

abzugeben Schwalbacherskraßc 27.
Hinterh . 8 rechts, nicht Mittelbau.

Gut erhaltenes Piano,
einige Gaslamp . u. Service f. zwölf
Pers . zu verk. Rheinstraße 44, 2 lks.

Piauino u. H.-Fahrrad b. z. vk.
Werderstraße 4, Part , rechts. » 2461

Gute Violine mit Kasterr
zu verk. Weißenburgstraße 10, 2 r.

Grammophon . Prachtstück,
unt . Garantie , für halben Wert zu
verk. Bismarckring 15, P . I. L2431

Phöt . Apparat (Büsch Anastigmäts,
weil in Zahlung genommen u. für
Besitzer kernen Zweck lyji,  bill . zu vk.
Bismarckring 24, Part . r . « 2355

Vervielf »lt .-App.<Kalligraph , bill.
zu verk. Frankenstraße 0. 82481

2-Zimmer -Einrichtüng
wegzugshalber billig zu verkaufe«.
Adresse im Tagbl .-Verlag . Kk

Gut erh. Möbel , Betten , Schränke,
Tische. Stühle u. sonst Verschied, m.
spottbillig zu verkaufen Gnoisenau-
straße 10. Parterre . B2217

Bett , g. erh.. 16, Zitherst st 10 Mk.
Seerobenstraße 11, Mtttelb . B. 82499

Wegzugspalüer billig zu »erk.:
2 Betten , Nachttisch, Spiegel , Küchen-
schrant, ausgestopfte Fasanen . Räh.
bei Falk , Rooerallee 6, Part.

2 Betten 26—40, Waschtisch 5,
Nähtisch 0, Deckb. f. 9— 12 Mk, sofort
zu verk. Blücherstraße 29, Hochp. r.

Mod. fast «. Bett u. Eich.-8-lurt.
zu verkaufen Kapellcnstraße 18, P.

Bollstäudige Betten,
6 Sofas , Küchen- u . Kleiderschränke,
Tische, Lüster . Lhra , Spiegel usw-
billig zu verk. Eleonorenstraße 8.

Gut erh. Kinderbett billig
z. verk. Westendstr. 18, H. P . l. B2453

Gebr . Bettstelle, Schlafsofa,
Klapptisch, woll. Gardinen bill. z. vk.
Baumstr . 1, 2, Ecke Waldstr . 82440

Sofa 25, Vertiko 25, 4sch. Kom. 18,
Nachtt. 4,  Tisch 4, Küchenschr. 22 u.
28, Brett 4, 1- u . 2tür . Kleiderschr. 18

■u. 26, Diwan 40 u . 50, vollst. Betten,
wie neu , 40 u. 50, eis. Bett 5. Svr .-R.
20, Matr . 15, Dcckv. für 12 Mi . zu
verk. Frankenstraße 19, P . 82206

Sofa für 8 Mark
zu verkaufen Helenenstr . 24, Mtb . 3.

Nerrer Diwan , 2 Ottomane«
il  2 kleine Sessel billig zu verkaufen
Hellmundstraße 61. Hth. Part.

Bettstelle, Spr ., Matratze , Keil,
Kopierpreffe mit Tisch sehr brllig
Seerobenstraße 81, V. Sout . r . L8390

Seltener Gelegenheitskauf.
Schw. rieg. Cape, wie W. 100 Mk.,
für 35 Mk. abzugeben. Zu erfragen
rm Tag bl.-Verla g._ _ _ _ Kn

Berfchicd. elegante Jackenkleider,
sowie Gefellschattsroben (fast fertig)
billig zu verkaufen . Näheres zu er-
frag en im Tagb l.-Ve rlag.  Kqu

Roter fast n. ÄbeUdmant. f. 7 Mk.
zu verk, Norkstraße 29, 3 r. 132404

a loud gearv. neue » olzve« v
zu verk. Ztetenring  8 , Pa rt , r.

Eine Salon -Einrichtung
u. einzene Möbel wegen Wegzug zu
Verfaulen Herderstra ßc 27, 2 re chts._

Schönes großes Büfett w. ttmz.
zu verkaufen Rößlerstraße 12, Part.

Kaffenschrank, Sekretär , Theke
u. Ladcnschr., Garnitur , Diw ., Betten,
Kleider- u. Spiegelschr., H.- u , D.-
Schreibt ., Wasch- u. a. Korn., Vertiko,
Kiff. u. Oücrbett . ch. Hermanustr . 12,1.

Büfettschrank , Altmahagoni,
u. versch. And. w. Umzug bill. zu verk.
Voriu. mizus. Mor itzstraße LZ, 2 St.

Zweitür . Klorderschrank,
Gasherd u, Liegeftuhl sehr billig zu
verkau fen He llmundst raße 2, 3 links.

Rnhb .-pol. tzertiko 35 Mk.,
2tür . Nußb.-Kleiderschr. 85, 2 vollst.
Betten a 25 u. 85 Mk,, Ottomane 18,
sch. engl. Bettst . m. Wollm. 33. Gal^
Sehr .. Eich.-H.- u. D.-Schreibt ., Wasch¬
kommode mit Marmor u. Nachttische,
aroße Badewanne u. Eisschrank bill,
Scharnho rststr.  46 , H„ Wer kst. L2 261
Svkegels'chr., Kons., Nachtt., Berilk .,

Stüh le  bill . We stendstr. 1, 1 r . B2454
Nähmasch., fast neu . billig zu verkl

Hellrnundftraße 56. S tb. P . 62310
Für Schneider . Nähmaschine,

sehr gut erhalten , sowie gr. Arbeits¬
tisch bill. Hellmundstr . 4. H. 1, 13240'.

Handüähmasch. billig zu verk.
Hellmundstraße 56, Stb . P. _f ?2311
Rühmosch., Orig . Singer , 20' Mk.,

H'

Fast n. Kinderwagen billig
zu verk. Herrn mühl gasse 9, 1 links.

zu verk. S äalgasse 16, Aurz warenl ad.
Für Schuhmacher.

F . neue, wen. gebr. Masch. (Colibri)
b. z. verk. Gne isenaustr . 20. 11. 82323

Schuhm.-'Waichine,' ^ hl. Singer,
n. neu , f. 90 M. z. vk, Karlstr . 30, H.
Bollstäudige Schalter ° Einrichtung,

aus 3 Schaltern mit Türe , Tellungs-
wanü und Pulten bestehend, zu ver-
kaufen La ng«. 27, Tagblatt -Haus ._ *

Kolonialwaren -Einrichtüngcn,
Theken, m. u. 0. Marmor , nur gute
Arb, ka uf . Sie bill . Ma rktstr. 12, 1.

Lad en-E i>rr ichtu ng> fast neir,
besteh, aus 3 großen Glasschränken,
1 Theke u . 1 Kasse, sehr preisw . abz.
I . Bachara ch, Web ergaffe^4.

Eine vollständ. Ladeneinrichtung
it versch. Waren f. Drogeriegeschast

billlg zu verk. Näh. Nerostraße 23,
Hint erhau s 1.  Stock . _ __

Komplette Laden-Einrichtung,
besteh, aus mehreren Glasschranken
mit Schubkasten, Theten mit Glas¬
kasten, Erkerverschl. u . Rickel-Erker-
aestell mit Glaspl . Alles sehr gut erh.
billig  zu verk. Frankenstr . C 82480

Schausenstergesteü, Nickel,
2 Glasp l. b. Do tzheimer str . 179, P . r.

Reale für Manusakturwaren
u. Konfektion, Büsten , Theke billig
zu verkaufen.

D . Salm , Dotzheim,
Registrierkasse,

gebr., preisw - zu vk. Off . u. M . T . 46
vostlagernd Bis marckring. 22 321

Labeuuhr mit Aussatz, Stekipült,
1 Tisch u. 4 eis. Balkontische billig zu
verkaufen Alt e Kolonnade 8._

? Schilder , Ladengestelle
zu verk. Bismarckrin g 24, P . r . 8235t

Glas -Firmenschild » 6V- Meter,
billig zu verkaufen Gr . Burg straße 8.

S ilüerpl. P ferd egeschir r,
ein- u. zweisp., sow. 2 Reitsättel , all,
sehr gut erhalten , zu verk. Sattlerei
Jung ., Goldgass« 2l

Break, sehr gift erh., billig aüzug.
Datzbennerftraße 68, Laden ._ B2509

Neue u. gebrauchte Federrollen
und ein gut erhalt . Geschäftswagen
zu  ver kaufen Aorkstraße 13._ Bl948

Feder -Handkarren , fast neu,
pol. Kinderbett mit neuer Matr ., zu
verkaufen Hallgarterftraße 5, , Stb.
3 St . rechts. Anzuseben nachmittags.

Kinder -Sltz- u. Lieaew-, gut erh.,
zu verkaufen Wellritzstraße 26, 2.

Gut erhalt , zwelsttz. Sportwagen
mit Gummir . u. verstellb. Kinverst.
zu verk. Oranienstraßs 38, Mb. 3 l.

Kinderwagen blllig
zu verkaufen Tau nusstr . o.  Gth . r.

Gut erh. Kinderwagen billig
zu verk. Aldrechtstraße 86, Lad. L2508
Gr . Sportwag . m. G -̂R ., wie neu,

billig zu verkaufen Hochstraße 4.
Kinderlaufkasie », fast neu,

weiß lackiert , billig zu verkaufen
Fried richftraße 31, 8 recht-Z.

Cbamv.-, Weist- u. Rotw.-Flasche-n
zu k. ges. Knapp, Moritzstr. 72, G . 1 ^

Motorrad , Minerva , 3~TS„
in sehr gutem Zustande , zu verkaufen
Gasth aus zum Anker, B iebri ch._ __

Herren - u. Damenrad preiswert
zu Verka ufen Roonstraß e 16, 1 links.

Transport -Dreirad , gevr., billig
zu verkaufen Hermannstraße 15,
Fahrrad -Revaratur -Werkst, B1594
Gasherd , 3flam ., u. Gasl .. f . neu,

bill . zu  ve rk. Ädl erstratzê 33, V. 1 r.
Kohleubadeofen, Zinkwanne , gebr.,

42 Mk-, sof. Zietenring 6, Lad. L2391
Ein kombrn. 8-licht. Kronleuchter

für elcktr. u. Gaslicht , noch neu , zu
verk. Wo?  sagt der Tagbl.-Vl. Llp

Runde Stückffisser für Bütten
billig zu verk, Ele norenst r aße 3.
"1 Barst Lagerholz iev. Brennholz ),
Verschalungen u . Bretter zu verk.
Bis marckr ing 24, P . r . __B2359

Ein schon geschnitzter Logelkäfig
zu verkaufen Ora nien str. 54, H. 1 r.

Eine s'chZue Bogelhecke billig , ^
zu ve rkaufen Wellritzstraße 40. B . 2 l.

Mehrere große Packkisten
m. Holzwolle u. Weinfatzchen (50  Str .)
zu verk. Wal kmüh lstraße  23 , Part ._
Flasch, in all. Sdrst w. Gesch.-Äusg.

zu verk. B ismarckring 24, P . B 2357
Hnndeversandkorb , Fahnenschild,

eis. Herd bill. Nettelbeckstr. 7. B2436

In diese Rubrik werde»
»ur Anzeigen' mit Überschrift

aufgenomme». — Das Hervorhebe» eiuzelner
Worte im Zr#  durch fette SÄrift ist unstatthaft.

Aunger Hund , rasserein , ,
zu kaufen gesucht. Off . mit PrerS u.
Ang. des Alters unter „Hund po,t-
lagernd Berlin er Hof.

Bianiuos , alte Bioliuen kauft
Heinr . Wolft , Wilhel mstraße 12. 9089

Källse ausrangierte Möbel,
Gebrauchtsgegenst . j. Art . Off . G . 140
Tagbl .-Zw eiaft.. BiSmarckr. 29. L1898
~ Piano oder Flügel , ,
gebraucht, zu kaufen gesucht. Offert.
unt . F . 231 an den Tagbl .-Ve rlag.

Gut erhaltener Teppich,
2X2 '/ « Meter , zu kaufen gesucht. Off.
u . Chiffre T . 281 an d. Ta gbl.-Verlag.

Größ . Spiegel , ev. m. Üntersatz,
zu kaufen gesucht. Offerten m. Preis
unter K. 829 an den Tagbl .-Verlag.

Eine gut erh. Dezimalwage
zu k. ges. Hirsch graben 18a. Kohlenh.

Gebr . Badeofen zu kauf, gesucht
Friedrichstraße 87, Friseurladen.

Gebr . Kmder -Klavpftühlchen'
zu ka ufen ges._ Ädlerstr . 60, Hth, 2,

Gut erhaltener Hundewagen
zu kaufen gesucht. Offerten unter
B. 230 an den T agbl.-Verlag._

Blonde Haare,
od. ausgef ., kauft zu guten

.reisen C. Brodtmann , Haaryand-
ürng , Rheiustratze 26, Gth.

I » diese R'.rbri! werde»
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Des Hervorhstbe» cinzoluer
Worte im Text durch fette Schrisr ist uustütthLrs^

Distr . Hasengartcn , n. b. Mainzerftr
ist ein Grundst ., za. I8/ « Morgen nr ‘’
mit Lagere , u. Hallen , bish . Bildh 'I
Werkst., zu verpachten. Näh. Bieb.
richcrstratze 28, nachm, von 2—4

Garten
zu pachten gesucht Morihstraße 50.

In diese Ziubrtt werde»
nur Anzeigen mit Überschrift

angenommen . — Das Hervvrhebrn einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist uufiaitljaftaäJaÄarSajxgc«r»-.-trv.eyauRjSBifflBHKUOBQBS ‘

Junge Dame sucht
gediegenen englischen UnterrichtOfferten in deutscher Sprache u -it -ck
R 229 an den Tagbl.-Verlag . t <a

Tut Engl . Ist Franz , ivr. jeder ' '—
7. nt. Meth . in 30 Std . L 75. 15 •
Aus l. gew.^Henunen , Weilstr ._J8’

Gut Engl . u. Franz , ivr . jcdstr— ~
n. m. Meth . in 30 « td. a 75. 15 ^
Ausl , aew. Hemmen, Weilstr . 18,'

Konversationsstunden in eiiol ^ ^
' ' " ~ " erteiltsranz ., ital . Sprache

Ncrostraße, 5.̂
Enal "

'Ol5 (,
n. sranz . Zirkel'

f. Norgeimri ttene . Wci rstr. 16, g5 ar i.
Dame erteilt Änsäugerinnell—

bis zur Reise des Konserv. grsi >,t>r
Klavierunt . zu mäßigem Dret ?.
Bülowstraße 11. Part , links . NZogst

Tüchtige Klavierlehrerin
erteilt Unterricht . Preis 1.50
Oss.  u . H. 231  a n den Tagbl .-Ve^i

Grüudl . Zither -Untercicht" ' '—^
erteilt erfahrene Lehrerin zu
Preis e. Näh . Tagbl .-Verlag . 'V-

Bügeln können Miidchcü -—
u. Frauen rasch u. gründl . erlern »^
Weltritzstraße 43. 1._ _

Damen -Frister -Unt . crt . Cbr . Kniar-
König!. Theaterfriseur , Aarstraße iV

In diese Rubrik werden ^
unt Anzeigen mit Überschrift

autscnommci,. — Das Hcroorbebcil einzeln- .
Weric im Text durch fette Schrift >l! unnatt ^ns^

Gold. Brille mit uneingcf . ßlläsrn»
v. Langgasse bis Kranzpi . Verl.
Morih str aße 1, Pu tzgeschäft. s-, ^ 1-

Silbcrgrauer Wolfshund -2)
entlaufen , a. d. N. Lehti hörend en
Belohnung abzugeben HelenenstrBor Ankauf wirb gew arn t. * 1 -

Hochbeiniger Dnlkel - -
entlaufen . Abzug, bei Chr. FischEmkerLraße 34a, Part. er.
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In diele Rudrik werden
mir Anzeige« mit Überschrift

Mkfgv»0MM2n. —Ds§ Hgrvorheben einzekner
Wortrch« Text'durch fette'Schcift ist««statthaft.

Kaufmann sucht Nebenbeschäft.
e>d. Vertretung , ev. Beteiligung an
kl. Unternehmen . Ausführl . Offerten
fi.  W , 227 an den Tagbl .-Berlag ._

Guter Violinsvieter sucht Beschäft.
Nartstrafe 29, P art , link s.

PianoS und Harmoniums
werden gut u. billig repar ., auch wird
Unterricht in Harm , erteilt . Bestell.
Wlü cherstraße 13, Part.  B 2496

und
Alte Parkettböden werden schön

rd billig gereinigt . Wiesbadeiner
Parkett -Reiniannas -Jnftit . L. Servers
u. Comp., Kcllerstratze 12. Kar te gen.

Ofensetzer und Schlosser
Aug. Kiehlina , Richlstr . 23. Bestell.
a . Hockst. 15, Tel. 8490 u. Feld str. 3. 2.
Herrenkleider , Änsbeffern » Büqelii

Dill., Anzug 1.50, Hose 60 Pf ., Post¬
karte genügt . Anfertigung nach Mast.

Bemr . Häfneraaffe 7, 2._
T. Schneiderin tu n. etliche Tage

frei z. Ilmänd . u. Anfertig , von Kleid.
Tag 2 Mk. Riehlstr . 19, 4. B21.85

Schneiderin sucht noch Künden
auf . dem Hau se. Marktstrakc 8, 2 l.
Tücht. Schneiderin empf. s. z. Ans.

von Dmnen - u. Mnder -Garderoben.
Blercb straße 37, Hinterh . Var t.

Schneiderin empfiehlt sich.
Offerten u. L. 231 an d. Tagbl .-Verl.

Perfekte Schneiderin empf. sich
.geehrten Herrschaften . Lehrmädchen
iTaifr Göbenftr . 11, Mtb . L B2472

Perfekte Schneiderin
;5at n . ein. Tage fr . Albre chtstr.  43 , 3,

E . Schneiderin s. Arb. in n. a. d. £>.
Jahnstraße 13. » 2320

Schneiderin bat Tage frei.
Iforitz stra fe 28, Stb . 2 St ._

Schneid, bat noch Tage zu des.
Roonstra ße 80, F ._ _ B2393

Frau empf. sich im AnSbcffern
von Wäsche. Zimmermannstr . 3, H. 3.

WerimWorin hat Tage frei.
Moritzstraße 28, Stb . 2 St.

Perfekte Weißstickerin
empfiehlt sich. Ber tramstr aße  1 8, P.

Wäsche wird aufs Land angen.,
reell u. pünktlich besorgt. Eigene
.Bleiche, flu erfragen Michelsberg 8,
lKaffe ge schüft.

SPeziaLgeschäft
hr best. Kur- u. Geschäftslage, m. feiner
Kmidschaft, auch f. Dame geeignet, zu
verkaufen. Erford. 8506 Mk. Näheres
Weißenbnrgstraße  1 <h 2^rechts._

MmmrienhähNe
and prima ZnchtweilMen spottbillig
fu  verkanfen_ Wörthstr. 18. P.

Z hachelegMte Uailmden^
hellblau, grün und schwarz, auch als
BühnenUcidcrgeeign., ferner Heller Tuch-
Abcndmantel, sehr gut crh., hochmodern,
aus Privattzand zu verkaufen. Nah. bei
IPr ._Wa | jsä er , Bahnhoistr. 6, Hts.. 3.

Nettes Piano mit Pianola und
Natenrolleer f. Ml. 1200 zu verk. (auch
einzeln). ik ' rsvit , Eltville a/R.

3 priKM TchiilfZlMKttr,
Satin , hell Nußb. n. Mahagoni, mit
Roßhaar - oder Kapokmstratzen, billig.
.Schârntz - Mstr . LN, P . t.  B 2258

Kür Brairtpaar . "HM
Eine elegante massive Wvhtunrgs-

GinrWtnrrg (Salon , Schlaf-, Wohn-
'zimmcru. Küche) ist wegen Wegzug zu
verkaufen. 'Näheres Bismarckring 24,
Part . rechts.  Händler verbe ten, 1! 2358

«rWWMlls . '
Verschiedene gebrauchte, gut erhaltene

Polster möbcl billig zu verkaufen:
1 Sofa und 6 Sessel. 4 Plüschsessel,
1 Ehaiselongue mit Plüschbezua, 1 zweit,
nußbanm-policrter Kleiderschrank.

L. Elcfteisheim , Friedrichstr. 19.
' modern, fast neu,

»» ff » Kf> preiswert zu ver-
kau fen Neuberg  2!_a._

GW Mk§OL!re!nrichtMß.
3 Glasschränke, 2 Theken rc. ec., ganz
oder geteilt, billig zu verkaufen. Mainz,
<8f»Bckrick'.c 50 , Schokoladengesch. F34

Schttbrasten -Regale,
i,UUUli kjS.it 4, La deu -la in rich rnn g

für Bäcker oder Konditorei billig zu
verkaufen  Frankenst r. 6, Hof. B 2466

BoÜWndiae
SchMer-Einrichtung,

an« 3 Schaltern mit Thüre , TeilnngS-
wand u. Pulten bestehend, zu verkaufen
Langgas sc 27, Tag bl att- Hans._ *

Elegantes, tadellos erhaltenes

SÄLhRerdeür
(v. Dick & Kirschten, Offenbachs, ein- u.
zwcUpLnnia»abneümb. Bocku. Dienerfitz.
ist zum festen Preise von Mk. 700.— z„
verkaufen. 4 '. S4.«bessg»said », Malz-
^affecfabr., Mi rirrz»  Jn gelheiimr Aue.

' ßrsLNWllh !, B24S3
Dreirad mit A-nffbetficd , Stock nt.
ltlappfstj , neuer .H.°S « asroÄ bi««
.» verk. WM «nb« rstzr » G» P . r.

Im SanbarbeitsaeschSft
werden Strümpfe angestrickt in zwei
Tagen von 8 Pf . an , Wäsche gestickt u.
ausgebessert v. 5 Pf . an . Hüte modern
garniert von^28^Pf . cm. Goldg asse 2,

Perf . Bügl . empf. sich i. ü. a. d. H.
Bleichst raße 15. 1 St . r . ^ B2049

Svezial -Wafchanstalt
u. Pariser Reuwäscherei für Kragen,
Mansch., Bor - u. Oberh . ; schonende
Behdlg. A. Jcke nroth , Uorkstraße 29.

Neuwäscherei Eleonorenftratze 8.
Spezialgeschäft 1. Ranges für feine
Herren - u. Damen -Wäsche. Herstell.
der Wäsche wie neu . Borzügl . Be-
dienun g._ Billige Preise . B 2461

Bitte.
Mutter von 5 Kindern , in sehr bedr.
Lage, bittet um kl. Darlehen oder
Unterstützung. Offerten unt . V. 23l
an den Tagbl .-Berlag.

Prachtv . Maskenanzüge » neu,
zu verl . Wei ßenbu rgstr . 6, 3 r echts.

Wasch- und Feinbüalerei,
14 Friedrichstraße 14. Rehme noch
einige Pr ivatkun den an._

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angen . S charnh arst straße 25. P.
Wäschew. schön aewasch., gebügelt,

ansgebess. Well ritzstr. 43, 1. B2032
. erf. Stärkwäfche -Biiglcriu

f. B eschäft. Eckern sördestr. 12, H. P.
Wäsche zum Bügeln

w.  ange n. Mo ritzstr . 32, Hth. P . r.
Wüsche z. Waschen u. Bügeln

wird angen . Eiqdne Bleiche. H.-W.
auf Reu. Wellritzstraße 87. Tel . 3936.

Wäsche z. W. u. Büg . w. angen.
L. Wagner , Clarenthal 16,

BL412
bei Frau
Eigene Bleiche. _ _ _ _

Gard .-Spann , I . Staiger Wwe.,
Oranie nstraße  18, _ Hinterh ._ Part.
Friseuse n. n. K. au . Ballfris . Bill.

Seerobenstraße 11, Hth. P . x. B2303
Tüchtige Friseuse empfiehlt sich.

Näh. Wellri tzstraße 81, 1. St ._ __
Masseuse und Pflegerin,

ärztl . geprüft , empf. sich. Bertram¬
straße 20, P . L, Telephon 3946.

In diese Rubrik werden
mir Anzeigen mit Überschrift

anf^rnonrmen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
-roz. Zinsen , ratenweise Nückzahl.

—bftgeber Schilinski , Berlin 39,
Schlesw igcr User 10. Rückp. F155

Zwei schöne Masken -Änzüge
zu Verl. Hellmundstraße 23, Hart.

Neue Damen -PrciSinaske
zu verleihen Philip psbe rgstr . 12, 1 r.

MaSken-Anzüge, säst neu,
Zigeunerin , Rotkäppch. u. Cubanerin,
Hill, zu Verl. Schierste iner str. 5, H. 2.
Bernerin , Schneiderin , Spreewäld.

zu Verl.  Friedrichst raße 19, Stb . 1.
'Drign . Herren -Msk., 1. D.-Pr .-M .,
Zepp. Luftschiff u. and. cleg. D .-M.
b. zu bl. Frankenstraße 1.3, Hth. 1 I.

Münchner Kind'l u. and. D.-M.
f. 2 Mk. zu verleihen Nerostr . 20, 1 l.

Weg . Maskenänzüge billig
zu verl . Göbenstraße 18» F ronts pitze.

2 schöne Tiroleriinren » 1 Tiroler,
1 Zigeunerin billig zu verleihen.
Hcllmnndstraße 46, Part . l.

(Äeg. D.-M .: Franz ., Span .,
Reaimentst ., Türk ., Hus., Frühling,
Ro?.. Tir ., Zig ., llng ., Gigerl und
Domino von 2.50 Mk. an zu ver¬
leihen Steingasse 31,  Vd h. 2 S t. lt s.

Schöne Damen -Masken billig
zu  verleihen Llahnstraße 14, Part.

Neuer sch. M.-Auz., Lvthring .,
bill. zu verl . Ellenbogengasse 7, 1 St.

Eleg. Kostüme billig zu verleih.
Dreiweidenstraße 3 rechts. B2012

Masken -Anzüge, Bilder -Galerie,
H-rzbl ., Tag - Nacht zu verleihen
Frie drichstraße 44, Laden

H.-Maskenanzug , Fischer, billig
zu verl . Erbacherstr . 7,  1 . Et . B2340

Maskenanz . (Siros , u. Jockei
zu vl. od. zu vk. Zietenr -ng 1, V.

Masken-Änzüge, ,
Tirol ., Span .. Carmen , Empire bill.
zu verleihen Roonstraße 8, 2 rechts.

Zigeunerinkost , zu verleihen
od. zu  bcr !. Helenenitratze 2, 1 r.
'Eleg . Zig ., Elsän . zu 3.50 zu verl.
Seerobenstraße 80, Hochpa rt . B2 o80
2 el. Spanier .» «.» f. 7M  u . bwll

zu verl . Seerobenstr . 80. Hockv. >Ä.!,Q
Sch. Px .-M.» Bölkersried .» b. z. verl.

Roonstraße 22, 2.  Et . r . B2362

Aown u. mehr. Maskenkostüme
v. 2 Mk. an zu vk. Borkstr. 31, H. P . !.

Drei hochelegante Maskenckostüme»
Lust. Witwe , sehr schick, svan. Tanz .,
kleine Here, zu .verl . Blerchstr. 7,  1 x.

Mehrere schöne Maskenkostüme
bill. zu verl . Lehrstraße 5. P . 8 2493

Elegante MaSken-Änzügr,
Preziofa . Fantasie u . Schalk, bill. zu
vl. öd. zu vk. Zimmerman nstr. 5, & r.

Kätzchen ist Ln haben.
Adresse im T ag bl.-Berlag ._ 5?

Ein Kind» Mädchen,
w. als eig. abaea. Walramstr . 11, D.

Eleg . n. D.-M.-Änz. lull, zu verl.
Meichstraße „31,̂ Paricrrc ._ » 2352

Bier elegante Mask.-Kostz, neu,
von 8 Mk. an . Blückerstraß e 33, P . l.

Schöne Maskenkostüme
zu verleihe n Faulbru nne nstraß e 9. 2

Banditin » Tyrol . u. Zig . z. verl.
Luis enstraße 5. Gth . 2 rechts

, Welch' edeld. Herrschaft
leiht e. s. strbs. Mann , d. lange Jahre
in e. gutgeh. Geschäft tätig w. u. es
übernehmen will, um sich ei” ' :
Existenz zu erweich., 1800—2000 M .?
Rückzahlung nach llebereink . Offerten
unter U. 231 an den Tagbl .-Berlag.

Masken -Anzüge zu verleihen:
Ordensreg ., Silberbraut , Sternenh .,
Tirol , u . Elsäff . Röderstraße 9, 3 St.
D.-M.-A., Tirol .. Elsäff., Bäuerin»

Zigeun ., von 2 Mk. an zu verleihen
Stei ngaffe 2, 3 St . rechts._ _

Masken -Köstüm, Jtal .» neu,
zu verleihen Römerberg 34, Hth. 1.

Za . 20 eleg. Dämen -Maskenkvst.»
N.-Pi errette , Nacht, Ungar ., Beilch.,
Schalk, Zigeun ., Früh !., Spanier , rc.
billig zu ve rleih . Hellmundstr . 2, 8 r.

D-Zug , Luftichrsf n. and. Mask.
billig zu verleihen Walramstr . 6. 4 l.

Zwei schöne M.-K.Hig ., Elsäff .,
billig zu verl . Kavelle nstraße 7,  1 r.
' Hgchelen. D .-Maske lSoubrette)

f. 8 Mk. zu v. Borkstr. 20. Weber.
N. neueste Breis - n. Landestracht ..

Rodelbahn , D-Zug , Fahrk .-Steuer , I.
N. d. Königs . Stern , Täuz ., Zig .,
Tiro !., Fisch., Briketts , kr. Herzen re.
v. 2 M. an , s. Dom. u. Clowns z. vl.
Blücherstr . .36, 3.  Frau Map . »2290

Drei schöne Masken -Anzüge
bill. zu verl . Zimmermannstr . 9, 3 l.

Zwei Zigeuncriunen -Kostüme
zu ve rl . o. zu verk. Helenenstr . 2,1 r.

Schöne Damenmasken billig
zu verleihen Oranienstraße 42, 1 r.
"2 sch. Maskenkssi., Stud . u . Span .»
billig  zu verl . Moritzstraße 25, Part.

Masken -Änz.» Svan .» Tänz ..
zu verl . Wellritzstr. 49, 3 I. B2385

Mehrere Breis -Masken
bi llig zu verleihen Sedanstr . 14» 1 l.

Bersch, el. M .-Kost. prelsw . zu verl.
Sedanplatz 7,  1 S t.  links . 142420

Verschied. D.-M. von 2 Mk. an
zu verleihen Kirchgasse 36, S tb. 2 St.

Maskenänzüg , Baby , billig
zu verl . Niederwaldftraß e 4, Stb . 2 l.

Eleg . D.-M .. Khantasie
und Span . Tänzerin billig zu verl.
Saalga ffe 32, Hth, 3 St . rech ts.

Masken -Kosiüme billig
zu verlei hen F eldstraße 13, 1 l.

Banditin u. svan. Tänzerin z. veel.
Landeshaus , Torernqang links.

2 MaSkenanzüge zu verleihen
Röderstra ße 21, P arterre.

Verschiedene Maskenkostüme
zir̂ verlei ben Steing affe  11 , Par terre.

Eleg . Mas !., Edelw.. Zig ., Svan.
u. Mohn b. zu vl. Blücherstr . 19, 2 l.

Herren -PreismaSke
billi g zu verl . Maur i tiuSstr . 3, 1 r.

Maskeii -Anzug, Span . Ritter,
bill. zu vl. Do tzhcimerstraße 106, 2 l.

4 eleg. DominoS. schw. S .» rote S.
u. rosa , m. schick. H. Bertramstr . 4,3 l.

Heirat.
I . Geschäftsmann , Witwer , anfangs
30er, mit 2 Kindern , wünscht sich
mit einem tüchtigen Mädchen, auch
Witwe ohne Kinder , zu verheiraten.
Offerten unter V. 141 an den
Tagbl .-Vcrlag ._ _ B2437

Edelgesinnter Mann » 20 Jahre»
kath., nicht ohne Vermög.', wünscht die
Bekanntschaft ebensolcher Dame ẑw.
späterer Heirat . Offerten , eventuell
mit Photographie , unter W. 230 an
den Tagbl .-Berl ag erb eten.__

Gebild.
Heirat.

>. Frl ., 80 I ., ang. Aeußerr, a.
q. lsamilie , sehr tücht. u. häuslich, m.
sch. Ausstatt , u . sp. etw. Vermögen, s.
zwecksH. m. nur beff. soliden Herim,
Witwer m. K. nicht ausgeschloffen, in
Verbindung z. treten . Anonym zweckl.
Ernstgemeinte u. ehrenhafte Offerten
unter M . 221 an den T agbl.-Verlag.

Streng reell u. diskret.
Strebs . Herr , ang. Ersch., 42 I ., gut.
Charakt ., vermag., w. s. z. verh., evtl.
Einheirat . Perm . Ww. o. Mdch. m. K.
n. au sg. Ausf . Off.  S . 230 TagKi -B.

Vermögender Gutsbesitzer,
gr . eleg. Ersch., w. geb., Häusl, und
wirtsch. evang. D. bis 30 I . zw. Herr,
kennen zu l. Gefl . Zuschrifteir post-
lagernd T. R.  U . erbeten ._

Ein älterer Mann
m. best. Eiuk. s. zw. Heirat alt . Mdch.
od. Wrtive kennen z. I. -8 » erfragen
Schulgaffe 4, Hth. 2. Fr . Mehardt.

Beff. Witwe , ohne Anhang,
56 I ., sucht Bek. mit ält . gutsit ., Pfl.
bed. Herrn zw. Heirat . Off . u. Ww.
erb. Zimmermannstr . 6, i. Lad. B2442

Heirat.
Tüchtiger Geichäftsinhaber , 27 I .,

sucht mit Dame in Korrespondenz zu
treten zwecks Heirat . (Vermögen er¬
wünscht. Ernstgemeinte Briese mit
Bild bitte u. Chiffre E. R. 71 post-
lag ernd DiSmarckr. nieder zul . 82458

I . l. Gr . z. Sonntag . BdiHim.

Eine große Partie gebrauchte
gut erhaltene Fenster sehr billig ob-
zugebcn. »Bagres-, B 2424

Dotzheimerstraße 146.

MsLil» Fff*aaa Sta3 'mEiimeB*s
lil . Webprsrsr.se 9 , I , kein Baden,

zahlt die allerhöchsten Preise f. gnterh.
Herren- u.Damenkleider, Schuhs, Möbel,
Gold, Silber, g. Nachl. Postkarte gcnmst.

MeelleN Preis
für elegante Herren - nnd Damen-
G -rr - erobe , Uniformen « . Anti¬
quitäten zahlt

Fr . A.  S -i«; --irrer ». M etzaeraaffe 16.

Aräuleitt Hl . Geizhals,
Gruvenfir . L4, kein Laden, zahlt die
höchsten Preise für gut crh. H.- u.Damen-
kleid-r, Uniformen, g. Rach!., Mandsch,
Gold, Silber u. Brillanten . A. B. k. i. H.

ArKlr Kleii,
Hochstätie 15, Telephon 3490,

zahlt den höchsten Preis
für gut erhaltene Harro «»n . Damem-
Kleidcr , Schnhe , MSvel.

Nit immernoch BracliMäins ?,
Mstzgergaffe 2 , für gstraaene Kleider,
Gold, Silber , Brill anten. Antiquit äten.

Esüze WshKWgs-
EiisrichtAngeK,

einzelne MSbelstücke , Nachlässe
gegen Cassa zu Lausen gesucht.
Offerte «» unter v.  ss * an den
Tagbl .-Berlag» _

Ciiifliieloüelltote,
sowie kornpl . WohrrnngS »Einrich¬
tung «ti , Nachläffe und kompl.
Pensions -Mnrichtrtngen in sedcr
Höhe werden sofort gekauft und
sehr gut bezahlt . Off. unter «1. ss§
an den Tagbl.-Vcrlag._ _ _

GedMlW Pem-, ^oikaü?-
u. Sektslaschen werden stets angekauft.
_Ang . BBor bail », He lenen str. 4._
Bitte mrsschsreitzeu?

Lumpen, Papier . Flaschen, Eisen -c. kauft
u. holt p. ab 8 . Oranicnstr. 54.

Maschen » Aköbel -MHkauft fortwährend
ff. . Kirarass , Helenensiraße2, 3 r.

Beff. Wirtschaft
zu »Lcv achten.

Julius .AUstmSt.

ÄSIffi*

Wie s h  a den er
© ni .M2äa 9

stasa/ti.  konii PriTai*
Sclasflo , vs-rS». mit S*ensionat.

4Sir5ias«31. ^ « a-foereit . ». B3in-
jäfsr . -, CHhiirifh -, Primaner*
mmd Jibitcir . -7»xai >ien , Cym-
nasiail - Eintrse l 'iis- SSamen,
Arfecäts - sa. Kacliliilfeatumlen
für Sfliiiäer Jisälaris-eB- ILelar-
A es stisltejs . (»IKntende Bär-
ffolfte . Kalilrclehe ilner-
lieimnngssclireiiieii.

Dr. E. Loewenberg,
jetat

Aitellaelalsbrasse 2 8 , a*« rt,
Sprechst. 9—1 und 3—5 Uhr._

Knaben-«Institut Lucius
Jorstbaus bei 6chre«(U3cttcrau).

ßcgrüudet 1809*
Rerrl. Lage amf)od)U)ald. Gunst. Pensionsbedingungcn.
Lriosgreiche Vorbereitungen fcfs 0bcr-Sccunda der böbercn

Lehranstalten.
Däbcrc Jtushunft erteilt

Julius Lucius
§rossbcrzog!. Bes?. Präceptor,

staatlich konzesstoniert,
höh . Priv . Lehr - tu Erzieh .-Anftalt.
Borbereitungsanst . ans alle Klaff,
tr . Schul - ad . Militärexaritina
mit Srrveitöst . bis Prima inklus . I
Penstonat f. Schul , höh . Lebranst . I
Priv .-Nnterricht 1. sämll . Fächern,
anch f. Arrs !. , bes. Ertgl . n »Franz . ',
besondere Damenknrkct Aahlr.
Erfolge «r. Abitnr . , Fähnr .» Ein ». ,
Prim . n . a . seit über 12 I . ,
desgleichen «reit Arbeitsstunden!

W §Zir'8LTA
Jnstitntsvorst » m . Lberlehrerz «,

Luisens!r. 43n. Sckwalbacherstraße.

BerMtz School.
Erfolgreichste Spraehlehrmethode der

AVelt. Ueber 350 Zwergschulen.
Erstklassige nationale Lehrkräfte.

Privat - und Klassen - Unterricht.
Bei Belegung längerer Klassenkurse
die Stunde 65 Pf, Prospekte gratis.

Luisenstrasse 7.
IBie wirtschaftliche

Jß> 3Ä«fi®MS©!l8 ule
zu Schloss IiSbiciinn bei Nöbde¬
nitz (Sachsen-Altenburg, Ist- StA. von
Leipzig) für Töchter u. Frauen der ge¬
bildeten Stände (im Alter von 18—30 .1.)
wird im MaiÄlMSS ertSSFoot . Gründ¬
liche Ausbildung in allen Zweigen der
Hauswirtschaft , sowie Gartenbau , Ge¬
flügelzucht, Milchvorwertung usw. Der
Lehrgang ist einjährig mit abschliefe.
Prüfung. —Anfragen wogen Zusendung
von Prospekten u. .Anmeldungen an die
Vorsteherin Frl . ESclemc t ’oeier,
z. Zt. MerSira , Pestalozzi - ProbsT-
liaus, W., KyfRiiiuserstr« 20. F2

UaudelsscliHlo Biebrich,
Wilholinsanlsgen 3,

ESr. liostra «! äirimin ».
Abt . ff.

Vollständ . Ausbildung in allen
Bandeisfächern:

Eirtf . , doppelte , amerik.
Buchführung,

Bedeutung u. Zusammenhang
der Bücher, kaufm. Bechnen,
’Wechsellehro, Korrespondenz,

Creographie etc.
——S^ raclsera,-

besonders Englisch II. Fran¬
zösisch, Konversation, Gram¬
matik , Handelskorrespond .,
Sprachtecbnik , der menschl.
Sprachorganismus,Aussprsoh-
gesetze, ! iferaturu . Geschichte

SchrifftltMrs «'»
8te » o g rss.j»h ie,
MaischiBsesiLseltrSf 't.

Anmeldungen f. Ostern werden
schon jetzt täglich auf dem

Sekretariat angenommen.
Abt . HB.

Rasche und wirksame Vor¬
bereitung z. EinjRhr.-Freiw.-
Evamen, Naclihilfekurse für
Schüler höher. Lehranstalten.

Anmeldungen hierfür
nar vom , von . ffff—fflS.

Lehrerin od. Lehrer
für Stenographie (evtl, nur Anfana.s-
gründc), sowie deutsche , s«anzSstsä »e
r>. englische .Handelskorrespondenz
für rinine Stunden täglich auf dauernd
gesucht . Gefl, Offerten mit Hanorar-
An sprächen erbeten unter K . sssss» att
den Tagbl.-Vcrlag.

Engländerin erteilt engl. Unterricht
Miß IWoere.  Moritzstraß e i,  1.

Engl. Indy, exp. teacher, giyes lessons,
mornin ga. Addr. ffff. HO  h auptpostlag.

Engl Unterricht u . Könvcr ?at.
Miss (Cariae « Tarmnsstr . 25, Stb.  2.

VranzUoin (diplom.) erteilt erdl.
Pnterr . u. Konv. Beste Ref. Stiftstr. 23, 2.
Italienerin (Lehrerin)

unterrichtet in ihrer Muttersprache.
A. Viczzoli , Adolfsallee 83, 3.

Sal - toterriÄt
(einzeln odel*zirkelvvei.se) erteilt

Porträtmaler,
Atelier : SfiedenvaUäatr . 345. 3»

| » «M:
Handels » und Sclireib-

Lelirastalt % h
fürMe«
und

(Inhaber: Emil Straus)
Pir * Nur " fEU

38 litiliialt 38,
Ecke Moritzstratze.

Prospekte kostenfrei.

Habe meinen Gejang -Unierrieht
nach d . vors . Method . m . Lehrer,
Kammer/ .Scheidemantel, , Dresden
0eigene Meth .) , u . königl . Mufikdir.
Mengewein , Berlin (Meth . Lilli
Lehmann ), wieder aufgenommen.
Spredifiund . Dienftags u . Freitags
e>. 3 —5 Uhr . Dambachtal zj a , ilp.

Frau Gussy Alojf,
Opern - und Konse rtjäng erin,MiWÄMMMeNttj

von
Marie Wehrbein,

Friedrichstratze 38 , Gths . ! . St .»
vom 1. April ab

Schwaltzachevstrakw 29 , 2. St.
Gründl . Unterricht tat Watzvchmeii»
Schnittinuftcr;eichncn:für Taillen, Röcke,
Jacktt « rc.), Zuschneiden u. Unfertigen

von Damen- u. Kirrder-Garberobcn.
Anmeldungen und nähere Auskunft von

9—12 und 8- 6 Uhr.TMZ-Msirricht
für Köche» Kellner ustv., sowie » ««
Stiirrde erteilt innerbaib 5—6 Stander
unter AarenÜe zu jeder Zeit. Einzel
tanze, bezw. U-rau «aise , Lancier
AnmcldimWN erbeten L 246>

Wphcdse,  wöfffajs :, Wellritzstr. 48,4
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Awm . Mstzrckidkstzlüe
von Frl.

Luisenplatz 1« , 2. EtagS.
Ersten . SltesteFachschnle am Platze
für die sämtl. Damen- u. Klndergard.
Berliner , Wiener, Engl, und Pariser
Schnitt . Gründliche Ansbild. f. Schneid,
und Direktr. Aufnahme tägl . Kostüme
werd. zngeschnittcnu. eingerichtet, Taillen

und Nocksch. von 75 Pf. bis 1 Mk.
Büsten in allen Gränen in Stoff und
2ad,  mit und ohne Ständer , auch nach
,_ Matz, zu Fabrikpreisen._

Privat-Tanz- Unterricht
für einzelne Damen u. Herren und
kleinere Zirkel.
Mepetitious-Kurse.

Wiesbadener Tanzschule,
Adelheidstxaße 21.

Fritz Sanier und Frau.

Verloren
seidener Dameuregenschirm Freitag
abend Emserstraße. Gegen Belohnung
abMgebcn Ranentalerstratze 24, l.

Günstige Gelegenheit.
Durch Ausscheiden eines

nrovigfons'
SS eisende . Agenten , auch
SifHoiit -i», finden durch den.
Verkauf meiner berühmten

HBolzrouleanix , Jalonsien etc.
bei liöchstcrProTisica eminenten
Nebenverdienst . — Oiferten erbeten u.
Gi.  81. 5<M8 an Rudoif Mosse,
BSei-lin SW . (Br. ä 4546)  F 106
Seltene Gelegenheit!
Privatreiscnde,Wiedcrvcrkäilfkr,Herrcn

und Damen verdienen 10—20 Mk. täg¬
lich. lieber 120 Mk. pro Woche von
Reisenden erzielt. Cliarles BSorton,
Kattowi tz A . as , S chlesien. F65

Lebensversicherung.
Die Hauptagentur , verbunden mit be¬

deutendem Inkasso, einer alten Gesell¬
schaft ist für Wiesbaden ncu zu besetzen.
Off. u. V . 8 - I». SSBS an Rud. Mosse,
Frankfurt a . M . (Fcpi. 691) F107
Großer Verdienst
hei Berufswechsel.

Für Wiesbaden und die einzelnen
Orte im Kycingan sucht große Akticn-
Gesellschaft je einen gewandte « Herrn
gegen festes Gehalt zu engagieren, der
in der « rbcitcrbevölkerung gut eingeführt
ist. Offerten nnter V.  33 « an den
Tagbl.-Verlag._ _ _ .

Damen
gebildeter Stände-
welche sich mit der Einführung eines
hyg. vollst. neuen und glänzend be¬
währten Artikels für kranke und
gesunde Frauen befassen wollen, könn
'mit leichter Mühe hohen Gewinn er-

,. la  i zielen . Offert , unt . K. S . U. 2313 anges., welcher ca. 1„- bis <?»„dulr »Buffe Wiesbaden F107
20, <HOO Mk . Kapital besitzt, für ein j
Fabrik - Unternehmen. Hoher Verdienst.
Off. u. SS. 33 « an den Tagbl.-Verl. j LlLolMNM / ^ ( HUU

MeusmmierLes
Sonfum -Geschäft (Engrosver¬
kauf nur gegen bar) sucht zur
Ausdehnung stille« Teilnehmer
(auch Dame) mit einig. Kapital.
Passtva nicht vorhanden.
Garantierter Ueberschuß zirka
3080 Mk. p. Jahr . Einlage kann
successive erfolgen. Offerten unt.
« . 331 an den Tagbl.-Verlag.

AMrUiWi«
mit 25—30,000 Mark für sehr
rentables Unternehmen gesucht.
Off , u . H. 225 an d. Tagbll -Verlag.

Beteiligung.
Vertrauen schenkender besserer Herr

wder Dame kann sich an einer guten
Sache mit 600 Mk. beteiligen. Ohne
Arbeit , ohne Risiko . Off. u. IV. 332
an den Tagbl.-Verlag.

Junges Ehepaar, welches sich
zur Führung eines groß. Spezerei-
gcfchäftes eignetu. za. 1—2000 Mk.
Vermög. besitzt, ist günst. Gelcgenh.
geboten, ein solchesz» übernehmen.
Einrichtung vorhanden. Näheres
M. Harteiaaa , Schützende. 1.

MBBB BM HMSi

ÄtmiMiettra « . S,Ä
alten, eingeführten Gesellschaft ist für
Wiesbaden anderweitig zu besetzen.
Off. u. Zd. « - 3828 an
iHosse , Frarrksurt a. M . F 107

Meyers Lexikon , Prachtausgabe,
liefere Jedem franko. Offert, erbet, u.
8 . ES. ums  Po ')amt 2, Wiesbaden.

Bauprojekte

unt . O. 46 an den Tag bl.-Bert ag.

üdernslirn îi äis
UL LMZ; « 'sollen KiflsF'OLZssLMÄetrL.

IMien , Hglalsiiükii.
sowie Reparaturen an dens. billigst

ILnirl ilklnnree «St Solin,
Dotzheimerstratze 55. Telephon 2786.

Wot®
gebrancMe Gegenstände

za kaufen oder zn
veräassern wünscht,

^ I findet durch eine Anzeige j
’ gä im Wiesbadener Tagblatt

12 sicherste Gelegenheit dazu.

LM - Tipp -Topp -"WH-
werden Herren - in Damengardc-
roven onsgebiiaelt , gereinigt , ge¬
ändert , repariert . Bestellung per
Karte erbet . SSoimriol , tüdmtze,
Seulberg 15, Gartenh . 8. Et.

ChriMlS Krams»
Karlstratze 17, 1.

Maßanfertiguiig von Damcn-Garderoben
jeglichen Genres. ,

Lieferung ganzer Ausstartunacn billigst.

Tüchtige Schneiderin,
welche ins Haus gebt, sucht noch Kund¬
schaft (nur feinere Häuser). Offerten u.
JL. 338 an den Täabl .-Verlaa.

Alleinstehende Person^
(einfach) k. s. an einer Maschmenstrickerei
beteiligen. Sihcre ang. Existenz. Off.
unter « . 3L5 an den Tagbl.-Verlag.

Berliner Spezial - ]i  141(5
Nenlväscherei :

für feine Herren - u . Damenwäsche

Sertatüt . 8 . Tel . 8839 . ,
SchweS . Massage,

Wiener Maniküre v. aebild . Dame
von 10—1 u. 2—7 Bleichstr. 21, 2 r.

Phrenologin S
und Aritllmonantin

(griechische Zat lendcutungfi N. re,
f. Damen. Hclenenstr . 12, 1. 1 ■ß'

iHrtBBltjii lffÄ ag 'i,S:
Phrenologin

Helenenstratze 9, Vdh. 2. Et . rechts.

iS Darlchcii5% 6,'Ä
sof., in 5 Jahr , rückzahlb., str. reell
diskr. Viele Dankschr. <»• Stnsche.
Berlin57,Knrfürstenstr . 155. F62

rfA? o ne Würgen schnell,
diskret, gibt Selbstgeber

ILsrsfsn . ZZcr in81,Wattstr . 1. F160

Gar - Gew - Darlehen,
diskrete, reelle und schnellste Erledigung.
Ratenrückzahlg. zulässig, viele Dankschr.
Provision vom Darlehn . t '. ßrlindlcr,
Berlin W . 20 , Friedrichstr. 196. F100

Königs.Theater. Abonn. I>, 1. Nana,
Vorderpl., wird bis Ende März abqcged.
Speech st. 11—1. Blumcnstr. 8. 6587

Elegantes Zimmer
in hiesigeni crstklass. Cafe an kl. best.
Berein , Klnv , Skal -lilesellsch. re.
für abends abzngcbcn. Offerten unter
es.  s ; s an bi: Tagbl -Haupt-Agentur,
Wilhelmstraße 6. 6603

Gicht , RheumatiSninö!
Behandl. mit Erfolg. (Ueberrafchd.
Wirkunq.) Fr . ,kn <-«»lb>, ärztl . geprüfte
Masseuse , Eltvillerstr. 9. 3. Sprechst.
2—6 Uhr. B1765

Frauen¬
leiden, Rcgclstör. nsw. bch. Sl -r.rrl «!-,
Köln-BraunSfeld 181. Frau er . in N.
schreibt: ..Ihre Kur hat großartig ge¬
wirkt." Rückporto erbeten.

l^ den ; AnsblTiben bestimmter Yorpänprel
etc . Prospekt m viel , freiwill . Dankschreib,
gegen 2 ) Pf . Rückporto.

„Hygiene 44* Moderloßmtzo. Dresden.

iRat und Hilfe!

wenden sich bei Ausblei¬
ben bestimmter Vorgänge

„ vertrauensvoll an Frau
M. Muscynski, Zürich 1 (Schweiz).

Löwenstratze 55, F136
Viele Dankschreiben. Rückporto erb.

die noch ein. Zt . zurück-
^lliUhll , gez. leben w., staden

Rat ». Bcichrtmg

WeAusländerm
aus den besten Kreisen, zur Zeit in
Wiesbaden, sucht Anschluß an nur vor¬
nehme elegante Dame oder Fanlilie für
die zwei letzten Karnevaltage in Mainz.
Gefällige Antwort unter re . 'S' . :: «i
postlagernd Berliner Hof. Wiesbaden.

Streng reeM
Alleinsteb. DerttsÄMerillMer,

hier zur Kur. Ans. 3Ücr, sucht zwecks
Heirat Bekannischaft einer gebildeten
Dame mit Vermögen. Damen zweifel-
haiter Natur vollständig ausgeschlossen.
Offerten unter S' . « 7 an die Tagbl .-
Haupl-Agentur, Wilhelmstraße 6. 65tz5

Heirat w. Häusl, er;. Frl ., 22 I .. m. kl.
Fehler. Vm. 180,000 äst. bar, sp. erbe. Vm.
n. Bcd., doch guter Char. u. treue Liebe.
Brief an : i;r . Dombert , ‘BcfunS . O. chst.

Ehebruch weist rach,
rprcsscr entlarvt , Auskünfte,
bachtungen, Inkassos , Detektivbnreai
„Durch Nacht zum kticht",- rwn . rvi.1. Ti ..2. ,

F 64

Heiraten jeden Standen_fr YMphn
Römerberg 29.

Junge Dame möchte vorn,
kennen lernen zwecks Heirat. Offerten
urter Frankfurt a. Main,
Hau ptpo stamt. _

Meinen ließen Kindern eine gute
Mutter und mir

ein braves
Weib.

Bin 80er, gesund, natürl . u. wahr,
voll Lebenstr . u. Hoffnung wieder
glücklich zu werden. Betreffende mutz
unter 32 I . sein. Vermögen nickst
unbedingt erforderl . Off . mit Bild
unter „Heimkunst" H. an Lanbl .-
Haupt -Agentnr , Wilhelmstr . 6. 6602

Bei grdiiniteikH icS f
man sich vertrauensvoll an gewissenhafte,
erfahr. Heb. Rückporto erb. Offerten
unter A. S53 an dm Tagbl .-Verlag.

Frl ., 24 I ., 170,000 Mk.
Verm., dav. sof.85,000 Dik.,

ro. .iienui. ut. sol. strebt. Herrn. Off.
tickr-rcl , Berlin , Friedrichstr. 154. F 60

M»blliar-verfteiger« g.
Dienstag » den 25 . Februar , vormittags i\ 'h und nach >>>ittog-

2 'h  Uhr beginnend, versteigere ich zufolge Auftrags m meinem Vcrstcigeriings,alUe
25  SchwaLbacherstraße 25

nachvcrzeichnetcs gebrauchtes gut erhaltenes M " ^iliarr
Vlea . Nutzv .-Schlaizimmer -Einrtchtttng , bestehend ans . 2 Betten
mst Haarmatratzen, zweitur. Ŝpikgelschranr. Waschtoilette mit Marmor
und Spiegelaufsatz. 2 Srachtttlche mrt Marmor . 2 ^ g. ^ Nub.-Süfetts.
Sofa mit Umbau , Salougarnrtur , Sora , 4 - .elsci , Diwan cmz.
Sofas , zveitür . Mah . -Silvcrschrank mit KM^ l -chechen, * laClststsniere » Pos -ä - aios , Mnerr --<sÄrert  L ich,
Kleider,wränke. reichgeschnitzter Eich .-BÜKerschrant , ^ mrtzb. ern-
und zweitür. Kleiderschranke, ein- u. zweitur. lack. Kleider,chranke, Gold-— - ,;4. - nrnibrr t\rruneael in © olbraörieiocr Qtanre, u. juicuui ._iwu. uuwv
tifdicftcn mit 2 Tirdrctts , groizer Pfeilerspiegel in  Go 1bra .1 men,_Jlu^h.-
Pfeilerspiegel, div. andere Spiegel , Wa,chwm>'wdc,c und )fachtu,cbe mit
Marmorplatten . 2 gut erhaltene
Kommoden, Konsole, prachtvoller geschnrtzter ^ alontl,ch,
geschnitzter Schrcibsestel, runde, ovale nlU> vlerc.r.ge - ^ Ä . Ottpv-
Näb- und Bauerntische, Salontrsch mrt % ci !tt' .ti tm <1oge»
Tischchen mit Messtugeinlage , 2 Zimm-r-Henosen, . lalimasch,,„ ,
div. Betten mit Rotzhaarmatratzcn, einz. Rozhaarmarratzelr 4-fl. Ggz.
lütter 6 Fenster Portieren, Letgemalvc , dm. andere Brloe., Gtagcr n.
Venct'ianer Spiegel, Flurtoilette . 2 prachtvolle Standuhren (gemalt ),
8 Kandelaber . 2 prachtvolle chrnenrche Tiale « , d,v . a,,r -ex,
Basen , große Part e Ripp -, Tekorattono - r-. ttn - stcllgcoen-
stiilldc , große Partie Lknpsergeschirre , Figuren , sehr leincs Por-
zellan, Kristall , Gläser , Tischdecken. DNäilamer Voihange, ^ .chsietz-
körbe. Kokoslaüfer. Treppenleiter, Fenst-rmaiuel 1- n. L-tur. Ctchchrank.
verichlietzbarer eil . WeinsÄrank , Knchenichranke. Vmrats,chrank.
Triumphstuhl. Betthimmel, Feuerstander, Flelswklotz. gold . Ktitmuut,
Damenfahrrad, Fliegenschrank. Küchen- und Kochgeschtrr, ~atnpcu und
viele hier nicht benannte Gegenstände w>22

reiwillig meistbietend gegen Barzahlung. _ _
pg “ Besichtigungam Tage der Anktion.

EÄGOZ'Z' AllkilMlilbru. mmux,
Geschäftslokal : Schwalbacherstr . LS.

A.llocsi ;.rA.
Böll , Kfm ., Mannheim . — Beitscher,

Architekt , Charlottenburg . — Herbert,
Gutsbes ., Gelsenkirchen . — Kolb,
Kfm ., München.

EJeäiwarzer Bock.
Cohn , Kfm ., m . Fr ., Guben . —■

Klütz , Apothekenbesitzer , Ileringsdorf.
— Heuer , Frankfurt . — von Lünen,
Frau , Remscheid . — von Ahlefeld,
Gutsbes ., Ludwigsburg.

Hotel .‘Burghof.
Lissem , Kfm ., Köln . —* Stolz , Kfm .,

Berlin.
Ceartral - HoteX.

Küller , Kfm ., Solingen . — Meyer,
Kfm ., Köln . — Reissig , Ing ., Metz.

Kuranstalt Dietcmmhlrla.
Janke , Fr ., Danzig.

Hotel Einborn.
Menke , Stud ., Harmstadt . — Müller,

Kfm ., Pirmasens . — Freund , Kaufm .,
Frankfurt . — Schumann , Kfm ., Berlin.

Englischer Hof.
Lucke , Kfm ., Rathenow . —_ von”

Dembinski , Rittergutsbes ., Weegierce.
Hotel Erlbprin ».

Löwenstein , Kfm ., Frankfurt . —
Kindsche , Frl ., Frankfurt.

c Europäischer Hof-
Wilke , Kfm ., Herford . — Steindorf,

Kfm ., Hamburg . — Leue , Kim ., Berlin.
Blechstein , Kfm ., Berlin.

Eotel Etilir.
Rohrmann , Fr ., Fahr ., Lüdenscheid.

— Turck , Fr ., Fabr ., Lüdenscheid . —
Schlegel , Fabr ., Hagen . — Sauerzapf,
Kfm , Soden . — Borberg , Kaufmann,
Elberfeld.

Hotel Gambrinus.
Sobe , Frl ., Berlin.

Hotel Tlnlsrt.
Rothermel , Kfm ., Chemnitz.

Hotel Happel.
Grün , Kfm ., Düsseldorf . — Richter,

Kfm ., Chemnitz . — Winter , Kaufm .,
München . — Krämer , Kfia „ m . Frau,
Danzig , _

Fr *eisigSeM «We !Ps @i ©!sBsIs®
fr riiu er Walfl.

Kroll , Kfm ., Berlin . — Kahn , Kfm .,
Hamburg . — Peters , Kfm ., Hagen . —
Klömper , Kfm ., Berlin . — Mundorff,
Kfm ., Stuttgart . — Mohren , Kfm .,
Köln . — Levy , Kfm ., Köln , — Stau¬
dinger , Kfm ., Weissenburg . — Rose,
Kfm ., München . — Renk , Kfm ., Leip¬
zig. — Riffrath , Fabr ., M .-Gladbach . —
Cosswitz , Kfm ., Frankfurt . — Kern¬
haus , Kfm ., Mannheim . — Froeber,
Kfm ., Annaberg . — Adler , Kaufmann,
Berlin . — Rost , Kfm ., Berlin . •— XJ11-
mann , Kfm ., Nürnberg . — Mees , Arch .,
Karlsruhe . — Rodewald , Kfm .. Berlin.
— Hitzer , Kfm ., Köln . — Weekerle,
Kfm ., Stuttgart.

Hotel Imperial.
Röttgen , Fr ., Barmen.

KaiserbaöU
Grundman , Kfm ., Wien.

Ballhaus zum Kram.
Dumig , Kfm ., Antwerpen . — Gold¬

wasser , Kfm ., Antwerpen.
Hotel Zum I -audshers.

Lebris , Fabr ., Kemel.
Metropole u . SIouopol.

Winterer , Reehtsanw ., Konstanz.
Fischer , Leut ., Konstanz . — Winterer,
Kfm ., Konstanz . — Pavel , Leutnant,
Mannheim . — Monasch , Kfm ., Berlin.

Ruland , Leut ., Mannheim . —
David , Kfm ., Berlin .— Freytag , Haupt¬
mann a. D ., m . Fr ., Darmstadt . —
Frevtag , Frl ., Darmstadt . — von Berg,
Leut, , Freiburg . — Schröder , Offizier,
Freiburg . — Schulz van Haegen , Dr .,
Haag . — Strauss , Kfm ., Mannheim . —
von Berg , Hauptmann , Freiburg . —
Küentzle , Leut ., Freiburg . — von
Wangenheim , Hauptm ., Freiburg . —
Goebel , Kfm ., Duisburg . — Guttmann,
Korn merz .-Rat , München . — Müller,
Rittergutsbes ., Curow . — Frey tag , Ob .-
Leut ., Mannheim . — Perk , Haag . —
Sommer , Fr ., Freiburg . — Sommer,
2 Frl ., Freiburg . — Hochstrassen , Fr .,
m . Schwester , Cronberg . — Bauerfeind,

, Fr ., Hamburg.

Hotel Minerva.
Alsen , Gutsbes ., Elbing.

Hotel IVassuu u . Hotel Cecille.
Rebel , Reut ., Haag . — Garve , Rent .,

New York . — Amers , Rent ., m . Frau,
Newcastle on Tyne . — Medici , Ingen,,
m . Fr ., Rom . — Schlieper , m . Frau,
Düsseldorf.

Hotel National.
Bruns , Rittmstr, , Strassburg . —

O’Neil , Fr ., General , England.
Nonttenhot.

Knetsch , Kassel . -— Overlack , Kyll¬
burg . — Wolfsheimer , Kfm ., München.
— Schuhmann , Kfm ., Bensheim . —
Schütz , Kfm ., Eisenach . — Ernst,
Kfm ., Hannover . — Mayer , Kaufmann,
Elberfeld . ;— Barleth , Kfm ., Schwein-
furt . — Müller , Kfm .. Pirmasens . —
'Birks , Kfm ., Köln . — Allmacher , Kfm .,
Köln.

Palast - Hotel.
Graf , Baumeister , Berlin -Zehlendorf.

— Schottländer , m . Fr . u . Dienersch .,
Breslau . — Beck Fries , Freiherr,
Schweden . — Schlesinger , ro. Fr ., Ber¬
lin . — Meyer , Kfm ., Heidelberg.

Hotel du Parc ti . Bristol.
Tamaschke , Kfm ., Berlin.

Pariser Hof.
Koch , Frl ., Eisenach.

Hotel Fetersljtxrjj.
Brützam , Fr ., Berlin.

Zut  netter . Post.
Sagischewski , Berlin . — Lehmann,

Frl ., Leipzig,
Zur guten Queliö-

Bohley , Steinbruchbes ., Münster-
Appel.

Hotel Quisisana.
Löfberg , Kfm ., Malmö.

Hotel KeichsUof.
Pütz , Kfm ., Aachen . -— Falkenstein,

Kfm ., Köln . — Feige , Kfm ., Berlin.
Hotel HeicKspostr

Nickel , Rechn .-Rat , Köln . — Eick¬
meyer , Kfm ., Nürnberg . — Langwehr,
Rechn .-Rat , Essen . — Rohde , Kaufm .,
Dresden.

Rhein - Hotel.
Ages , Kfm, , Sassenhan . — Kiedt-

hofen , Dr ., m . Fr ., Hahn Stätten . -
Heeking , Oberförster , Vvallmerod.
Lotz , ICfm., Hamburg .— von Parschen,
Gutsbes ., in . Fr ., Königsberg.

Hotel üiea *.
Boeclccler , Eisenb .-Adjunkt , 17 ürz-

burg.
Rövsierbatl.

Schietrumpf , Fabrikbes ., Jena.
Hotel Bose.

von Schwartz , Fr ., Wimigstedt.
Hübner , m . Fr ., Brandenburg.

Hotel Royal.
de Tugini , Exzell ., Fr ., Rom.

Sanatorium Dr . Selriitz.
Böninger , Fr .. Duisburg . — Dickhaut,

Frl .. Frankfurt . — Strauss , Frau,
London.

Sciweinsbcrg.
Hotel Holländischer Hof.

Wallraff . Ivfm ., Düsseldorf . —
Weigel , Frl ., Mannheim . — Sonn,
Kim ., Giessen.

JL'annlhSinser.
Winkler , Kfm ., Limburg . — Heusler,

Kfm ., Limburg . — Christmann , Ivfm .,
Kaiserslautern . — Rothe , Kfm ., Berlin.
— Lange , Kfm ., Ohrdruf .— Sckweppen-
häuser , Kfm ., Koblenz.

Tannns - Hotel.
Grossheim , Prokurist , m . Frau,

Dresden . — Buxbaum , Kfm ., Würz¬
burg . — Meessen , Dr . med ., Brüssel . —
Johu , Kfm ., Ileilbronn . — Bernard,
Dr . med ., Godesberg . — Borgzinner,
Kfm ., m . Fr ., Wien . — Smith , Frau,
Rent ., Bergen . — Raudolf , Kfm ., mit
Fr ., Berlin . •— Hesse , Ivfm ., m . Frau,
Düsseldorf . — von Gerstein , General,
m . Fr ., Wesel . — von Helmolt , Dr.
med ., m . Fr ., Friedberg . — Singer,
Dir ., Dr ., Berlin . — Loewenthah Kfm .,
Charlottenbm 'g. — Tlioennes , Kaufm,,
Düren . i

Scbütrenhof-
Ohm , Kgl . Bahnmstr .. Altenbecken.

— Fuge , Fabr ., Hannover.
Seudift - Erten - Hotel.

Bayer , Fr ., Ilr ., Karlsruhe . — R oth<
Fr ., Karlsruhe.

Hotel Union.
Maisch , Ivfm ., Chemnitz . — Dressier,

Rent ., München.
Viktoria -Hotel a . Badhaua.
IMark, Fabr ., Ludwigsburg — Jansen,

Advokat , Brüssel.
Hotel Vogel.

Dorich , Kfm ., Frankfurt . — Gutt¬
mann , Kfm ., Frankfurt.

Hotel Weins.
Gierscher , Kfm ., Zerbst .^— Masserer

Kfm ., Berlin . — Wespy , Kgl . Schulrat’
Dr ., Hannover.

Westfälischer Hof
Loewenstein , Kfm ., Kassel . — Sey.

ring , Kfm ., Berlin.
Tn Privathäusern.
Privathotel Albany:

Boecklin , Schriftsteller , m . Fr . j
Angeles.

Pension Fortuna:
Köhler , Frl .. Hofheim . — Schill ;.. .,

Fr ., Landger .-Rat , Darmstadt.
Friedrichstrasse IS:

Eossi , Frl ., Sprachlehrerin , Bonn
Evang . Hospiz:

Weinberger , Kfm ., Stuttgart.
Villa Humboldt:

Nordstrom , Frl ., Halmstadt.
Museumstrasse 4, 1:

von Bernuth , Leut ., Berlin,
Leupold , Hauptm ., Metz.

Villa Prinzessin Luise:
Gerson , Fr ., Konsul , Stuttgart

Villa Roma:
Hennington , Frl ., Grimsby.

Stiftstrasse 14:
Pfannenbecker , Dir ., m. Fr ., £vas Se]

Augenheilanstalt:
Michel , 2 Kinder , Lierscheid.
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